
Zeitschrift: Geschäftsbericht der Direktion und Bericht des Verwaltungsrates der
Schweizerischen Nordostbahngesellschaft

Herausgeber: Schweizerische Nordostbahngesellschaft

Band: 33 (1885)

Artikel: Dreiunddreissigster Geschäftsbericht der Direktion und Bericht des
Verwaltungsrathes der Schweizerischen Nordostbahngesellschaft
umfassend das Jahr 1885

Autor: Studer

DOI: https://doi.org/10.5169/seals-730425

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 12.12.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-730425
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


;

j

Bericht des Verwalftmgsrathes

und

kàlû äk8 Vki-v/alwngZi-attiSd

äs?



J

Direktion:
Ablauf der Amtsdauer.

H. Studer, in Bendlikon, Präsident 1886

Dr. Eugen Escher, in Zürich, Vizepräsident „
Jul. Frölich, von Fischingen (Thurgau), in Enge-Zürich 1888

E. Russenberger, von Schaffhausen, in Zürich 1886

C. Arbenz, in Zürich 1888

Verwaltungsrath :

Dr. M. Römer, Stadtpräsident, in Zürich, Präsident 1886

A. Vögeli-Bodmer, Oberst-Di visionär, in Zürich „

Wild-Wirth, Oberst] in Zürich

Rieter, Ständerarh, in Winierthur „
Cramer-v. Wyss, in Aussersihl 1888

Huber-Werdmüller, Oberst, in Riesbach „
Jul. Stapfer, Kantonsrath, in Horgen „
J. Brennwald, Nationalrath, in Feldbach-Hombrechtikon „

Altwegg, Obergerichtspräsident, in Frauenfeld 1886

Vogler, Regierungsrath, in Frauenfeld „
Dr. Bachmann, Nationalrath, in Frauenfekl 1888

Egloff, gew. Oberst-Divisionär, in Tägerweilen „

J. Wildberger-Studer, Bezirksrichter, in Schaffhausen 1886

Blank-Arbenz, in Schaffhausen

Moser-Ott, Regierungsrath, in Sohaffhausen 1888

Eugen Ziegler, Bezirksgerichtspräsident, in Schaffhausen „

Dr. Brentano, Bezirksgerichtspräsident, in Laufenburg 1886

Haberstich, Ständerath, in Aarau „
Dr. Fahrländer, Landammann, in Aarau 1888

Emil Laue, Fabrikbesitzer, in Wildegg n

C. Jenny, Rathsherr, in Ziegelbrücke 1886

Gust. Naville, Ingenieur, in Zürich „
G. Stoll, gew. Direktor, in Enge-Zürich, Vizepräsident „
W. Speiser, Direktor, in Basel 1888

Konrad Keller, Direktor, in Winterthur „

W. Hauser, Regierungsrath, in Wädensweil 1887

Revisionskommission :

Guyer-Zeller, Kantonsrath, in Zürich, Präsident 1886

Landis, Nationalrath, in Richtersweil

E. Zweifel, Landammann, in Glarus „

V. Hegner, Oberstl., Schloss Eppishausen (Thurgau) „
Ernst Hentscb, Banquier, in Genf „

5

OiràUoli:
^.dlank àsr L.intsânnsr.

L. ktuâer, in Osnàlikon, Z 886

Dr. Lnxen Lsolier, in 2ariok, l^reprSsiàt
>Iu1. Rrölivd, von ?isàinzsn ('IknrKsu), in OnAo-?nrio6 1838

L. RnssenkerKer, von sokniklinnssn, in juried 1886

(Z. Ardons, in üiirioli. 1888

Vsr-wAlì,uriASl-3t.ìK:
Or. M. Römer, Ltnàtxrnsiàont, in ^llriod, F'âicksn^ 1886

L.. Voxeli-Rvàmer, Obsrst-Oiviàionkr, in Aiiriok ^

XVilcl-XVirtlt, Odsrsti,, in Xii rick „

kleter, Làâsrnrk, in VVintsrtknr y

Oramer-v. VV^ss, in àsssrsikl 1883

Luker-Weràmûllor, vborst, in Rissbnà ^

lui. Stepksr, lînntonsrntii, in RorKon ^

il. Rrennwelà, àtionnlratà, in ?slàbnà-11olnbroâtikon „

áltwexA, O6srA0r!àtsprssiàont, in Frnnsnkeià 1836

Voller, RoxiorunAsintli, in ?rnnonislà

Or. Revìimann, Mtionnlrktli, in ?ranenkoià 1888

Lxlotk, Odorst-Oivisianîir, in 'lâKsrvoiisn „

>ViIàderxer-8tuâer, Oo^irksrivktsr, in Sokniilinnson 1886

Llenìl-àdens!, in Zoliniklinusen „
Mosvr--l>tt, RkKisrunAsrntli, in tzvlmikknussn...... 1883

Luxe» ILiSAler, lZo^iàsFSl-iàtsprssiàent, in Loknikknnsso

Or. Lreitte.no, Le^irirsAoriâtsxrSsiâont, in Onuksnburg..... 1886

Ladvrstioìt, Ntënâorntk, in îiruu ^

Or. Redrlenlivr, Oaiàtninsnn, in ^nrsu 1883

Lmil Oeue, àbrikbssit^sr, in WiiàsKg

<?. ilenn^, lîstkàorr, in ^isAoldrllolcs 1336

(Zlust. Neville, InAnniour, in îînrioà „
Lr. Stoll, Aow. Oiroktor, in OnAo-Anrivd, l^-Te^i'àîcken^

W Speiser, viràtor, in IZassi 1888

Ronreâ Relier, Oiràtor, in Villtortàur

W. Lanser, RsAisrnnxsrntk, in Vnàsnsvvsii 1887

kî.6visioriskic)riirriissi0li:
Ku^er-Z!ellsr, knntonsrâ, in ^nrioli, IVàicken!! 1886

Oenâis, àtionnirntk, in Rioiitorswoil ^

L. 2wvikel, Oknàminann, in Olnrus ^

v. Leaner, Obvrsti., Lokioss Oppisdnnson ('l'durgnu)

Lrnst Lsntsoti, Lnnquîsr, in Oon k
^



Dreiunddreissigster Geschäftsbericht

der

Direktion der Schweizerischen Nordostbahngese

an die

Generalversammlung der Aktionäre

umfassend das Jahr

1885

DràiMrsissiMà Kôàâàbôrickt

^àlitivi! àr 8àj»à ^flll»8tt>âllil^8kll8eliclf!

an àis

(^6ri6I-Alv6r83H1lIlIui1A âsr ^K^Î0Hâl-6

umf^88SQ«1 cl g. 8 ^s,ìii'

1885.



Inhaltsverzeichnis.

Seite

I. Verhältniss zum Bund, zu den Kantonen und Landesgegenden 3

II. Verhältniss zu andern Transportanstalten 6

III. Finanzverwaltung 12

IY. Betrieb 18

A. Übersicht der ausgeführten Bahnzüge 18

B. Einnahmen und Statistik des Verkehrs 18

1. Einnahmen (Bemerkungen über einzelne Kechnungstitel) 18

2. Übersicht des Verkehrs und der Einnahmen nach den einzelnen Rechnungsrubriken 22

3. „ der Durchschnittsergebnisse ' 23
4. „ der Frequenz und Einnahmen nach den Monaten 24
5. „ der Frequenz nach den Stationen 25

6. „ des Verkehrs mit andern Bahnen und des Transitverkehrs über die Nordostbahn 29

7. „ des Verkehrs nach den Waarengattungen 32
8. Chronologische Yergleicliung des Verkehrs und der Einnahmen 35

C. Ausgaben und Statistik des Betriebes 36
1. Ausgaben (Bemerkungen über einzelne Rechnungsrubriken) 36
2. Statistik des Betriebsdienstes 40

a. Stand, Leistungen und Unterhaltungskosten des Betriebsmaterials 43
b. Durchschnittsresultate und Verhältnisszahlen 45

D. Finanzergebniss 48
E. Verschiedenes 52

1. Dampfbootbetrieb auf dem Bodensee 52
2. Dampfbootbetrieb auf dem Zürichseo 55
3. "Werkstättebetrieb 58
4. Unfälle 58
5. Versicherungen 59
6. Personaletat 59
7. Unterstützungs- und Krankenkassen 60
8. Kautionskassen 61

9. Reserve für Reorganisation der Pensions- und Hiilfskasse 62
V. Bahnbau 62

A. Bauten an den im Betrieb befindlichen Linien 62
B. Rollmaterial und Nebengeschäfte 63

VI. Direktion 63

Rechnungen.
I. Betriebsrechnung.

II. Gewinn- und Verlustrechnung.
III. Rechnung über die Verwendungen zu Bauzwecken und auf Nebengeschäfte, nebst Beilage.
IV. Kapitalrecbnung.
V. Bilanz per 31. Dezember 1885, nebst Beilage.

B eilagen:
1. Rechnung über den Erneuerungsfond.
2. Rechnung über den Versicherungsfond.
3. Rechnungen über die Nebengeschäfte.

—o^£<S6>o—

IràAld8V6r26ÎàliÎ8S.

8eits

I. Verkàitniss ?um Sund, ?u lien Kantonen und l.sndesgsgsndsn Z

II. Vsrliàitniss andern Rransportanstaiten 6

III, ssinsn-vei-waltung 12

IV, östi-ied 18

Überstellt der ausgekükrten Lalln?ügg 18

L. Binnabrnen nnd Ltatistilr des Verbebrs 18

1. Binnalnnen ^Lemerbungen über einzelne keolinungstitel) 18

2. Überstellt des Verlredrs und der Rinnabnien naob den oin?elnsil Roobnungsrubrilreil 22

3. „ der Burobsobnittsergsbnisss 23
4. » der Rrslzusn? und Binnabmen naob den Diensten 24
5. „ der Rroczusn? naob den stationen 25

k, „ des Vsrbsbrs init andern Labnsn und dos Bransitvorkelirs über dio Rordostbalin 29

7. » des Vsrlrebrs naob den 5Vaarsngattungen 32

8. Obronalogisolis Vergleiobung des Verbelirs und der Rinnalunen 35
B. Ausgaben nnd statistilr des Betriebes 36

1. Ausgaben (Lsinsrlrungsn über einzelne Roobnungsrubriben) 36
2, statistic des Betriebsdienstes 49

a, stand, Leistungen und Ilnterbaltungskostsn des Letriebsniateriats 43
b. Ourobsvbnittsrssultats und Vsrbältniss?ablen 45

v. Rinannergebniss 48
R. Vsrsobisdsnos 52

1. Oainpkbootbetrieb auk dein Lodsnsee 52
2. Bainpkbootbstrieb auk dem ^üriobsvo 55
3. 5Vsrlrstättsbetrieb 58
4. Untätig 53
5. Vsrsiobsrungsn 59
6. Rsrsonalstat 59
7. Bnterstüt?ungs- und Rranlrsnlrassen 69
8. Rautionàasssn 61

9. Reserve kür Reorganisation der Rensions- und Rülksbnsss 62
V, öatinbsu 62

^l. Lauten an den tin Betrieb bokindlieb s n Linien. 62
L. RollinsterialundRebengesebälte 63

VI. Mrelltivn 63

tRvokitusxvii.
I. Betrisbsreobnung.

II. (levinn- und Verlustrsobnung.
III. Reelinung über die Verwendungen ?u Lauswootreu und auk Rebengssobäkte, nebst Beilage.
IV. Rapitalrsoknung.
V. Bilan? per 31. Bs?sinbor 1885, nebst Beilage.

Beilagen:
1. Rsvlinung über den Rrneusrungskond.
2. Rsobnung über den Vsrsioberungstond.
3. Reeknungsn über die Rebengesebätte.

ochvSto



An die fadverammlig der Aktionäre der Schweizerischen Nordosthahngesellschaft.

— —r c

Tit.

Der dreiunddreissigste Geschäftsbericht über die Verwaltung unsers Unternehmens, den wir die Ehre haben

Ihnen hiemit vorzulegen, umfasst den Zeitraum vom 1. Januar bis 31. Dezember 1885, soweit derselbe nicht schon

im Berichte für 1884 behandelt ist, und schliesst sich auch in der Form dem Letztern an.

I. Verliältniss znm Bunde, zu den Kantonen und Landesgegenden.

Bundesgesetze betreffend das Eisenbahnwesen sind im Berichtjahre nicht erlassen worden.

Schon im vorjährigen Geschäftsberichte wurde des B undesbeschl u s s es betreffend die Eisenbahntarife

vom 19. Dezember 1884 gedacht, sowie der hinsichtlich desselben von den Bahnverwaltungen im März 1885

dem Eisenbahndepartement abgegebenen Erklärungen. Letzteres veranstaltete nun auf 7. September 1885 eine

bezügliche Besprechung mit den Bahnverwaltungen, welche sich im Wesentlichen auf die Erweiterung der nach der

zweiten Stückgutklasse zu tarifirenden Artikel, die aus eigener Initiative der Bahnverwaltungen inzwischen in

Erörterung gezogene Verlängerung der Gültigkeitsdauer der Betourbillete und die hiefür den Bahnen zu gewährenden

Kompensationen bezog. An dieser Konferenz gelang eine Einigung in folgendem Sinne: 1. Die Bahnverwaltungen

gewähren die zweite Stückgutklasse auch für Wein und Most in Fässern, Käse, Butter, Gemüse, essbare Kastanien,

frische Trauben und gedörrtes Obst. 2. Die Gültigkeitsdauer der Betourbillete wird für Distanzen von mehr als

100 Kilometern allgemein je um einen Tag verlängert, ferner für kürzere Distanzen ebenfalls auf 3 Tage erstreckt,

insofern die Billete an Tagen vor Sonn- und Festtagen gelöst werden. 3. Als Kompensation wird das Departement

dem Bundesrath einerseits die Bewilligung einer Einschreibgebühr von 10 Cts. auf Vieh- und Gepäcksendungen

beantragen, anderseits für die Taxberechnung bei Gepäcksendungen die Fixirung des Minimalgewichts auf 20

Kilogramm und die Aufrundung von 10 zu 10 Kilogramm. Diese Vereinbarung wurde von allen Bahnverwaltungen

genehmigt, unserseits nach eingeholter Zustimmung des Verwaltungsrathes, worauf der schweizerische Bundesrath

seinerseits unterm 20. Oktober den vom Eisenbahndepartement in Aussicht gestellten Beschluss fasste, in der

Meinung, dass die Vereinbarung in allen Theilen auf den 1. Januar 1886 in Wirksamkeit gesetzt werden solle.

Letzeres ist denn auch geschehen, hinsichtlich der Erweiterung der zweiten Stückgutklasse mittelst Ausgabe eines

neuen schweizerischen Ausnahmetarifs No. 9.

Ein anderes Postulat des Bundesbeschlusses : Sorge für bessere Publikation der Tarife,, fand auf Anregung der

Bahnverwaltungen in der Weise seine Erledigung, dass die seither unter den übrigen Inseraten des schweizerischen

Bundesblattes zerstreuten bezüglichen Publikationen in eine besondere, mindestens wöchentlich erscheinende und zu

geringem Preise abonnirbare Beilage des Bundesblattes verwiesen wurden.

à à KmàNà^ à W» à Aàià kàldàMÛM,

"kit.

Der drsiunddrsissigsts Ossobnltsbsriobt über dis Verwaltung unssrs Ontsrnsbwsns, dsn wir dis Kbrs knbsn

Ibnsn liivmit vorzulegen, uwknsst den Zeitraum vow 1. dnnnnr bis 31. Os^swbsr 1885, soweit dsrsslbs niobt sobon

iw Lsriobts liir 1884 bsbnndslt ist, und seblissst sià nuob in der Korw dew Oet^tern nn.

I. Verliältiiiss zum Luiiàe, zu <Iev Xâiltûilvii inul IraiidesAkASiitien.

ôundssgssàs betrsiksnd dns Kisenknbnwesen sind iw Lsrisbhnbrs niobt srlssssn worden.

Lobon iw vorMbrigsn (Zssobnltsbsriobts wurds des Lundssbssoblus sss bstrskksnd dis Kissnbnkn-
tnriks vow 19. Os?swbsr 1884 gsdnobt, sowis dsr binsioktiiob dsssslbsn von dsn Onbnvsrvnltungsn im Dlà 1885

dsw Kissnbnbndspnrtswsnt nbgsgsbsnsn Krblnrungsn. Ost^tsrss vsrnnstnltsts nun nul 7. Lsptswbsr 1885 sins

bs2üglioks Lssxrsobung wit dsn Lnbnvsrwnltungsn, vslobs siob iw ^Vsssntliobsn nuk dis Krvsitsrung dsr nnvb dsr

üwsitsn Ktüobgutklnsss i-u tnritirsndsn Krtiksl, dis nus sigsnsr Initiative dsr Onbnvsrvnltungsn in^wisebsn in Kr-

örtsrung gs^ogsns Vsrlnngsrung dsr Oültigbsitsdnusr dsr Kstourbillsts und dis bislür don Lnbnsn îiu gswnbrsndsn

Kowpsnsntionsn bs^og. Vn disssr Konlsrsn? gslnng sins Kinigung in lolgsndsw Linns: 1. Ois Lnbnvsrwnltungsn

gswnbrsn dis Zweite Ltüobgutblnsss nuob lür >Vein und iilast in Knsssrn, Knss, Luttsr, Oswüss, sssbnrs Knstnnisn,

krisobs Irnubsn und gsdörrtss Obst. 2. Ois Oültigbeitsdnusr dsr Kstourbillsts wird lür Oistnnüsn von wsbr als

19t) Kilometern nllgswsin ^js uw sinsn ?ng vsrlnngsrt, Isrnsr lür bürgere Oistnnxen sbsnknlls nuk 3 Inge srstrsokt,

insolsrn dis Lillsts an Ingsn vor 8onn- und Kssttngsn gslöst werden. 3. Vls Kowxsnsstion wird das Ospnrtswsnt

dsw Oundssrntb sinsrssits dis Lswilligung sinsr Kinsobrsibgsbübr von 19 Ots. nul Visb- und Ospnobssndungsn

bsnntrngsn, nndsrssits lür dis rnxbsrsobnung bsi Osxnoirssndungsn dis Kixirung dss Uiniwnlgswiobts nuk 29 Kilo-

grnww und dis Vulrundung von 19 /u 19 Kilogramm. Oisss Vereinbarung wurds von nllsn Lnbnvorwnltungsn

gsnsbwigt, unssrssits nnob eingsboltsr Zustimmung dss Vsrwnltungsrntbss, wornuk dsr sobwei^erisobe Lundssrntb

suinsrssits untsrw 29. Obtobsr den vow Kissnbnbndkpnrtswsnt in Kussiobt gestellten Lesobluss lnssts, in dsr

Meinung, dnss dis Vereinbarung in nllsn Vlieilen nul dsn 1. dnnunr 1886 in ^Virksnmlmit gesetzt werden solle.

Ketzsrss ist dsnu nuob gesoksbsn, binsiobtliob dsr Krwsitsrung dsr Zweiten Ltüobgutblnsse mittelst Kusgnbs eines

nsusn sobwsi^erisoben Vusnnbwetnriks Ko. 9.

Kin nndsrss Kostulnt dss Lundssbssoblussss : Lorgs lür bssssrs Oublibntion der Onrike^ land nuk Anregung dsr

Lnbnvsrwnltungsn in der ^Vsiss ssins Krlsdigung, dnss dis ssitbsr unter dsn übrigen Inssrntsn des svbvsi^srisobsn

Oundssblnttss ^srstrsutsn be^ügliobsn Oublilrntionsn in sins bssondsrs, windsstsns vöebentliob srsebsinsnds und ?u

gsringsw Krsiss nbonnirbnrs Lsilsgs dss Onndssblnttss vsrvisssn vrurdsn.



Bei der Besprechung vom 7. September machte das Eisenhahndepartement aufmerksam, dass es mit der

damals erzielten Einigung die Angelegenheit noch nicht in ihrem ganzen Umfange als erledigt ansehe, und

gab der Hoffnung Ausdruck, dass die Bahnverwaltungen sich noch zu anderen Zugeständnissen bereit finden lassen

werden. In der That beantragte dasselbe den Bahnverwaltungen schon auf den 19. November eine abermalige

Besprechung, in welcher Taxerleichterungen für baumwollene Garne und Gewebe, Parquetteriewaaren, Heu, Stroh,

Torf und Gerberrinde, ferner die Verkürzung der Lieferfristen besprochen werden sollten. Die Bahnverwaltungen
sahen sich jedoch genöthigt, um eine Verschiebung dieser Besprechung nachzusuchen, um die von ihnen schon

vorher begonnenen Erhebungen über die finanzielle Tragweite der beantragten Taxmassnahmen zu Ende führen,

sowie hinsichtlich der Möglichkeit einer Verkürzung der Lieferfristen vorerst eine nähere Prüfung veranlassen zu

können. In Folge dessen wurde die Besprechung wieder abgesagt und fand innert des Berichtsjahres nicht

mehr statt.

Mit der im letztjährigen Berichte des Verwaltungsrathes erwähnten Klage gegen den Fiskus des Kantons
Zürich betreffend Konversion der Betheiligung des letztern bei der Unternehmung Zürich-Zug-
Luzern, ist die Nordostbahn durch Urtheil des Bundesgerichtes vom 3. Juli 1885 abgewiesen worden, gestützt auf die

Anschauung: die im Vertrage piit dem Kanton Zürich vom 5. Mai 1873 vorgesehene Konversion sei nur für den

Fall vereinbart worden, dass die Linie Thalweil-Zug wirklich gebaut werde. Nachdem wir vorsorglich schon während

dieses Prozesses, nämlich am 15. November 1884, die Betheiligung des Kantons Zürich eventuell zur Rückzahlung auf

den 31. Dezember 1885 gekündigt hatten, diese Kündigung aber von der Regierung als unzulässig bestritten worden

war, sind wir unterm 28. Oktober 1885 mit einer neuen Klage an das Bundesgericht gelangt, die dahin schliesst:

„Das Bundesgericht möge :

„a) den Vertrag zwischen dem Regierungsrath des Kantons Zürich und der Direktion der Schweizerischen

Nordostbahngesellschaft, betreffend die Auslösung des Kantons Zürich von der Betheiligung bei der

Eisenbahnunternehmung Zürich-Zug-Luzern, vom 5. Mai 1873 als unwirksam erklären und der Klägerin
Wiedereinsetzung in den vorigen Stand gewähren ;

„b<) unsere vom 15. November 1884 datirte Kündigung der Staatsbetheiligung auf Grundlage des Art. 18 des

Vertrages vom 14. Dezember 1861 zur Rückzahlung auf den 31. Dezember 1885 begründet erklären und

demnach aussprechen: es sei die Nordostbahngesellschaft berechtigt, das im Staatsbesitze befindliche

Obligationenkapital von Fr. 1,675,000 auf den 31. Dezember 1885 in diesem Betrage zurückzubezahlen,

und es bleiben dabei die Ansprüche des Kantons Zürich auf die vertragliche Nachvergütung der zu einer

Durchsehnittsverzinsung von 41/2°/o noch fehlenden Beträge gewahrt."
Diese neue Klage stützt sich darauf, dass der Vertrag vom 5. Mai 1873 beidseitig auf Grund von

unzutreffenden Voraussetzungen abgeschlossen worden und darum reszissibel sei.

Bei Ausarbeitung dieses Berichtes war das Verfahren erst bis zur Duplik durchgeführt.

Die vom Komite für Begründung einer rechtsufrigen Zürichseebahn erhobene Einsprache

gegen Ausrichtung einer Dividende an die Prioritäts-Aktionäre für das Jahr 1883 ist vom Bezirksgerichte Zürich

durch Urtheil vom 25. September 1885 und von der Appellationskammer des Obergerichtes des Kantons Zürich

durch Urtheil vom 26. Dezember 1885 wieder geschützt worden, von beiden Instanzen im Wesentlichen unter

Festhaltung je der Motive, welche sie ihren Urtheilen betreffend die Dividende für 1882 zu Grunde gelegt hatten. Unsere

beim Bundesgerichte eingelegte Berufung blieb ohne Erfolg, indem diese Instanz unterm 10. April d. J. das appellirte

Urtheil bestätigte, wobei sie sich den Rechtsausführungen der Appellationskammer im Grossen und Ganzen anschloss.

Lei 6kl Lsspreckung vow 7. Leptsmber maobte das Kisenbabodepartement aukmsrksam, dass es wit der

damals spielten Kinigung die Vugelsgenbeit nock nickt in ibrem ganzen Dmkange sis erledigt ansebe, und

gab dor Nokknung Vusdruek, dass die Dabnvsrwaltungsn sick nock ^u anderen Zugeständnissen bereit Lnden lassen

werden. In der Iliat beantragte dasselbe àsn lZaknverwaltungen sckon auk àen 19, November eins abermalige Ils-

sprsckung, in welober Laxerleicktorungen à baumwollene Oarns und Oewebs, Kar<zusttsriswaarvn, lieu, Ztrob,

Bork und Oerberrinds, kerner dis Verkürzung der Diekerkristsn besproeben werden sollten. Dig Dabnverwaltungen

saben sick ^sàock genvtbigt, nw oins Versebisbung dieser Lsstreckung naob?:u8ucken, nw die von ilwen solion

vorbsr begonnenen Krbebungon über àio ûnaickello lkragweits der beantragten lkaxmassnabmen ^u Kndo kübron,

sowie binsicktlieb der Nögliobksit einer Verkürzung der Diekerkristen vorerst eins näboro Krütüng veranlassen ?u

können. In Kolge dessen wurde die lZespreckullg wieder abgesagt und kand innert des Doriebts^abros nickt

mebr statt.

Nit der iin let^tMbrigsn ksrickts des Vsrwaltungsratbss erwäbntsn Klage gegen den Kiskus dos Kantons
juried betrskkend Konversion der Letbeiligung des làtern bei der Dntsrnebmung ^ürieb-^ug-
Küfern, ist die Nordostbabn durck Drtbeil des Lundssgericktes vow 3. duli 1885 abgewiesen worden, gestützt auk die

Vnsobauung: die iin Vertrage xnit dem Kanton ?lürick vow 5. Nai 1373 vorgegebene Konversion sei nur kür den

Kali vereinbart worden, dass die Innig Dbalwsil-2ug wirblieb gebaut werde. Naebdsm wir vorsorglioli sobon wäbrend

dieses Kro^ssses, näwliob aw 15. November 1834, die Letbeiligung des Kantons Mrick eventuell ^ur Lüvk^ablung auk

den 31. December 1885 gekündigt batten, diese Kündigung aber von der Legierung als unzulässig bostritten worden

war, sind wir unterm 23. Oktober 1385 mit einer neuen Klage an das Lundesgerickt gelangt, die dabin sckliesst:

„Das Lundesgerickt wöge:

„«) den Vertrag nwisoben dew Legisrungsratb des Kantons Mrick und der Direktion der Lckwsineriscksn

Nordostbabngesellsckakt, betretkend die Auslösung des Kantons Aürieb von der Letbeiligung bei der Lisen-

babnunternsbwung ^ürick-^ug-Lu^srn, vom 5. Nai 1873 als unwirksam erklären und der Klägerin wieder-

einsàung in den vorigen Ltand gewäbrsn;

unsers vom 15. November 1884 datirts Kündigung der Ltaatsbetbsiligung ant Orundlags des Vrt. 18 des

Vertrages vom 14. December 1861 ?ur Lûàablung auk den 31. December 1385 begründet erklären und

demnack ausstrecken: es sei die Nordostbabngesellsckakt bereobtigt, das im Ltaatsbssitüs bsbndliebs

Obligationenkaxital von Kr. 1,675,069 auk den 31. December 1885 in diesem Betrags 2urüok?ubo2ablen,

und es bleiben dabei die Vnsxrücke des Kantons ^ürick auk die vertraglicks Nackvergütung der su einer

Durcksobnittsvsr^insung von 4^/2 ^/v nock keblondsu Lsträge gewabrt."
Diese neue Klage stiàt sieb darauk, dass der Vertrag vom 5. Nai 1873 beidseitig auk (Zrund von un?u-

trstksnden Voraussetzungen abgeseblosssn worden und darum resznssibel sei.

Lei Verarbeitung dieses Deriobtes war das Verkabrsn erst bis ?ur Duplik durobgekübrt.

Die vom Kowite kür Begründung einer reobtsukrigsn ^üriobsssbabn erbobsns Kinspraobs

gegen Vusricktung einer Dividende an die Lrioritäts-Vktionäre kür das dabr 1883 ist vom Lsziirksgeriebte ^üriob
durob Drtbsil vom 25. Leptembsr 1885 und von der V^pellationskammer des Obergsriebtes des Kantons Abrieb

durck Drtbeil vom 26. December 1885 wieder gssobükt worden, von beiden Instanzen im IVesentlicksn unter Ksst-

baltuug ^'o der Notive, wslobs sie ibren Drtbeilsn betretkend die Dividende kür 1882 ?u Orunds gelegt batten. Unsers

beim Lundesgerickts eingelegte öerukung blieb obne Krkolg, indem diese Instanz unterm 1(1. Vzzril d. I. das aMsllirts
Drtbsil bestätigte, wobei sie sieb den Ksobtsauskübrungsn der VMellationskammer im Orosssn und Danken ansckloss.
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Dagegen sind wir in der angenehmen Lage, Ihnen einen für die Nordostbahn befriedigenden Ausgang des

vom gleichen Komite gegen die Ausrichtung einer Dividende für das Jahr 1884 angestrengten Prozesses melden zu

können. Auch in diesem Prozesse hat die erste Instanz mittelst Urtheils vom 4. November 1885 die Klage geschützt.

Die Appellationskammer des Obergerichtes dagegen hat dieselbe durch Urtheil vom 26. Dezember 1885 verworfen,

davon ausgehend, dass gemäss den frühern Kechtsausführungen dieser Instanz die Nordostbahn an der Ausrichtung
der dekretirten Dividende nicht verhindert werden könne, sobald als feststehend angenommen werden müsse, es habe

das Unternehmen einen entsprechenden Reinertrag abgeworfen; dass diese Voraussetzung nun aber für das Jahr 1884

gemäss der vom schweizerischen Bundesrathe genehmigten Bilanz zutreffe. Dieser Entscheid wurde vom Bundesgerichte

auf die von der Gegenpartei eingelegte Berufung durch Urtheil vom 10. April d. J. bestätigt. Hiebei konstatirte das

Bundesgericht, dass das Bundesgesetz über das Rechnungswesen der Eisenbahngesellschaften vom 21. Dezember 1883

nicht hlos administrativrechtlicher, sondern auch civilrechtlicher Natur sei, und dass der Amortisationsplan für die

abzuschreibenden Aktivposten, wie solcher vom schweizerischen Bundesrathe festgestellt worden, von den Gläubigern

nicht mehr angefochten werden könne.

Ungeachtet dieses Urtheiles hat die Ausrichtung der Dividende für das Jahr 1884 noch nicht bewerkstelligt werden

können, weil unmittelbar nach Erlass des zweitinstanzlichen Urtheiles vom Verwaltungsrathe der Eisenbahngesellschaft

Etzweilen-Schaffhausen eine gleiche Einspruchsklage mit Bezug auf alle seit 1880 beschlossenen Dividenden

erhoben worden ist, die z. Z. noch der erstinstanzlichen Erledigung entgegensieht.

Durch Beschluss des schweizerischen Bundesrathes sind wir trotz nachdrücklichster Einsprache verhalten worden,

vom 1. April 1884 ab einem Vormittags - Schnellzuge St. Margarethen-St. Gallen-Winterthur
Portsetzung nach Zürich zu geben und ebenso am Abend eine Schnellzugsverbindung in umgekehrter Richtung
herzustellen. Da es ohne schwere Schädigung der Interessen der von unsern Linien bedienten Landesgegenden nicht

möglich gewesen wäre, dieser Auflage anders als durch separate Führung dieses Schnellzuges gerecht zu werden,

so blieb uns keine andere "Wahl, als uns für diese zu entscheiden. Unsere Unternehmung kam damit in den Fall,
auf der Strecke "Winterthur-Zürich drei Schnellzüge in kurzen Intervallen sich folgen zu lassen. Wir konnten die

Verfügung des Bundesrathes nicht als sachlich gerechtfertigt anerkennen, weil der Zweck dieses Schnellzuges durch

eine etwas modifizirte Zugslage auf dem Netze der Vereinigten Schweizerbahnen und durch den dadurch ermöglichten

Anschluss an unsere schon bestehenden Schnellzüge ganz wohl hätte erreicht werden können; zum allermindesten

mussten wir die der Nordostbahn zugemuthete Leistung als, eine solche ansehen, welche ihr gemäss Art. 33 des

Bundesgesetzes über den Bau und Betrieb der Eisenbahnen einen Anspruch auf billige Entschädigung gibt.
' Da der

Bundesrath die Bezahlung irgend welcher Vergütung ablehnte, haben wir unsere bezügliche Forderung im

Berichtsjahre beim Bundesgerichte eingeklagt. Der Prozess ist erst bis zur Duplik durchgeführt. Im Verlaufe

desselben hat sich herausgestellt, dass der Bundesrath sich von der Regierung des Kantons St. Gallen, auf deren

andauerndes Drängen der von uns angefochtene Beschluss gefasst worden war, für alle Folgen des letztern einen

Revers hat ausstellen lassen In Folge dessen nimmt nun auch der Kanton St. Gallen als Litisdenunciat des Bundes

am Prozesse Theil. Wir fügen noch bei, dass die separate Führung des Schnellzuges auf der Strecke Winterthur-

Zürich nur bis zum Beginne des Sommerfahrplanes 1884 gedauert hat ; von da an wurde der Anschluss an unsere

etwas modifizirten Züge 4 und 13 bewerkstelligt.

Im letzten Berichte haben wir der Vorlagen erwähnt, welche der Bundesrath mit Rücksicht auf den ihm

nach Ahlauf des Jahres 1885 in der Moratoriumsangelegenheit zukommenden Entscheid von uns verlangt
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Dagegen sind wir in à' angsnokmen Dago, Iknon sinen kür die Lordostbakn bskriedigendon ^usgsng des

vom gloickon Lomito gegen à Vusricktung einer Dividends kür das dakr 1834 angestrengton Bro?ossss melden ?u

können. Wuck in diosom l'ro?osso kat àiv srsto Instan? mittelst Drtksils vom 4. klovombor 1885 die Liage goscküt?t.

Ois WppsIIationskammer des Dborgsricktos dagogen kat dieselbe durck Drtkoil vom 26. December 1885 vorworken,

davon ausgebend, dass gemäss äsn krükern Rocktsauskllkrungon dieser Instan? dio Lordostbakn un der Vusricktung
dor dokrotirton Dividende niât verkindort werden könne, sobald aïs koststskend angenommen worden müsse, os bade

das Dntornekmen sinon ontsprocksnden Reinertrag abgeworfen; dass diese Voraussetzung nun aber kür das dakr 1884

gemäss dor vom sckwàoriscken Lundesratko gsnskmigten Bilan? ?utreklo. Oissor Lntsckoid wurde vom Lundesgsrickte

auk dis von dor Dogonpartsi eingelegte Berufung durck Drtkoil vom 16. Vpril à. d. bestätigt. Bioboi konstatirte das

Lundssgsrickt, dass «las Bundosgoset? über das Rocknungsweson der Bisenbakngosollsckaktsn vom 21. De?smbor 1383

niât blos administrativrocktkckor, sondern auck civilroclrtlicksr Lstur soi, und dass dor Wmvrtisationsplan kür dis

ab?usckrsibondon Aktivposten, vis solcksr vom sckwsi?erisckon Bundosratks festgestellt worden, von don Hläubigern

nickt mskr angelockten werden könne.

Dngoacktst diosos Ilrtkoilos kat dio àsricktung dor Dividends kür das dakr 1884 nock nickt bewerkstelligt worden

können, weil unmittelbar nack Lrlass des ?woitill8tan?lickon D^rtkoilos vom Vorwaltungsratks der Lissnbakngesellsckakt

Lt?woilon-8ckakkkauson sins gloiclio Linsprucksklags mit Lo?ug auk alle seit 1886 kescklossonen Dividenden

srkobsn worden ist, die 2. nock dor srstinstan?1icksn Lrledigung ontgsgsnsiskt.

Durck Losckluss dos sckwoi?orisckon Bundosratkss sind wir trot? nackdrücklickstor Linspracks vorkalton worden,

vom 1. Vpril 1884 ab oinsm Vormittags -8cknell?ugo 8 t. N a r g a r o t k o n - 8 t. Hallon-liVintertkur
Dortsot?ung nack ^ürick ?u geben und ebenso am ^.bond oins 8cknoll?ugsvorkindung in umgokekrter Ricktung kor-

?ustollon. Da ss okno sckwors 8ckädigung dor Intsrosson dor von unssrn Dinion bedienten Dandosgegendon nickt

möglick gewesen wars, dieser Anklage anders als durck separate Lükrung dissss 8cknsll?ngo8 gerockt ?n worden,

so Idiok uns keino anders IVakl, als uns kür diese ?u ontscksidon. Dnsoro Dutornskmung kam damit in den lkall,

aus der Ltrocke Villtortknr-îiûrick drsi 8cknsll?ügs in knr/on Intervallen sicli kolgen ?n lassen. Wir konnten die

Verfügung dos Lundssratkos nickt als sacklick gerscktkertigt anerkennen, woll der ?wock dissos 8cknoll?ngos durck

oino otwas modill?irto ^ugslago auk dem üst/o dor Vereinigton 8ckwei?orkalmon und durek den dadurclr srmöglickten

^nscklnss an unsere sckon bsstoksndsn 8cknoll?ügs gan? wokl kätts orroickt worden können; ?um allermindosten

mussten wir die der Hordostkakn /ugemutkots Doistung als. oino solcko ansekon, wolcks ikr gemäss Wrt. 33 dos

Lundo8gssot?s8 üksr den Lau und Betrieb der klisenkaknen einen ^nspruck auk billige Bntsckädigung gibt. Da der

Bundosratk die Betaklung irgend wolckor Vergütung abloknts, kabon wir unsers be?üglicke Forderung im Le-

rickts^jakro beim Lundosgorickts eingeklagt. Der Lro?ess ist erst bis ?ur Duxlik durckgskükrt. Im Vorlauke des-

selben kat sick kerausgostellt, dass der Lundosratk sick von der Legierung des Lantons 8t. Dallsn, auk deren

andauerndes Drängen der von uns angelockten« Lesckluss gskasst worden war, kür alle lkolgon des Ist?tsrn einen

Rovers kat ausstellen lassen! In Lolgo dessen nimmt nun auek dor Lanton 8t. Hallen als Litisdonunciat dos Bundes

am Bro?sssö I'keil. 'Wir kllgon nock bei, dass die soxarato Bükrung des 8cknoll?ugos auk der 8trocke Wintortkur-

Mrick nur bis ?um Beginne dos 8ommsrkakrxlanos 1884 gedauert kat; von da an wurde der Wnsckluss an unsere

etwas modili?irtsn ^ügs 4 und 13 bewerkstelligt.

Im làtsn Berickto kabon wir der Vorlagen srwäknt, woleks der Lundosratk mit Bücksickt auk den ikm

nack ^.blauk des dakros 1885 in der Vloratoriumsangologenksit Zukommenden Bntscksid von uns verlangt
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hat. Diese Vorlagen, die sehr eingehende Erhebungen und sorgfältige Berechnungen erheischten, konnten von uns

innert der anberaumten Frist, d. h. bis Ende September 1885 nicht vollständig eingeliefert werden, sondern zum

Theil erst gegen Ende November 1885. — Zur Prüfung derselben hat der Bundesrath eine Kommission von

drei Sachverständigen ernannt, welche ihren Bericht in der ersten Hälfte des Monats Mai 1. J. erstattet haben dürfte.

Mit den Vertretern der Moratoriumslinien haben inzwischen keine weitern Verhandlungen stattgefunden, da wir

glaubten, vorerst gewärtigen zu sollen, zu welchen Verfügungen der Bundesrath sich veranlasst sehen werde.

Vorläufig hat derselbe auf eine bezügliche Anfrage des Regierungsrathes des Kantons Aargau durch Beschluss vom

26. Dezember 1885 sich dahin ausgesprochen, dass die für die Moratoriumslinien durch den Bundesbeschluss vom

14. Februar 1878 festgesetzten Fristen bis zu dem Zeitpunkte laufen, in welchem die Bundesbehörden diese Fristen

neu angesetzt haben werden.

II. Verhältnisse zu andern Transportanstalten.

Der Konferenz schweizerischer Eisenbahnen trat im Laufe des Berichtsjahres auch die Aargauisch-

Luzernische Seethalbahn bei.

Fragen des Güterverkehrs von grösserer Wichtigkeit hatte dieselbe nicht zu behandeln.

Von den Verhandlungen der Konferenz über Angelegenheiten des Personen-, Gepäck- und Viehverkehrs
verdient eine neue Vereinbarung mit der schweizerischen Postverwaltung Erwähnung, derzufolge die Entschädigung der

Bahnverwaltungen für den Transport der Fahrpoststücke über 5 Kilogramm Gewicht, anstatt im Wege der

Ausrichtung einer Aversalsumme fortan, zunächst für die Jahre 1885—1887, wieder auf Grund der effektiven

Transportquantitäten und einer Taxe von 2*/2 Cts. für 100 Kilogramm und Kilometer der halben Gepäcktaxe) erfolgen

wird. — Ferner hat die Konferenz — in Ausführung des auf Seite 3 erwähnten Übereinkommens mit dem

Eisenbahndepartement — die Vereinbarung über die Organisation des direkten Verkehrs hinsichtlich der Bestimmungen über

die Gültigkeitsdauer der Billete und die Bestimmungen über das Minimalgewicht und Gewichtsabrundung für

Gepäcktransporte geändert, ist aber hiebei dazu gelangt, von der eingeräumten Befugniss zur Berechnung eines Minimalgewichts

von 20 Kilogramm vorläufig keinen Gebrauch zu machen, sondern einstweilen die Taxen nur für 10

Kilogramm in minimo erheben zu lassen.

Mit Betriebsfragen hatte sich die schweizerische Eisenbahnkonferenz im Berichtsjahr in vermehrtem

Masse zu befassen. Von den wichtigern sind folgende zu erwähnen:

1. Einführung kontinuirlicher Bremsen. Auf dem Netz der Nordostbahn wurden mit der

Luftdruckbremse System Wenger Versuche in grösserm Masstabe vorgenommen; zu einem Abschluss werden

dieselben erst im laufenden Jahr gelangen.

2. Reglement für Militärtransporte auf Eisenbahnen. Nachdem der Eisenbahnkonferenz

Gelegenheit gegeben worden war, ihre Wünsche bezüglich des Entwurfs zu diesem Reglement auszusprechen, ist

dasselbe vom schweizerischen Bundesrath am 3. November 1885 definitiv festgestellt und vom 1. Januar 1886 an in

Kraft gesetzt worden.
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dat. Oisss Vorluden, dis ssdr sinAsdsnds IZrdsdunAsn und sorAküItiZs LsrsodnunAsn srdsisodtsn, donntsn von uns

innert der underuumtsn dVist, à. d. dis Ends Lsxtsmbsr 1885 niodt vollstündiZ sinAsdsksrt vvsrdsn, sondern 2um

Ldsil erst ASAên IZnds IMvsmdsr 1885. — /ur l'rükunA dsrssidsn dut dsr Lundssrutd oins Commission von

drei LusdvsrstündiZsn srnunnt, vvslede idrsn Lsriodt in dsr srstsn Hülkts dss Nonuts Nui I. d. orstuttot dudsn dürkts.

Nit dsn Vsrtrstsrn dsr Norutoriumslinisn dudsn in^wisodsn dsins wsitsrn VsrdundlunAsn stàttZskundsn, du wir

Alundtsn, vorerst AöwürtiZsn 2U sollen, 2N wslodsn VsrkÜAUNASn dsr kuvdssrutd sied vsrunlusst sedsn wsrds.

VorlsukîA dut dsrsslbs uuk oins bs?ÜAliods Vnkru^s dss RsAisrunAsrutdss dss Luntons ^ur^uu dured Lssodluss vorn

26. Os^smdsr 1885 sied dudin uus^ssproodsn, duss dis kür dis Norutoriumslinisn durod dsn Lundssdsssdluss vom

14. Iksdruur 1878 ksstAssàtsn ?ristsn dis Tu dsm Zeitpunkts luuksn, in wslodsm dis Lundssdsdördsn disss Ikristsn

neu unAssskt dudsn werden.

II. Vkrlìîilwi88« /ii îmà'ii IrÂii8xort»ii8tàii.

Dsr Llonkersnîi ssdwsi^srisodsrdlissndudnsn trat im Kuuks dss Lsrivdtsiudrss uued dis VurAuuisod-

Imsisrnisods Lsstdsldudn bsi.

IkruASN à Oütervsrksdrs von Arösssrsr 'ViodtiAksit dutts dissslds niedt 2u bsdundeln.

Von den Verdundl un^sn dor üonksrsn^ üdsr VnAslsASndsitsn des l's r s o u s n -, K s püo k - und Visdvsrkskrs
verdient sins nous VsrsindurunZ mit dsr sodwsi^srisedsn ?ostvsrwultunA lZrwüdnunA, dsr^ukol^s dis LntsedüdiAunA der

LudnvsrwultunAsn Mr dsn ?runsport dsr Ikudrpoststüoks üdsr 5 XiloZrumm dswisdt, unstutt im IVsAS dsr Vus-

riodtunZ sinsr Vvsrsulsumms kortun, ^unüedst kür à dudrs 1885—1887, wisdsr uuk drund dsr skksktivsn Irunsport-

c^uuntitütsn und siner ?uxs von 2^/2 Lts. kür 196 Kilogramm und Lilomstsr (— dsr duldsn dspüoktuxv) srkol^sn

wird. — lksrnsr dut dis ILonksrsn^ — in VusküdrunZ dss uuk Kelts 3 srvvüdnton Üdoroindommons mit dem Wssndudn-

äspurtomönt — dis VsrsindurunA üdsr dis OrZunisstion dss dirsdtsu Vsrdslirs dinsiedtlivd dsr IlsstimmunAsn üdsr

dis tZnitiAdsitsduusr der Lillsts und dis IZsstimmunAsn üdsr dus ZdinimslAsvviodt und KswisdisudrundunA kür dspüsd-

trunsports Asündsrt, ist udsr disdsi dunu AsiunZt, von dsr sinAsrüumtsn LskuAniss xur LsrssdnunK sinss Mnimul-

Asvviodts von 29 XiloArumm vorlüuÜA dsinsn dsdruuod 2u musdsn, sondsrn sinst^vsilsn dis ?uxsn nur kür 19 Ivilo-

^rumm in minimo srdsbsn 2u lusssn.

N!t LstrisdskruAsn dutts sied dis ssd^vsi^sriseds düssndudndonksrsn^ im LsrisdtsMdr in vsrmsdrtsm

Nusss ?u bskusssn. Von dsn vivdtiAsrn sind kolAönds 2u srvüdnsn:

1. dünküdrunA dontinuirliodsr IZrsmssn. àk dsm Nà dsr Nordostdudn vurdsn mit dsr

Imktdruckdrsmss K^stsm ^VsnZsr Vsrsuods in Arösssrm ^lusstuds vorASnommsn; 2n sinsm Vdsodluss ^vsrdsn dis-

ssldsn erst im Isnksndsn dudr AsIunAsn.

2. ktsAismsnt kürNi1itürtrunsi>ortö uukdüsöndudnsn. I7uoddsm dsr Lisondudndonksren?

(üslsgsndsit ASAsbsn vordsn wur, idrs V^ünssds dsiiüglied dss Lntvurks 2u disssm RsAlsmsnt uus^usprsodsn, ist

àssslds vom sodwöilssrisodsn Lundssrutd um 3. Uovsmdsr 1885 dsLnitiv ksstZöstsilt und vom 1. dunuur 1886 un in

Xrukt Assst^t worden.
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3. Gemeinsamer Plakatfahrtenplan für die schweizerischen Bahnen. Nachdem

die Konferenz diese Neuerung im Prinzip gutgeheissen hat, wurde eine Verwaltung mit der Ausarbeitung eines

bezüglichen Projektes hetraut. Zu einem Abschluss ist die Angelegenheit indess noch nicht gediehen.

4. Das schweizerische Eisenbahndepartement wünscht die Aufstellung einheitlicher Vorschriften
für den Bahnbewachungsdienst. Da dieser Dienstzweig bei den einzelnen Bahnen in ganz verschiedener Weise

organisirt, eine einheitliche Reglementirung desselben daher unmöglich ist, wurden mit dem Departement Verhandlungen

im Sinne eines Verzichtes auf seine Anregung gepflogen; dieselben sind noch nicht zum Abschluss gelangt.

5. Das Eisenbahndepartement hat an die Bahnverwaltungen das Postulat betreffend Festsetzung eines Normaltypus

für Eisenbahnwagenachsen und von Normalien für das Rollmaterial überhaupt (Hauptdimensionen

für Güterwagen, Tragfedern, Räder, Bandagen, Buffer etc.) bei Neuanschaffungen gestellt. Diese Fragen werden

durch den Technikerverein einlässlich geprüft. Ferner verlangte das Eisenbahndepartement die jeweilige Vorlage von

Detailzeichnungen etc. bei Neuanschaffungen von Rollmaterial, was die Konferenz veranlasste, an die genannte Behörde

das Gesuch zu stellen, von der Aufstellung von Vorschriften über die Details der Konstruktion Umgang zu nehmen

und sich auf Vorschriften zum Zwecke der Betriebssicherung, die doch für die Behörde allein massgebend sein müsse,

zu beschränken.

6. Die Forderung des Eisenbahndepartements auf alljährliche Revision der Personenwagen, welche

nach Ansicht der Eisenbahnkonferenz durch die praktischen Verhältnisse des schweizerischen Eisenbahnbetriebes nicht

geboten ist und eine nutzlose Erschwerung des Betriebes bilden würde, wurde beanstandet, mit dem Ersuchen, die

periodische Revision erst nach einem Parcours von 40,000 Kilometer vorzuschreiben. Die Angelegenheit ist noch

pendent.

7. Das im letztjährigen Geschäftsbericht erwähnte Interimsübereinkommen der schweizerischen
Wagenverbandsbahnen wurde für ein weiteres Jahr gültig erklärt. Da bei Abfassung dieses Berichtes die

bezüglichen Ausgleichsrechnungen auf der Basis der Ergebnisse des Jahrs 1883 noch nicht abgeschlossen waren, so

lässt sich über die finanzielle Tragweite dieses Ubereinkommens zur Zeit noch kein abschliessliches Urtheil fällen.

8. Nachdem der schweizerische Bundesrath neue Vorschriften behufs Verhinderung der Ausbreitung von

Thierseuchen durch den Viehverkehr auf Eisenbahnen erlassen hatte, wurde von der Eisenhahnkonferenz zur
Ausführung dieser Vorschriften eine gemeinsame Instruktion betreffend Desinfektion der zum
Transport von Vieh und frischen Häuten benutzten Eisenbahnwagen aufgestellt. Damit

im Viehverkehr mit den angrenzenden Ländern Deutschland, Österreich-Ungarn, Italien und Frankreich die in dem

einen Land erfolgte Desinfektion auch im andern respektirt werde und dadurch dem Versender oder Empfänger die

Bezahlung einer doppelten Desinfektionsgebühr erspart bleibe, pflogen die schweizerischen Grenzbahnen mit ihren

Nachbarbahnen sachhezügliche Verhandlungen; da jene sich inkompetent erklärten, wurde die Intervention des

schweizerischen Bundesrathes angerufen, der es übernahm, die Angelegenheit auf diplomatischem Wege mit den betreffenden

Staatsregierungen weiter zu behandeln.

9. Die Eisenbahnkonferenz sah sioh veranlasst, wegen der nach und nach entstandenen ungebührlichen Belastung
der Schnellzüge durch die nicht nur Briefe, sondern auch Frachtstücke führenden schweren Bahnpostwagen, und die

daraus resultirenden Konsequenzen — grosse Traktionskosten und Zugsverspätungen wegen des zeitraubenden

Umlads auf den Hauptbahnhöfen — beim Eisenbahndepartement vorstellig zu werden und dasselbe um dessen

Intervention zwecks Abhülfe zu ersuchen.

10. Die Zugs verspätungen, wie sie der starke Herbstverkehr immer mit sich bringt, gaben der Bundesbehörde

Veranlassung, von den Bahnverwaltungen die Einführung vermehrter Kontrolmassregeln und eine detaillirtere

Rapportirung zu verlangen, zu dem Zwecke, die Ursachen der Zugsverspätungen noch besser als bisher kennen lernen

— 7 —

3. Osmsinsumsr Rkskutkubrtsnplun kür àis sobvsinsrisobsn R u b n s n. Kuobàsm

àis Konksrsnn àisss Ksusrung im Rrinnip gutgsbsisssn but, vuràs sins Vsrvaltung mit àsr Vusurbsitung sinss

bsnügliobsn Rro^sktss bstraut. ^u sinsm ^bsobluss ist à Vngsisgsnbsit inàsss noob niobt gsàisbsn.

4. Das sobvsinsrisobs Kissnbabnàspartsmsnt vünsobt àis VukstsIIung sinbsitliobsr Vorsobriktsn
kür àsn Rabnbsvaobungsàisnst. Da àisssr Oisnstnvsig bei âsn sinnsinsn Rubnsn in gunn vsrsobisàsnsr Vsiss

orgunisirt, sins sinbsitbobs Rsglsmsntirung àssssibsn àubsr unmögbob ist, vuràsn mit àsm Ospurtsmsnt Vsrbunàbmgsn

im Linns sinss Vsrniobtss uuk ssins Vnrsgung gspüogsn; àisssibsn sinà noob niobt num Vbsokluss gelangt.

5. Ous Kissnbubnàspurtsmsnt bat un àis Rubnvsrvultungsn âus Rostulut bstrskksnà Rsstsstnung sinss Kormul-

txpus kür Wssnbabnvagsnuobssn nnà von K o r m alisn kür à u s Rollmutsrial übsrbuupt (Ruuptàimsnsionsn

kür Oütsrvugsn, Iragksàsrn, Rûàsr, Oanàagon, Lutksr sto.) bsi Ksuunsobuikungsn gsstsllt. Disse Rrugsn vsràsn

àurob àsn Vsobniksrvsrsin sinlüssliob gsprükt. Ksrnsr vsrlungts àus Kissnbubnàspurtsmsnt àis ^jsvsiligs Vorlugs von

Ostuilnsiobnnngsn sto. bsi Ksuunsobuikungsn von Rollmutsrial, vus àis Konksrsnn vsranlussts, an «Zis gsnunnts Lsbôràs

«ins Ossuob nu stsllsn, von àsr Vukstsllung von Vorsobriktsn über àis Details àsr Konstruktion Umgang nu nsbmsn

unà siob unk Vorsoliriktsn num Livsoks àsr Rotrisbssiobsrung, àis àoob kür àis kZsbôràs allein mussgsbsnà ssin müsss,

/u bssobrsnksn.

6. Ois Roràsrung àss Kissnbubnàspurtsmsnts unk alh'übrliobs Revision àsr Rsrsonsnvagsn, vvlobs

nuob Vnsiobt àsr Kissnbubnkonksrsnn àurob àis pruktisobsn Vsrbältnisss àss sobvsinsrisobsn Rissobabubstrisbss niobt

gsbotsn ist unà sins nutzlose Krsobvsrung àss Rstrisbss bilàsn vûràs, vuràe bsanstanàst, mit àsm Rrsuobsn, àis

psrioàisobs Revision srst nuob sinsm Raroours von 49,999 Kilometer vornusokrsibsn. Ois Vngslsgsnbsit ist noob

psnàsnt.

7. Ous im Istntjübrigsn Ossobüktsbsriobt orväbnts Intsrimsûbsrsinkommsn àsr sobvsinsrisobsn
^Vagsnvsrbanàsbabnsn vuràs kür sin vsitsrss àabr gültig erklärt. Ou bsi Vbkassung àissss Lsriobtss àis

bsnügliobsn Vusglsioksrsobnungsll auk àsr Lasis àsr Krgsbnisss àss labrs 1883 noob niobt abgssoblosssn vursn, so

lüsst siob über àis kinunnislls üragvsits àissss Öbsrsinkommsns nur ^sit noob ksin absoblisssliobss Ortbsil küllsn.

8. Kaobàsm àsr sobvsinsrisobo Lunàssrutb nsus Vorsobriktsn bsbuks Vsrbinàsrung àsr Vusbrsitung von

Ibisrssuobsn ànrob àsn Visbvsrksbr auk Kissnbabnsn srlasssn butts, vuràs von àsr Kissnbabnkonksrsnn nur Vus-

kübrung àisssr Vorsobriktsn sine gsmsinsams Instruktion bstiskksnà Ossinksktion àsr num
transport von Visb unà krisobsn Häuten benutzten Kissnbabnvugsn aukgsstsllt. Oamit

im Visbvsrksbr mit àsn unArsnnsnàsn Oûnàern vsutsoblunà, Östsrrsiob-OnAurn, Itubsn unà Rrunkrsiob àis in àsm

sinsn Ounà srkolAts Ossinksktion uuob im unàsrn rsspsktirt wsràs unà àuàurob àsm Vsrssnàsr oàsr KmpkünAsr àis

RsnublunA sinsr àoxpsltsn OssinksktionsZebübr srspurt blsibs, pâozon àis sobvsinsrisobsn Orsnnbubnsn mit ibrsn

Kuobburbubnsn suobbsnÜAliobs VsrbunâlunASn; àu ^sns siob inkompstsnt srklürtsn, vuràs àis Intervention àss sob'.vsi-

nsrisobsn Runàssrutbss unAsruksn, àsr ss übsrnubm, àis VnAsIsAenbsit suk àiplomutisobsm "VsAS mit àsn bstrstksnàsn

LtuàiSAisrunASll vvsitsr nu bsbunàskn.

9. Ois Kissnbubnkonksrsnn sub siob veranlasst, vvsAsn àsr nuob unà nuob sntstunàsnsn unAsbübrbobsn RsIustunA

àsr LobnàÛAs àurob àis niobt nur Rrisks, sonàsrn uuob Kraobtstüoks kûbrsnàsn sobvsrsn LubnpostvuASn, unà àis

àuraus rssultirsnàsn Konss^usnnsn — Zrosss Iruktionskostsn unà ^uAsvsrspätunzsn ^vsAsn àss nsitruubsnàsn

klmluàs uuk àsn Iluuptbuknbököll — bsim Kissnbubnàsxurtsmsnt vorstellig nu vsràsn unà àussslbs um àssssn Inter-
vsntion nvsoks Vbbüiks nu srsuobsn.

19. Ois ^ ug s v s r s p ü t u n g o n vis sis àsr sturks Rsrbstvsrksbr immer mit siob bringt, gubsn àsr Runàss-

bsbôràs Vsruniussnng, von àsn Lubnvsrvaltungsn àis Rinkübrung vsrmsbrtsr Kontrolmussrsgsln unà sine àstaiilirtsrs

Rupportirung nu verlangen, nu àsm 2!vsoks, àis Orssobsn àsr ^ugsvsrspütungsn noob bssssr als bisbsr ksnnen Isrnsn



und eventuell in Erwägung ziehen zu können, ob der gemischte Kursdienst (Beigabe von Frachtgütern an die

Personen- und Schnellzüge) in bisheriger Weise weiter zu gestatten sei. Hierüber fanden mit dem Departement unter

Klarlegung aller Verhältnisse Verhandlungen behufs Modifikation seines Postulates statt. Dieselben sind noch nicht

zum Abschlüsse gelangt.

11. Von dem Reglement der schweizerischen Eisenbahnen über Gewährung von Taxermässigungen
an Bahnangestellte und deren Familienangehörige (Beamtenbillete), vom 15. Juli 1883, wurde

gegen Ende des Berichtsjahres eine Neuauflage, enthaltend alle seither im Instruktionsweg eingeführten Änderungen

und Ergänzungen veranstaltet. Ferner wurde die Übereinkunft betreffend Ermächtigung zu gegenseitiger

Verabfolgung von Freibilleten an Bahnangestellte für einzelne Fahrten, von einer Bahn auf die andere übergehend, revidirt

und ein neues Freikartenformular aufgestellt.

Aus den Verhandlungen der Konferenz der kommerziellen Union ist zu erwähnen, dass die theilweise

Ausnahmsstellung, welche sich die Jura-Bern-Luzernbahn für ihre Linien Neuchatel-Chaux-de-Fonds-Locle und Bienne-

Tavannes-Convers ausbedungen hatte, in Folge des Anschlusses genannter Linien an das französische Bahnnetz bei Morteau

gemäss Art. 4 der Konvention vom 8. Januar 1879 in Wegfall kam. Im Übrigen hatte diese Konferenz keine

Geschäfte von eingreifenderer Tragweite zu erledigen. Zwar traten zwischen den Vereinigten Schweizerbahnen und

uns hinsichtlich einzelner Bestimmungen der Konvention Differenzen von grundsätzlicher Bedeutung zu Tage; allein

man fand beiderseits angezeigt, deren Behandlung und allfällige schiedsgerichtliche Austragung zu verschieben, in

Gewärtigung des Ausganges der Unterhandlungen über vertragliche Beordnung der Konkurrenzverhältnisse im Verkehr

mit Österreich-Ungarn.

Die Konferenz der Reformtarifbahnen hielt mehrere Sitzungen. Indenselben wurden namentlich die

Anregungen berathen, welche Seitens des Eisenbahndepartements in Behandlung des Bundesbeschlusses über die

Eisenbahntarife erfolgten, und worüber wir uns schon im ersten Abschnitt geäussert haben. Sodann einigte sich die

Konferenz über eine Neuausgabe der allgemeinen Tarifvorschriften nebst Güterklassifikation, welche auf den 1. April 1885

in Kraft gesetzt wurde und die seit Erscheinen der ersten Auflage an den deutschen Tarifvorschriften vorgenommenen

Änderungen, mit einigen Ausnahmen, auch in der Schweiz zur Durchführung brachte. Dem Verkehr wurde hiedurch

eine ziemlich bedeutende Zahl von Erleichterungen gewährt, aus denen wir nur die Versetzung der zusammengesetzten

Maschinen in die Güter der Spezialtarife als die wichtigste hervorheben, während irgendwelche nennenswerthe

Erschwerungen nach keiner Richtung eintraten. Das Eisenbahndepartement beanstandete anfänglich diese Neuauflage

und verlangte deren einstweilige Ausserkraftsetzung, indem es zugleich über verschiedene Punkte weitere Aufschlüsse

verlangte; indessen liess es sich durch den Hinweis, dass eine solche Massnahme keineswegs im Interesse des Verkehrs

liegen würde, zum Fallenlassen seines Begehrens bestimmen. Eine Anzahl weiterer Änderungen an den Tarifvorschriften

soll durch einen I. Nachtrag zu denselben durchgeführt werden; die abschliessliche Einigung über diesen

Nachtrag liess sich im Berichtsjahr nicht mehr erzielen. Ebenso wird die Übergabe der bisher von den Reformtarifbahnen

in besonderer Konferenz behandelten Geschäfte an die allgemeine Eisenbahnkonferenz erst im laufenden Jahr

erfolgen können.

Die Ausgabe der neuen, nach dem Reformsystem erstellten Gütertarife der Westschweizerischen Bahnen

ist diesen erst auf den 1. März 1886 möglich geworden; in Folge dessen verblieben für unsern Verkehr mit denselben

die alten Gütertarife nach dem 1872er System noch in Kraft. Dagegen wurden die seitherigen Tarife für unsern

Verkehr mit der Jura-Bern-Luzernbahn und der Emmenthalbahn auf den 1. Juni 1885 durch Reformtarife ersetzt;

ferner wurden solche Tarife mit der Aargauisch-Luzernischen Seethalbahn erstellt.

und svsntusll in lllrwäAUNA lîisbsn siu können, ob der Asmisobte Ilursdisnst (IZsiAabe von li'raobtAÜtsrn an dis Ler-

sonsn- und Lebnsll^üAs) in bisbsriAsr V^eiss weiter ?u ^sstattsn soi. Hierüber kanden init dem Departement unter

IIIarlsAunA allsr Vsrbältnisss VsrbandIunAen bsbuks Noditikation seings Dostulatss statt. Dissslbsn sind noob niebt

îium Vbsoblusss AslanZt.

11. Von dsm ksFlsment dor sebwei?srisebsn Dissnbabnsn übsr DswäbrunA von ^axsrmässigunAsn
an Dabnan^sstsIIts und dors n V a m i I i s n a n ^ s b L r i A s ^llsamtsnbillsts), vorn 15. dnii 1833, words

ASASN lllnde dos IZsriebts^abrss sins lüsuautlaAS, entbaltsnd alls ssitbsr iin InstruktionswsA sinZstubrtsn VndsrunAsn

und Dr^ân^un^en vsranstaltst. lksrnsr words dis Übsreinkunkt bstrskksnd lîlrmiiebtig'unA 20 ASAsnseitiger Vsrab-

kolAUNA von lkrsibilletsn an LabnanZestsIlts kür einzelne Vabrten, von sinsr Latin auk dis anders übsrAsbsnd, rsvidirt
und sin nsuss Drsikartsnkormular aukAsstsllt.

Vus den VerbandlunASn der Honksrsn^ dsr kommerziellen Union ist ?u srwäbnsn, dass dis tbsilweiss

VusllabmsstsIlunA, wslebe sieb dis dura-Dsrn-Du^srnbabn kör ibrs Dinien bseuebàtel-Lbaux-ds-I'onds-Doolg und Lisnns-

lavannss-tlonvers ausbsdunASn batts, in DolZs dss Vnseblusses Asnanntsr Linien an das kran?ösisebs Labnnst^ ksi àlortsau

Asmäss Vrt. 4 dsr Xonventiou vorn 8. danuar 1879 in IVsKkall kam. Im ÜbriFön batts disss Ilonkeren? keine

Dssebäkts von einArsiksnderer LraZwsits 2u erlediZen. Klwar tratsn ^wiseben dsn VersiniZtsn Lebwsinerbabnsn und

uns binsiobtlieb sin^slnsr DestimmunZön dsr Convention Dikksrsn^su von Arondsàliebsr LsdsutunF ^u la^s; aiisin

man land beiderseits anAS^eiZt, deren DsbandlunA und allkälliAs sobisdsZsriobtliebe VustraZunF ^u vsrsebisbsn, in

tdevvärtiAunA des VusAanASs der UntsriiandlunAsn über vertra^liobs ksordnunA dsr Xonkurrsn^vsrbältnisss im Verkobr

mit Östsrreieb-IInAarn.

Oie bionkersn^ der Rskormtarikbabnsn kislt msbrsre Lit^ungon. In denselben wurden namsutliob dis

VnrsAUNAen bsratbsn, wsleìis Lsitsns dss Disenbabndspsrtsments in LebandlunA des Lundssbsseblussss übsr dis Dissn-

babntariks srkolgdsn, und worüber wir uns sobon im ersten Vbsobnitt Aöäusssrt babsn. Lodaun siniZts sieb die

Honksren^ öder eins UsuausZabe der allAsrnsinsn Darikvorsebriktsn nebst Düterklassiükation, wsiebs auk dsn 1. Vpril 1885

in Ilrskt Assst^t wurde und dis seit Drsvbsinsn dsr ersten VuklaAS an dsn deutsobsn Varikvorsebriktsn vorZenommensn

VndsrunAvn, mit sini^sn Vusnabmsn, auob in dsr 8el>weix ?ur DorebkübronA braobts. Dem Verksbr wurde bisdurob

sine ^ismliob bsdsutends 2abl von DrleiobtsrunAsn Aswäbrt, aus denen wir nur dis VsrsàunA dsr susammsng'ssstàn

Nassbinsn in die Dütsr dsr Lps^ialtariks als die wiebtiAsts bervorbsbsn, wäbrsnd irAendwelebs nsnnsoswertlis

türsobwörunASn naob keiner kiebtunZ eintraten. Das Lissnbabndexartsmsnt bsanstandsts ankänZIietr disss !7suaok!aAS

und vsrlanZte deren eiustweitiAS VusssrkraktseàunA, indem es izo^tsiob übsr versebisdsns Lonkts wsiters Vuksolilüsse

verianZts; indesssn iisss ss sieb dureb den Hinweis, dass sine solobs tdassnatnns ksinsswsFs im Interssss dss Vsrksbrs

listen wurde, ?um tkalienlasssn seines LsAsbiens bsstimmsn. tiiins Vn?abi wsitsrsr VndsrunAßn an dsn larikvor-
setn'iktsn soll dureb einen I. blaobtraA ^u denselben durobAökübrt wsrdsn; die sbsoblissslivbe llliniZunA übsr diesen

RaebtraA liess sieb im Lsriebts^abr niebt msbr sr^islsn. blbsnso wird die Übergabe dsr bisbsr von den kskormtarik-

babnsn in bssondsrsr Konteren^ bsbandeltsn desobäkrs an dis allAsmeine lllissnbabnkonksrsn? erst im laukendsn dabr

sikolZen können.

Ois VusAabs der nsusn, naeb dem lkskormsz^stsm erstellten dütsrtarlks der IVsstsobwàsrisobso llabnon

ist diesen erst auk dsn 1. Närs 1886 mäZIiob geworden; in VolAö dessen vsrblisbsn kür unssrn Vsrksbr mit denselben

die alten Llütsrtariks naeb dsm 1372er Lxstsm noob in Ilrakt. OaASASn wurden die ssitberiAsn ?ariks kür unsern

Vsrksbr mit dsr dura-Lsrn-Iâsrnbabn und der blmmsntbalbabn auk dsn 1. duni 1835 dureb Rskormtarike ersetzt;
ksrnsr wurden solobe d'arike mit der VarAauiseb-Iäsrnisobsn Lestbalbabn erstellt.
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Der südwestdeutsch-schweizerische Verbandsverkehr wurde durch Erstellung direkter Tarife mit
einem Theile des preussischen Eisenbahndirektionsbezirkes Köln (linksrheinisch) erweitert.

Mit Bayern wurdenein neuer Getreidetarif, ferner Sammelgütertaxen zwischen einigen wichtigen bayerischen

Stationen und den westschweizerischen Transitstationen vereinbart.

Die schon im Vorjahr angebahnte Neuerstellung der deutsch - italienischen und schweizerischitalienischen

Gütertarife konnte im Berichtsjahr noch nicht erfolgen. Zwar wurden die bezüglichen Verbandlungen der

betheiligten Schweizerbahnen unter sich ausreichend rasch gefördert, um in der ersten Jahreshälfte sowohl den

italienischen als den deutschen und österreichischen Bahnen Vorschläge über die Grundsätze, nach denen die neuen

Tarife erstellt werden sollen, unterbreiten zu können. Allein die Umgestaltung, welche mittlerweile die

Eisenbahnverhältnisse in Italien erfuhren, und besondere Verhandlungen, welche die deutschen Bahnen vorerst unter sich als

nothwendig erachteten, hatten zur Folge, dass die schweizerischen Vorschläge noch nicht zu einer erschöpfenden und

abschliessenden Berathung gelangten. Die hiedurch eingetretene Verzögerung ist zu bedauern: schon aus formellen

Gründen, weil die jetzigen Tarife durch eingetretene Änderungen in den Tax- und Verkehrsverhältnissen vielfältig
durchbrochen und "dadurch unübersichtlich und unzuverlässig geworden sind; noch mehr aber, weil dem Verkehr der

Nord- und Ostschweiz mit Italien inzwischen diejenigen Taxermässigungen nicht zukommen, welche der Schweizerischen

Central- und Nordostbahn von der Gotthardbahn in theilweiser Kompensation der von ihnen für Erleichterung des

Gotthardverkehrs neu zu übernehmenden Opfer zugestanden worden sind. Immerhin wurden wenigstens einzelne

jener Ermässigungen dem Verkehr zwischen'der Schweiz und Italien durch Ausgabe provisorischer Tarife schon jetzt
zugewendet.

Wie im letztjährigen Berichte bereits mitgetheilt wurde, sahen wir uns genöthigt, die zufolge Eröffnung der

Arlbergbabn getroffenen Vereinbarungen für denVerkehr mit Österreich-Ungarn insoweit zu künden, als sie

die Instradirung auf Schweizergebiet und die ßeexpeditionssendungen betreffen. Seither haben Verhandlungen

zwischen denVereinigten Schweizerbahnen und uns stattgefunden, um die einschlägigen Verkehrsverbältnisse auf eine

andere Weise zu beordnen, welche den gemachten Erfahrungen Rechnung tragen, die beiderseitige Verkehrsstellung

billig berücksichtigen und die bestehende Interessenkollision wenigstens der Hauptsache nach beseitigen soll. Obwohl

diese Verhandlungen im Spätjahr zur Einigung über den schwierigsten Differenzpunkt führten, konnte doch die

vollständige Einigung vor Jabresschluss nicht mehr erzielt werden. Immerhin dauerten die Verhandlungen fort,
wessbalb wir die Hand dazu boten, dass die bestehenden Tarife und Instradirungsvorschriften vorläufig noch unverändert

in Anwendung blieben, und auch zur Erstellung weiterer Tarife mit Österreich-Ungarn unter den nöthigen Vorbehalten

mitwirkten. Demzufolge traten zu den schon im Jahr 1881 in Kraft gesetzten Tarifen noch folgende hinzu: Getreidetarif

mit Mähren, Holztarife mit Österreich und Ungarn, Ausnahmetarife für Eier, Rohtabak und Mineralwasser. Auf den

1. Januar 1886 konnte der Theil I der österreichisch-ungarisch-schweizerischen Gütertarife ausgegeben werden,

welcher die reglementarischen Bestimmungen in neuer Auflage, ferner die allgemeinen Tarifvorschriften und die

Güterklassifikation enthält.

Für die Schweizerbahnen ist, neben dem eigenen Verkehr mit Österreich-Ungarn, auch der Transit-
Güterverkehr zwischen letzterem und Deutschland, sowie Frankreich von Bedeutung. Ihre

Einbeziehung in den Transitverkehr mit Deutschland erfolgte, entsprechend den getroffenen Vereinbarungen, im Laufe
des Berichtsjahres; dagegen konnte die vereinbarte Einbeziehung in die weit wichtigeren Transittarife mit Frankreich
noch nicht herbeigeführt werden, trotzdem im Berichtsjahre viele Zeit und Arbeit

*
auf bezügliche Tarifarbeiten

2
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Oor sûàvvsstàsutsoir-soirvsiôsrisolio Vsriranàsvsrirsirr wnràs ànroir OrstsiinnA àirsirtsr lariks mit
siirsm Oirsiis àss prsnssisoirsn Oissniiaiinàlrôirtionsirs^iàss Win (iinlrsrirsinisoir) srwsitsrt.

Nit Oaz^srn wnràsn sin nsnsr Ostrsiàstarik, ksrnsr LammsiAütsrtaxsn ^wisoirsn oinÎASn vviolrti^sn da^srisoiisn

Ltationsn nnà àsn vsstsoirwsi^srisoirsn Oransitstationsn vsrsinlzart.

Ois soiron im Vorjairr anAsdairnts Hsnsrstsiinn^ àsr àsntsoir - itaiisnisoirsn mici soirvsi^srisoir-
itaiisnisoirsn Ontsrtariks konnts im OsrioirtsMrr nooir niolrt erkoigsn. ?war wnràsn àis bsüllZIioiron VsriianàiunAsn àsr

dstlsiliAtsa Lolrwsiêisrbaiinsn nntsr sioir ansrôioirsnà rasoir ^skôràsrt, um in àsr srstsn àairrssirâikts sowoli àsn

itaiisnisoirsn à àsn àsntsàsn nnà östsrrsiolrisoirsn öairnsn VorsoiriäAS über àis Orunàsàs, naoir àsnsn àis nsusn

Oariks srstsilt wsràsn soilsir, nntsrbroitsn !?n imnnsn. ^.iisiu àis OmASstaitnn-;, wsloirs mîttisrvvsilo àis Oisonbairn-

vsriräitnisss in Italien srknlrrsn, nnà bssonàsrs VsriranàlnnAsn, wsioirs àis àsutsoirsn Oairnsn vorerst nntsr sroir ais

notirwsnàiA sraoirtstsn, irattsn ^nr Ool^s, àass àis soirwsi^srisoirsn VorsoliäAS nooir niât ^n sinsr srsoirôpksiràsn nnà

aizsoklisssonàsn OsratirnnZ Asian-;tsn. Ois irisàuroir sinFotrotvns Vsr^ô-zsrnn^ ist xn iroàansrn: solron ans karmsilsn

Ornnàsn, wsii àis ^st^iZsn Osriks ànroir sinAstrstsne ààsrnnASN in àsn 'lax- nnà Vsrksirrsvgriiältnisssn vislkäitiA

ànroirirrooirsn nnà'àaàuroir nnnbsrsioirtlioir nnà nnzmvsriässiA Asworàon sinà; nooir mslr absr, vsrl àsm Vsàsdr àsr

Uorà- nnà Ostsoirwoi? mit Italien in^vvisoirsir àio^jsniAsn I'axsrmässiAnnAsn nioirt nnirommsn, vslolro àer Loirwoiiîsrisolrsn

Lîsutrai- nnà Horàostbairn von àsr Oottiraràbairn in tirsiiwsissr Ilompsnsation àsr von ilmsn lilr OrioiodtsrunA àss

Oottiraràvsrirsirrs nsn ^n nizsrnsirmsnàsn Opksr ^nAsstanàsn woràsn sinà. Immsririn wnràsn wsuiAstsns sin^slns

^jsnsr OrmässiAnnAsn àsm Vsrksirr ê^wisoirsu'àsr Lolrwà nnà Italien àuroii às^abs provisorisoirsr lariks solron ^'st^t

^UASvenàst.

^Vis im Ist^t^jäiiriAön Osriolrts bsrsits mîtAstirsilt wnràs, salon wir nns AsnötinAt, àis sinkoiZs OrökknunA àsr

àlbsrAizalm Astrokksnsn VsrsinbarnnASn kür àsn Vsrlsirr mit Östsrrsiolr-Ungarn insoweit ^n icûnàsn, ais sis

àis InstraàirnnA ank Loirvvsi^srAskist nnà àis L.ssxxsàitionsssnànnAsn dstrskksn. Lsittrsr iradsn VsriranàinnAsn

^wisoirsn àsn VsrsiniZtsn Loirvsiösilaiingn nnà nns stattAsknnàsn, nm àis sinsoirlâAÌAsir Vsrirsirrsvsrläitnisss ank sins

anàsrs 1>Vsiss bsorànsn, rvsloiis àsn Asmaoltsn OrkairrnnZsn OsolnunA tra^sn, àis lsiàerssitiAS VsrirsiirsstollnnA

biiÜA izsrnolsioltiAön nnà àis bsstôlsnàs Intsrssssniroilision vsnigstsirs àsr Oanptsaols naol bsssitiZsn soli. Olivvoli

àisss VsrlanàiullAEu im Lpät^alr ?nr OiinAnnA übsr àsn solrwisriAstsn Oiiksrsnszmniît knlrtsn, lonnts àool àis

vollstânàÎAo OiniAunA vor àalrssssiiinss niolrt mslr sr^isit woràsn. Immsrinn àanortsn àis VorlanàlnnAsn kort,

wssslaib wir àis Oanà àa^n dotsn, âass àis dsstàsnàsn Oariks nnà InstraàirnnASvorsàriktsn voriäuüZ nooii nnvsranàsrt

in ^nwsnànnA diisbsn, nnà anoir ^nr OrstsllnnA vvsitsrsr Oariks mit Östsrrsiol-OnAarn notsr àsn nötinASn Vorlsiiaitsn
mitwirktsn. Osm^nkoiZs traten sn àsn Solon im lakr 1334 in ürakt Assst^ton Oariksn nooli kolAsnàs lin^n: Ostrsiàstarik

mit Nälrsn, Iloiz^tariks mit Östsrrsiol nnà Ungarn, àsnalmgtariks kür Oisr, lìolrtadalc nnà Ninoralwasssr. ^àuk àsn

1. àannar 1836 ironnts àsr llisii I àsr ostsrrsioir!sol-nnAarisoii-8olvsi?srisoirsn Ontsrtariks ausASAsdon vsràsn,
wsiolsr àis rsAlsmsntarisoirsn OsstimmnnZsn in nsusr ^.nkiaAS, ksrnsr àis aiiAsmsinsn Oarikvorsolriktsn nnà àis

Oûtsrlàssiûkation sntläit.

Oür àis Zolvsi^srlaimsn ist, nslsn àsm si^ensn Vsrkslr mit (Istsrrsioir-IIoAarn, anoir àsr Iransrt-
Oütsrvsrlsirr üwisoirsn Istsitsrsm nnà O s u t s sir i a n à, sowis O r a n ir r s i oii von OsàoutnnA. lirrs Oin-

bslzisirnnA in àsn Oransitvsrirsiir mit Osntsoirianà sikoi^ts, sntsprsoirsnà àsn Astrojksnsn VörsinlarnnAsn, im Oanko

àss LsrioirtsMirrss; àa^sZsn lronnts àis vsrsinlarts OinbszisimnA in àis weit vioirtiAsrsn Oransittariks mit Oranlrrsioir

nooir nioirt irsrbsiAskuirrt vsràsn, trotsiàôm im Lerioirtsjaiirs visls ?sit nnà ^rdsit ank bs^llZiioirs ilarikardsitsn

2
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verwendet wurde. Auch der beabsichtigte direkte Tarif zwischen Österreich-Ungarn und Delle transit gelangte nicht

mehr zum Abschluss. Wir waren daher genöthigt, im Einvernehmen mit den andern Schweizerbahnen unsern Linien

eine angemessene Betheiligung an dem österreichisch-ungarisch-französischen Transitverkehr dadurch zu sichern, dass

wir die seither namentlich für die Massentransporte (Iiolz, Getreide und Wein) gewährten ermässigten Transitsätze

in Kraft erhielten und, wo die ausländische Konkurrenz dazu nöthigte, dieselben noch weiter reduzirten. Auch gelang

es, für einzelne Transporte mit den betheiligten ausländischen Bahnen gemeinsame Ausnahmetaxen zu vereinbaren.

Wir waren bemüht, den Güterverkehr des rechten Zürichseeufers weiter zu erleichtern. Zu diesem

Zwecke wurden direkte Tarife zwischen demselben und der Schweizerischen Centraibahn, sowie dem Badischen Bahnhof

in Basel erstellt, ferner die dem Eisenhahn-Güterverkehr gemachten Zugeständnisse jeweilen auf den Seeverkehr

übergetragen. Ausserdem wurde mit Zustimmung des Verwaltungsrathes ein Trajektgüterdienst zwischen

dem rechten Ufer und der Station Wollishofen eingerichtet. Derselbe wurde mit 10. Juli eröffnet und wird seither

von der chemischen Fabrik der Herren Gebrüder Schnorf in Ütikon zum Bezug und zur Versendung fast ihrer

sämmtlichen, sehr bedeutenden Transporte benutzt; durch Einbeziehung der Station Wollishofen in alle, auch die

internationalen direkten Gütertarife und durch geeignete Regelung der Uberfuhrtaxen zwischen Wollishofen und Ütikon

trachten wir, denVerkehr des genannten Etablissements möglichst zu fördern. Dieselben Vortheile können sich auch

andere Ortschaften oder industrielle Etablissements des rechten Zürichseeufers sichern, indem sie gleich den Herren

Gebrüder Schnorf die erforderlichen Landungsvorrichtungen für die Trajektfähre erstellen.

Die Gotthardbahn hat die Erstellung einer direkten Linie Immensee-Luzern über Küsnacht in Aussicht

genommen, entsprechend dem seiner Zeit für sie aufgestellten Bauprogramm. Hiebei machte sich die Ansicht geltend,

dass aus kommerziellen Gründen für das Unternehmen wünschbar sei, die mit dieser Baute unter allen Umständen

gegenüber dem Umweg über Rothkreuz eintretende Abkürzung durch Einlegung eines langen Tunnels noch zu ver-

grössern, um die jetzt über Rothkreuz-Muri-Olten sich ergebende kürzeste Entfernung zwischen Immensee und. Basel

etwas zu unterbieten. Jedoch fanden in den Gesellschaftsbehörden der Gotthardbahn auch Stimmen Ausdruck,

welche auf Grund der in neuerer Zeit überall gemachten Erfahrungen die von einer derartigen Abkürzung zu

erhoffenden Vortheile niedriger wertheten und sie ausser Verhältniss zu den dafür von der Gotthardbahn zu

übernehmenden Opfern fanden. In Folge dessen wurden zwischen der Gotthardbahn einer- und der Schweizerischen Centraibahn

und Nordostbahn als Eigentümerinnen der Linie Rothkreuz-Muri-Olten anderseits Verhandlungen eingeleitet,

um die einschlägigen Konkurrenzverhältnisse in billiger Berücksichtigung der Verbesserung, welche für die Route

Immensee-Luzern-Olten durch Erstellung der direkten Linie Immensee-Luzern jedenfalls eintritt, neu zu ordnen und

hiedurch der Gotthardbahn das Verbleiben bei einem zwar etwas längeren, aber bedeutend wohlfeileren Trace zu erleichtern ;

diese Verhandlungen gelangten jedoch im Berichtsjahr nicht mehr zum Abschluss.

Hinsichtlich des Personenverkehrs haben wir schon im vorjährigen Geschäftsberichte darauf hingewiesen,

dass die Führung der Arlberg-Schnellzüge ausschliesslich über die linksufrige Zürichseebahn eine weitere Verschiebung

des Frequenzverhältnisses zwischen dieser Linie und jener über Uster bewirken und die Frage der Lösung oder

Revision des Vertrags mit den Vereinigten Schweizerbahnen über die Personen-Verkehrsgemeinschaft Ziirich-Glarus

beziehungsweise Ziegelbrücke etc. nahe legen könnte. Die inzwischen vorgenommenen Erhebungen haben dann

allerdings zur Kündung des betreffenden Vertrags auf den nächsten offenen Termin geführt, wobei wir uns indessen

gegenüber den Vereinigten Schweizerbahnen bereit erklärten, zu einer neuen ähnlichen Vereinbarung unter

Berücksichtigung der veränderten Frequenzverhältnisse Hand zu bieten.
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vsrwsnàst wuràs. àeii àsr bsgbsiàti-zts àirokts Ourik ^wisàsn Ôstsrrsià-OllAgrn unà OsIIs transit Asign^ts niât
wsdr Z!uw ^.bsoiàuss. Wir warsll àairsr gsnötiiiAt, im Oillvsrllslrwsn rait àsn guàsrn Loirwsi^srbglillsll ullssru Oinisll

sins gnASwssssns OstirsiiiAunA an àsw ôstsrrsioillsoii-ullAgrisà-krgllàsiseiisll Orgnsitvsricslrr àgàurà ^zu sioiisru, àss
wir àis ssitiisr ngwsntiià tur àis Ngsssntrgllsports (lloli!, Ootrsiàs unà Wein) Aswädrtsn ormässiAtsn Orgnsitsät^s

in Lirg.1t sàisitsll unà, wo àis gusignàisàs RonLurrsn^ àg?u uötiri^ts, àisssibsll noeir wsitsr rsàu^irtsn. àà ZsigNA

os, kür sin^sius Orgnsports mit äsn dstirsiliAtsn gusignàisàsll Rgirnsn Zswsinsgws àsngliwstgxsn ^u vsrsillizgrsll.

Wir warsn bswükt, àsn Oütsrvsrlcskr àss rood ten Aürioirsssuksrs wsitsr ?u srisioiitsrn. ^u àisssw

?wsàs wuràsn àirsirts Ogrits ^wisoiisn àsmssldsu ullà àsr Làwàsrisàsn (isnirgibairn, sowis àsw Ogàisàsn Ogirntiol

in Oassi srstsiit, ksrnsr à àsw Oisslliigim-Oütsrvorlcsill' Aswgàton ^uMstallànisss ^swsiîsll gut àsu Lssvsricsiir

üdsrZstrgASn. ^usssràsm wuràs wit ^ustiwwunA àss Vsrwgltungsrgtirss sin O r g^j s ic t g ü t s r à i s n s t ^wisolrsn

àsw rsàtsn Olsr unà àsr Ltation Woiiisirotsn sinAsrielitst. Osrssiks wuràs wit 10. .luli sröünst unà wirà ssitdsr

von àsr àswisàsn Ogizril: àsr Osrrsll Osizrûàsr Lànorl in Ötiicou ^um OsziuA unà 2ur VörssnäunK' last iìirsr

sgwmtiiàsn, sàr koàoutsnàsll Orunsporto dsnut^t; àuroii Oillds/uolcunA àsr Ltgtion Wollisicolsn in gils, gueli à
illtsrllgtiollgisll àirsictsu Oütsrtgrils unà àurà AssiAnsts RsAsiullA àsr Öbsrtuiirtgxöll ^wisodsu Wollisicoisn llllà Otikon

trgàtsn wir, àsll Vsrlcsiir àss Asngllntsll Otaiziisssinsnts mô^iiolist lin Kràsrn. Oisssiden Vortksils Iconnsn sied guoic

gllàsrs Ortsàgkton oàsr illàll8trislls Otgbiissswsllts àss rseiitsn ^ûriàsssuksrs sieiisrn, illàsm sis Aisiolr àsn Ilorrsn
Osdrûàsr Lviworl àis srkoràsriiolrsll OgnàunAsvorriolitullASll kür àis Org^àtkàs srstsiisu.

Ois Oottirgràbgiw ligt àis OrstsiiunA sillvr àirsktsll Oiniv Iwwsnsss-Ou^srn üdsr Rûsngàt ill ^ussiàt

ASllowwSll, slltsprsàôllà àsw Lsillsr ?Isit lür sis gulAsstsiltöll OguproArgww. Oisbsi wgàts sià àis àsiodt Asltvllà,

àgss glls lîvwwsr^islisll Orûllàsll lilr àgs Olltsruskwöll wûllsàbgr ssi, àis wit àisssr Lgots lllltsr gllöll Owstâllàsll

ASASllllbsr àsw IIwwsA üdsr kotliicrsuii sintrstsllàs ^.iiicür^clllA àllrek OinisgonA sillos ignASll I'llllirsls noà 2g vsr-

Zrösssrll, uw àis M-it über Rotickrsll^-Nuri-OItsll sià srAsbsllàs iîiirWsts OlltksrllllllA ^wisoìisll Imwsllsss ullà LgssI

etwas llntsrdistsll. àôàoà tgriàsll iu àsn Ossoilselrgktsbslcôràsll àsr Kottlrgràbglw gllsir Ltiwwsn ^llsàrusir,

wsiàs gllk Orunà àsr ill llsllsrsr i?sit iibsrgii ALwgàtsll Orlgdrull^Ell àis vcm sillsr àorgrtÎASn ^.blcür^ullA

srkotksllàsll Vortdsils llisàrÎAsr wsrtkstsll uuà sis gusssr Vsrimltniss ^ll àsll àlllr von àsr Oottdgràdgllll ?n iidsr-

llsLwsnàsll Oxksrll tgllàsn. Ill OolZs àssssv vuràsll ^wiseLsn àsr Oottàgràbsiw sillsr- nnà àsr Loàwsi^sriscksn Osntrsl-

bgdll llllà HoràostLgLll gis OiZsnàllwsrillllSll àsr Oinis Rotirkröll^-ZIllri-Oitsn gnàsrssits VsrillmàlullASll sillAsIsitst,

uw àis sillseiiIgAÎASn Hollkuirsniivoriigitnisss in biiÜAsr iZsrüsksiolitiAmiA àsr Vsrbosssrllllg', vvsivirs lur àis Routs

Iwwsllsss-Ouzisrll-Oitsll àurà OrstsiiuuA àsr àirsktsu Oinis Iwwsnsss-Ou^srll ^sàôntgiis Eintritt, nsu ?u oràllsu unà

kisàurà àsr Oottiigràizgiw àus Vsrbisiizsll dsi sinew 2wgr stwgs ignAsrsn, gbsr izsàsutônà wcàiksiisrsn Orges !Zu srisioktsrn;
àisss VsrdgllàlunASll AsigllAtsn ^oàveir iw Osrioiit^glir niât wsiir îîuw ^dsàiuss.

Oillsiàtiià àss Rsrsollsuvsrlîsiris Lgdsll wir soiron iw vor^giu-ÌASU Ossàûltsdsrioiits àgrguk iiinASwisssn,

àgss àis OudrullA àsr àibsrA-LoiillôiiîiûAS gussàiisssiià üdsr àis iiràutriAS ^ürieksssdgiill sills wsitsrs VsrsoiûsdunA

àss Rrs^usll^vsriigitllissss ^wisàsn àisssr Oinis unà ^snsr üdsr Ilstsr tzswirksll unà àis Org^s àsr OösuuA oàsr

Rsvisioll àss VsrtrgZs wit àsu VsrsimAtsn Làwsi^srdglillso übsr àis Rsrsonsll-VsricskrsASwsillseiiglt ^ürieir-Oigrus

ds^isiiullAswsiss ZiisAgibrüelrs sts. llgirs isASu ìônnts. Ois ill^wiseirsu vorAsnowwsnsll OricsdullAsu iiubsll àgnu

gilsràin^s iîur RûnàunA àss dstretksllàsn Vsrtrggs gut' àsn ngelcstsn oksnsn Osrmin Astukrt, wodsi wir uns inàssssn

gSASllübsr àsn VsrsiwAtsu Làwsi^srì>g1>usll dsrsit srìiârtsu, ^u sinsr nsusu giwiiàsu VsrsînbgrunA unter Lsrüok-

siàtiAunZ àsr vsrgllàsrtsu Ors^usn^vsriigitllisss Ogllà ^u kistsn.
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Im Personenverkehr mit Italien hat der Übergang der italienischen Bahnen aus dem Staatsbetrieb in

den Betrieb durch zwei Eisenbahngesellschaften zu einer Umgestaltung der direkten Personentarife geführt, die leider

insbesondere hinsichtlich des hier wichtigen Rundreiseverkehrs noch nicht beendet ist und den Naehtheil der andauernden

Sistirung der Billete dieser Art Seitens der italienischen Bahnen im Gefolge hatte. Günstiger gestalteten sich unsere

Verkehrsbeziehungen zu Deutschland beziehungsweise Österreich; hier haben wir u. A. die Errichtung

einer Ausgabestelle für kombinirbare Rundreisebillete des Vereins deutscher
Eisenbahnverwaltungen in Zürich zu notiren ; dabei ist es dem schweizerischen Publikum ermöglicht worden,

diese sehr bequemen und billigen Billete durch Vermittlung der nächstgelegenen Debitstation für schweizerische

kombinirbare Billete zu beziehen.

Das Gebiet der schweizerischen kombinirbaren Billete hat an Ausdehnung wieder zugenommen und

umfasst nun — mit Ausnahme der Gotthardbahn — alle schweizerischen Normalbahnen und fast alle Spezialbahnen und

Dampfbootunternehmungen. Die Zahl der Ausgabestellen dieser Billete, einschliesslich derjenigen in Deutschland, ist

dabei auf 81 angewachsen und dem entsprechend ist auch der Absatz dieser Billete von der anfänglich bescheidenen

Verkaufsumme von etwa Fr. 100,000 auf mehr als Fr. 500,000 (Gesammtbetrag für alle betheiligten schweizerischen

Verwaltungen) gestiegen.

Im internen Verkehr endlich verdient die weitere Ausdehnung der fakultativen Benutzbarkeit
gewisser Retourbillete zur Rückfahrt auch auf der entsprechenden Strecke einer andern Linie, als für welche sie

lauten, Erwähnung. Diese Einrichtung haben wir namentlich auf solchen wenig frequenten Linien und in jenen Fällen

zugelassen, in welchen die Züge nur in grössern Zeitabständen verkehren und wo die bessere Gelegenheit zur Rückfahrt

mittelst Benutzung einer andern entsprechend gelegenen Strecke geboten ist, wie z. B. zwischen Winterthur und

Ossingen oder Winterthur und Andelfingen, Winterthur-Buchs über Bülach und Winterthur-Buchs-Dällikon über

Seebach u. a. m.

Mit der Direktion der Vereinigten Schweizerbahnen wurden Verhandlungen gepflogen über eine

einheitliche Beordnung der Haftpflicht für Unfälle, Beschädigungen von Transportmaterial, Verlust oder

Beschädigung von Transportgütern und für andere Sachbeschädigungen in den gemeinschaftlich zu benutzenden

Bahnhöfen und auf den gemeinschaftlich zu befahrenden Bahnlinien, in ähnlicher Weise wie diese Haftpflicht s. Z.

für die mit der Schweizerischen Centraibahn und die mit der Gotthardbahn gemeinschaftlich zu benutzenden Bahnhöfe

und Bahnstrecken geregelt worden ist. Zum Abschlüsse sind diese Verhandlungen noch nicht gelangt.

Hinsichtlich der im Berichtsjahr perfekt gewordenen Verträge über Erwerb der Linien Effretikon-
W etzikon-Hinweil und Sulgen-Gossau verweisen wir auf Abschnitt III und auf die Berichterstattung
des Verwaltungsrathes.

Die Verhandlungen über die Revision des Vertrages betreffend Mitbenutzung der Station Pfäffikon (Schwyz)
durch die Zürichsee-Gotthardbahn sind auch in diesem Berichtsjahre nicht ernstlich an die Hand genommen
worden und zwar aus dem Grunde, weil wir uns mit der genannten Gesellschaft gleichzeitig auch noch über andere

gegenseitige Beziehungen, die im Zusammenhange mit den Moratorien stehen, zu verständigen wünschen, und daher

vorerst die weitere Entwicklung der letztern Angelegenheit abwarten möchten.

Von den Bauunternehmern Schedlbauer & Vogl ist die Nordostbahn als frühere Leiterin des Baues der Bahn

Wädensweil-Einsiedeln für eine namhafte Nachforderung, herrührend aus dem Baue der genannten Bahn, ins
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Im Lersonouvsrloslrr mit Italien list àsr ÜbsrAauA à' italisllisoüsn Lallnsll aus àsm Ltaatsbstrisd ill

àsuLstrisIz àuroû ?vsi tAsöllbalruAsssllsoliaktsu ^u siiisr IImAsstaltunA àsr àirslotsn Lsrsonsutariks Asküürt, àis lsiâsr ins-

dosonàsrs lûnsicktìioli àos luor violrtiFsn kunàrsisovorloslìrs nooü uisüt doouàst ist uuà àsu Haoütüsil àor anàausrnàsn

ListirunA- àor Lillsts àisssr Vrt Loitons àsr italiouisoliou Lalmo.n im LlskolAS datts. OüustiAgr Asstaltstsn sioli unsoro

Vsrloolu'süoNolmllA'ou I) s u t s o Ii I s. ll à ke^IsIiuuFsvsiso Östsrroioü; Irisr Iiabou vir u. V. àis LrrioiltuiiA
einor VusAaliostolîo kür lo o m d i n i r I) a r o 1ì u n à r s i s s ü i l l s t o àos Vs r oiu s à s u t s o lr o r Hissn-
d a lr n v s r v a l t u n g's n in /üriolr k!u notiron; àabsi ist os àsm solivàorisâsn Ludliloum ormöAlioüt voràsu,

àisss sslll' bs^uemsu uuà bilIÍASn Lillsts àurà VsrmittluuA àsr uäollstAöloASllSll Osbitstation kür soltvsinsrisolrs loom-

dinirliars Lillsts 2u lzsNslisu.

I)as (Zodiot àsr sslivsi^srisollsu k o m d i u i r d a r s n Lillsts lrat an VusàsIiuullA visàsr êiuASllomwsn unà

umkasst nun — mit àsnàlkms àor dottlraràdaliu — silo solivàorisoliou Uormalbalmsn unà lust ails Lxsêûaldalmon uuà

Oam^kdootuntsrnollmunAou. Ois ^alrl àsr VusAaüsstollou àisssr Lillsts, sinsolrlissslioü àor^oniAou in 1)sutscklanà, ist

àabsi ant 81 auFSvaobson unà àsm sutsprsobsnà ist auob àor Vbsatê! àisssr Lillots von àsr ankau^liob bssobsiàôusn

Vsrloauksumms von vtva Lr. 100,000 auk msbr als Lr. 500,000 ((ZssammtbstraA kllr allô botbslligtsn sobvsi^srisobsn

VsrlValtuNASll) ASStiSASll.

Im iutsrusn V s r lo s b r snàliob vsràisut àio vsitsrs VusàsbnunA àsr kaloultativsn Lsnutnbarloslt
Fsvisssr Itstourbillsts /ur liüokkabrt ausìi auk àsr sutsprsobsuclsu Ltrsolos sinsr auàorn Liuis, aïs kür volobs sis

lautsu, IkrväbnuuA. Lisss IkiuriolltuuA kabsn vir uamsntliob aul solobsu voniZ kroczuoutou Linisu uuà in ^susn lkällsu

^uAslasson, in vslobsu âis AüAs our in Arösssrn !?sitabstâuàôu vsrlosbrsu unà vo clis bssssrs LlslsZsubsit ^ur Rüolokabrt

mittslst Lsuut^uuA oiuvr anäsom satsprsolisnil AsIoFsnon. Ltrsolos Asdotsn ist, vis x. L. nvisolisu VVintsrtliur unà

OssinAsn oàor Vintortkur unà ^nàsltiugou, ^Vintsrtliur-Luolis übsr Lülaoll unà Vintsrtliur-Lllolis-Lällilooll übsr

Lssdaoli u. a. m.

Nit àso viràtion àsr VsrsilllAtsn Lolivsi^srbalinsll vuràsn VsàgnàlunASn FspûoAsn uksr sins

sinlisitliolio LsmàllunA àsr NaltpIIiolit kür Lnkälls, LssoIlâàÌAunA0ll von I'ransportmatsrial, Vorlust oàsr

LosoüäcliAunA voll ^ransportAütsru uuà kür auàsrs KaoliûsseliâàiAllllASll in àsn Asmoillsoliaktlioli su bollràonàon

Lalmüöksn unà auk àsu ALmsinsolraktlioli ^u dskaûrellàoll Lakulinisn, iu äünliolisr IVsiss vis àisss IlaktMiât s,

kür àis mit àsr Làvàsrisolisn dsutraldalm unà àis mit àsr ti> ottliaràdalm Asmsinsoliaktlioli i?u bôllut^ouàsll Lalrnllöks

unà Laûnstrsolîsn AsrsZslt voràsu ist. i^um Vksolrlusss sinà àisss VsrliallàlullASll nooü niolit AslauAt.

Ninsiolitlià àsr im Lsriàts^aûr xsrkslot Asvoràsusn VsrträAS üdsr IZrlVErb àsr Inuisn Ilkkrstilooll-
IV ot^iloon-IIillvsil unà LulAsn-dossau vsrvsissn vir auk Vdscknitt III unà auk àis LsriodtsrstattunA
àss VsrvaltunAsratdss.

Ois VsrllallànAsu üdsr àis lìsvisiou àss VsrtraZss dstrskksllà NitbsnutîîunA àsr Ltation Lkakkikoa (Lelrv^^
àurà àis ^üriollsoö-Llottüarddallu sillà auoü in àisssm Lsriolits^atirs nioüt srustliolr au àis Ilanà Fsnommsn
voràsu ullà ^var aus àsm Llruuàs, vsil vir uas mit àsr ^onanutsu (Zosollsolrakt Aloià^oitiA auoti nook übsr anàsro

AEASllssitiAs Ls^isIiullASn, àio im ^usammsnüanAS mit àsu Noratorisn stslrsn, î^u vsrstâuàiAsn vüllsoüsu, ullà àaûsr

vorerst àio vsitsrs lllutviàlunA àsr làtsru VuAsIöAsuüsit advartsu moodtsu.

Von àsu Lauuutsrnslimsrll Làsàllzausr â Vo^I ist àis Roràostbaûn als krüüsrs Lgitsrin àss Lauss àsr Ladn

IVâàsusvsil-ILillsiôàsIll kür sms nawliakts ûiaoûkoràsruuA, üsrrüürsiul aus àsm Laus àsr Asuarmtsn Ladn, ins
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Recht gefasst worden ; ihrerseits verkündete sie der Gesellschaft Wädensweil-Einsiedeln den Streit. Nachdem dieser Prozess

Jahre lang gedauert, wurde er endlich im Juni 1884 erstinstanzlich entschieden und zwar insofern zu Gunsten der

Kläger, als ihnen, allerdings von einer bedeutend höher gehaltenen Klagsumme, ein Betrag von Fr. 139,031. 37 Cts. nebst

Zins zu 6°/o vom 6. April 1877 an zugesprochen wurde. Gegen dieses Urtheil ergriffen beide Parteien die Appellation,

es kam dann aber unter Mitwirkung aller drei Betheiligten zu einem Vergleiche, durch welchen die Kläger mit einer

Totalsumme von Fr. 145,000 abgefunden wurden. Hievon vergütete die Gesellschaft Wädensweil-Einsiedeln einen

Betrag von Fr. 125,000, den Rest übernahm die Nordostbahn, um einem voraussichtlich sehr weitläufigen Prozesse

mit der Gesellschaft Wädensweil-Einsiedeln auszuweichen, welcher über die Frage zu entstehen drohte, ob nicht ein

beträchtlicher Theil der Nachforderung von Schedlbauer & Vogl durch Fehler in der Bauleitung herbeigeführt worden

sei, und für diese die Nordostbahn aufzukommen habe.

Der Vertrag mit der Verwaltung der Badischen Staatseisenbahnen betreffend den gemeinschaftlichen

Bahnhof Schaffhausen hat sich hinsichtlich der Regelung der Haftpflicht als lückenhaft erwiesen. Wir haben

darum mit der genannten Verwaltung einen Nachtragsvertrag vereinbart, der die berührten Beziehungen in ähnlicher

Weise ordnet wie es in den Verträgen über Mitbenutzung der Bahnhöfe Singen und Konstanz der Fall ist.

III. Fmanzverwaltung.

Wir haben Ihnen schon im vorjährigen Geschäftsberichte von der Kündigung unsers 41/2°/oigen
Anleihens von 6 Millionen Franken vom 16. April 1873 auf den 15. Oktober 1885 Kenntniss gegeben. Die

fortdauernde Leichtigkeit des Geldmarktes ermuthigte uns aber, in dem Bestreben, eine Reduktion unserer Obligationenzinse

herbeizuführen, noch einen Schritt weiter zu gehen und einige weitere der ältern Anleihen zu konvertiren.

Nachdem die Eisenbahnbank in Basel bereitwillig auf ihr diesfälliges Vorrecht verzichtet hatte, wurden mit

Genehmigung des Verwaltungsrathes am 30. Mai die Anleihen vom 3. November 1863 von 5 Millionen
Franken, und vom 2 6. September 1865 von 3 Millionen Franken auf den 30. November 1885 zur

Rückzahlung gekündigt, und es wurde gleichzeitig die Bewilligung des schweizerischen Bundesrathes zur Eintragung
eines neuen zu 4°/o verzinslichen Anleihens von 15 Millionen Franken ins Eisenbahnpfandbuch eingeholt.

Laut Prospekt vom 25. Juni 1885 wurden die'Titel dieses neuen Anleihens theils zur Konversion der gekündigten

drei Anleihen, theils zur Su bskription zum Kurs von 99°/o offerirt und zwar als feste Anlage auf zehn Jahre,

nach deren Ablauf die Titel zur allmäligen Rückzahlung in die Verloosung laut Aniortisationstabelle fallen sollen.

Das Resultat dieser Operation war ziemlich befriedigend. Es wurden konvertirt:

von
- r — 0

dem 6 Millionen Franken betragenden Anleihen von 1873 Fr. 3,110,000. — Cts.

V » 5 „ „ „ „ 1863 » 2,634,000. — r

V V ^ V " V V 17
1865 V 1,391,000. — V

Fr. 7,135,000. — Cts.

und es wurden subskribirt V 5,865,000. — ÎT

Total Fr. 13,000,000. — Cts.

Davon entfallen:

auf die Schweiz Fr. 12,434,000. — Cts.

auf Deutschland „ 566,000.—- „ Fr. 13,000,000.— Cts.

oder 862/s°/o der angebotenen Summe.
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Rsobt gefasst worden; ibrerssits verkündete sis der Ossellsobatt iVädsnswöil-KinsiödsIn den Htreit. Kaobdem dieserRrolsss

labre lang gedauert, wurde er endliok im luni 1834 erstinstanlliob entsobisden und lwar Insofern lu dunsten der

Kläger, sis ibnsn, allerdings von einer bedeutend böbsr gebaltensn Klagsumms, sin Betrag von Rr. 139,931. 37 Ots. nsbst

2ins lu 6^/o vom 6. Kpril 1877 an lugesproobsn wurde. Osgsn disses Brtbeil ergriffen beide Rartsien die Appellation,

ss kam dann aber unter Mitwirkung aller drei Betbsiligtsn /n oinsin Vergleiobe, durob wslolisn dis Kläger mit einer

Botalsumms von Rr. 145,999 abgefunden wurden. l liovon vergütete dis desellsobakt IVädenswsil - Kinsisdsln ölnon

Betrag von Rr. 125,999, <lsn liest übernabm «lio Kordostbabn, um einem voraussiobtliob ssbr wsitläuLgsn RroAssso

mit der Ossellsekatt V^ädensweil-Kinsiedeln aussuwsioben, wslobsr über die Drags nu sntstsben drobts, ob niebt ein

beträobtliobsr Bbeil âer Kaobkordsrung von Lobedlbauer â Vogl clureb Rsbler in der Bauleitung bsrbeigefübrt worden

sei, und tür diese die Kordostbabn anzukommen babe.

Der Vertrag mit der Verwaltung der Badiso bsn Htaatseissnbabnen betreffend den gemeinsobakt-

lieben Labnbok Hobattliausen bat sieb Innsiobtliob der Regelung der Baltpkliobt als lüoksnbatt erwiesen. IVir baben

darum mit der genannten Verwaltung einen Kaobtragsvortrag vereinbart, der die berübrten Begebungen in äbnliobsr

IVsise ordnet wie es in den Verträgen über Mitbenutzung der Babnböke Hingen und Konstanü der Rail ist.

III. IlIIMl/Vbl'VVUlWlIA.

Vir baben Iknen svbon im vor^äbrigsn Oesokäftsberiobto von der Kündigung unsers 4^/2^/oigsn ^.n-
Isibens von 6 Millionen Kranken vom 16. ^.pril 1373 auf den 15. Oktober 1385 Kenntniss gegeben. Die

fortdauernde Bsiobtigkeit des Oeldmarktss ermutbigts uns aber, in dem Bestreben, eine Reduktion unserer Obligationen-

muss berbàutubren, noob einen Hobritt weiter su geben und einige weitere der ältern Knlsibsn 2u konvsrtiren.

Kaobdem die Kisenbabnbank in Basel bereitwillig auk ibr disställiges Vorreobt verliebtet batts, wurden mit

döllsbmigung des Verwaltungsratbes am 39. Mai die V.nleibsn vom 3. November 1863 von 5 Millionen
Kranken, und vom 26. Heptsmber 1865 von 3 Millionen Kranken auk den 39. Kovsmber 1835 lur
Rüoklablung gekündigt, und es wurde glvioblsitig die Bewilligung des sobweilerisoben Bundesratbes lur Eintragung
eines neuen lu 4^>/o vergnsliobsn Knleibens von 15 Millionen Kranken ins Kissnbabnpfandbuob eingebolt.

Baut Rrospekt vom 25. luni 1885 wurden die litel dieses neuen àleibens tbeils lur Konversion der gekün-

digten drei àlsiben, tbeils lur Hu bskription lum Kurs von 99^/o oikerirt und lwar als teste Anlage ant lebn labre,
naob deren Ablaut die Bitsl lur allmäligen Rüoklablung in die Vsrloosung laut Kmortisationstabslls lallen sollen.

Bas Resultat dieser Operation war gsmliob betriodigeud. Ks wurden konvsrtirt:

von dem 6 Millionen Kranken betragenden àleibsn von 1873 Kr. 3,119,999. — Ots.

» n ^ r „ >! r » 1363 2,634,999. —

N
^ " 11 1? n

1865
11 1,391,999. — »

Kr. 7,135,999. — Ots.

und es wurden subskribirt » 5,865,999. —

Dotai Kr. 13,999,999. — Ots.

Davon entfallen:

ant die Hobweil Kr. 12,434,999. — Ots.

ant Beutsobland ^ 566,999.— Kr. 13,999,999.— Ots.

oder 862/g0/g der angebotenen Humme.



— 13 —

Die Kosten dieser Konversion werden betragen:

1% Kursverlust auf 13 Millionen Franken Fr. 130,000. — Cts.

Provision und Spesen der Zeichnungsstellen „ 25,492.40 „
Druckkosten (einschliesslich Anfertigung der Titel) 4,894. 40 „

Stempelgebühren 3,030. — „
Pfandbuchgebühren für die gekündigten 14,000 Obligationen zu 22 Cts. „ 3,080. — „
Insertionen, Porti etc „ 1,935. — „
Buchbinderkosten und Entschädigung für Unterzeichnung „ 617. 15 „
Verschiedenes 81.55 „

Zusammen Fr. 169,130. 50 Cts.

wovon die Kursverluste auf Amortisationsconto getragen sind mit Fr. 130,000. — Cts.

und ein Theil der Gebühren für Löschung am Pfandbuch erst in der

Rechnung von 1886 erscheinen wird mit 1,980. — „
so dass in der Gewinn- und Verlustrechnung von 1885 zu Lasten des

Betriebes nur fallen „ 37,150.50 „

Wie oben Fr. 169,130. 50 Cts.

Für die zur Konversion und direkt subskribirten 13 Millionen Franken wurden auf Rechnung der mit Beschluss

vom 25. Juni 1885 vom schweizerischen Bundesrath bewilligten IV. Emission des Hypothekaranleihens von 160 Millionen

Franken im Betrage von 15 Millionen im Eisenbahnpfandbuch eingetragen:
1885 Oktober 2. 6,500 Obligationen zu Fr. 500 Nr. 190001/196500 Fr. 3,250,000.— Cts.

„ „ 16. 5,000 „ „ „ 500 Nr. 196501/201500 „ 2,500,000.— „

„ November 27. 14,500 „ „ „ 500 Nr. 201501/216000 „ 7,250,000. — „
26,000 Obligationen zu Fr. 500 Fr. 13,000,000. — Cts.

Die weiteren 4000 Obligationen dieser Emission, welche das Datum vom 1. Dezember 1885 trägt, sind noch

nicht ins Pfandbuch eingetragen und befinden sich im Archiv der Nordostbahn.

Von den gekündigten drei Anleihen im Betrage von 14 Millionen Franken waren bis 31. Dezember 1885

zurückbezahlt oder konvertirt:

13,584 Obligationen zu Fr. 1000 Fr. 13,584,000. — Cts.

und noch nicht vorgewiesen 416 Obligationen „ 416,000. — „

Fr. 14,000,000. — Cts.

Ausser obiger Summe wurde der Kaufpreis für die Bischofzeller Bahn mit Fr. 1,500,000, abzüglich einer noch

rückständigen Obligation von Fr. 500, in baar berichtigt, und für letztere der Betrag bei der eidgenössischen Staatskasse

in Bern deponirt.

In Folge dieser und anderweitiger Rückzahlungen wurden am Eisenbahnpfandbuch folgende Beträge

gelöscht:
a) von älteren Anleihen :

1885 Oktober 6. 5 Oblig. des Anleihens von 10 Millionen Franken vom 1. Juli 1868 Fr. 5,000.— Cts.

d 6. 199 „ „ „ „ 5 „ „30. Nov. 1871 „ 199,000. - „

„ 6. 197 „ „ „ „ 5 „ „3. April 1871 197,000.-
Übertrag .Fr. 401,000. — Cts.
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Ois Oostsn disssr Oonvsrsion wsrdsn betragen:

1^/o Oursvsrlust auk 13 Millionen Oranksn Or. 133,000. — Ots.

Orovision und Lpsssn dsr ^siobnungsstsllsu ^ 25,492.40 „
Oruokkostsn /sinsebliessliob L.nkertigung dor Oitsl) 4,894. 40 „

Ltempslgobübrsn ^ 3,030. — „
Okandbuobgsbübrsn kür à gsbündigtsn 14,000 Obligationen 22 Ots. „ 3,080. — „

Inssrtionsn, Oorti sto - „ 1,935. — „
Luobbindsrbostsn und Ontsobädigung kür Ontersisieknung ^ 617. 15 „
Vsrsobiedsnes 81. 55

Zusammen Or. 169,130. 50 Ots.

wovon dis Oursvsrlusts auk ^.mortisationseonto getragen sind mit Or. 130,000. — Ots.

und sin Obeil dsr Osbübrsn kür Oösobung um Okandbuob srst in dsr

Rsobnung von 1886 ersebsinsn wird mit 1,980. — „
so dass in dsr Oewinn- und Vsrlustreobnung von 1835 ^u Lasten dss

Lstrisbss nur kallsn „ 37,150.50 „

Vlis oben Or. 169,130.50 Ots.

Oür dis ^ur Oonvsrsion und direkt subskribirten 13 Millionen Oranksn wurden auk Rsobnung dsr mit Lssobluss

vom 25. duni 1885 vom scbweissrisobsn Lundesratb bewilligten IV. Omission dos Il^otbekaranlsibsns von 160 Millionen

Oranksn im Lstrage von 15 Millionen im Oissnbabnpkandbuob eingetragen:
1885 Oktober 2. 6,500 Obligationen i-u Or. 500 Olr. 190001/196500 Or. 3,250,000.— Ots.

16. 5,000 „ „ „ 500 Olr. 196501/201500 „ 2,500,000. —

„ November 27. 14,500 „ „ 500 Nr. 201501/216000 „ 7,250,000. —

26,000 Obligationen ^u Or. 500 Or. 13,000,000.— Ots.

Ois weiteren 4000 Obligationen dieser Omission, welobs das Datum vom 1. December 1885 trägt, sind noob

niât ins Okandbueb eingetragen und bsLnden sieb im àobiv dsr Nordostbabn.

Von dsn gekündigten drsi àlsibsn im Lstrage von 14 Millionen Oranksn waren bis 31. December 1835

2urllokbs2ablt odsr konvertirt:

13,584 Obligationen ?u Or. 1000 Or. 13,584,000. — Ots.

und noob niebt vorgewiesen 416 Obligationen „ 416,000. —

Or. 14,000,000. — Ots.

àsser obiger Lumms wurde dsr Haukprsis kür die LiseboOeller Labn mit Or. 1,500,000, absügliob sinsr noob

rüokständigen Obligation von Or. 500, in baar bsriobtigt, und kür letztere der kstrag bei dsr sidgsnössisoben Ltaats-

Kasse in Lsrn dexonirt.

In Oolge dieser und anderweitiger Rüok^ablungön wurden am Oissnbabnpkandbuob folgende Beträge

gslösobt:
a) von ältsrsn àlsibsn:

1385 Oktober 6. 5 Oblig. des àlsibsns von 10 Millionen Oranksn vom 1. dull 1863 Or. 5,000.— Ots.

„ 6. 199 „ „ 5 „ „ „ 30. Nov. 1871 199,000.-

„ 6. 197 „ « 5 „ „3. ^.pril 1371 197,000.-
Öbsrtrag .Or. 401,000. — Ots.
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Übertrag .Fr. 401,000. — Cts.

b) vom Hypothekaranleihen von 160 Millionen Franken:

1885 Oktober 6. 320 Obligationen zn Fr. 500 als sechste Amortisationsquote für 1884 „ 160,000.— „
nämlich 240 Obligationen der I., 60 Obligationen der II. und 20 Obligationen der III. Emission ;

c) von den 1885 konvertirten Anleihen:

1885 Dez. 14. 5000 Oblig. zu Fr. 1000 des Anleihens von 6 Millionen Franken von 1873 „ 5,000,000. — „
1886 März 24. 900 „ „ „ 1000 des nämlichen Anleihons „ 900,000. — „

„ „ 24. 4800 „ „ „ 1000 des Anleihens von 5 Millionen Franken von 1863 „ 4,800,000. — n

„ 24. 2900 „ „ „ 1000 „ 3 „ 1865 „ 2,900,000.— „

d) endlich:

1886 Mai 22. 1 Oblig. zu Fr. 1000 des Anleihens von 5 Millionen Franken vom 30. Nov. 1871 „ 1,000. — v

„ „ 22. 3 „ „ „ 1000 „ „ „ 5 „ „ 3. April 1871 „ 3,000.— „

Fr. 14,165,000.— Cts.

Im Ferneren wurden, nachdem der im Bundesrathsbeschluss vom 8-/29. November

1878 ausgesprochene Pfandrechtsvorbehalt zu Gunsten der ehemaligen Bischofzeller Bahn

für einen Betrag von '

„ 1,500,000. — „

als dahingefallen erklärt und die Löschung desselben im Eisenbahnpfandbuch bewilligt
worden war, am Eisenbahnpfandbuch gelöscht :

1886 Mai 22. 749 Oblig. des 5 °/o Hypothekaranleihens der ehemaligen Bischofzeller Bahn,

nominell betragend Fr. 599,500. — Cts.

zuzüglich der in Bern deponirten „ 500. — „

Zusammen Fr. 600,000. — Cts.

Summa der Pfandbuchlöschung Fr. 15,665,000. — Cts.

Die drei Anleihen vom 1. Juli 1868, vom 3. April und 30. November 1871 im Betrage von 20 Millionen

Franken sind nunmehr gänzlich gelöscht; von denjenigen der Jahre 1863, 1865 und 1873 sind noch Obligationen im

Betrage von Fr. 400,000 zu löschen.

Betreffend weitere Konversionen, speziell des Gemeinschaftsanleihens mit der Centraibahn von
40 Millionen Franken hat im Laufe des Berichtsjahres noch eine vorläufige Besprechung mit Letzterer

stattgefunden. Der Bericht über die Ausführung der Operation wird aber dem Geschäftsbericht für 1886 vorbehalten.

Die Jahresrechnungen schliessen sich, abgesehen von der Betriebsrechnung, in der Form denjenigen des

Vorjahres und der bundesräthlichen Verordnung an. Die Betriebsrechnung ist nun ebenfalls im Sinne dieser

Verordnung erstellt und steht in formeller Übereinstimmung mit der dem letztjährigen Geschäftsbericht als Anhang

(litt. A.) beigefügten Rechnung. Dieselbe wird durch den nachfolgenden Abschnitt IV hinlänglich erläutert.

Aus den übrigen Rechnungen mögen folgende Posten noch etwas näher besprochen werden:

In unserm letzten Geschäftsberichte haben wir die Erwerbung der beiden Linien Sulgen-Gossau
und Effretikon-Wetzikon-IIinweil nur kurz berührt und dafür auf SpezialVorlagen verwiesen, die Ihnen auf die

ordentliche Generalversammlung vom 26. Juni 1885 behändigt worden sind und mit welchen wir Ihnen die Genehmi-
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ÖbsrtrsF .Or. 401,000. — dis.

ö) vom O^potlsksrsnlsilsn von 160 iUillionsn Irsnlsn:
1885 Oltodsr 6. 320 ObliAstionsn sin 1r. 500 sis ssolsts ^mortisstionsiznoto kür 1884 „ 160,000. — „
nsmliol 240 OkliAstionsn àsr I., 60 ObliZstionsn àsr II. nnà 20 OblÍAstionsn àsr III. Emission z

c) von àon 1835 iconvsrtirtsn àloilon:
1885 Os/. 14. 5000 OIIÍA. 15'. 1000 àss àlsilens von 6 illillionsu Irsnlsn von 1873 „ 5,000,000. — „
1886 Nsr?! 24. 800 „ „ „ 1000 àss nsmliclsn Vnisilons ^ 900,000. — „

„ 24. 4800 „ „ „ 1000 àss Vnlsilsns von 5 NiilionsnIrsnlsn von 1863 „ 4,300,000. — „

„ 24. 2900 „ „ 1000 „ „ „ 3 „ „ 1865 „ 2,900,000.- „

snàliol:

1886Nsi22. 1 OdliA. sn 1r. 1000 àss ^.nlsilsns von 5 Nillionsn lrsnkon vom 30.1!ov. 1371 „ 1,000.— „

„ „ 22. 3
^ ^ „ 1000 „ „ ^ 5 „ „ „ 3.Vpri11871 ^ 3,000. ^

15. 14,165,000. — Ots.

1m Isrnsrsn wnràsu, nsolàsm àsr im kunàosrstlsbssoiàuss vom 8./29. Hovvmbsr

1878 snsASSproolons Ofsnàrsoltsvordslslt ?n Ounstsn àsr slsmsli^sn Oisàok^sllsr Osln
Inr sinon Ostrs^ von ^ 1,500,000. — „

sis àslinAsIsiisn sririsrt nnà àis OösolnnA àssssidsn im Oissnbsimxksnàdnà dswilii^t
woràsn wsr, sm Oisondslmpt'snàbuà g'slösoiit:

1886 Nsi 22. 749 ObliZ. àss 5 k>/o O^otlslsrsnlsilsns àsr slömsiiZön Zisâààr Lsim,
nominsll iiotrsAonà 15. 599,500. — Ots.

^imÜAiiol àsr in Lsrn às^onirtsn - „ 500. — „

^ussnnnsn 1r. 600,000. — (Its.

Lnmms àsr OIsnàdnslàôsoimnA 1r. 15,665,000. — Ots.

Ois àrsi Vnisilsn vom 1. àuii 1863, vom 3. ^prii nnà 30. Hovsmbsr 1871 im östrsAS von 20 Äliliionsn

Irsnlon sinà unnmoin' Asn^Iioii Asiösoilt; von àonMng'sn àor àslns 1363, 1365 nnà 1873 sinà uool OlàÍAstionsn im

IZstrsAS von Or. 400,000 6n iôsolsn.

Ostrslksnà wsitsrs llonvsrsionsn, s^ioi!isli àss O sm o in s olslt s sn I si ii on s mit àsr Lî sntrsibsln von
4 0 àliiiionsn 15 sn k s n 1st im Osuls àss Oeriàts^slrss nool sins vorisnÜAS LssxrsoiinnA mit Oàtsrsr ststt-

Aslnnàsn. Osr Osriolt nbsr àis àslnlrnn^ àsr Operation wirà sì>sr àsm Ossolsltslsriolt Inr 1886 vorlslsitsn.

Ois IsIrssrsolnunASn soliissssn siol, sbAsssiisn von àsr OstrisdsrsolnnnA, in àsr lorm äsn^smAsn àss

Vor^slres nnà àsr iznnàssrsàiiàsn VsrorànnnZ sn. Ois OstrisbsrsoimnnA ist nnn sbsnlslis im Linns àisssr Vsr-

orànunA srstsilt nnà stslt in lormsiisr (îbsrsinstimmnnA mit àsr àsm Isàtjslrig'sn Ossolsltslsriàt sis àirsnA
(litt. V.) IsiAsIÜAtsn IIsànnnA. Oissslds wirà àuroir àsn nsolloiASnàsn Vbsoimitt IV linisnAiiol srisntsrt.

às àsn llbriAsn OsoimnnAsn möA'sn iolAsnàs Oostsn nool stvss nslsr dssxroolsn vvsràsn:

In nnssrm Istàn Ossolsltslsriolts Isdsn wir àis OrwsrknnA àsr dsiàsn Oinisn LnIZsn-dosssn
nnà OkIrstiI<on-5Vst^iIv0n-IIiuwoi1 nnr lurx dorülrt nnà àsknr snl Lps^isIvorisAsn vsrwisssn, àis Ilnsn snl àis

oràsntliàs OsnsrslvsrssmwInnA vom 26. ànni 1885 IsIsnàiZt woràsn sinà nnà mit wslàsn wm Ilnsn àis Osnslmi-
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gung von zwei bezüglichen Kaufverträgen empfahlen unter Darlegung der dafür sprechenden Motive. Sie haben jedoch in

der genannten Versammlung nur dem einen dieser Verträge, nämlich demjenigen betreffend Abtretung der Linie Sulgen-

Gossau Ihre Genehmigung ertheilt und den andern zurückgewiesen. Dieser Letztere, betreffend die Abtretung der

Linie Effretikon-Hinweil, wurde dann nachträglich in der ausserordentlichen Generalversammlung vom 14. September

ebenfalls ratifizirt.

Die Verträge selber finden sich in den anliegenden Protokollen der beiden Versammlungen (s. Bericht des Ver-

waltungsrathes), und wir beschränken uns an dieser Stelle auf Hervorhebung derjenigen Posten, welche in Folge dieser

Erwerbungen in unsern Rechnungen zum Eintrag gekommen sind.

An der Bahn Effretikon-Hinweil war die Nordostbahn von Anfang an mit einem Aktienkapital von

Fr. 500,000 und mit einem Obligationenkapital betheiligt, welches nach und nach bis auf Fr. 1,120,000 anstieg, durch

eine Rückzahlung im Jahre 1883 aber auf Fr. 1,100,000 zurückging. Der Betrieb der Bahn deckte zwar seine

Ausgaben, nicht aber die Verzinsung des Obligationenkapitals, und es ergab sich daraus ein Defizit der Betriebsrechnung,

welches bis Ende 1883 Fr. 325,780. 08 Cts. betrug. Die Schritte der Nordostbahn zur Einbringung dieser zu

Lasten der Betriebsüberschüsse der Nordostbahn in den Jahren 1881—1883 successiv auf Dubiosenconto getragenen

Forderung hatten indess keinen andern Erfolg als die Annahme der Offerte der Gesellschaft, die Linie mit allem

Zubehör um das Obligationenkapital und den Passivsaldo der Betriebsrechnung, wie sich dieser auf den Zeitpunkt
der Ubergabe der Bahn berechne, abzutreten. Dieser Zeitpunkt wurde auf den 1. Januar 1886 festgesetzt, und der

Passivsaldo der Betriebsrechnung betrug auf 31. Dezember 1885 Fr. 405,529. 65 Cts., welcher mit dem Obligationenkapital

von Fr. 1,100,000, abzüglich eines Aktivsaldo der Baurechnung von Fr. 15,086. 77 Cts., den Kaufpreis von

Fr. 1,490,442. 88 Cts. ausmacht, der sich in der Bilanz auf folgende Rubriken vertheilt:

In der Kapitalrechnung sind nun die Aktienbetheiligung und das Obligationen-Kapital als „Verminderung der

Betheiligung bei andern Bahnen" abgeschrieben; der Dubiosenconto für Betriebsdefizite der Linie Effretikon-Wetzikon-

Hinweil per 31. Dezember 1885 dagegen ist laut Verfügung des Bundesrathes von der Aktienbetheiligung in Abzug gebracht

und der Rest von Fr. 94,470.35 dem Titel III „Zu amortisirende Verwendungen" beigefügt worden. Die ganze

Kaufsumme bleibt dem Titel II „Vermehrung der Verwendungen zu Bauzwecken" belastet.

Bei der Linie Sulgen-Gossau war die Nordostbahn zwar nur mit einem Aktienkapital von Fr. 300,000

betheiligt, aber sie hatte durch Vertrag vom 11. April 1874 die Bahn bis 1. Juli 1886 in Pacht genommen und sich

verpflichtet, auf diesen Zeitpunkt der Unternehmung Sulgen-Gossau die Summe von Fr. 1,500,000 in 4V2°/o Obligationen
der Nordostbahn zur Verfügung zu stellen, wodurch sie Kreditorin der Unternehmung geworden wäre. Die Verfallzeiten

der verschiedenen Anleihen der Unternehmung fielen aber schon ins Jahr 1885, und da vorauszusehen war, dass die

Nordostbahn doch früher oder später in den Fall käme, die Linie zu übernehmen, so wurde vorgezogen, obige Summe

als Kaufpreis in baar statt in 4]/2°/o Obligationen zu berichtigen und die Bahn um das Obligationenguthaben der

Nordostbahn als Kaufpreis zu übernehmen. Dieser erscheint in der Bilanz unter dem Titel „Verwendung zu

Bauzwecken" :

1. Bahnanlage und feste Einrichtungen
2. Rollmaterial

3. Mobiliar und Geräthschaften

Fr. 1,063,243. 35 Cts.

„ 394,997. 18 „
32,202. 35 „

Fr. 1,490,442. 88 Cts.
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AUNA von svsi ds^ÜFliolrsn üuukvsrtrÜASn smpkulrlöll unter DurlsAunA àsr àulûr sprsolisnàsn Native. Lis duböll ^'sàooli ill

à Asnsnntsn VsrsummlunA nur àsm sinsn àiesor VortrÜKL, nëmliolr àsm^ônÌAon dstrstkonà ^ktrstunA àsr Dims Zulegn-

Dosssu Idrs DenedmiAunA srtlrsilt unà äsll unàern ^urüokMviössn. Disssr Dswtsrs, dstrellsnà àis VdtretunA àer

Willis Dllrstikon-Dinveil, vuràs àunn nuodtrÜAliolr ill àer uussororàentliolisll DenerulvErsummIunA vom 14. 8sptsmdsr

sbsnàlls rutiL^irt.

Dis VsrtrüZo solder ànàon siolr in àsn unlisg'snàon Drotokollou àor dsiàon VorsummIunAou (s. Doriodt àes Vor-

vultungsrutlrss), unà vir desolirünksn uns un àiesor 8tollo uuk Dervorliedu»^ ào^oniZen Doston, volode in Dol^s àiosor

DrverbullAon în unsorn ReolmunASn ê^um DintruA Askommsn sinà.

Vn àsr Luiill Dklretikon-Dinvoil vur à Horàostàlm von VulunA un mit einem ^.ktienkupitul von

Dr. 505,005 unà mit einem DdliAutionsnkupitul bstdsiÜAt, vsloliss nuâ unà nuoli bis uuk Dr. 1,120,000 unstisZ, àurolr

eins Rüok^nlilunA im àakrs 1883 udor nul Dr. 1,105,000 2uruokAÌnA. Dor Dstrisd àsr Iludn àeokts ^vur seine

Vusgubon, niodt über äis Voràsun^ àes DklÌAS.tiononkg,pits,ls, unà os orAud sià àuruus oiu Dsk^it àsr Dstrislisroodnung-,

vol<à>os dis Dnào 1883 Dr. 325,780. 08 (its. dotruZ. Dio Làritto àor dloràostdulm ?^ur Dindrin^unK àiesor 2U

Dusten äor Lotrislisüdorsolmsso àor Horàostdulln in àon àudreu 1881—1833 suoeossiv uul Dubiossneonto gstruFonon

DoràerunA liuttsn inässs keinen unàern DrkolA uls àie ^nvudms àer Otksrts àor Dssoll»ods.It, àie Dinis mit ullsm

lZubsirör um àus DklÌAutiononkupits.1 unà äsn Dussivsulào àor DstrioksrselmunA, vis siolr àiesor uuk àsn Zeitpunkt
àer ÜberAude àer Dân ksrsolrns, ud^utrsten. Disssr Zeitpunkt vurâe nul àen 1. àunuur 1336 Isstgesot^t, unà àsr

Dussivsulào àsr DotriolrsreolrnullA kstruA uuk 31. December 1835 Dr. 405,529. 65 Ots., vslolrsr mit àsm OlrliAutionsn-

kupitul von Dr. 1,105,000, sàûAlià eines Vktivsulào àer IZuureoimunF von Dr. 15,086. 77 Dts., àon Duukprsis von

Dr. 1,490,442. 83 (its. uusmuolrt, àsr sied in àer IZilun? uuk lolAonàs lìukriken vortlrsilt:

In àor DupitulreolinunA sinà nun àie VktionbstlioiliAunA unà àus DdliAstionsll-Lupitul sis „VsrminàsrunA àsr

LstdoiliAunA dsi unàsrn Dulinon^ udAosàrisdsn; àer Dulnosenoonto lür Dstrisdsàeà/.ite àsr Dinis Dtkrstikon-lVàikon-
Dinveil psr31.Ds?emdor 1835 àu^SASn istluut VsrluAunA àes Dunàssrutlies von àsr VktisnbstlieiliAunA in Vd^uA Asdruodt

unà àor Rest von ür. 94,470. 35 àsm litsl III „IZu nmortisironào VsrvsnàunAsn" dsiZeküZt voràen. Die g'un?s

Ksuksumms bleibt àsm litsl II „VsrmodrunA àsr VsrvenàunAon ^u Iluu^vookon^ delustot.

Lei àsr Innis LulAsn-dlossuu vur àis Roràostdulrn svur nur mit sillsm Vktiollkupitul voll ?r. 300,000

bstirsiliZt, udsr sis dutts àuroll VsrtruZ vom 11. ^.pril 1874 àis IZudn dis 1. àuli 1836 in?uàt Asnommen unà sied

verMiàtst, nui àisssn Zisitxullkt àsr HlltsrllàmullA ZulAsn-dossull àie 8umms von ?r. 1,500,000 in 4^/2^/0 OdliAutionon

àer Horàostbukll 2ur VorlÜAunA ^u steilen, voàurod sis Llreàitoriu àsr HntsrllàmunA Asvoràen vsrs. Vis Veràll^siten
àsr versolusàensn àlsilisll àsr IIntsrnslimunA üslsn ukor solion ins àà 1885, unà àu voruus^usedon vur, àss àis

Horàostduìrn àoà Irülisr oàor später in àon Viàl küms, àio Hinio ?.u üdsrnelimsn, sa vurào vorAö20Asn, odi^o Lummo

sis Huukprsis in buur stutt in OdiiAutionell ^u ksriàtiAon unà àis Lulm um àus ObliAutionon^utlrubsn àsr

Horàostbndll aïs Lluutprsis ?u übsrnslrmsn. Dieser ersodsint in àsr Lilun? uutsr àem Ditsl „VsrvsnàunA ^u Duu-

^vsàsn" :

1. Dnlmuàg'ô unà lests DinrielrtunAon.
2. Rollmutsriul ^.

3. Nodiliur unà Dsrütdsokuktsn

Dr. 1,063,243. 35 (its.

„ 394,997. 13 „

32,202. 35 „

Dr. 1,490,442. 83 (its.
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1. Bahnanlage und feste Einrichtungen Fr. 1,474,437. 30 Cts.

3. Mobiliar und Gerätschaften 25,562.70 „

Fr. 1,500,000. — Cts.

In der Kapitalrechnung ist einerseits das Aktienkapital als Verminderung der „Betheiligung bei andern Bahnen"

auf Amortisationsconto übergetragen, anderseits die Kaufsumme als Vermehrung der „Verwendungen zu Bauzwecken"

verbucht.

In der Rechnung über den Kapitalverkehr finden Sie im Einnahmentitel IV „Verminderung der

Verwendungen zu Bauzwecken" einen Ubertrag des Saldo der Baureserve der ehemaligen Nationalbahn auf Bauconto. Diese

Reserve ist im Jahr 1880 mit Fr. 456,284.61 Cts. in den Übernahmspreis der Nationalbahn eingestellt worden, um

daraus die nöthigen Arbeiten für Instandstellung der Balm zu bestreiten. Seit dieser Zeit sind noch verschiedene

Einnahmen für Abbruchmaterialien hinzugekommen, und es bleibt mit 31. Dezember 1885 ein Saldo von Fr. 120,380.

Da im Budget für 1886 so zu sagen keine Beträge mehr vorkommen, welche zur Herstellung der Nationalbahnbauten

auf betriebstüchtigen Fuss nöthig würden, und die Ausgaben für Neubauten nach den gleichen Grundsätzen wie beim

Stammnetz dem Bauconto werden belastet werden können, auch die Nationalbahn in der Bilanz nicht mehr getrennt

aufgeführt ist, haben wir, einer Anregung des Eisenhahndepartements Folge gebend, die erwähnte Reserve liquidirt
und deren Saldo der Baurechnung gutgebracht.

Wir fügen wie gewohnt noch einige Ausweise über die Bilanzposten an.

Bilanz vom 31. Dezember 1885. (Debitoren.)

VI. Verfügbare Mittel.
1. Kassa, Wechsel und Bankguthaben umfassen:

a) Kassenbestand, einschliesslich Checkguthaben bei drei Bankinstituten Fr. 500,194. 66 Cts.

b) Wechselportefeuille, Januar bis März 1886 fällige Bankaccepte „ 5,325,533. 30 „

Fr. 5,825,727. 96 Cts.

2. Werthschriften:
Eigene Werthpapiere laut Bilanz vom 31. Dezember 1884 Fr. 1,180,660. — Cts.

Vermehrung, Übernahme von Schuldbriefen „ 37,258. 75 „
Pariwerthung von Nordostbahnobligationen zu Gunsten des Interessenconto „ 9,015. — „

Fr. 1,226,933. 75 Cts.

Verminderung durch Cessionen und Abzahlungen „ 553,758. 75 „

Bestand am 31. Dezember 1885 Fr. 673,175. — Cts.

Ausweis: Schuldbriefe Fr. 24,140. — Cts.

1034 Obligationen der Linie Zürich-Zug-Luzern „ 517,000. — „
Diverse Obligationen 20,035. — „
Nordostbahnobligationen 94,000. — „
als Kaution deponirte Nordostbahnobligationen „ 18,000. — „

Fr. 673,175. — Cts.
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1. IZgdnglllgAö uuà kssts kZiuriedtullASn Ikr. 1,474,437. 36 dts.

3. Nodiligr unä dsrütdsodgktsll „ 25,562.76 „

?r. 1,566,666. — dts.

In àsr KgpitglrsoduuuA ist sinsrseits àgs ^.dtionlrgpitgl gis VsrmillàsrullA àsr ^LstdsiÜAunA bsi guàsrn LgdllSll"

guk ^mortisgtionsoonto übsrAstrgAsu, gnàsrssits à!s kguksumws gis VsrmsdrullA àsr ^VsrvsnàullASll ?u Rgu^vsàsll"
vsrbuodt.

Ill à' UsedllUllA übsr àsll ügpitglvorksdr Lnàsll Lis im IHinngdmslltitsI IV „VsrmillàsrunA àsr Vsr-

vsllàullAsu ^u Lgu^vsàsll" sinsll IlbsrtrgA àss Lglào àsr Lgursssrvs àsr sdsmgliASu Ugtiollglbgdll gui Lsusouto. Visss

Rsssrvs ist im àdr 1836 mit Hr. 456,284. 61 (Its. ill àsu Übsrusümsprsis àsr Ugtiougldgdu siuAsstsIIt voràsu, um

àgrgus à llötlÜAEll àdsitsn kür lustgnàstsIIullA àsr Lgdu ^u bsstroitsu. Lsit àiossr 2sit sinà llovd vsrsodisàsns

Hiullàdmsll kllr ^.ddruedmgtsriglisu dill^u^skommsu, unà ss dlsidt mit 31. Os^smbsr 1885 sin Lglào vou Ikr. 126,386.

Og im Luà^st kür 1836 so üu sgZsn lîsius IZstrsAs msdr vorkommsll, vslods i!ur HsrstsIIuuA àsr Hgtionglbgdlldgutsu

guk dstrisbstüodti^sn Ikuss nätdi^ vûràsn, ullà àis àsAgdsu kür üsudgutsu ugod àsu Zlsiodsn drunàsgt^su vis dsim

Làmmllà àsm Lguoollto vsràs» bslgstst vsràsn dönusn, guà à!s dlgtiougldglm ill àsr öilgn^ niodt msdr Agtrsuut

gukAsküdrt ist, dgdsu vir, sinsr àrsAunA àss IZisslldgdnàsxgrtsmsllts I'olZs Aêdsllà, à srväduts Rsssrvs lilzuiàirt

ullà àsrsn Lglào àsr HgurselmuiiA AutAsbraodt.

V?ir küAsu vis Asvodut uood sillies àsvsiss übsr àis Rilglliipostsll gii.

L i I g ll ^ vom 31. O s 2 s m d s r 1885. (O s d i t o r s m

VI. VsrküAkgrs NittsI.
1. Xgssg, IV sods sI unà IZglllîAutûglzsn umkgsssn:

«) Rgsssubsstgllà, siusodlisssliod ddsodAutdgdsll dsi àrsi Lgodinstitutsu Rr. 566,194. 66 dts.

ö) Wsodsslportsksuills, àgllugr dis Nà 1836 kgliiZs kZgiàsespts „ 5,325,533. 36 „

dr. 5,825,727. 96 vts.

2. IVsrtdsodriktsll:
HiASlls IVsrtdpgpisrs Igut Lilgii? vom 31. Os^smbsr 1884 Hr. 1,186,666. — Lits.

VsrmsdrunA, Üdsrngdms voll Kodulàdrisksll „ 37,258. 75 „

RgrivsrtdunZ vou dloràostbgduodliAgtionsll ^u dullstsn àss Illtsrssssnoouto „ 9,615. — „

dr. 1,226,933. 75 dts.

VsrmillàsrullA àurod (Isssionsn uuä ^d^gdluuAsn „ 553,758. 75 „

Lôstgllà gm 31. Os^smdsr 1885 Ikr. 673,175. — dts.

^usvsis: Lodulàbrisks Hr. 24,146. — dts.

1634 ObÜAgtiollSll àsr Hillis ^ürisd-^uA-du^srll „ 517,666. — „
Oivsrss ObÜAgtiollöll ^ 26,635. — „
ûoràostdgduodIÌAgtiollSll ^ 94,666. — „
als Kaution àsxonirts UoràostbgdllobIÌAgtiollsn 18,666. —

IV. 673,175. — 0ts.
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3. Entbehrliche Liegenschaften:
Vom Liegenschaftenconto der Nordostbahn sind drei Parzellen und ein Bauplatz

verkauft worden um Fr. 20,659. 70 Cts.

mit einem Mehrerlös über den Inventarwerth von

an Miethzinsen etc. wurden eingenommen

Fr. 220. 15 Cts.

„ 29,505. 66 „

Fr. 29,725. 81 Cts.

Die Ausgaben betragen für Reparaturen, Steuern, Wasserkonsum, Passivzinse „ 6,573. 67 „

Der Vorschlag von Fr. 23,152. 14 Cts.

wurde wieder zu Abschreibungen an den übrigen Objekten des Conto verwendet, so dass der Buchsaldo desselben

mit 31. Dezember 1885 noch Fr. 1,079,725. 39 Cts. beträgt.

Von Bauplätzen im Villenquartier in Enge ist im Berichtsjahre Nichts verkauft worden. Dagegen zeigt

die Correntrechnung dermal einen Überschuss der Einnahmen von Fr. 465. 26 Cts., wodurch sich der Saldo dieses

Conto auf Fr. 385,056. 25 Cts. reduzirt.

Die übrigen Bilanzposten geben uns zu keinen besondern Bemerkungen Anlass. Über die Verwendung
des Aktivsaldo der Betriebsrechnung wird Ihnen ein besonderer Antrag des Verwaltungsrathes vorgelegt

werden.

Mit dem Jahr 1885 haben unsere Beziehungen zur Schweizerischen Eisenbahnbank in Basel ihr Ende

erreicht. Die schweren Verpflichtungen, welche vor sieben Jahren gegen dieses Institut eingegangen werden mussten,

sind alle erfüllt, sie werden sich aber noch manches Jahr in unsern Rechnungen durch die bedeutenden Amortisationsbeträge

fühlbar machen. Es ist jedoch nicht zu vergessen, dass durch die Eisenbahnbank die Nordostbahn vor
dem Konkurse bewahrt wurde. Nun betrachtet dieselbe ihre Aufgabe als erfüllt und hat ihre Liquidation beschlossen.

Eine Garantie, die sie gegenüber der Nordostbahn betreffend Bezahlung von Gebühren für Cotirung unserer Obligationen

an der Pariserbörse s. Z. eingegangen war, ist im ganzen Umfang von der neuen Eisenbahnbank in Genf übernommen

worden, und damit sind auch die Verpflichtungen der alten Eisenbahnbank gegen die Nordostbahn erloschen.

3
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3. Ontbedrlioiis OisASnsodakten:
Vow OisAönsobaktsnoonto àer Horàostbadn sinà àrsi Oar?slisn unà sill Lau-

plat? verkauft voràsn uw Or. 20,659. 70 Ots.

wit sinew Nedrsrlös über àsn Inventarvertd von

au Mstdzûnssn sto. vuràen eingenommen

Or. 220. 15 Ots.

„ 29,505. 66 „

Or. 29,725. SI Ots.

vie Vusgabsn betragen kür Reparatnrsn, Steuern, IVasserkonsum, Lassivàse „ 6,573. 67 „

ver Vorsokiag von Or. 23,152. 14 Ots.

vruràs visàsr 7!n ^.dsodreibungen an Zen übrigen Objekten àss Lîonto vsrvsnàst, so àass àer Luobsaiào àessslbsn

mit 31. December 1835 nooìi Or. 1,079,725. 39 Ots. detract.

Von Lauplät^sn im Viiisn^nartisr in Ongs ist im Lsriobts^'abrs Mobts verkaukt vorâsn. Oagsgsn ssigt

àis Oorrentrscknung àsrmai einen Öbsrsobuss àer Oinnabmen von Or. 465. 26 Lits., voàurok siob clsr Laiào àissss

Oonto auk Or. 335,056. 25 Lits. rsànÂrt.

Ois übrigen öiiansipostgn geben uns 2u keinen bssonàsrn öswerkungsn àlass. Öder clie Vervenünng
àss Vktivsaiào àer Letrisbsrsobnnng virà Iknsn ein bssonàorsr àtrag àss Vsr^valtungsratbes vorgelegt

vsràsn.

Mt àew àabr 1835 baden unsere Ls^isbungsn ?ur 8obvsi?srisobsn Oissnbabnbank in Lassl ibr Onàs

srrsiobt. Ois sobvsrsn Vsrptliobtungsn, îslobs vor sieden àabrsn gegen âieses Institut eingegangen verâen wussten,

sinà ails erküllt, sis veràsn siod adsr noob manobes àabr in unsern Lsobnungon àurod àis bsàsntôllàôn Amortisations-

betrage küdikar waoden. Os ist ^eàoob niodt ^u vergessen, àass àured àis Oissnbabnbank àis Horàostbabn vor

àew Oonkurss bs'vabrt vuràe. Hun dstraodtst àisssids idrs Vukgabs aïs erkuilt unà dat idrs Oiizuiàation desediossen.

Oins Oarantis, àis sis gegenüber àer Horàostbabn bstrskksnà Ls^ablung von Osbübrsn kür Ootirung unserer Obligationen

an àer Oariserbörss s. 12. eingegangen ^var, ist im gan^sn Omkang von àer neuen Oissnbabnbank in denk übernommen

voràsn, unà àamit sinà auob àie Vsr^kliobtungsn àer aitsn Oissnbabnbank gegen àis Oorâostbakn srlosobsn.

3
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IV. Betrieb.

A. Übersicht der ausgeführten Bahnzüge.

Die Bahnzüge, welche im Berichtsjahr auf den eigenen Linien der Nordostbahn, einschliesslich der

ehemaligen Nationalbahn und der Linie Sulgen-Gossau, ausgeführt wurden, haben im Ganzen 2,637,210 Kilometer zurückgelegt.

Da die am 31. Juli 1885 ins Bigenthum der Nordostbahn übergegangene Linie Sulgen-Gossau schon früher,

als sie noch pachtweise betrieben wurde, in dieser Übersicht zu den eigenen Linien zählte, und da der Übergang

der Linie Effretikon-Wetzikon-Hinweil erst auf 1. Januar 1886 erfolgt ist, so haben sich die absolute sowie die

durchschnittliche Betriebslänge des eigenen Netzes im Berichtsjahr nicht geändert, somit 541 Kilometer

betragen. i

Im Jahr 1885 wurden durchschnittlich per betriebenen Bahnkilometer 142 Zugskilometer mehr als im Vorjahr

ausgeführt.

Auf die einzelnen Zugsgattungen vertheilt, fallen: 1884. 1885.

a) Fahrplan massige Züge: Kilometer. Kilometer.

1. Schnell- und Personenzüge 1,733,816 1,822,787

2. Gemischte Züge 569,270 546,262

3. Güterzüge ohne Personenbeförderung 184,545 192,973
2,487,631 2,562,022

b) Ergänzungs- und Extrazüge. 72,663 75,188

Total 2,560,294 2,637,210

B. Einnahmen und Statistik des Verkehrs.

1. Einnahmen.
1884 18 8 5 Mehreinnahme Mindereinnahme

(541 Kilometer) (541 Kilometer) gegenüber 1884

Fr. Cts. Prozente Fr. Cts. Prozente Fr. Cts. Fr. Cts.

Nordostbahn (eigenes Netz).

4,898,604 48 35.21 I. Ertrag des Personentransportes 5,125,485 10 36.04 226,880 62 —

II. Ertrag des Gepäck-, Thier- und
Gütertransportes:

342,811 65 2.46 1. Vom Gepäck 365,906 — 2.67 23,094 35 — —
228,407 12 1.64 2. Von Thieren 293,563 36 2.07 65,156 24 — —

7,412,117 62 53.28 3. Von Gütern 7,113,566 93 50.02 — — 298,550 69

7,983,336 39 57.38 7,773,036 29 54.66 — — 210,300 10

12,881,940 87 92.69 12,898,521 39 90.70 16,580 52 —
III. Verschiedene Einnahmen:

959,196 11 6.90 1. Pacht- und Miethzinse (Aktivzinse) 1,220,654 08 8.58 261,457 97 — — •

59,551 14 0.43 2. Ertrag von Hülfsgeschäften 90,728 21 0.64 31,177 07 — —

11,662 13 0.08 3. Sonstige Einnahmen 11,227 84 0.08 — — 434 2.9

1,030,409 38 7.41 1,322,610 13 9.30 292,200 75 — —

13,912,350 25 100 Total der Einnahmen 14,221,131 52 100 308,781 27 — —
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IV. Kktrià
A. Üliei-8iM à au8gefülii-ten kalin^üge.

Ois OaìmzmAS, wsloks im Lsrioiits^alir auk dsii s i A s n s n Oinisn dsr Rordostbaìm, sinsoklissslloìi dsr sìis-

malÎAôn Hatiorialbalm und dsr Oinis LulAsu-Oossau, ausZskülirt wurdsn, liabsu im Oan^su 2,637,21» Hilomstsr ^urilà-
ASlsZt.

Os. dis am 31. duli 1385 ins Oi^sntlmm dsr Hordostbalm UdsrASAauAsns Oinis LulAsu-Oossau solron Irillisr,
aïs sis Hood paeldvvsiss bstrisbsn vurds, m disssr Öbsrsioiit ^u äsn sig'siion Oinisn ^äidts, und à dsr Ödsr^avA

dsr Omis OUrstiOon-^Vst^ilion-IIinvsil srst auk 1. danuar 1886 srlolgt ist, s» dadsn sied dis absolute sovis dis

dursOsoiinittliolls OstrisOMnAö dss siZsusu Ust^ss im LsriâtsMOr nioOt Asäudsrt, somit 541 Ollomstsr

OstruAsn.

Im dà 1885 vurdsu durslisolmittliolr xsr kstrisdsnsu Lalmicilomstsr 142 ^ui>sliiìoinstsr mslir als im Vorjslir
ausAskülirt.

^.uk dis sinzislnsn ^uASZattunAsn vsrtlisilt, lallsu: 1884. 1885.

u)OaIirpIaumä8siAs2iüAs: Liilomstsr. OHomstei-.

1. LoOnsli- und Osrsonsu^ÜAö 1,733,816 1,322,787

2. Osmisolits AiiAö 569,27» 546,262

3. Oätsr^ÜAö slrns OsrsousniisKrdsrunA 184,545 192,973

2,487,631 2,562,»22

à) O r A ä u ü u n A s- und Oxtra^üAS 72,663 75,188

Ootal 2,560,294 2,637,210

L. ^innalimen uncl 8iati8til< clk8 Vei-kek^.

1. LÜNQAllIIISII.

t« « S Usdi-siimsdiiis Hliài'àiikliiiuz
(541 Kilometer) (541 Kilometer) ASseniider ISS4

?r. Sts. ?ro2eiits ?r. Sts. Prozents ?r. Otg. ?r. Sts.

^orilosàliii loi^onss Hstn).

4,893,604 48 35.21 I. Ortra^ dss Hsrsonsntransxortss 5,125,485 10 36.04 226,880 62 —

II. OrtraZ dss OsxäsO-, lOior- and
Oütsrtransxortss:

Z42.811 6S 2.46 1. Vom Osxäsk Z6S,906 — 2.s? 2S,004 SS — —

228,407 12 1.64 2. Von Lluoron .SSS.S6S S6 2.07 6S,1S6 24 — —

7,412,147 62 ZZ.2S 3. Von Oütorn 7,11S,S66 SS S0.02 — — 298,SS0 69

7,983,336 39 57.SS 7,773,036 29 54.60 — — 210.300 10

12,831,940 87 92.5g 12,898,521 39 90.70 16,580 52 —
III. Vsrsoliiodono OinnaOmon:

9S9,196 11 6.so 1. Oselit- und Nisàinss (VOtivumss) 1,220,6S4 08 8.58 261,4S7 97 — —

SS,SSI 14 0.43 2. Ortrao- von OöllsAssoliäktsn 00,728 21 0.64 S1.177 07 — —

11,662 16 0.VS 3. Lonsti^o Oinnámsn 11,227 84 0.0S — 4S4 29

1,030,409 38 7.41 1,322,610 13 9.30 292,200 75 — —

13,912,350 25 100 lowl dor OinnaOmon 14,221,131 52 100 308,781 27 — —
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Die Einnahmen aus dem Personentransport erzeigen gegenüber jenen aus dem Vorjahr auf beinahe

allen Einzelnrubriken (s. Tabelle 2) Mehrbeträge; sie sind während des Berichtsjahres durch keine aussergewöhnlichen

Ereignisse beeinflusst worden und auf ihren normalen Stand zurückgekehrt; eine allmälige, wenn auch sehr bescheidene

Besserung derselben ist immerhin zu bemerken. Eine beträchtliche Steigerung haben die Einnahmen aus der Eubrik

„ Gesellschafts-, Schul- und Lustfahrten" erfahren und zwar nicht nur gegenüber dem in dieser Hinsicht nicht günstigen

Vorjahre, sondern fortgesetzt seit dem Jahre 1881. Diese Vermehrung ist, wie schon anderwärts erwähnt, vorzugsweise

der vermehrten Ausgabe von kombinirbaren Billeten zuzuschreiben, und mit derselben steht ohne Zweifel der kleinere

Eückgang der Einnahmen aus den Personenbilleten für einfache Fahrt im Zusammenhange.

Die Gepäcktransporteinnahmen sind seit 1881 in stätigem und verhältnissmässig erheblichen

Wachsen begriffen. Die Ursache ist in der beträchtlichen Vermehrung der sogenannten Expressgutsendungen, d. h.

Eilgutsendungen zur Gepäcktaxe zu finden, welche ihrerseits wieder dadurch veranlasst sein mag, dass die Bequemlichkeit

der Expedition solcher Sendungen allmälig zur Erkenntniss weiterer geschäftlicher Kreise kommt, sowie dass im

eigentlichen Eilgutverkehr die Minimaltaxen (für kleine Colli und Distanzen) erhöht worden sind. Dieser Vermehrung
der Expressgutsendungen steht wirklich eine etwelche Verminderung der eigentlichen Eilgutsendungen gegenüber ;
anderseits lässt die seit 1. Januar 1886 eingeführte Erhebung einer Einschreibgebühr auf Gepäcksendungen, namentlich

aber der neue Fahrposttarif mit seinen sehr niedrigen Taxen für kleine Colli auf grosse Distanzen wieder einen

Eückgang in diesem Verkehre voraussehen.

Verhältnissmässig am meisten haben die Einnahmen aus dem Vie h transporte zugenommen; die

Vermehrung ist ausschliesslich durch die Kleinviehtransporte aus Österreich-Ungarn nach Frankreich veranlasst worden.

Der Güterverkehr erzeigt eine kleine Vermehrung des absoluten Gewichts der Sendungen, dagegen eine

relativ ebenfalls unbedeutende Verminderung der effektiven Transportleistung um 372,838 Tonnenkilometer. Beide

wären für sich nicht im Stande gewesen, die beträchtliche Einnahmeverminderung (Fr. 298,550) zu bewirken. Letztere

erklärt sieh einzig aus dem abermaligen, übrigens schon im letztjährigen Geschäftsberichte vorausgesehenen Eückgange
der mittlem Einnahme pro Tonnenkilometer von 9,47 auf 9,13 Cts. Die Mindereinnahme decomponirt sich demgemäss,

von Abrundungsdifferenzen abgesehen, wie folgt:

Mindertransport 372,838 Tonnenkilometer zu 9,13 Cts. Fr. 34,040. — Cts.

Minderertrag auf 77,911,656 „ „ 0,34 „ „ 264,899. — „
Fr. 298,939. — Cts.

Heben tarifarischen Ursachen, wozu ausser der Nachwirkung der im Jahr 1883 freiwillig eingeführten
Taxreduktion u. A. die Eeduktion der Frachtantheile der Nordostbahn aus dem österreichisch-schweizerischen Verkehr

ab Eomanshorn als Folge der Eröffnung der Arlbergbalin zu zählen ist, hat zum Eückgange der mittlem
Tonnenkilometereinnahme wieder — wie schon im letzten Geschäftsberichte hervorgehoben — das Anwachsen der Transporte
der niedrig tarifirten Güterklassen, insbesondere der den Spezialtarifen II und III angehörenden Eohfabrikate und

Eohmaterialien, deren Menge im Geschäftsjahre 53°/o des gesammten Verkehrs erreicht, beigetragen. Würde seit der

Ausgestaltung des dermaligen Netzes der Nordostbahn, d. h. seit 1881, die mittlere Tonnenkilometereinnahme auf der

gleichen Höhe geblieben sein, so hätte das Ergebniss des Gütertransports im Geschäftsjahr um etwa Fr. 880,000
höher ausfallen müssen. Wie viel hievon einerseits auf freiwillige und durch Konkurrenzen gebotene Tarifreduktionen,
anderseits auf die durch veränderte Natur des Verkehrs herbeigeführte Mindereinnahme entfällt, ist schwierig
auszuscheiden ; immerhin beweist diese nicht blos bei der Nordostbahn vorkommende Erscheinung, dass sich bei den

Eisenbahnen eine stätige und sehr bemerkenswerthe Taxreduktion vollzieht, ohne dass es hiefür einer äussern Einwirkung
auf dieselben bedarf.

— 19

Die Rinnabinsn aus dem Rersonsntransport ertsigsn gegenüber )suon aus dem Vor)abr auk boinabs

allen Dlintölnrubriken (s. Dabslle 2) ^lebrbeträgs; sis sind väbrend des Deriobts)abrss durob keine aussergsvöbnlioben

Drsignisse boointlusst vordsn und auk ibren normalen Ltand turüokgekebrt; siuo allmäligs, venn auob sebr besobsidens

Lesssrung derselben ist immerbin tu bemerken. Dine bsträebtliebs Ltsigerung babsn dis Rinnabmon aus der Rubrik

„DsssIIsobakts-, Lobul- und Dustkabrten" erksbren und tvar niobt nur gegenüber dem in dieser Ilinsiobt niobt günstigen

Vor)abrs, sondern kortgssottt seit dem dabrs 1881. Diese Vormslirung ist, vis sobon andorvärts orväbnt, vortugsveise
der verinsbrten Ausgabe von kombinirbaren Rilleten tutusobroiben, und mit derselben stobt obns ^vvoikel der kleinere

Rüokgang der Dinnabmsn aus dsn Rsrsonenbillsten kilr sinkaebe Dabrt im ^usammsnbangg.

Die Depäoktransportöinnakmen sind seit 1881 in stätigom und verbältnisswässig srbsblioben

Vaobssn begrikken. Die Drsaobs ist in der bsträobtlioben Vormsbrung der sogenannten Rxpressgutsendungon, d. k.

Rilgutssndungcn tur Depäektaxs tu Luden, vslebs ibrerssits vieder dadurob veranlasst sein mag, dass die Lo^uem-

liebkeit der Expedition solober Sendungen allwälig tur Rrksnntniss veitorer gosobäktliobor Kreise kommt, sovis dass im

eigontlioben Dilgutvorkebr die Uiniwaltaxeu (kür kleine Dolli und Distanzen) erböbt vorden sind. Dieser Vormsbrung
der Dxprsssgutssndungen stobt virklicb eine etvslobs Verminderung der eigontlioben Dilgutsondungon gegenüber;
anderseits lässt die seit 1. lanusr 1886 singskübrte Krbsbung einer Dinsobreibgobübr auk Depäoksendungen, namentliob

aber der neue Dabrposttarik nut seinen sebr niedrigen Daxen kür kleine Llolli auk grosse Diskanten vieder einen

Rückgang in diesem Verksbre voraussobon.

Verbältnissmässig am meisten baben die Rinnakmen aus dem Vie b transporte Zugenommen; die Ver-

mebrung ist aussobliessliob durob die Kloinviebtranspoite aus Österreieb-Dngaru naeb Drankreiolr veranlasst vorden.

Der Llüterverksbr erzeigt eins kleine Vormsbrung des absoluten Doviebts der Sendungen, dagegen eine

relativ ebonkalls unbedeutende Verminderung der ekkoktiven Dransportleistung um 372,338 Donnonkilometsr. Deids

värsn kür siob niobt im Ltsnds gsvsssn, die beträobtliobe Dinnabmoverminderung (Dr. 2L3,ô5t)) tu bevirken. Detttsre

erklärt siob sinnig aus dem abermaligen, übrigens sobon im lsttt)äbrigon Desobäktsbericbte vorausgosobenen Rüokgangs
der mittlern Dinnsbmo pro Donnonkilometer von 9,47 auk 9,tS Dts. Die Wndereinnsbms deeomponirt sieb demgemäss,

von Kbrundungsdikkerenten abgeseben, vie kolgt:

Kindertransport 372,838 Donnsnkilomoter tu 9,ig Dts. Dr. 31,646. — Dts.

^linderertrag auk 77,911,656 „ „ 6,84 „ ^ 264,899. — „
— - Dr. 293,939. — Dis.

Hoben tarikarisobsn Drsaoben, votu ausser der Kaobvirkung der im dakr 1883 kreivillig eingekübrten Dax-

reduktion u. V. die Reduktion der Draobtantbsils der Kordostbabn aus dem österröiobisob-sobvsitsrisoben Vorkebr

ab Romansborn als Dolge der Drökknung der Krlbergbabn tu täblen ist, bat tum Rückgangs der mittlern Donnen-

kilomstereinnabms vieder — vie sobon im lettton Dosobäktsberiobts bervorgsbobsn — das ^nvaobson der Dransporto
der niedrig tariLrton Düterklasssn, insbesondere der den Lpstialtariken II und III angeböronden Robkabrikate und

Robmaterialien, deren Nengs im Desobäkts)al>re 53v/c> des gssammten Verksbrs erreiobt, beigetragen. Vürde seit der

Ausgestaltung des dormaligsn blettes der Kordostbabn, d. b. seit 1881, die mittlere Donnonkilometoreinnakmo auk der

gleioben Döbe geblieben sein, so bätts das Drgebniss des (Zütsrtransports im Desobäkts)abr um etva Dr. 836,666
böber ausladen müssen. Vie viel bisvon einerseits auk kreivilligs und durob Konkurrenten gebotene Darikreduktionen,

anderseits auk die durob veränderte Dlatur dos Verksbrs berboigokübrte Nindsreinnabmo entkällt, ist sobviorig austu-

sobeidsn; immsrbin beveist diese niobt blos bei der Kordostbabn vorkommende Drsobeinung, dass sieb bei den Risen-

babnen sine stätigs und sebr bsmsrkensvsrtbs Daxreduktion volltisbt, obns dass es biekür einer äusssrn Rinvirkung
auk dieselben bodark.
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Im Übrigen haben, wie aus den Tabellen' 6 und 7 hervorgeht, innerhalb des Gesammtgüterverkehrs beträchtliche

Mutationen sowohl in den einzelnen Verkehren als in den Mengen der einzelnen Transportartikel stattgefunden.

In ersterer Hinsicht enthält die Tabelle 6 zum ersten Mal eine Bezifferung des direkten Verkehrs mit österreichisch-

ungarischen und weiter gelegenen Bahnen via Arlberg. Die einzelnen Posten ergeben zusammen 32,948 Tonnen.

Als Arlbergverkehr ist indessen auch der Beexpeditionsverkehr in Buchs und ein Theil des Reexpeditionsverkehrs in

Romanshorn zu rechnen. Letztere beide sind in der Tabelle nicht separat beziffert; doch darf der grösste Theil der

Vermehrung des Verkehrs mit den Vereinigten Schweizerbahnen (direkt und transit über die Nordostbahn zusammen

27,160 Tonnen) und die grössere Hälfte der Vermehrung des Verkehrs der Nordostbahn mit der Centraibahn und

weiter (17,727 Tonnen) als solcher betrachtet, und demgemäss der durch die Arlbergbahn nach und von der Nordostbahn

und über dieselbe vermittelte Verkehr auf etwa 70,000 Tonnen angeschlagen werden. Dem steht aber eine

Verminderung des bayerischen Verkehrs mit etwa 43,000 Tonnen gegenüber, so -dass sieh der diesjährige Verkehrszuwachs

nach dieser allerdings nur schätzungsweisen Berechnung via Arlberg auf etwa 30,000 Tonnen belaufen würde.

Von den übrigen Mutationen ist nur die Abnahme des "Verkehrs mit der Bötzbergbahn und die Zunahme des

Verkehrs mit der Badischen Bahn von Belang. Beide stehen in Beziehung zu einander, da sie zum grössten Theil

die Folge der gegen Ende 1884 stattgefundenen Wiedereinführung des im Jahre 1883 aufgehobenen direkten Verkehrs

mit der Badischen Bahn sind, wodurch die Umkartirungen an der Grenze, beziehungsweise die Behandlung und

Verrechnung des fraglichen Verkehrs als interner Verkehr aufhörte.

Von den Änderungen im Verkehr in den einzelnen Waarengattungen ist in erster Linie die beträchtliche

Vermehrung des Getreideverkehrs um 18,548 Tonnen erwähnenswerth, der indessen eine Verminderung des Verkehrs

in Mehl und Mühlefabrikaten gegenübersteht. Eine etwelche Vermehrung hat auch der Kohlenverkehr erfahren;

desgleichen scheint aus der Vermehrung der Baumaterialtransporte auf einen grössern, hoffentlich bleibenden Bedarf an

diesen Artikeln geschlossen werden zu dürfen. Der Rückgang in den Nutzholztransporten ist vermuthlich auf die

Ableitung der Transporte nach Frankreich auf andere Routen pnd zeitweise geringeren Bedarf für Bauzwecke

zurückzuführen, der Ausfall an Obst- und Eistransporten die naturgemässe Folge der Ernte beziehungsweise der

Witterungsverhältnisse.

Die verschiedenen Einnahmen erzeigen gegenüber dem Vorjahr einen Zuwachs von Fr. 292,200. 75 Cts.

Davon entfallen auf: „1. Pacht- und Miethzinse (Aktivzinse)" Fr. 261,457.97 Cts. und auf: „2. Ertrag von
Ilülfsgeschäften" Fr. 31,177.07 Cts., während Titel 3: „Sonstige Einnahmen" einen kleinen Rückschlag von

Fr. 434. 29 Cts. ergeben hat. Von der Mehreinnahme auf Titel „Pacht- und Miethzinse" kommen allein

Fr. 253,535. 98 Cts. auf die Rubrik „Rollmaterial". Diese ausserordentliche Einnahmesteigerung ist fast ausschliesslich

eine Folge der mit 1. Januar 1885 in Kraft getretenen Güterwagengemeinschaft mit den meisten schweizerischen

Bahngesellschaften, die versuchsweise zum Zwecke einer besseren Verwendung und günstigeren Ausnutzung der

Güterwagen am 1. Dezember 1884 gebildet wurde. Eine analoge und selbst noch etwas grössere Erhöhung ist

indessen auch auf dem entsprechenden Ausgabenkapitel (vide „Verschiedene Ausgaben V. A 3") zu verzeichnen, indem

die Vergütungen, welche die Nordostbahn an die Verbandsverwaltungen zu entrichten hatte, wegen vermehrter

Benutzung von Güterwagen der betreffenden Bahnen bedeutend grösser waren als im Jahr 1884. Als ausserordentliche

Einnahme ist noch ein Betrag von Fr. 4231. 20 Cts. hervorzuheben, die aus der Vermiethung von Nordostbahn-

Personenwagen an die Schweizerische Centralbabn und die Jura-Bern-Luzern-Bahn anlässlich des eidgenössischen

Schützenfestes in Bern erzielt wurde. Zu dem vermehrten „Ertrag der Hülfsgeschäfte" ist zu bemerken,
dass von dem Gewinne, welchen der Werkstättebetrieb ausweist, nur etwa Fr. 5000 auf Arbeiten für Private etc.

entfallen, und der Rest auf Arbeiten für die eigene Verwaltung gemacht worden ist. Da nach der Verordnung des
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Im Übrigen kabsn, wis aus don vabellen' 6 und 7 hervorgeht, innerhalb des Vssammtgütsrvsrkshrs beträchtliche

Nutationon sowohl m dsn sin^slnon Vorkehren als in dsn Nsngen à ein^slnsn vransportartiksl stattgekundsn.

In srstorsr Hinsicht ontbält dis vabslle 6 ^um ersten Zlal sins vs^ikksrnng des dirskton Verkehrs mit österreichisch-

ungarischen und woitor gelsgsnsn valinsn via Vrlbsrg. vis einzelnen vostsn ergeben Zusammen 32,943 vonnen.

^Is ^.rlbsrgvorkehr ist indessen sued der Ilssxpsditionsvsrkohr in lZucbs unà sin vbsil des lìssxpsditionsvsrkelirs in

Itomansliorn ?n rsobnsn. Votàro bsids sind in dsr vabslle niebt separat be?:itkort; dock dark dsr grösste vbsil der

Vermehrung des Vsrksbrs mit den Vereinigten Lobweisiorbahnon (direkt nnà transit übsr dis Vordostbabn Zusammen

27,100 vonnen) und dis grössere välkts dor Vermehrung dss Verkehrs dsr Vordostbabn rnit dsr vsntralbalm nnd

weiter (17,727 Donnen) als solokor betrachtet, und demgemäss dor durch die ^rlbergbabn nach nnd von der Vordost-

babn nnd über dioselbs vsrrnittslts Verkehr ant etwa 70,000 Donnen angeschlagen werden. vsm stellt aber sins

Verminderung dvs bayerischen Verkehrs mit etwa 43,000 Donnen gogonübor, so dass sick dsr dios^äkrigs Verkehrs-

Zuwachs nach disssr allerdings nur sohâàungsweison vsrschnung via Vrlborg auk etwa 30,000 Donnen bolaukon würde.

Von don übrigen lHutstionon ist nur dis Abnahme dss Verkehrs init dor vötz:borgbahn und dis Zuiialimo dss

Vsrkebrs init dor lZadiscbon vabn von velang. voids stsben in vs^iolrung /u sinandsr, da sis ?um grössten Dboil

dis volge dor gogsn Vndo 1884 stattgokundenen VDsdorsinkükrung dss im dalirs 1883 aukgshobsnon direkten Verkehrs

mit dsr vadisebon vadn sind, wodurch dis vmkartirungen an dsr Vron^o, beziehungsweise dis Loliandlung und

Vsrrsolinung des kraglicbsn Verkehrs als intsrnsr Verkehr aufhörte.

Von don Änderungen im Verkehr in den einzelnen IVaarongattungsn ist in erster Vinis dis beträchtliche

Vermehrung dss Vetroidsverkehrs um 18,543 Donnen erwäbnenswertb, dor indessen eins Verminderung dos Verkehrs

in lllslil und Nüblokabrikaton gogsnüberstobt. Vins etwelche Vsrmslirung bat auch dsr Ivoblenvorkebr erfahren;

dosgloiolisn scheint aus dsr Vermehrung dsr Laumaterialtransports auk einen grösssrn, holkentliob bleibenden Lsdark an

disssn Artikeln geschlossen worden ^u dürken. Osr vüokgang in dsn Vàbolxtransportsn ist vsrmuthlioh auk dig

Ableitung dsr Dransporte naoh vrankreieb auk anders voutsn pnd Zeitweise geringsrsn vodark kür vauzwoeke ^uräolc-

^ukührsn, dsr ^uskall an Odst- und Vistransportsn dis naturgswässe volgs der Vrnts hszüslmngswsiss dsr >Vittsrungs-

Verhältnisse.

vis vorselriedsnon vinnahmsn emsigen gegonüher dem Vorhin-sinsn ^uwaohs von vr. 292,200. 75 dts.

Davon ontkallsn auk: „l.vaeht- und Nisthsinso (^htiv^inso)" vr. 261,457. 97 (lts. und auk: „2. Vrtrag von
Ilülksgssohäkten" vr. 31,177.07 Llts., während vitol 3: ,8onstigs vinnahmsn" sinsn kleinen Rilolrsedlag von

vr. 434. 29 tits, srgolien liat. Von der Uehroinnahms auk vitsl ,?aoht- und Nieth^inss" kommsn allein

vr. 253,535. 93 vts. auk dis lknhrik ,kîollmaterial". visso ausssrordentliohs Vinnahmssteigsrung ist kast ausseldiosslioli

sins volgs dsr mit 1. danuar 1885 in Krakt getretenen Vütorwagengomsinsehakt mit den msistsn sehvvàorisehsn

vahngsssllsehakten, dis vsrsuohswsiss ^um Zwecks sinsr hsssorsn Verwendung und günstigeren àsnut^ung dsr

vütsrwagen am 1. vs^emdsr 1834 gebildet wurde. Vins analogs und selbst noch etwas grössere Vrbölmng ist

indessen auob auk dem entsprechenden ^usgabsnkapitsl (vids „Vsrsolnsdens Ausgaben V. ^ 3") ^u vsr^siobnsn, indsm

die Vsrglltungen, wslebs dis Hordostbabn an die Vorbandsverwaltungsn ^u sntriobtsn batts, wsgsn vermehrter

Vsnuvung von Vüterwagsn der bstrekkendon Labnsn bodeutsnd grösser wmrsn als im dabr 1884. ^.ls ausssrordsot-

lillbs vinnabmo ist noob sin Lstrag von vr. 4231. 20 <1ts. hervorzuheben, dis aus der Vsrmistbung von Xordostbabn-

vsrsonsnwagon an die Lobwovorisebs Lisntralbabn und die dura-vern-vu^srn-valm anlässlicb dss sidgsnössiscbsn

Lobüt^enkostss in Lsrn siÄelt wurds. Zu dsm vsrmsbrtsn „vrtrag der vülksgssohäkts^ ist 2u bomsrksn,
dass von dsm Llswinns, weleben der IVsrkstättobstrieb ausweist, nur etwa vr. 5000 auk àbsitsn kür vrivats stc.

sntkallsn, und dsr vsst auk Arbeiten kür dis eigens Verwaltung gemacht worden ist. va nach der Verordnung des
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Bundesrathes vom 25. November 1884 über die Vorlage und Form der Rechnungen und Bilanzen der Eisenbabn-

gesellscbaften die Administrationskosten der Hülfsgeschäfte nicht mehr direkt in die Betriebskosten eingestellt werden

dürfen, sondern den betreffenden Spezialrechnungen belastet werden müssen, so sahen wir uns genöthigt, zu dem

seit einer Reihe von Jahren verlassenen System der Prozentzuschläge auf den Arbeiten der Werkstätte für Zwecke

der eigenen Verwaltung zurückzukehren und diesen Rechnungsmodus auch bei der Materialverwaltung und der

Materialrechnung des Oberingenieurs einzuführen. Im Sinne der vorerwähnten Verordnung wurde zwar bei Bemessung

dieser Prozentzusclilägo davon ausgegangen, mittelst derselben lediglich die Selbstkosten für Administration und den

Unterhalt der technischen Einrichtungen zu decken und jede unnötbige Steigerung der Betriebsausgaben zu Gunsten

der Betriebseinnahmen zu verhüten, allein ganz ist dies bei dem bedeutenden Umfang des Werkstättebetriebs und den

sehr beträchtlichen Materialabgaben nicht zu vermeiden. Der Mehrertrag der Materialrechnung des Oberingenieurs

von Fr. 20,000 resultirt grösstentheils aus dem günstigen Verkauf von Altmaterialien.
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IZundosratkos vom 25. Xovomdsr 1884 üdsr dio VorlaZo und l'orm dor ksolinunAoll und Lilan^on dor IZisonbalm-

Aesoilsolnrkton dio ^dministrationskoston der KüIksAssvliälto niodt molir direkt in dio IZotriobskoston oinAostollt vordon

dilrioo, sondern don iostrotksndsn Lpo^ialroolinunASn koiastst vvordon müssen, so salron vir uns AsnötluAt, ^u dem

seit oinor Roilio von dàon voriassonsn L^stsm dor l'roêignàllsoliIâAs auk äsn àdoiton dor >Vgrkstätto kör ?vvoolco

dor oiZönon VorwaltunA ^urüok^ukodron und diosou Roolmungsmodus auok der dor ÄlatorialvsrwaitunA und dor

àtorialrooknun^ dos ObsrinAsniours oin^uküliron. Im Linns dor vorsr^välinton VorordnunZ vurds ?var doi DsmossunZ

diosor I'ro^ont^usoidäAo davon ausZo^anAon, mittolst dorsoibon lodiglioli d!o Lsidstkoston kür Administration und don

Ilntorliait dor teoünisolion DinriolitunAsu z^u dookou und ^'odo unnötlnZo LtoiFörunA dor kstriodsausAakon i?u dunsten

dor Lstrioüseinnalmion ?u verlrütsn, alloin Fan^ ist dios ksi dom üodoutondon IImkanF dos liVerkstättodotriods und don

soür doträolrtlioüsn ülatsrialadAadön niokt ^u vermoidon. vor UeürortraA dor NaterialreolrnunA dos OberinAsnieurs

von Ikr. 20,01)1) rosultirt Arösstentlroils aus dsm ZünstiASn Vorkauk von ^.Itmaterialion.



2. Verkehr und Einnahmen nach den einzelnen Rechnungsrubriken.
Transportquantitäten Einnahmen

I. Personentransport.

a. Zur gewöhnlichen Fahrtax

1884: 1885 1S84 1885

5 j
Personen Pro¬

zente
Personen Pro-

zente
Fr. Cts. Pro¬

zente
Fr. Cts. Pro¬

zente

Einfache Fahrt I. Klasse 21,263 0.89 24,630 0.44 132,583.67 2.71 148,037.15 2.89

• II. „ 257,951 4.69 260,128 4.56 783,293. 58 15.99 794,690. 67 15.50

III. V 1,175,005 21.38 1,189,293 20.87 1,256,956. 36 25.66 1,277,006.68 24.9t

b. Zu ermässigten Fahrtaxen:
Mit Güterzügen II. Klasse 6,659 0.12 7,234 0.12 5,117. 05 O.io 4,961.58 O.io

• • HI. •n 142,875 2.60 146,292 2.57 66,117.31 1.35 66,391.85 1.30

Hin- und Rückfahrt I. V 4,084 0.07 4,498 0.07 11,183.31 0.23 12,318. 78 0.24

» • II- V 421,400 7.67 440,522 7.77 509,823.53 10.41 527,786. 64 10.30

„ *_ „ • • HI- n 2,716,468 49.42 2,801,298 49.17 1,720,003.15 35.11 1,795,623. 33 35.03

Abonnementsbillete II. V 147,596 2.69 134,684 2.36 68,516.19 1.40 61,411.51 1.20

III. r> 420,532 7.65 434,028 7.62 83,108. 99 1.70 85,688.21 1.67

Militär- u. Polizeitransporte III. n 56,127 1.02 49,196 0.86 50,533.06 1.03 40,052. 93 0.78

Gesellschafts-, Schul- und j

Lustfahrten. .1

V

V

4,070
32,709

0.07

0.59

6,905
54,179

0.12

0.95

19,077. 36

84,514. 47

0.39

1.72

26,556. 02

118,037.26

0.52

2.30

V 90,285 1.64 143,889 2.52 107,776. 45 2.20 166,922. 49 3.26

Total 5,497,024 100 5,696,776 100 4,898,604. 48 100 5,125,485.10 100

Rekapitulation nach Klass en:
I. Klasse 29,417 0.53 36,033 0.63 162,844. 34 3.32 186,911.95 3.65

H. * • • 866,315 15.76 896,747 15.74 1,451,264. 82 29.63 1,506,887. 66 29.40

III. „ 4,601,292 83.71 4,763,996 83.63 3,284,495. 32 67.05 3,431,685.49 66.95

Total 5,497,024 100 5,696,776 100 4,898,604. 48 100 5,125,485.10 100

Tonnen Tonnen

II. Gepäcktransport 18,450 19,818 342,811.65 365,906.00

III. Viehtransport. Stück Stück

Klasse I 6,499 2.29 6,185 1.04

v H • • •

„ III
58,512

60,482

2 0.5

21.28

58,487
59,290

9.85

9.99
228,407.12 293,563. 36

„ IT 158,783 55.85 469,608 79.12

Total 284,276 100 593,570 100 228,407.12 • 293,563.36 •

IV. Gütertransport. Tonnen Tonnen

Eilgut 43,804 2.95 42,932 2.88

Stückgutklasse I 140,079 9.48 145,935 9.79

II • • 104,739 7.05 98,798 6.61

"Wagenladungsklasse A1 59,261 3.99 55,930 3.75

B 65,045 4.38 66,713 4.47

Spezial-Tarif Ia 43,375 2.92 38,102 2.55 6,912,800. 78 93.2- 6,579,708.27 92.50

Ib 237,417 15.98 251,359 16.83

II" • • • 15,730 1.06 13,385 0.90

Hb 64,563 4.34 57,507 3.85

HI" • • • 32,538 2.19 33,699 2.26

Hlb 679,005 45.71 686,788 46.06

Lokalspesen (Waag--, Lad-, Lager-, Zu- und
Abfuhrgebühren, Nachnahmeprovision etc.) 499,316.84 6.74 533,858.66 7.50

Total 1,485,556 100 1,491,148 100 7,412,117.62 100 7,113,566. 93 100

Total der Einnahmen aus dem Transporlverkehr 12,881,940. 87 12,898,521.39

2. Vsààr unci ^iimaliiiisii naek äsn sinASlnsn R.selmuiiASl'udi'i^sn.
mrs.lisxortquarititL.tsia Diuiisllirisii

I. k'ei'sonentranspoi't.

». Aur Aevoliulielisii ?skrtax

188S î««4 tS«S
?ro- ?ro- Lts. ?ro- ?>-. «s. ?ro-

Liuluods àkrt I. Liasse 21,263 0.SS 24,630 0.44 132,533.67 2.71 148,037.15 2.S0

- - II- 257,951 4.sg 260,128 4.50 783,293. 58 15.00 794,690. 67 15.00

- -m- 1,175,005 21.ss 1,189,293 20.87 1,256,956. 36 25.00 1,277,006. 68 24.01

b. Au erwüssi^tsii Hulirtaxsli:
Ait dütsrxÜAsii II. Liasse 6,659 0.ls 7,234 0.12 5,117. 05 0.40 4,961. 58 0.10

- -Hl- 142,875 2.S0 146,292 2.57 66,117.31 1.SS 66,391. 85 1.M

Hiu- imà Ruolckulirt. I. 4,084 0.o? 4,498 0.07 11,183.31 0.2S 12,313. 78 0.24

-, - - 11- 421,400 7.s? 440,522 7.77 509,823. 53 10.41 527,786. 64 10.go

- - - m- „ 2,716,468 49.4s 2,801,298 49.17 1,720,003.15 35.li 1,795,623. 33 35.0S

à6oimeii>eiits6iI1etk II. 147,596 2.ks 134,634 2.se 68,516.19 1-40 61,411.51 1.20

III. 420,532 7.05 434,028 7.02 83,108.99 1-70 85,688.21 1.07

Aiütäi'- u. ?o1ixsitr»iisports III. 56,127 1.02 49,196 O.So 50,533. 06 1.0S 40,052. 93 0.7S

dsssIlsvlMlts-, Leliul- imà î

I^ustk»6i-tsii i ^
" 4,070

32,709

0.07

0.59

6,905
54,179

0.12

0.00

19,077. 36

84,514. 47

0.SS

1.72

26,556. 02

118,037. 26

0.02

2.S»

- 90.285 1.04 143,889 2.52 107,776. 45 2.20 166,922. 49 3.20

Hlotal 5,497,024 100 5,696,776 100 4,898,604- 48 100 5,125,485.10 100

Rekapitulutioii u»o6 I^luss su:
I. Musse 29,417 0.5S 36,033 0.0S 162,844. 34 3.S2 186,911.95 3.00

II. 866,315 15.70 896,747 15.74 1,451,264. 82 29.0Z 1,506,837. 66 29.40

III. „ 4,601,292 83.7. 4,763,996 83.0Z 3,234,495. 32 67.05 3,431,685. 49 66.00

Hotal 5,497,024 100 5,696,776 100 4,893,604. 43 100 5,125.485.10 100

Tonnen loimeo

II. Lepâcktl-snspoi-t 18,450 19,818 342,811.65 365,906.0V

III. VieliLanspoi't. Ltiiok Ltüek

Liasse I 6,499 2.29 6,185 1.04

„II.
„ III

58,512

60,482

2 ('.b

21.2S

58,487
59,290

9.85

9.00
228,407.12 293,563. 36

„ IV 158,783 55,85 469,608 79.12

?ota1 284,276 100 593,570 100 223,407.12 - 293,563. 36 -

IV. külsrii-anspo^t. Tonnen Tonnen

LÜAIlt 43,804 2.95 42,932 2.SS

ktüelcAutkIasss I 140,079 9.48 145,935 9.70

II 104,739 7.05 98,793 6.01

'VVkAeiààuvgsIàssô L' 59,261 3.99 55,930 3.75

R - 65,045 4.ZS 66,713 4.47

Lps^ial-Haril I» 43,375 2.92 38,102 2.55 6,912,800. 78 93.2- 6,579,703. 27 92.00

Id - - 237,417 15.9S 251,359 16.88

!!-> - - - 15,730 1.00 13,385 0.00

lib 64,563 4.S4 57,507 3.85

III» 32,533 2.19 33,699 2.20

Illd 679,005 45.7. 686,788 46.00

Làlspsssil tVaax-, I.sâ-, I.i>Kcr-, ii-iâ
499,316. 84 6.74 533,858. 66 7.00

Hotal 1,485,556 100 1,491,148 100 7,412,117.62 100 7.113.566. 93 100

Volai cisi- Linnskmen aus 4em Ii-snspoi-lveàln- 12,881,940. 87 12,893,521.39
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3. Durchschnittsergebnisse.

(Bahnlänge Im Durchschnitt: 1885 541 Kilom., 1884 541 Kilom.) 1884 1885

Personentransport.

Einnahmebetreffniss per Bahnkilometer Franken 9,054.72 9,474.10

„ „ Reisenden V 0.89 0.90

„ „ „ und Bahnkilometer Centimes 4-50 4.4S

Zahl der Personenkilometer 108,899,084 114,394,569

Jeder Reisende hat befahren im Durchschnitt aller Klassen Kilometer 19.81 20.08

Auf die ganze Bahnlänge bezogen, kommen Reisende 201,292 211,450

Auf jeden Bahnkilometer kommen V 10,161 10,530

„ „ Personen-Wagenachsenkilometer kommen V 6.88 6.24

Gepäcktransport.

Einnahmebetrelfniss per Bahnkilometer Franken 633.66 676.35

„ „ Tonne V 18.58 18.46

„ „ Tonnenkilometer Centimes 56.43 56.90

„ „ Reisenden 71
5.91 6.42

Zahl der Tonnenkilometer 607,481 643,103

Jede Tonne hat befahren Kilometer 32.93 32.45

Auf die ganze Bahnlänge bezogen, kommen Tonnen 1,123 1,189

Auf jeden Bahnkilometer kommen n 34 37

„ „ Reisenden „ Kilogr. 3.86 3.48

Viehtransport.

Einnahmebetreffniss per Bahnkilometer Franken 422.20 542.63

V V Stück n 0.80 0.49

„ „ Tonnenkilometer Centimes 25.59 15.63

Zahl der Tonnenkilometer 892,610 1,878,088

Gütertransport.

Einnahmebetrelfniss per Bahnkilometer Franken 13,700.77 13,148.92

„ „ Tonne n 4.99 4.77

„ „ Tonnenkilometer Centimes 9.47 9.13

Zahl der Tonnenkilometer 78,284,494 77,911,656

Jede Tonne hat befahren Kilometer 52.70 52.25

Auf die ganze Bahnlänge bezogen, kommen Tonnen 144,703 144,014

„ jeden Bahnkilometer kommen 77 2,746 2,756

„ „ Güter-Wagenachsenkilometer (Oepäcku.Yieh inbegriffen) kommen 77
1.59 1.60

Total der Einnahmen aus dem Transportverkehr per Bahnkilometer Franken 23,811.35 23,842.-

Verschiedene Betriebseinnahmen per Bahnkilometer n 1,904.64 2,444.75

Totaleinnahme per Bahnkilometer V 25,715.99 26,286.75
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3. OuretiselmMserKediiisss.

(ZZaknIänZe im Ourodsednitt: 1885 — 511 ILilorn., 1884 — 541 üilom.) t««4 48«S

kersonentransport.

Kinna1>mebetrelkni88 per Lalinkilometsr kranken 9,054.72 9,474.10

„ „ keieenàen r 0.89 0.90

» „ unà llalinkilometor Lîentimss 4.»o 4.«s

^akl àsr kersonenkilometer 108,899,034 114,394,569

àeàer ksisenàs liat dekaliren im. Onroksolinitt aller Klassen Kilometer 19.sl 20.08

àk àie Zan^g kalinlänAs be^oZsn, kommen ksisenàs 20 l,292 211,450

,-^uf jeàen Lalinkilometer kommen 10,161 10,530

^ ^ kersonsn-^VaAsnaolisenkilometer kommen " 6.»» 6.2«

lZepâoktransport.

Killnslimebstreliniss per lZatlnkilometsr kranken 633.66 676.35

^ ^ ronne „ 18.58 18.46

„ ronnenkilomstsr tlentimks 56.«» 56.90

„ „ keissnàsn 5.91 6.«2

?alil àsr Tonnenkilometer 607,481 643,103

àeàg ronne kat kelaliren Kilometer 32.9» 32.«»

àk àie Annüs kalinlänAS bs^o^en, kommen rönnen 1,123 1,189

àk ieàsn Laìinkilometer kommen n 34 37

„ ^ Reisenàen ^ kilo^r. 3.S0 3.«8

Vielitransport.

Kinnalimsketrelkniss per lZalinkilometer kranken 422.20 542.63

n r LtllvK n 0.80 0.49

„ Tonnenkilometer Lentimes 25.»» 15.S»

Aàl àsr Tonnenkilometer 892,610 1,873,083

Kütertranspori.

Kinnallmstistrsilnies per Lalinkilomster kranken 13,700.77 13,148.92

„ ronns 4.99 4.77

„ „ ronnenkilomstsr Centimes 9.«? 9.l»

^akl àsr ronnsnkilometer 78,284,494 77,911,656

àeàs ronns kat bslskron Kilometer 52.70 52.2»

^.nl àis MN2S lZalinlänZs bs^o^en, kommen rönnen 144,703 144,014

„ jeàsn Laìinkilometer kommen 5 2,746 2,756

„ dnter-VaASnaolissnkilomster <<ZexSâ». Vied wdexrlà> kommen r 1.S9 1.60

lotal àer kinnakmen aus àem rransportverkekr per Lalinkilomster kranken 23,811.35 23,842.-

Versoliieàene kstrisbseinnakmen per Lalinkilomster « 1,904.64 2,44475

rotg.Ieinna.tlINK per Lalinkilomster " 25,715.99 26,286.75
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4. Frequenz und Einnahmen nach den Monaten.

Transportquantitäten

Personen
Gepäck

Vieh Güter

Zahl Tonnen Stück Eilgut
Klasse

I
Klasse

II
Klasse

A
Klasse

B

SpezialTarif

Ia

SpezialTarif

Ib

SpezialTarif

IIa

SpezialTarif

IIb

SpezialTarif

lila

SpezialTarif

Illb
Total

Tonnen Tonnen Tonnen Tonnen Tonnen Tonnen Tonnen Tonnen Tonnen Tonnen Tonnen Tonnen

Januar 401,233 1,120 12,639 2,911 10,833 6,820 4,421 4,782 3,710 20,381 775 3,558 1,793 53,253 113,237

Februar 349,236 1,134 10,934 3,387 11,188 ' 7,615 4,131 5,474 2,993 18,859 954 3,545 2,925 53,778 114,849

März 379,068 1,332 60,507 3,015 12,773 9,200 4,873 5,893 3,234 19,615 1,366 4,644 3,453 60,875 128,941

April 468,624 1,440 38,880 3,112 12,094 8,528 4,576 5,443 2,819 18,529 1,089 3,704 3,231 55,072 118,197

Mai 551,068 1,573 32,017 3,994 12,124 8,139 4,524 5,619 3,073 18,087 1,132 3,608 3,047 56,522 119,869

Juni 490,517 1,686 29,342 3,125 11,693 7,469 4,134 4,742 3,091 14,997 1,085 3,954 3,361 58,753 116,404

Juli 582,630 2,259 61,347 3,696 11,636 7,884 4,129 3,621 3,034 15,954 948 4,630 3,127 62,868 121,527

August 618,032 2,408 71,461 3,821 12,002 7,872 4,201 4,496 3,236 18,584 889 4,566 2,614 60,461 122,742

September 518,186 2,058 91,023 3,724 12,667 9,000 4,658 6,609 3,255 24,880 1,396 6,827 2,917 59,518 135,451

Oktober 528,820 1,936 94,596 5,114 14,485 10,448 6,464 6,873 3,249 28,902 1,855 11,350 3,126 64,383 156,249

November 432,893 1,540 47,741 3,798 12,427 8,362 5,244 6,265 3,261 26,046 1,025 3,127 2,300 55,544 127,399

Dezember 376,469 1,332 43,083 3,235 12,013 7,461 4,575 6,896 3,147 26,525 871 3,994 1,805 45,761 116,283

Total
gegenüber 1884:

mehr

5,696,776

199,752

19,818

1,368

593,570

309,294

42,932 145,935

5,856

98,798 55,930 66,713

1,668

38,102 251,359

13,942

13,385 57,507 33,699

1,161

686,788

7,783

1,491,148

5,592

weniger — — — 872 — 5,941 3,331 — 5,273 2,345 7,056 — — —

Einnahmen

Güter ner Bahnkilometer
Personen Gepäck Vieh Total 1885 1884
Fr. Cts. Fr. Cts. Fr. Cts. Fr. Cts. Fr. Cts. Fr. Cts. Fr. Cts.

Januar 289,263 88 19,021 24 15,042 30 531,189 05 854,516 47 1,579 51 1,618 13

Februar 268,601 62 18,827 85 15,460 07 535,858 80 838,748 34 1,550 37 1,659 86

März 310,335 02 23,597 • 23 16,170 29 616,935 22 967,037 76 1,787 50 1,849 31

April 413,492 77 26,124 07 30,483 89 554,729 81 1,024,830 54 1,894 33 1,834 75

Mai 473,014 70 28,694 32 23,075 20 571,715 92 1,096,500 14 2,026 80 2,000 12

Juni 451,469 — 31,846 67 19,560 21 559,298 63 1,062,174 51 1,963 35 1,995 05

Juli 611,842 86 45,192 15 24,369 87 563,974 92 1,245,379 80 2,302 — 2,270 88

August 670,359 72 48,998 31 28,348 49 563,754 48 1,311,461 — 2,424 14 2,244 64

September. 529,491 34 40,282 68 39,455 67 650,621 92 1,259,851 61 2,328 75 2,354 37

Oktober 483,548 98 34,525 45 32,857 54 759,660 02 1,310,591 99 2,422 54 2,380 91

November 325,645 03 25,760 11 24,431 48 615,638 92 991,475 54 1,832 67 1,837 52

Dezember 298,420 18 23,035 92 24,308 35 590,189 24 935,953 69 1,730 04 1,765 81

Total 5,125,485 10 365,906 293,563 36 7,113,566 93 12,898,521 39 23,842 23,811 35
gegenüber 1884 :

mehr 226,880 62 23,094 35 65,156 24 — — 16,580 52 30 65 — —

weniger 298,550 69 —
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^i-sczusris unâ Liimànisn riAà âsn Monàii.
Iransp o rtq uantitäte n

?orsollell Oe-
päek

Visb Outer

?s.dl Stiiok i
KI-SSS

à IZ I-rik
I-

I-rîk
Id

larik
II»

Isrlk
lib

lîlrik
III-l

r-,-»
Illd

l'otal

Io-ll°- lo-no- loniâ Ion-oil I°--o- lon-o- lo-non IV--SN lon-s- loll-s-

lauuar 401,233 1,120 12.639 2,911 10,833 6,820 4,421 4,782 3,710 20,381 775 3,558 1,793 53,253 113,237

?ebruar 349,236 1,134 10,934 3,387 11,188 ' 7,615 4,131 5,474 2,993 18,859 954 3,545 2,925 53,778 114,849

Uärs 379,068 1,332 60,507 3,015 12,773 9,200 4,373 5,893 3,234 19,615 1,366 4,644 3,453 60,875 128,941

^pril 468,624 1,440 38,880 3,112 12,094 8,528 4,576 5,443 2,819 18,529 1,089 3,704 3,231 55,072 113,197

ülai 551,068 1,573 32,017 3,994 12,124 8,139 4,524 5,619 3,073 18,087 1,132 3,608 3,047 56,522 119,869

luui 490,517 1,686 29,342 3,125 11,693 7,469 4,134 4,742 3,091 14,997 1,085 3,954 3,361 58,753 116,404

luli 532,630 2,259 61,347 3,696 11,636 7,884 4,129 3,621 3,034 15,954 948 4,630 3,127 62,863 121,527

August 618,032 2,408 71.461 3,321 12,002 7,872 4,201 4,496 3,236 13,534 889 4,566 2,614 60,461 122.742

Lextsinber. 518,186 2,058 91,023 3,724 12,667 9,000 4,658 6,609 3,255 24,830 1,396 6,327 2,917 59,518 135,451

Oktober 528,820 1,936 94,596 5,114 14,435 10,448 6,464 6,873 3,249 28,902 1,855 11,350 3,126 64,383 156,249

Hoveillbsr 432,893 1,540 47,741 3,798 12,427 8,362 5,244 6,265 3,261 26,046 1,025 3,127 2,300 55,544 127,399

December 376,469 1,332 43,083 3,235 12,013 7,461 4,575 6,896 3,147 26,525 871 3,994 1,805 45,761 116,233

lotal

msbr

5,696,776

199,752

19,818

1,368

593,570

309,294

42,932 145,935

5,856

98,798 55,930 66,713

1,668

38,102 251,359

13,942

13,385 57,507 33,699

1,161

686,788

7,783

1,491,148

5,592

völliger — — — 872 — 5,941 3,331 — 5,273 2,345 7,056 — —

Linnsbmen

Outer
uer Oabukiloiueter

Versauen OeMek Vieb letal I88S 1884
«s. vts. I'vts. Ots. i>. «s. <zw. Ot».

àuuar 289,263 88 19,021 24 ll),042 30 531,189 05 854,516 47 1,579 51 1,613 13

?sbruar 268,601 62 18,827 85 15,460 07 535,858 80 838,743 34 1,550 37 1,659 86

Uär? 310,335 02 23,597 ' 23 16,170 29 616,935 22 967,037 76 1,787 50 1,849 31

^pril 413,492 77 26,124 07 30,433 89 554,729 81 1,024,830 54 1,894 33 1,834 75

Nui 473,014 70 28,694 32 23,075 20 571,715 92 1,096,500 14 2,026 80 2,000 12

Iulli 451,469 — 31,846 67 19,560 21 559,298 63 1,062,174 51 1,963 35 1,995 05

lull 611,842 86 45,192 15 24,369 37 563,974 92 1,245,379 80 2,302 — 2,270 88

August 670,359 72 48,998 31 28,343 49 563,754 48 1,311,461 — 2,424 14 2,244 64

Leptembsr. 529,491 34 40,282 68 39,455 67 650,621 92 1,259,851 61 2,328 75 2,354 37

Oktober 483,548 93 34,525 45 32,857 54 759,660 02 1,310,591 99 2,422 54 2,330 91

Hoveinber 325,645 03 25,760 11 24,431 43 615,638 92 991,475 54 1,832 67 1,837 52

December 298,420 18 23,035 92 24,308 35 590,139 24 935,953 69 1,730 04 1,765 81

lotal 5,125,485 10 365,906 293,563 36 7,113,566 93 12,898,521 39 23,842 23,811 35
xsAooiîdor ISS4:

lllebr 226,830 62 23,094 35 65,156 24 — — 16,580 52 30 65 — —

völliger 298,550 69 —
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5. Frequenz nach den Stationen.

Personen Gepäok Vieh

Güter Gegenüber 1884
Rangordnung
der Stationen

Versandt Empfang Total
Personen

*
Güter

M

sonenzahl

ch

Gütergewicht

Anzahl Tonnen Stück Tonnen Tonnen Tonnen Anzahl Tonnen

1. Rorschach 63,072 193 601 9,054 26,048 35,102 - 3,386 16 6

2. Horn 19,185 34 189 7,560 5,528 13,088 + 2,118 64 22

3. Arbon 61,554 152 395 2,157 8,940 11,097 - 431 18 29

4. Egnach 21,996 76 1,004 1,480 4,643 6,123 + 755 57 41

5. Romanshorn 119,646 413 6,655 176,545 28,719 205,264 + 3,399 4 2

6. Uttweil 12,280 31 103 832 1,817 2,649 + 559 101 79

7. Kessweil 10,623 16 180 1,217 1,495 2,712 + 384 107 76

8. Güttingen 17,046 24 124 740 1,706 2,446 + 143 82 85

9. Altnau 15,416 33 266 521 746 1,267 - 228 86 106

10. Münsterlingen 17,226 28 227 437 1,847 2,284 + 549 79 86

11. Kreuzlingen 20,803 83 185 1,729 3,027 4,756 + 524 61 52

12. Konstanz 56,986 298 462 28,661 6,974 35,635 - 14,464 23 5

13. Emmishofen - Egelshofen 16,946 52 68 3,017 2,079 5,096 - 1,037 83 49

14. Tägerweilen 14,062 30 52 529 780 1,309 + 25 90 104
15. Ermatingen 20,834 126 281 1,399 1,074 2,473 - 404 60 84

16. Mannenbach 8,428 24 58 431 211 642 + 81 117 126

17. Berlingen 7,218 13 62 625 445 1,070 + 158 125 112

18. Steckborn 18,985 79 143 1,841 1,747 3,588 - 1,171 67 67

19. Mammern 12,841 27 180 192 282 474 - 139 95 131

20. Eschenz 7,451 21 313 597 526 1,123 4 25 123 109

21. Stein am Rhein 18,464 70 491 2,412 2,261 4,673 + 585 70 55

22. Etzweilen 5,715 7 391 275 96 371 + 65 132 134

23. Hemmishofen. 6,780 5 63 944 359 1,303 + 91 128 105

24. Ramsen * 7,591 8 794 1,454 1,230 2,684 + 1,195 121 71

25. Arlen-Rielasingea 10,373 10 62 1,308 4,322 5,630 - 436 109 45

26. Singen 13,329 12 9,600 23,832 5,473 29,305 - 24,661 93 7

27. Stammheim 16,819 57 3,094 2,834 2,102 4,936 + 1,044 84 50
28. Oesingen 10,231 23 1,026 1,073 496 1,569 + 335 111 102

29. Thalheim-Altikon 11,879 67 719 472 270 742 + 155 103 124
30. Dynhard 6,693 19 142 483 430 913 + 227 130 119

31. Seuzach 7,090 7 45 74 384 458 - 50 127 132

32. Oberwinterthur 7,382 13 25 176 624 800 - 183 124 123
33. Amrisweil 60,103 257 4,311 3,599 8,044 11,643 + ' 214 19 27

34. Erlen 27,711 127 801 1,082 2,563 3,645 + 417 46 65

35. Sulgen 39,596 101 811 951 1,603 2,554 + 185 32 81

36. Kradolf 13,451 49 281 972 2,007 2,979 + 234 92 75
37. Sitterthal 8,340 46 93 1,106 4,375 5,481 + 195 118 47

38. Bischofszell 34,913 175 811 2,281 5,585 7,866 - 321 36 33
39. Hauptweil 12,318 38 365 519 3,151 3,670 + 221 100 64

Ubertrag 861,376 2,844 35,473 285,411 144,009

R
®'®®renz zwiscben den Jahren 1884 und 1885 kann im Personenverkehr für den vorliegenden Geschäftsbericht nicht dargestellt werden, weil im Jahre 1884 die

e ourbillete für die Hinfahrt als Verkehr der Ausgabestation und für die Rückfahrt als Verkehr dei Bestimmungsstation gerechnet wurden, wogegen vom Jahr 1885
an nach dem Verfahren der andern schweizerischen Bahnen die Retourbillete sowohl für die Hin- wie für die Rückfahrt als Verkehr der Ausgabestation gerechnet werden.

4
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5. ^reqneni? naeii âen Stationen.

Rsrsonen depsolr Vieli

Unter dogenübsr 1834
Rangordnung
der Ltationsn

Versandt Nmpiang letal
Rorsonen

»
Outer

ns

?sr-

oti

à^akl rollllvo Stück 'tonnen ?0NNSN Tonnen à^aiii Tonnen

I. Rorseliaeìi 63,072 193 601 9,054 26,043 35,102 - 3,336 16 6

2, Norn 19,185 34 189 7,560 5,528 13,088 -t- 2,118 64 22

3. àbon 61,554 152 395 2,157 8,940 11,097 - 431 18 29

4, Ngnaol, 21,996 76 1,004 1,480 4,643 6,123 755 57 41

5, Romans Iiorn 119,646 413 6,655 176,545 23,719 205,264 3,399 4 2

6. Nttmsil 12,280 31 103 332 1,817 2,649 559 101 79

7, Ress^oíl 10,623 16 180 1,217 1,495 2,712 334 107 76

8. Niittingen 17,016 24 124 740 1,706 2,446 143 82 85
S, ^Itnau 15,416 33 266 521 746 1,267 - 228 86 106

10. Nnnsterlingen 17,226 28 227 437 1,847 2,284 549 79 86

N. Rrsu?1ingen 20,803 83 185 1,729 3,027 4,756 524 61 52

12. Ronstan? 56,986 298 462 23,661 6,974 35,635 - 14,464 23 5

13. Rmnnàoksn - Ixeläolei 16,946 52 68 3,017 2,079 5,096 - 1,037 83 49

14. lägeriveilon 14,062 30 52 529 730 1,309 25 90 104
15. NrmaLngon 20,834 126 281 1,399 1,074 2,473 - 404 60 84

16. Aannonbaoli 8,428 24 58 431 211 642 81 117 126

17. Hellingen 7,218 13 62 625 445 1,070 158 125 112

18. Lteolrlzorn 18,985 79 143 1,341 1,747 3,588 - 1,171 67 67

19. Kammern 12,841 27 180 192 282 474 - 139 95 131

20. Nsolisn2 7,451 21 313 597 526 1,123 -i- 25 123 109

21. Ltoln »in Rkoin 18,464 70 491 2,412 2,261 4,673 585 70 55

22. Nt^^voilsn 5,715 7 391 275 96 371 -i- 65 132 134

23. Nemmislroken. 6,780 5 63 944 359 1,303 4- 91 128 105

24. Ramson ' 7,591 3 794 1,454 1,230 2,684 1,195 121 71

25. Vrlsn-Riolasings« 10,373 10 62 1,308 4,322 5,630 - 436 109 45

26. Lingsn 13,329 12 9,600 23,832 5,473 29,305 - 24,661 93 7

27. Ltammlieim 16,819 57 3,094 2,834 2,102 4,936 -i- 1,044 84 50
28. Ossingen 10,231 23 1,026 1,073 496 1,569 4- 335 111 102

29. Nisllieim-Vltilron 11,879 67 719 472 270 742 4- 155 103 124
30. O)'ntiard 6,693 19 142 483 430 913 4- 227 130 119

31. 8en2»e1i 7,090 7 45 74 384 458 - 50 127 132
32. Ober^vintertlinr 7,382 13 25 176 624 800 - 183 124 123
33. ^mrisiveil 60,103 257 4,311 3,599 8,044 11,643 -i- ' 214 19 27

34. Rrlsn 27,711 127 801 1,082 2,563 3,645 417 46 65

35. Lnlgen 39,596 101 811 951 1,603 2,554 4- 185 32 81

36. Rradolt 13,451 49 281 972 2,007 2,979 4- 234 92 75

37. Littsrtkal 8,340 46 93 1,106 4,375 5,431 195 118 47

38. Li g olio ks? e 11 34,913 175 811 2,281 5,585 7,866 - 321 36 33
39. Nanxtmsil 12,318 38 365 519 3,151 3,670 221 100 64

Nbertrag 861,376 2,344 35,473 285,411 144,009

ànâ^n à-- ketuà.IIà.o^xl.1 àr à.° IN» tur â.s «ui.k!^rt »W V°â°w â°r à-g-.b°àt,°-. x.r°ol.^t v°rà.
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Personen Gepäck Vieh

Güter Gegenüber 1884
Rangordnung
der Stationen

nach

Versandt Empfang Total Personen Güter Per¬
sonenzahl

gewicht

Anzahl Tonnen Stück Tonnen Tonnen Tonnen Anzahl Tonnen

Übertrag 861,376 2,844 35,473 285,411 144,009
40. Arnegg 17,590 62 80 330 2,842 3,172 - 292 77 70

41. Gossan 24,676 35 937 299 3,325 3,624 - 675 51 66

42. Biirglen 33,201 83 804 2,509 8,834 11,343 + 431 38 28

43. Weinfelden 59,884 184 4,523 3,425 9,916 13,341 + 1,461 20 20

44. Märstetten 28,869 47 1,947 3,928 5,766 9,694 + 2,199 43 31

45. Müllheim-Wigoltingen 38,166 93 2,124 1,677 4,593 6,270 - 1,500 34 39

46. Felben 25,034 36 1,027 931 1,727 2,658 + 479 49 75

47. Frauenfeld 92,318 409 3,286 7,052 16,486 23,538 - 800 7 11

48. Islikon 30,229 44 414 522 1,118 1,640 + 58 39 98

49. Wiesendangen 21,888 15 154 151 449 600 - 154 58 127

50. Winterthur 341,307 1,107 8,004 27,185 77,035 104,220 + 661 2 3

51. Hettlingen 12,788 11 88 123 138 261 + 61 96 137

52. Henggart 22,291 49 889 736 1,104 1,840 + 196 55 92

53. Andelfingen 28,356 81 1,171 1,547 1,594 3,141 + 133 45 71

54. Marthalen 22,499 87 1,268 3,107 2,868 5,975 - 950 54 42

55. Dachsen 18,214 48 107 462 931 1,393 - 262 73 103

56. S o h affhaus en 65,303 411 5,976 36,524 14,714 51,238 - 15,012 12 4

57. Töss 12,562 37 39 6,262 13,060 19,322 + 1,283 98 14

58. Wülflingen 10,648 15 29 581 3,448 4,029 - 1,598 106 60

59. Neftenbach- Pfungen 23,256 30 150 6,014 6,234 12,248 + 1,790 52 26

60. Embrach-Rorbas. 40,877 101 192 4,887 5,339 10,226 + 826 30 30

61. Bulach 50,286 140 2,167 2,538 3,027 5,565 - 152 26 46

62. Niederglatt 18,975 77 567 1,916 1,214 3,130 + 668 68 72

63. Buchs (Zürich) 4,659 7 116 71 174 245 + 33 135 138

64. Otelfingen 10,379 33 94 1,380 224 1,604 - 132 108 100

65. Würenlos 12,097 26 59 487 618 1,105 -f 264 102 111

66. Glattfelden 7,198 16 87 563 478 1,041 - 38 126 115

67. Eglisau 25,579 114 2,007 3,080 1,535 4,615 - 885 47 57

68. Zweidien 2,627 3 33 546 1,146 1,692 - 207 139 96

69. Weiach-Kaiserstuhl 13,918 34 1,129 1,894 614 2,508 + 19 91 83

70. Rümikon 3,696 6 56 1,826 55 1,881 + 549 137 91

71. Reckingen 4,495 5 89 2,759 298 3,057 + 68 134 73

72. Zurzach 14,753 55 910 1,698 868 2,566 - 1,138 88 80

73. Koblenz 13,129 17 594 5,614 1,094 6,708 + 754 94 37

74. Kemptthal 45,746 29 437 1,426 4,212 5,638 - 146 29 44

75. Effretikon 55,211 28 2,815 1,533 '2,138 3,671 - 36 25 63

76. Bassersdorf 21,580 45 354 435 1,147 1,582 + 115 59 101

77. Kloten 17,388 82 ' 254 327 633 960 - 25 78 117

78. Seebach 1,952 7 9 176 814 990 " 466 140 116

Übertrag 2,155,000 6,553 80,459 421,932 345,819
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Lersonen Llspäek Visk

düter NsAsnüksr 1334
LanAardounA
der Ltationsn

naek

Versandt LmptanA Votai Lersonen Oüter ?er- Outer»

à^akl lollUSIl Ltüek l'ooneQ l'ovuen 'tonnen ^.nsakl 'tonnen

ÜksrtraA 861,376 2,844 35,473 285,411 144,009
40. ^.rne^ 17,590 62 80 330 2,842 3,172 - 292 77 70

41. <4osSKU 24,676 35 937 299 3,325 3,624 - 675 51 66

42. LürAlsn 33,201 33 804 2,509 8,334 11,343 431 38 28

43. TVeinketdsii 59,834 184 4,523 3,425 9,916 13,341 -i- 1,461 20 20

44. Närstettsn 28,869 47 1,947 3,928 5,766 9,694 -j- 2,199 43 31

45. AMKeini-5VlAotttiiAon 38,166 93 2,124 1,677 4,593 6,270 - 1,500 34 39

46. ?slben 25,034 36 1,027 931 1,727 2,658 479 49 75

47. Itraugntetd 92,318 409 3,286 7,052 16,486 23,538 - 800 7 11

48. Islikon 30,229 44 414 522 1,118 1,640 -i- 58 39 98

49. VliessndaiiAen 21,888 15 154 151 449 600 - 154 58 127

50. >Vintertkur 341,307 1,107 3,004 27,185 77,035 104,220 -i- 661 2 3

51. IlettlinAen.... 12,788 11 88 123 138 261 -i- 61 96 137

52. UenAAart 22,291 49 889 736 1,104 1,840 -t- 196 55 92

53. àdelkn^sQ 28,356 81 1,171 1,547 1,594 3,141 -i- 133 45 71

54. Nartkalen 22,499 87 1,263 3,107 2,363 5,975 - 950 54 42

55. Oackson 13,214 48 107 462 931 1,393 - 262 73 103

56. Led. kit 5 aussi> 65,303 411 5,976 36,524 14,714 51,233 - 15,012 12 4

57. Vöss 12,562 37 39 6,262 13,060 19,322 1,283 98 14

58. IVUItiinAsn 10,648 15 29 531 3,448 4,029 - 1,598 106 60

59. Hsttsnbaek- LtunKsn 23,256 30 150 6,014 6,234 12,248 -l- 1,790 52 26

60. Lmbrack-Lorbas. 40,877 101 192 4,887 5,339 10,226 -i- 826 30 30

61. Lülack 50,286 140 2,167 2,538 3,027 5,565 - 152 26 46

62. Msder^Iatt 18,975 77 567 1,916 1,214 3,130 -t- 668 63 72

63. Lucks (^üriok) 4,659 7 116 71 174 245 -i- 33 135 138

64. OtelkuAsn 10,379 33 94 1,380 224 1,604 - 132 108 100

65. Vürenlos 12,097 26 59 487 618 1,105 264 102 111

66. tAIatttetdeir 7,198 16 87 563 478 1,041 - 38 126 115

67. L^Iissu 25,579 114 2,007 3,080 1,535 4,615 - 885 47 57

68. ^'sveidlsn 2,627 3 33 546 1,146 1,692 - 207 139 96

69. 5Veiaok-HaisorstukI. 13,918 34 1,129 1,894 614 2,508 19 91 83

70. Rümikou 3,696 6 56 1,826 55 1,881 549 137 91

71. Leokingsn.... 4,495 5 89 2,759 298 3,057 -t- 68 134 73

72. ^ur^ack 14,753 55 910 1,698 868 2,566 - 1,138 83 80

73. I^obleii? 13,129 17 594 5,614 1,094 6,708 -i- 754 94 37

74. Lsmxttkal 45,746 29 437 1,426 4,212 5,633 - 146 29 44

75. Ltkretikon 55,211 28 2,815 1,533 '2,138 3,671 - 36 25 63

76. Lasssrsdork 21,580 45 354 435 1,147 1,582 -i- 115 59 101

77. Listen 17,388 82 254 327 633 960 - 25 78 117

78. Leskaek 1,952 7 9 176 814 990 - 466 140 116

llbsrtrsA 2.155,000 6,553 80,459 421,932 345,819
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Personen Gepäck Vieh

Güter Gegenüber 1884
Rangordnung
der Stationen

nach

Versandt Empfang Total Personen Güter Per¬
sonenzahl

gewicht

Anzahl Tonnen Stück Tonnen Tonnen Tonnen Anzahl Tonnen

Übertrag 2,155,000 6,553 80,459 421,932 345,819

79. Affoltern b. H. 3,984 6 23 25 118 143 + 13 136 140

80. Regensdorf-Watt. 8,726 15 43 299 198 497 - 305 115 130

81. Bucbs-Dällikon 9,136 15 77 234 152 386 + 105 113 133

82. Dietlikon 24,777 16 109 802 1,258 2,060 + 152 50 89

83. Wallisellen 58,647 55 191 1,055 3,688 4,743 + 931 22 54

84. Örlikon* 142,982 88 265 6,318 18,538 24,856 - 3,957 3 10

85. Glattbrugg 11,613 19 53 259 657 916 - 1,588 104 118

86. Römlang 12,497 18 112 754 4,387 5,141 + 2,209 99 48

87. Oberglatt 18,460 67 264 212 141 353 - 42 71 135

88. Niederhasli 8,869 38 102 459 94 553 + 296 114 128

89. Dielsdorf 29,319 113 1,038 13,727 1,568 15,295 + 3,910 40 17

90. Zürichf 823,308 3,770 5,621 79,908 224,049 303,957 - 8,871 1 1

91. Enge 105,545 157 167 1,511 2,513 4,024 - 187 6 61

92. Wollishofen 28,695 29 100 4,612 22,074 26,686 + 10,908 44 9

93. Bendlikon (Kilchberg) 48,952 34 96 455 1,185 1,640 - 213 27 97

94. Röschlikon 38,543 42 74 319 865 1,184 - 162 33 108

95. Thalweil 79,447 149 240 2,344 10,540 12,884 + 2,269 11 24

96. Oberrieden 28,968 38 94 1,620 4,655 6,275 + 623 42 38

97. Horgen 90,440 241 351 4,792 8,287 13,079 + 390 8 23

98. Au (Zürich) 14,917 36 75 — 352 352 - 21 87 136

99. Wädensweil 83,748 279 570 7,919 19,133 27,052 - 3,212 10 8

100. Richtersweil 62,090 217 533 7,587 9,132 16,719 + 741 17 15

101. Pfäffikon(Schwyz) 19,966 27 154 488 379 867 + 95 62 122

102. Lachen 33,882 91 2,187 3,710 3,885 7,595 + 784 37 34

103. Siebnen (Wangen) 25,262 40 612 2,159 4,724 6,883 + 1,392 48 36

104. Reichenburg 18,291 61 383 318 902 1,220 + 43 72 107

105. Bilten 7,668 14 208 650 232 882 - 556 120 120

106. Ziegelbrücke 6,766 14 541 248 276 524 - 947 129 129

107. N.-O.-Urnen 17,721 33 132 418 1,830 2,248 - 525 76 87

108. Näf eis-Mollis 15,674 44 184 1,543 3,048 4,591 - 66 85 58

109. Netstall 9,867 38 76 2,410 4,845 7,255 - 16,007 112 35

110. Glarus 63,356 183 948 6,026 14,168 20,194 - 2,545 15 13

111. Ennenda 19,152 41 53 1,055 7,689 8,744 - 211 65 32

112. Mitlödi 17,083 23 14 413 1,368 1,781 + 100 81 94

113. Schwanden. 46,708 68 1,804 3,613 9,487 13,100 + 669 28 21

114. Nidfurn-Haslen 18,201 27 55 360 1,479 1,839 - 30 74 93

115. Luchsingen 22,072 33 94 1,289 3,608 4,897 + 316 56 51

116. Diesbach 8,643 6 62 214 499 713 - 399 116 125

117. Rüti (Glarus) 6,131 8 94 401 714 1,115 - 86 131 110

Übertrag 4,245,106 12,746 98,258 582,458 738,536

*) Ausschliesslich des Verkehrs nach und yon V. S. B. via Wallisellen. +) Ausschliesslich des Verkehrs nach und von V. 8. B. via Wallisellen nnd nach und
von Zürich-Zug-Luzern.
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?ersoiisii lZspâck Visli

Uiitsr deAövüder 1884
kî,àNAoràiiiiF
àsr Ltstionsii

naod

Vsi-sànàt HwpkkIIA lotàl ?ersoneii dütsr ?er- Oüter-

--.di

Xmislil Tonnen Ftiiek l'onven IvllIISll ^ovnen ^N2g,KI I'oilvSll

ilbkrtrsA 2,155,000 6,553 80,459 421,932 345,819

79, ^Koltern 6. K, 3,984 6 23 25 113 143 13 136 140

80, ksAensàor!'->V!>.tt, 8,726 15 43 299 198 497 - 305 115 130

81, Luolis-Okllikoii 9,136 15 77 234 152 386 105 113 133

82. Oistlikon 24,777 16 109 802 1,258 2,060 4 152 50 89

83, IV allissllsii 58,647 55 191 1,055 3,638 4,743 -I- 931 22 54

84, Ürlikon^ 142,982 88 265 6,318 18,538 24,856 - 3,957 3 10

8ö, KIkttliriiAA - 11,613 19 53 259 657 916 - 1,538 104 118

86, RiiniIniiA 12,497 18 112 754 4,337 5,141 4 2,209 99 48

87, OderAlktt 18,460 67 264 212 141 353 - 42 71 135

88, MsàorliÂsli 8,869 38 102 459 94 553 4 296 114 128

89, Oisisàork 29,319 113 1,038 13,727 1,568 15,295 4 3,910 40 17

90, 823,303 3,770 5,621 79,908 224,049 303,957 - 8,871 1 1

91. ÜIIA0 105,545 157 167 1,511 2,513 4,024 - 187 6 61

92, 5VoIIisIioksn 28,695 29 100 4,612 22,074 26,686 4 10,903 44 9

93, Lsiiàlilioii ^Kilclàix) 48,952 34 96 455 1,185 1,640 - 213 27 97

94. Rüsedlikon 38,543 42 74 319 865 1,134 - 162 33 108

95, ^Iialivvil 79,447 149 240 2,344 10,540 12,884 -I- 2,269 11 24

96. Obkrrisàii 23,968 33 94 1,620 4,655 6,275 4 623 42 38

97. llorgsn 90,440 241 351 4,792 8,287 13,079 4 390 8 23

98, à (Aürivli) 14,917 36 75 — 352 352 - 21 87 136

99, ^ÎVâàeiisivsil 83,748 279 570 7,919 19,133 27,052 - 3,212 10 8

100, lìlàtsrsvsil 62,090 217 533 7,587 9,132 16,719 4 741 17 15

101, ?1àk1ikoii(8v5iv^) 19,966 27 154 488 379 867 4 95 62 122

102, I^âvksii 33,832 91 2,187 3,710 3,385 7,595 784 37 34

103, Liebusii (Vaiixeii) 25,262 40 612 2,159 4,724 6,883 4 1,392 48 36

104, lìsioksiiburA 18,291 61 333 318 902 1,220 4 43 72 107

105, Liltsii 7,668 14 203 650 232 882 - 556 120 120

106. ^ i s A s 1 b r ü v >! s 6,766 14 541 248 276 524 - 947 129 129

107, X.-O.-Urnsii 17,721 33 132 418 1,830 2,248 - 525 76 87

103, Hàlsls-Nollis 15,674 44 184 1,543 3,048 4,591 - 66 85 58

109. Ustàll 9,367 38 76 2,410 4,845 7,255 - 16,007 112 35

110. Lilariis 63,356 183 948 6,026 14,163 20,194 - 2,545 15 13

111. lûimsiià 19,152 41 53 1,055 -7,689 8,744 - 211 65 32

112, Nitlôài 17,083 23 14 413 1,368 1,731 4 100 81 94

113. Lvdvanàsii, 46,708 68 1,804 3,613 9,487 13,100 4 669 28 21

114, Màturii-IlÂsIkii 18,201 27 55 360 1,479 1,839 - 30 74 93

115. I^UvàsílIASI! 22,072 33 94 1,289 3,608 4,397 4 316 56 51

116. Oissbàeli 8,643 6 62 214 499 713 - 399 116 125

117, Hüti (Ulurus) 6,131 8 94 401 714 1,115 - 86 131 110

ÜdsrtrkA 4,245,106 12,746 93,258 582,458 733,536
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Personen Gepäck Yieh

Güter Gegenüber 1884
Rangordnung
der Stationen

nach

Versandt Empfang Total Personen Güter Per¬
sonenzahl

Gütergewicht

Anzahl Tonnen Stück Tonnen Tonnen Tonnen Anzahl Tonnen

Übertrag " 4,245,106 12,746 98,258 582,458 738,536

118. Lintthal 19,682 41 292 2,080 2,665 4,745 - 2,668 63 53

119. Altstetten 87,679 48 165 4,318 8,019 12,337 + 3,056 9 25

120. Schlieren 39,865 29 311 1,549 2,481 4,030 - 243 31 59

121. Dietikon 59,521 83 486 1,930 4,238 6,168 ' - 733 21 40

122. Killwangen 18,698 35 233 593 462 1,055 + 67 69 114

123. Wettingen 19,050 34 76 1,051 1,947 2,998 + 106 66 74

124. Baden-Oberstadt 23,062 42 328 2,210 1,229 3,439 - 1,455 53 68

125. Dätwyl
'

7,984 22 91 851 919 1,770 + 283 119 95

126. Mellingen 18,194 66 742 2,753 671 3,424 + 1,253 75 69

127. Mägenwyl 3,490 7 37 2,406 123 2,529 + 459 138 82

128. Othmarsingen 7,466 13 56 1,321 314 1,635 - 391 122 99

129. Lenzburg 29,144 94 724 4,286 9,662 13,948 - 3,596 41 18

130. Hunzenschwyl. 5,250 4 23 137 102 239 + 9 133 139

131. Suhr 10,254 25 214 748 1,312 2,060 - 775 110 90

132. Baden 116,105 567 1,723 5,118 8,720 13,838 - 1,376 5 19

133. Turgi 55,981 46 718 1,927 2,729 4,656 - 397 24 56

134. Siggenthal 12,745 33 393 2,175 1,801 3,976 - 103 97 62

135. Döttingen-Klingnau. 17,135 37 696 1,082 1,104 2,186 - 1,079 80 88

136. Brugg 75,538 188 3,403 10,699 5,163 15,862 - 1,950 13 16

137. Schinznach 14,364 49 75 329 551 880 + 129 89 121

138. Wildegg 35,584 53 414 3,095 2,606 5,701 - 2,670 35 43

139. Ruppersweil 11,502 6 56 284 783 1,067 - 633 105 113

140. Aarau 70,187 281 1,976 12,445 10,171 22,616 - 8,732 14 12

Zürich - Zug - Luzern, Bötzbergbahn,
Effretikon-Hinweil und fremde
Bahnen 483,856 3,886 30,997 492,453 331,990 824,443 + 23,167

Rundfahrten 86,963 — — — — — —

Transitverkehr 122,371 1,383 451,083 352,850 352,850 705,700 + 68,888

Total 5,696,776 19,818 593,570 1,491,148 1,491,148
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?srsoiisil lZspsà Vià

diitsr dsASirübsr 1884
HsliAorâiruiiA
àer Ltstioirsir

naok

Verssiràt Liripks.HA lotsl ?srsoirsii dirtsr

rolinvii Ltiiok Normen l'onvev Tonnen Tonnen

ÜdsrtrsA ' 4,245,196 12,746 98,258 582,458 738,536

118. Iiinttlisl 19,682 41 292 2,989 2,665 4,745 - 2,668 63 53

119. ^.Itststtsli 87,679 48 165 4,318 8,019 12,337 -r 3,056 9 25

129. Lolrlisrsir 39,865 29 311 1,549 2,481 4,030 - 243 31 59

121. Oistikoii 59,521 83 486 1,939 4,238 6,168 - 733 21 40

122. LilIvvsiiAsn 18,693 35 233 593 462 1,055 ->- 67 69 114

123. ^VottinAkn 19,959 34 76 1,051 1,947 2,998 4 106 66 74

124. Lsàsn-Obsrstsât 23,962 42 328 2,210 1,229 3,439 - 1,455 53 68

125. Oätvzrl 7,984 22 91 851 919 1,770 4 283 119 95

126- NsIIinAsir 18,194 66 742 2,753 671 3,424 4 1,253 75 69

127. NsAsir-w^l 3,499 7 37 2,496 123 2,529 4 459 138 32

128. dtlriiisrsinAoii 7,466 13 56 1,321 314 1,635 - 391 122 99

129. LourdsrA 29,144 94 724 4,236 9,662 13,948 - 3,596 41 13

139. Hrm^snsodrv^l. 5,250 4 23 137 102 239 4 9 133 139

131. 8ukr 19,254 25 214 748 1,312 2,069 - 775 110 90

132. Ls à sir 116,105 567 1,723 5,118 8,729 13,838 - 1,376 5 19

133. rurKÎ 55,981 46 718 1,927 2,729 4,656 - 397 24 56

134. SÍAAsirtksI 12,745 33 393 2,175 1,391 3,976 103 97 62

135. Oöttir>Asii-1!1iirAi>su. 17,135 37 696 1,082 1,104 2,186 - 1,979 89 38

136. LruAA 75,538 188 3,493 10,699 5,163 15,862 - 1,950 13 16

137. Loià?nsoìi 14,364 49 75 329 551 880 4 129 89 121

138. ^VilàsAA 35,584 53 414 3,095 2,696 5,701 - 2,670 35 43

139. Hsppsrsrvsil 11,592 6 56 284 783 1,067 - 633 105 113

149. ^arsir 79,137 281 1,976 12,445 19,171 22,616 - 8,732 14 12

2ür!od - 2uA - I^usieru, LôtizderAbadv,

Lakusll 483,856 3,886 30,997 492,453 331,999 824,443 4 23,167

Rullàkslirtsii 86,963 — — — — —

Irsusitvsàslrr 122,371 1,383 451,983 352,859 352,850 705,700 4 68,888

Iotg.1 5,696,776 19,818 593,579 1,491,148 1,491,148
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6. Verkehr mit andern Bahnen und Transitverkehr über die Nordostbahn.

Von der Nach der
Total

Differenz

Nordostbalm Nordostbahn gegenüber 1884

Personen Güter
Tonnen

Personen Güter
Tonnen

Personen Güter
Tonnen

Personen * Güter
Tonnen

I. Direkter Verkehr der Nordostbahn.

Dampfboote auf dem Zürichsee 10,638 5,111 10,263 5,523 20,901 10,634 _ 1,744

Zürich-Zug-Luzern und Rigibahnenf. 20,558 18,000 15,510 6,716 36,068 24,716 - 173

Bötzbergbahn und weiter gelegene Bahnen 49,104 32,571 48,861 150,920 97,965 183,491 - 11,505

Effretikon - Hinweil 30,320 10,824 40,826 2,843 71,146 13,667 - 656

Verein. Schweizerbabnen und weiter gelegene
Bahnen§...... 201,765 97,383 187,542 44,894 389,307 142,277 + 3,139

Tössthalbahn....... 5,967 9,511 9,437 5,651 15,404 15,162 - 2,048

Wädensweil-Einsiedeln 38,341 3,698 12,916 2,687 51,257 6,385 - 2,641

Gotthardbahn und Italien 2,192 7,695 2,028 18,964 4,220 26,659 + 4,187

Centraibahn und weiter gelegene Bahnen 84,989 130,447 89,091 67,978 174,080 198,425 + 17,727

Gr. Bad. Bahn und weiter gelegene Bahnen 49,752 9,068 46,405 138,279 96,157 147,347 + 27,635

K. Württemberg. Staatsbahn * 5,697 2,225 12,735 17,969 18,432 20,194 - 3,842

K. Bayer. Bahn und weiter gelegene Bahnen * 6,462 4,991 3,588 19,380 10,050 24,371 - 18,027

Oesterreich-Ungarn via Arlberg 5,872 466 4,654 10,649 10,526 11,115 + 11,115

Total 511,657 331,990 483,856 492,453 995,513 824,443 + 23,167

t Verkehr der Station Zürich nicht inbegriffen.
§ Verkehr der Stationen Zürich und Örlikon nach und

von der Glatthallinie nicht inbegriffen.
* Verkehr nach und von Romanshorn via Bodensee nicht

inbegriffen.

II. Transitverkehr über die Nordostbahn.

Von

Zürich-Zug-
Luzern

Nach

Zürich-Zug-
Luzern

Zürichsee-Dampfboote - 127 1,430 66 885 193 2,315 - 218

Bötzbergbahn und weiter gelegene Bahnen 471 747 285 6,525 756 7,272 + 443

Effretikon - Hinweil 131 299 212 175 343 474 + 99

Verein. Schweizerbahnen und weiter gelegene
Bahnen 4,048 2,778 4,498 1,175 8,546 3,953 + 776

Tössthalbahn 113 205 89 85 202 290 + 32

Wädensweil-Einsiedeln 2,661 386 538 81 3,199 467 + 164

Centraibahn und weiter gelegene Bahnen 120 288 29 423 149 711 + 333

Gr. Bad. Bahn und weiter gelegene Bahnen 375 7,357 871 7,575 1,246 14,932 - 321

K. Württemberg. Staatsbahn 287 357 198 467 485 824 + 88

K. Bayer. Bahn und weiter gelegene Bahnen 738 711 709 3,793 1,447 4,504 - 857

Oesterreich-Ungarn via Arlberg 255 18 229 1,397 484 1,415 + 1,415

Ubertrag 9,326 14,576 7,724 22,581 17,050 37,157

*) Die Differenz zwischen den Jahren 1884 und 1885 kann im Personenverkehr für den vorliegenden Geschäftsbericht nicht dargestellt werden, weil
im Jahre 1884 die Retourbillete für die Hinfahrt als Verkehr der Ausgabe Station und für die Rückfahrt als Verkehr der Bestimmungsstation gerechnet wurden,
wogegen vom Jahr 1885 an nach dem Verfahren der andern schweizerischen Bahnen die Retourbillete sowohl für die Hin- wie für die Rückfahrt als Verkehr der

Ausgabestation^gerechnet werden.

— 29 —

6. Vsààr mit suclsrn Lànsu unâ l'i-ANsi^vsààl- üdsr âis ^ordosìbàn.
Von der Hsob der

lotsl
vilkeren?

Mrdostbsbn Hordostbsbn AeKenübvr 1884

Personen kliiter Personen
rönnen Personen

rönnen
Personen » Tonnen

I. llirekter Verbekr der blordosîbsbn.

Oswxkbooto snl dorn ^nrivbsee 10,638 5,111 10,263 5,523 20,901 10,634 1,744

Anrieb - - InUüern unà Ri^ibsbnen 4 20,558 18,000 15,510 6,716 36,068 24,716 - 173

Löt^bsrAbsbn nnd weiter ^oleNene llsbnen 49,104 32,571 48,861 150,920 97,965 183,491 - 11,505

Hdretibon - llinwoil > 30,320 10,824 40,326 2,843 71,146 13,667 - 656

Verein. Lobwei^vrbsbnen nnd weiter AsIeZene
Lsbnen Z 201,765 97,383 187,542 44,894 389,307 142,277 k- 3,139

'1'össtbslbsbn. 5,967 9,511 9,437 5,651 15,404 15,162 - 2,048

VVsdsnswsil-IAnsiedeln 38,341 3,698 12,916 2,687 51,257 6,385 - 2,641

dottbsrdbsbn nnd Itslion 2,192 7,695 2,028 18,964 4,220 26,659 4 4,137

dentrslbsbn und weiter AsIeZens Lsbnen 84,989 130,447 89,091 67,978 174,080 193,425 4 17,727

(Zr. Lsd. Lsbn und weiter ^elegone Lsbnen 49,752 9,063 46,405 133,279 96,157 147,347 4 27,635

K. WurtteinberA. Ztsstsbsbn ^ 5,697 2,225 12,735 17,969 18,432 20,194 - 3,842

X. Ls^sr. IZsbn und weiter Aele^ens Lsbnen^ 6,462 4,991 3,588 19,330 10,050 24,371 - 18,027

Oesterreiob-llnosrn vier briber«' 5,872 466 4,654 10,649 10,526 11,115 4 11,115

'rots.i 511,657 331,990 433,856 492,453 995,513 824,443 p 23,167

II. Vrsnsitverkebr über die blvrdostbsbn.

Von

/üriob-AuA-
Ludern

Mob

AUriob-AnA^

Ludern

^nriobses-Oaiupkboote 127 1,430 66 885 193 2,315 - 218

kàberAbskn und weiter Asls^sne Lsbnsn 471 747 285 6,525 756 7,272 4 443

ûlîrstibon - Hinwsil 131 299 212 175 343 474 99

Verein. Lvbwsi^srbsbnsn nnd weiter Asle^ene
Lsbnsn 4,048 2,778 4,498 1,175 8,546 3,953 4 776

lösstkslbsbn 113 205 89 85 202 290 i- 32

Wsdsnsweil-Linsiedsln 2,661 336 538 81 3,199 467 4 164

Lsntrslbsbn nnd weiter ^ele^ene Lsbnen 120 288 29 423 149 711 ü- 333

ür. Lsd. Lsbn und weiter AelsAsns Lsbnen 375 7,357 871 7,575 1,246 14,932 - 321

L. Württenibsrx. 8ts.ntsbn.bn 287 357 193 467 485 824 4 88

H. Lsz'vr. Lsbn und weiter AsIsAsns Lsbnen 738 711 709 3,793 1,447 4,504 - 857

Dsstsrreieb-HnASrn vis ^rlbsr^ 255 13 229 1,397 484 1,415 4 1,415

IlbertrsA 9,326 14,576 7,724 22,581 17,050 37,157

wo^s^sn .làr 1885 an nael. àsin Verkabren <ler avüern sobvelsoriseben Nabnkn die Retourbillets sowohl kür àie Hin. wie kür âie Rüekkabrb als Veàebr üsr
4nsxadostaiion^^ereobnet wsrüen.
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Von der

Bötzbergbahn
und weiter

Nach der

Bötzbergbahn
und weiter

Total
Differenz

gegenüber 1884

II. Transitverkehr über die Nordostbahn. Personen Güter
Tonnen

Personen Güter
Tonnen

Personen Güter
Tonnen

Personen Güter
Tonnen

Übertrag 9,326 14,576 7,724 22,581 17,050 37,157
i

—

Zürichsee-Dampfboote — 2,320 — 612 — 2,932 - 1,119

Effretikon-Hinweil 33 1,195 42 113 75 1,308 - 495

Verein. Schweizerbahnen u. weiter gel. Bahnen 7,993 20,934 8,644 13,197 16,637 34,131 - 631

Tössthalbahn....... — 1,114 — 92 — 1,206 + 316

Wädensweil-Einsiedeln 10,936 1,709 657 97 11,593 1,806 - 632

Centraibahn und„weiter gelegene Bahnen 368 674 90 267 458 941 + 321

Gr. Bad. Bahn 22 221 — 16 22 237 - 41

K. Württemberg. Staatsbahn. — 7 15 — 22 - 24

IL Bayer. Bahn und weiter gelegene Bahnen 343 1,061 346 5,620 689- 6,681 6,393

Oesterreich-Ungarn via Arlberg 2,228 151 2,781 3,288 5,009 3,439 + 3,439

Von Nach

Effretikon-Hinweil Effretikon-Hinweil

Zürichsee-Dampfboote 8 39 6 156 14 195 + 14

Verein. Schweizerbahnen u. weiter gel. Bahnen 1,424 309 657 986 2,081 1,295 + 243

Tössthalbahn 11 41 — 168 11 209 + 10

Wädensweil-Einsiedeln — - 8 — 45 — 53 + 39

Gotthard und Italien 26 9 1,066 9 1,092 4 482

Centraibahn und weiter gelegene Bahnen 62 291 11 957 73 1,248 + 575

Gr. Bad. Bahn - 36 — 2,639 — 2,675 - 237

IL Württembergische Staatsbahn — 14 - 40 — 54 4 8

Bayern und weiter — 31 — 349 — 380 4 146

Oesterreich-Ungarn via Arlberg — 1 - 172 — 173 + 173

Von den Verein. Nach den Verein.
Schweizerbahnen Schweizerbahnen

und weiter und weiter

Zürichsee-Dampfboote — 2 — 16 — 18 - 10

Vereinigte Schweizerbahnen 1,870 868 2,036 321 3,906 1,189 - 52

Tössthalbahn 48 414 126 174 174 588 + 175

Wädensweil-Einsiedeln 8,813 132 1,895 243 10,708 375 4 372

Gotthard und Italien 1,335 987 1,273 12,202 2,608 13,189 4 6,467

Centraibahn und weiter gelegene Bahnen 8,299 21,027 5,888 16,490 14,187 37,517 4 15,499

Gr. Bad. Bahn und weiter gelegene Bahnen 792 2,222 811 94,311 1,603 96,533 4 7,503

K. Württemberg. Staatsbahn 1 1,111 3 12,389 4 13,500 + 2,391

K. Bayer. Bahn und weiter gelegene Bahnen - 237 — 521 — 758 - 303

Oesterreich-Ungarn via Arlberg — 1 — 11 — 12 4 12

Übertrag 53,912 71,759 32,999 189,154 86,911 260,913
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Von der

LötxbsrAdsdn
und weiter

Used der

Löt^dsrzdsdn
und weiter

4otsl
vitteren?

ASAsnüber 1884

II. Iransitverkelir üder die kiorààlin. ?°r-°°°° Ivanen
?°re°°°° lonnen

(tütor
70°°°°

ÜbsrtrsA 9,326 14,576 7,724 22,581 17,050 37,157 —

Tiüriolrsgk-Osinxkdootö 2,320 - 612 - 2,932 - 1,113

ULrstikon-llinwsil 33 1,195 42 113 75 1,308 - 495

Verein. Ledwei^srdslrnen u. weiter Asl. Lsdnsn 7,993 20,934 8,644 13,197 16,637 34,131 - 631

Vösstlislbslrn....... — 1,114 -- 92 — 1,206 4 31k

5Vsdsnswsid11insisde1n 10,936 1,709 657 97 11,593 1,806 - 632

Lîsntrslbadn und^wsiter zzeleAsue Lsdnon 363 674 90 267 453 941 4 321

tîr. Ilsd. Ladn 22 221 16 22 237 - 41

m. 5VürttsinberA. Ltsstsdsdn. — 7 - 15 — 22 - 24

IL. Lsz'sr. Ladn und weiter Zelegens Lsdnen 343 1,061 346 5,620 639 6,681 - 6,393

Ogktsrreiod'IlnAsrn vis ^ridgrA 2,228 151 2,781 3,288 5,009 3,439 4 3,439

Von Used

ütkretikon-Hinwoil Ld'rotidon-Ilinwsil

^üriodsss-Osinzrkboote 8 39 6 156 14 195 4 14

Verein. Kodwei^vrbadnvn u. weiter gel. Lsdnen 1,424 309 657 986 2,081 1,295 4 243

1'össtdsldsdn 11 41 — 168 11 209 4 10

V^sdensweil-Linsiedeln 8 — 45 — 53 4 33

kottdsrd und Italien - 26 9 1,066 9 1,092 4 482

Lentrs.Ids.Irn und weiter Asle^sne Lsdnen 62 291 11 957 73 1,248 4 575

<Zr. Lsd. Lsdn - 36 — 2,639 — 2,675 - 237

K. VnrttoinderAiselie Ltsstsbsdn — 14 - 40 — 54 4 8

Ladern nnd weiter — 31 — 349 — 380 4 14k

Oestsrreiolr-llng'srn vis ^.rlbsr^ — 1 - 172 173 4 173

Von den Verein. Used den Verein.
8odwki?erbsdnen Kvdwàerdsdnen

und weiter und weiter

2üriedsss-Osin^1dooto — 2 — 16 — 18 - 10

VersiniZts Lvdwsi^erdsdnen.... 1,870 868 2,036 321 3,906 1,189 - 52

Hvsstdslbsdn 48 414 126 174 174 533 4 175

Wsdensweil-Linsiedeln 8,813 132 1,895 243 10,708 375 4 372

Lattdsrd nnd Italien 1,335 987 1,273 12,202 2,608 13,189 4 6,467

Lentrslbsdn und weiter Aslsg'ens Lsdnen 8,299 21,027 5,888 16,490 14,137 37,517 4 15,493

6r. Ilsd. Lsdn und weiter AsIeZene Lsdnen 792 2,222 811 94,311 1,603 96,533 4 7,503

H. 5Vürttsinber^. Ltsstsdsdn 1 1,111 3 12,389 4 13,500 4 2,391

IL. lisser. Lsdn und weiter xelegens Lsdnen - 237 — 521 — 758 - 303

Ossterrsied-lInAsrn vis Vrlder»- - 1 — 11 - 12 4 12

IlbertrsA 53,912 71,759 32,999 189,154 86,911 260,913
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Von der
Tössthalbahn

Nach der
Tössthalbahn

Total Differenz

gegenüber 1884

II. Transitverkehr über die Nordostbahn. Personen Güter
Tonnen

Personen Güter
Tonnen

Personen Güter
Tonnen

Personen Güter
Tonnen

Übertrag

Wadensweil-Einsiedeln

Gotthardbahn

Centraibahn und weiter gelegene Bahnen

Gr. Bad. Bahn

53,912

31

18

18

71,759

3

99

63

32,999

4

2

2

189,154

1,531

447

7,974

86,911

35

20

20

260,913

1,534

546

8,037

+ 1,378

+ 526

+ 1,500

Von Wadensweil-
Einsiedeln

Nach Wadensweil-
Einsiedeln

Gotthardbahn

Centraibahn und weiter gelegene Bahnen

Gr. Bad. Bahn

K. Bayer. Bahn und weiter gelegene Bahnen

Oesterreich-Ungarn via Arlberg

9

399

1,350

51

266

22

237

44

2,511

19,532

2,589

2,353

62

179

53

2,910

20,882

2,640

2,619

84

416

+ 59

510

Von Gotthard
und Italien

Nach Gotthard
und Italien

Deutsche Bahnen via Romanshorn

„ „ via Singen

„ „ via Schaffhausen

„ „ via Waldshut

142

229

6

3,550

1,057

4,512

199

.589
23

7,718

1,521

4,350

341

818

29

11,268

2,578

8,862

- 1,230

- 1,000

+ 484

Von der
Schweiz.Centraibahn

und weiter

Nach der
Schweiz.Centralbahn

und weiter

Zürichsee-Dampfboote

Aarg. Südbahn

Seethalbahn

Gotthard und Italien
Gr. Bad. Bahn

II. Württemberg. Staatsbahn und weiter ge¬

legene Bahnen

K. Bayer. Bahn und weiter gelegene Bahnen

Oesterreich-Ungarn via Arlberg

103

72

.871

86

644

430

267

656

675

139

174

4,468

6,259

857

322

559

775

127

445

648

578

439

281

1,198

2,606

1,499

21,144

15,907

425

631

1,646

213

1,089

1,078

845

1,095

956

1,337

2,780

5,967

27,403

16,764

224

+ 326

+ 956

+ 880

+ 869

779

- 17,222

+ 16,764

Von der
Badischen": Bahn

Nach der

Badischen Bahn

Württemberg. Staatsbahn

Vorarlbergbahn 6

1

1,453 5 11 11

1

1,464

+ 1

+ 1,464

Total des Transitverkehrs 58,643 96,251 63,728 256,599 122,371 352,850 1+ 34,444

Gesammttotal 570,300 428,241 547,584 749,052 1,117,884 1,177,293 |+ 57,611

— 31 —

II. Iransîtvsrltà üder ills klordostbalm.

Übertrag

IVädsnsweit-Linsiedetn

dotttiardbadn

dentralbalin und weiter Aetexens Latinon

dr. Lad. Latin

dottliardtialin

dentralbalin und weiter AelsAsne Halmen

dr. Lad. Labn

H. Laxer. Latin nnd cotter AotsZons Labnsn

Oestorreiob-IInAarn vta ^.rtbsrZ

Leutsobe Labnen via Roinanskorn

„ „ via LinZen

^ ^ via LebaUbausen

„ ^ via îaldsbut

Aüriebses-Oainpkboote

VarA. öüdbabn

Lsstbalbakn

dottbard nnd Italien

dr. Lad. Latin
Ü. VlürtteinbsrA. Ltaatsbabn nnd weiter As-

IsZons Lalrnen

ü. Laxer. Latin und weiter Anlegens Latinsn

desterrsivb-LnAarn via Vrtbsr^

VlürttsinborA. Ltaatsbabn

Vorartbsr^babn

Iota.1 des Irsnsitverketirs

liessrninttotsl

Von dor Haob der Votât Différons
V'össtbatbsbn Vösstbatbalin Aö^enüber 1884

lonncll » loilllvli

53,912 71,759 32,999 189,154 86,911 260,913

31 - 4 — 35 — —

18 3 2 1,531 20 1,534 4 1,378

18 99 2 447 20 546 4 526

— 63 — 7,974 — 8,037 4 1,500

Von 5Vädsnsweit- Havti Vadensweit-
Linsiodoln Linsiodetn

g 22 44 62 53 84 4 53

339 — 2,511 — 2,910 —

1,350 237 13,532 179 20,882 416 - 5l0
51 — 2,539 — 2,640 — —

206 — 2,353 — 2,613 — —

Von dotttiard àoìl dottbard
und Italien und Italien

142 3,550 199 7,718 341 11,268 - 1,230

— 1,057 — 1,521 — 2,578 - 1,000

223 — 539 — 813 — —

0 4,512 23 4,350 29 8,362 4 484

Von der Haob der
Lobwà.dontralbabn Lvbwà.dsntralbakn

und weiter und weiter

— 267 — 578 345 - 224

103 656 322 439 125 1,095 4 326

72 675 559 281 631 956 4 956

— 139 — 1,198 — 1,337 4 880

371 174 775 2,606 1,646 2,780 4 869

86 4,468 127 1,439 213 5,967 - 779

644 6,259 445 21,144 1,083 27,403 - 17,222

430 857 648 15,307 1,078 16,764 4 16,764

Von dor Moli der

LadiseksiV Latin Ladisebsn Latin

— 1 — — — 1 4 1

6 1,453 5 11 11 1,464 4 1,464

58,643 96,251 63,728 256,599 122,371 352,850 34,144

570,300 428,241 547,584 749.052 1,117,884 1,177,293 57,611



— 32 —

7. Verkehr nach den Waarengattungen.

1884 1885
Gegenüber 1884

mehr weniger
A. Lebens- und uenussmittel:

Tonnen Tonnen Tonnen Tonnen
a) Verbrauchsmittel

I. In festem Zustande i

1. Getreide, Malz, Hülsenfrüchte 157,394 175,942 18,548 —
2. Mehl u. Mühlenfabrikate 47,546 41,881 — 5,665
3. Kartoffeln 24,940 23,773 — 1,167

4. Feld- und Gartenfrüchte, Gemüse 4,387 4,353 — 34

5. Baumfrüchte 25,711 17,954 — 7,757
6. Weintrauben zur Weinbereitung 1,003 895 108

7. Fleisch, Fleischwaaren, Schweinefett, Geflügel, Wildpret 4,540 5,447 907 —
8. Milchprodukte (Butter, Käse, Zieger) 13,433 14,191 758 —
9. Eier 1,665 1,729 64 —

10. Kaffee 4,859 4,517 — 342

11. Kaffee-Surrogate 4,189 4,161 •- 28
12. Zucker, raffinirt 13,658 7,735 — 5,923
13. Kohzucker 9,666 8,805 — 861

14. Tabak, roh und fabrizirt 9,759 4,997 — 4,762

322,750 316,380 _ 6,370II. In flüssigem Zustande
15. Milch, einschliesslich condensirte 11,167 11,670 503 —

16. Wein und Most, Speiseessig 40,609 43,969 3,360 -
17. Bier 15,480 16,361 881 —

18. Branntwein und Liqueur 2,301 2,194 — 107

19. Mineralwasser 1,098 1,149 51 —

b) Gebrauchsmittel 70,655 75,343 4,688 —

20. Hausrath und Effekten 11,449 12,493 1,044 —
21. Bücher, Kunstgegenstände 1.989 2,073 84 —

13,438 14,566 1,128 —

406.S43 406.3S9 — 554
B. Brennmaterialien:

22. Brennholz und Holzkohlen 53,460 50,741 — 2,719
23. Torf 6,297 7,027 730 —

24. Steinkohlen, Braunkohlen, Briquets, Coaks 265,376 281,829 16,453 —

335,133 339.59 7 14,464 —
C. Baumaterialien :

25. Bausteine, Pflastersteine, Marmor, roh 36,418 42,857 6,439 —
26. Backsteine, Ziegel 24,093 34,341 10,248 —
27. Dachschiefer 2,810 3,100 290 —
28. Kalksteine, Gypssteine 6,614 7,516 902 —
29. Kalk und Gyps 11,043 14,196 3,153 --
30. Cement, Trass 24,229 26,213 1,984 —
31. Cement-Platten, -Köhren, -Steine 3,987 4,399 412 —
32. Asphalt 4,821 4,887 66 —
33. Steine,behauene, Steinhauerarbeit,Marmorarbeiten,rolie 6,983 7,833 850 —
34. Bauholz, Sägewaaren, Schwellen, Telegraphenstangen 103,254 102,178 — 1,076

334.353 347.530 33,368 —

Übertrag 956,338 993,406 37,178 —

— 32 —

Veàskr- risà äsn îAArsnAAììunASn.

1««á 1«8S
Sexenilber 1834

inslir weniger

l'ormsii
a) 17er5ral«o7iLMî77e7

I. In 1ss te m ^nstanàs
1, dstreiàs, Mà, Ilülsonlrüektv 157,394 175,942 18,548 —
2. Msìil ». Mnlllsnlabrillate 47,546 41.881 — 5,665
3. Hartotkeln 24,940 23,773 — 1,167

4. ?e1à- »»à «Zartsnkrüolits, Osinüss 4,387 4,353 — 34

5. Laumlrüokts 25,711 17,954 — 7,757
6. Veintraubsil ^»r 5VsinborsîtunA 1,003 895 — 108

7. ?1eiseli, ?leisellwsarsn, 8o1iwoinv1stt, <Zoi1ÜAoI,VVii<1prst 4,540 5,447 907 —
8. Aliloliproàullto (Lutter, Täso, ^ie^sr) 13,433 14,191 753 —

9. Disr 1,665 1,729 64 —
10. Tasses 4,859 4,517 — 342

11. Tsssss-LurroAats 4,l89 4,161 - 28

12. Queller, ralssnirt 13,658 7,735 — 5,923
13. Toìl^uàsr 9,666 8,805 — 861

14. ssadalr, roli unà ladriüirt -. 9,759 4,997 — 4,762

9SS.790 976,980 6,970

15. Nileli, vinselilisssliell oonàonsirte 11,167 11,670 503 —
16. 5Vsin und Most, Lxsiseossi^ 40,609 43,969 3,360 -
17. Lier 15480 16,361 881 —

18. Branntwein nnà Ligueur 2,301 2,194 — 107

19. Mineralwasser 1,098 1,149 51 —

0) 7?eS,'-?àm/à7 70,699 79,979 7,688 —

20. Hansratll nnà Bssàtsn 11,449 12,493 1,044
21. Lüollsr, TunstASASnstänäe 1.989 2,073 84 —

7.1.498 77,966 7,7.28 —

á06.«4S 4UK.S89 — SSt
L. Lrennmstsrislien:

22. Lrsnnliol^ unà Hàkoliloii 53,460 50,741 — 2,719
23. lork 6,297 7,027 730 —

24. Lteinlcolilon, Lraunkolllsn, Lriguets, doàs 265.376 281,829 16,453 —

SSS.tS» SS9.S9 7 14.4K4 —
0. k-ìumàriaNen:

25. Hausteins, ?âasterstsins, Marmor, roll 36,413 42,857 6,439 —
26. Bsàstsins, AigAel 24,093 34,341 10,248 —
27. Oaoliseliisksr 2,810 3,100 290 —
28. Xalllstsine, k^psstsins 6,614 7,516 902 —
29. Talk unà 11043 14,196 3,153 —
30. Lenient, ssrass 24,229 26,213 1,984 —
31. Lsment-Blatten, -Hökren, -Ltgino 3,987 4,399 412 —
32. ^splialt 4,821 4,887 66 —
33. Lteins, bsllausno, Ltsiuliausrardeit, Marinorarbeitsn, rolls 6,983 7,833 850 —
34. lZaullol2, Lâzzewaarsn, Keilwellen, ssolsArapIlknstanAen 103.254 102,178 — 1,076

SS4.SSS S47.SS9 SS.SK8 —

Übertrag 9SSSS« 99»,»9« »7,1?« —



Verkehr nach den Waarengattungen.

18S4 18S5
Gegenüber 1884

mehr weniger

Tonnen Tonnen Tonnen Tonnen

Übertrag
D. Metallindustrie:

956,338 993,406 37,178 —

35. Bisen, roh und alt, Erze 29,513 30,940 1,427 —
36. Eisen, fabrizirt (Art. des Sp.-Tarifs II) 37,770 34,904 — 2,866
37. Eisenbahnschienen, neue ; Räder, Schwellen und Zubehöi 3,922 2,621 _ 1,301
38. Eisenwaaren (Art. des Sp.-Tarifs I) 10,018 12,569 2,551 —
39. Zink, Blei, Kupfer, Zinn, in allen Formen 3,422 5,852 2,430 —
40. Maschinen, zusammengesetzte 1 5,886 4,234 — 1,652
41. Maschinentheile 25,772 25,017 — 755

E. Textilindustrie: 116,303 116,137 — 166
a) in Baumwolle.

42. Baumwolle, roh 23,572 20,614 — 2,958
43. Baumwollgarn und -Tücher, roh 33,551 35,267 1,716 —
44. Baumwollstoffe und Waaren 19,927 16,797 — 3,130
45. Baumwollabfälle........ 5,798 5,676 — 122

b) in Leinen, Hanf etc. 82,848 78,354 — 4,494

46. Flachs, Hanf, "Werg, Jute, Manillahanf 4,129 3,843 — 286
47. -Garne, Stoffe und Waaren von Flachs, Hanf etc. 2,932 3,286 354 —

c) in Seide. 7,061 7,129 68 —

48. Seidenabfälle, Cocons 456 442 — 14

49. Seide, roh und gezwirnt, Chappe, Stoffe 6,476 6,126 — 350

d) in Wolle. 6,932 6,568 — 364

50. "Wolle, roh und Wollabfälle 3,275 2,655 — 620
51. Wollgarne, Wollstoffe und Wollwaaron 4,424 4,766 342 —

7,699 7,421 — 278

F. Gerberei: 104,540 99,473 — 5,068
52. Felle und Häute 4,835 5,268 433 —
53. Rinde 4,884 5,680 796 —
54. Gerbstoffe 295 333 38 —
55. Leder und Lederwaaren 4,372 4,219 — 153

G. Glas- und :Thonwaarenfabrikation : 14,386 15,500 1,114 —

56. Glas, Fenster- und Tafelglas (Sp.-Tarif I) 2,474 2,697 223 —
57. „ Hohlglaswaaren (Sp.-Tarif II) 5,893 4,767 — 1,126
58. Thonwaaren (Sp.-Tarif II) 2,956 3,407 451 —
59. Thonröhren aller Art 2,130 2,423 293 —

H. Papierfabrikation : 13,453 13,394 — 159
60. Hadern, Papiermasse (Holzstoff, Strohstoff) Papier-

spähne 7,514 10,227 2,713 —

61. Papier und Carton (A u. B) 6,635 7,204 569 —
62. Packpapier, Packpappe (Sp.-Tarif I) 2,050 2,423 373 -

I- Strohindustrie. 16,199 19,854 3,655 —

63. Strohwaaren aller Art 367 479 112 —

Übertrag 1,331,476 1.358,143
1

36,666 —

5

Vsàsdr naà ásn MaAi-SNAâuriASn.

788^1 188S (le^onübsr 1884

molir lvsni^or
rormvn lomieii ?0IIIISIl loiinvn

ill>ortra>r
v. il/letsllinllustris:

9SKSS8 992,49« 27,178 —

33. Dissn, roll nnâ ait, Lr?g 29,513 36,940 1,427
36. Dison, kgdri^irt (/.rt. àss Zp.-lgriks II) 37,776 34,904 — 2,866
37- Llsonbgknsàonsn, nono; kgàsr, Zàvollsn niià /nboköi 3,922 2,621 — 1,301
38. Nsoillvggron s/rt. àos Zp.-1g.riks 1) 16,618 12,569 2,551 —
39. 2ìin1r, IZIgi, Ivupker, Ann, in gllon Hornion 3,422 5,852 2,430 —
46. Ngsolàen, üUSgminsnKosotüto
41. Ugsodinsnllisils

5,886

25,772
4,234

25,017

— 1,652
755

11. Isxîillnàslrie: II«,292 11«,127 — IKK
a>4 7» àttMîvotts.

42. Lgnnivollo, roìi 23,572 20,614 — 2,958
43. LgumlvollAgril uilà -lilàor, roll 33,551 35,267 1,716 —
44. Lgnmvollstokko nnà "V^ggron 19,927 16,797 — 3,130
45- Lgunilvollgbkgllo. 5,798 5,676 — 122

»î /«/»«?!, 77«-»/ àc. S/S48 78/S4 — 4,4S7

46. kàgolis, Hgok, 5?or^, ànto, Agilillglignk 4,129 3,843 — 286
47. llgrus, Ztolîs unà 5Vngron von ?1gol>s, Ilgnk sto. 2,932 3,286 354 —

«7 à 8êî'à 7/67 7,7 S? 6« —

43. Zkiàgngbkglls, Lîoeons 456 442 — 14

49. Lsiàs, roll nnà Foxvvlrnt, Lligppo, Ztoiko 6,476 6,126 — 350

à ll3?77e. 6',S.Z.S 6/6S — .767

56. ûVolIê, roll nnà ^Vollgbkìillo 3,275 2,655 — 620
51. 5Vo1lAgrns, îollstokks unà Wollrvggron 4,424 4,766 342 —

7,6.?.? 7,427 — 278

Kei-derei: 194,S»0 9947S — 3,««8
52. Ikells nnà Wuto 4,835 5,268 433 —
53. Rinàs 4,884 5,630 796
54. dsrllstokko 295 333 38 —
55. Iioàsr nnà I-oàsrlvggrsn 4,372 4,219 — 153

<4. KIss- unil llkonwsarenkbrikstilln: 14,28« 1SS99 1,114 —

56. <4Igs, Ikenstor- nnà Igkolglgg )8p.-1arik I) 2,474 2,697 223 —
57. „ Holllglgsvrggrsn (Zp.-lgrik II) 5,893 4,767 — 1,126
58. 'Ilioillvggron (Lp.-1gr!k II) 2,956 3,407 451 —
59. 'Illonrülirsn gllsr /rt 2,136 2,423 293 —

II. ?spisrsàil<stion: 124S2 12S94 — 139
66. Hgàorn, ?gpiormg»so (Holüstoll) Ztrnlistolk) ?gpier-

spällno 7,514 10,227 2,713
61. ?gpisr nnà Lîgrton u. L) 6,635 7,204 569 —

62. lìolcpgpior, l'gokpgpps (3p.-1grik I) 2.65» 2,423 373

1 8l> oliinclu8tr!e. l«,I99 19,834 2 «33 —

63. Ltrolllvsaron gilor ^rt 367 479 112 —

1Í6srtrs^ 1SSI4?« 1SS814S 2«,k«« —

5



Verkehr nach den Waarengattungen.

1884 1885
Gegenüber 1884

mehr weniger

Tonnen Tonnen Tonnen Tonnen

K.
Übertrag

Holzindustrie.

64. Nutzholz, einheimisches und aussereuropäisches, Fass¬

1,331,476 1,358,143 36,666 "
dauben 23,571 16,242 — 7,329

65. Parquettorie und Bauschreinerarbeit, grobe 1,954 2,025 71 —
66. Holzwaaren 4,804 4,671 — 133

L. Hülfsstoffe für Landwirtschaft und Industrie:
SO,339 33,938 — 7,391

67. Farben und Farbwaaren
68. Farbholz
69. Farberden

4,228
1,517

1,440

4,741

1,847

1,255

513
330

185

70. Salze (Kali und Natronsalze), Vitriole, Chlorpräparate,
Erdsalze und dergl

71. Soda

4,766
4,452

5,222
5,083

456
631

—

72. Salz (Koch- und Viehsalz)
73. Säuren, Laugen, Beitzen

16,703
8,320

16,565

9,651 1,331

138

74. Weinstein und Weinhefe 920 1,729 809 —

75. Fett und Fettwaaren, Seifen, Kerzen 8,144 7,703 — 441

76. Polstermaterialien, Seegras, Pferdehaar etc. 1,461 1,566 105 —

77. Stärke, Stärkemehl 2,984 2,603 — 381

78. Chinarinde
79. Mhieralöle (Petroleum)
80. Vegetabilische Öle
8'l. Harz, Theer, Harz- und Theerprodukte
82a. Schwefel

25

14,914

8,438
4,250

582

16

14,345

7,951

4,862
632

612
50

9

569

487

82b. (95.) Zündwaaren
83. Sprit

453

7,731

538

7,936

85

205

84. Erden aller,'Art (Sand und Kies) ausschliessl. Farbenerdon
85. Eis

15,290
29,427

13,685

5,899
1,605

23,528

86. Heu und Stroh 2,465 3,087 622 —
87. Futtermittel : Grünfutter, Rüben, Kraftfuttormittel aller

Art 1,448 1,909 461 _
88. Sämereien aller Art, ausschliesslich Getreide
89. Düngmittei aller Art

3,152

25,006
3,911

27,478

759

2,472
—

M. Hülfsmittel zum Transport:
168,116 150,314 — 17,903

90. Fahrzeuge
91. Leere Gehinde und Emballagen

4,611

20,326
4,892

15,091

281

5,235

N. Nicht rubrizirte Waaren :
34,937 19,983 — 4,954

92. Einzelsendungen
93. Sammelladungen
94. Lfebrige Wagenladungen

6,696
4,076
3,371

7,266

1,808

7,001

570

3,630
2,268

Ii,143 16,075 1,932 —

Differenz gegenüber der Güterstatistik nach Klassen 26,555 23,796 — 2,759

Total 40,698 39,871 — 837
Gesammttotal 1,485,556 1,491,148 5,593 —

1

Vsààr naek Äsn MAAl-SliAattuliAön.

1664 I68S
Legenüber 1884

mvbr weniger

'rolmsn lonncii lonnvn

K.
Übertrag

Holeinclustrie.

64, Kiàbà, siabsiwisolios unà aussersuroxäiseliss, Kass-

I,SSt,4?k I2S6IIS SS.KKK

âaabsir 23,571 16,242 — 7,329
65. ?arqusttvris uaà Kaasobrsinerarbeit, ^robs 1,954 2,625 71 —
66. Ilolû^aarsa 4,864 4,671 — 133

I., Hüllssloile tür l.snclmîi-tlisekast un4 liàstris-
S»,»Si» SS,i>»6 — 7,»91

67. Karbsa and Karbivaareii
68. Karbbà
69. Karbsrclen

4,228
1,517

1,446

4,741
1,847

1,255

513
336

185

76. Làs (Kali und Katroasal^s), Vitriols, Lîblorprâparats,
Krdsai^e arid clorai

71. Soda

4,766

4,452
5,222
5,083

456
631

—

72. Là (Koob» uud Viebsà)......73. Säuren, KauZsn, Leit-isii
74. IVeinsteiii und Veinbets

16,763
8,326

926

16,565
9,651
1,729

1,331
809

133

75. Kett und ?ett>vaaren, Seilen, Kerzen 8,144 7,703 441

76. Kolstermaterialien, Seegras, ?kordvbaar oto. 1,461 1,566 105 —

77. Stâàe, Stärbsinebl 2,984 2,603 — 381

78. Obinarinde
79. Akneralöle (?stroleuin)
36. Vegetabilisebs Öls
81. liar?., Ilbser, Lar?- und Ilbeerprodulite
82a. Sokvvelol

82b. (95.) Mndvvaaren
83. Sprit

25

14,914

3,438
4,256

582
453

7,731

16

14,345

7,951

4,862
632

533

7,936

612
50

85

205

9

569

487

84. Lrdsn aller,K.rt (Sand und Kiss) aussvliliessl. Ilarbsnsrdon
35. Lis

15,296

29,427
13,685

5,899
1,605

23,528

86. Leu und Strob ' 2,465 3,087 622 —
87. Luttermittsl: Lrünkuttsr, Rüben, Rraktluttermittsl aller

Krt 1,448 1,909 461

88. Sämereien aller Kit, aussvblivssliob Retreids
89. Lünzmittel aller Krt

3,152
25,666

3,911
27,478

759

2,472

Äl. HUlismitlel Z!um Irsnsport:
tkS.UK IS9.S14 — 17 99S

96. Labr?sugs
91. Leers Lebinds und Lmballagen

4,611

20,326
4,892

15,091

281

5,235

bl. Ulekl rubri^irte IVaaren:
S49S7 19,98» — 4.9S4

92. Lin?slssndungen
93. Sammelladungen
94. Lsbrige Wagenladungen

6,696
4,676
3,371

7,266

1,808

7,601

570

3,630
2,268

44,44S 46,075 4,SZZ —
26,655 2S.7S6 — S,75S

Làl 49,696 »9,67! — 6S7
Kesîimmltàl I46SSSK 1,49»,146 S,S9S —
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C. Ausgaben und Statistik des Betriebes.

Die Ausgaben reo h n ung und Statistik des Betriebsdienstes umfassen nicht nur das

eigene Nordostbahnnetz mit 541 Kilometer, sondern auch die Linien Ziiriçh-Zug-Luzern mit 67, Brugg-Basel mit 58

und Effretikon-Hinweil mit 23 Kilometer. Letztere am 1. Januar 1886 ins Eigenthum der Nordostbahn übergegangene

Bahn wird in künftigen Geschäftsberichten als ein Bestandteil des eigenen Netzes behandelt werden.

Die Betriebslänge des ganzen Nordostbahnnetzes betrug durchschnittlich und am Schlüsse des

Berichtsjahres wie im vorangegangenen Jahr 689 Kilometer.

1. Ausgaben.

1884 1885

Durchschnittlich betriebene Durchschnittlich betriebene
Bahnlänge 689 Kilometer Bahnlänge 689 Kilometer

Fr. Cts. Prozente Fr. Cts. Prozente

463,848 32 5.24 I. Allgemeine Verwaltung 456,609 39 4.82

2,038,292 22 23.04 II. Unterhalt und Aufsicht der Bahn 2,002,890 72 21.17

2,885,879 70 32.62 III. Expeditions- und Zugsdienst 2,934,755 12 31.00

2,496,051 77 28.22 IV. Fahrdienst 2,811,336 13 29.70

962,301 13 10.88 V. Verschiedene Ausgaben 1,260,001 71 13.31

8,846,373 14 100 Totalausgaben 9,465,593 07 100

Zur Vergleichung der Totalausgaben des Bahnbetriebes im Berichtsjahr mit denjenigen des Vorjahres sind

die Ziffern des letztern, wie solche in der nach dem neuen Rechnungsschema umgearbeiteten als „Anhang" dem

Geschäftsbericht für 1884 beigefügten Betriebsrechnung enthalten sind, herbeigezogen worden. Diese Vergleichung

ergibt für das Berichtsjahr eine Ausgabenvermehrung von Fr. 619,219. 93 Cts., worüber die nähern Erklärungen
nachstehend bei den einzelnen Ausgabetiteln gegeben werden.

I. „Allgemeine Verwaltung." Hier ist eine Ausgabenverminderung von Fr. 7,238. 93 Cts. eingetreten, obwohl

für Drucksachen für die Betriebskontrole und das statistische Bureau, sowie in Folge Einführung des neuen

Rechnungsschema und der Betheiligung am Ankauf der übriggebliebenen Exemplare des für die schweizerische Landesausstellung

angefertigten graphisch-statistischen Atlasses auf Kapitel I, B. 1 eine vermehrte Ausgabe von etwa Fr. 8,000

stattgefunden hat.

Jene Verminderung beruht auf einer veränderten Buchung der Vergütungen Seitens des Dampfboothetriebes

für die administrative und technische Leitung (siehe die Bemerkung am Schlüsse des Nachweises über die

Betriebsausgaben).

II. „Unterhalt und Aufsieht der Bahn". Dieser Titel zeigt eine Minderausgabe von Fr. 35,401. 50 Cts.,

welche wesentlich durch Aufhebung einiger Wärterposten, Übertragung des Barrierendienstes an Wärterfrauen und

daherige Personalreduktion (Kap. II, A), sowie durch den Wegfall von ausserordentlichen Unterhalts- und Rekon-

struktionsarbeiten (Kap. II, Bai) begründet wird. Eine Mehrausgabe von grösserm Belang zeigt einzig das Kap. II,
B b 2 in Folge einer vermehrten Schwellenauswechslung.
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e. kuggàn unlj 8tkìti8ti>< llk8 ökti-ikbö8.

Ois Kus^aüsnroolinunA und 8 t a t i s t i !< «I s s O s t r i s 5 s d i s n s t s s umtasssn nisiit nur di>8

siZens Nordostdalinnsk mit 541 Kilomstsr, sondern auolr dis Oinisn WrivO-^llA-Ou^srn mit 67, Oru^A-LassI mit 58

und Ottrstikon-IIinvsil mit 23 Kiiomstsr. Oàtsrs am 1. danuar 1886 ins OiZsntlium dsr Kordostbadn übsrASAanASns

IlaOn vird in IcilllktÎASll (Zosàâktsûsriolrtsn «.is sin IZsstandàsil dss signnsn Kst/ss Iisliandoit vsrdsn.

Ois OstrisbslänAS dss A a n ^ s n UordostOalinnstîiss bstruA durelrsvlmittlioli und am Làlusss dss

Osrisktsjalrrss vis im voranAsganAsnsn dakr 689 Kiiomstsr.

1. ^.usxaden.

188S

Ourolisolmittlioli betriebene vurobsobnittlieli betriebene
Kabnlängs 689 Kilometer Labulänno 689 Kilometer

Nr. Ots. ?r02S!lt6 Nr. St5. INoûoà

463,848 32 5.2« I. Kügemsins Vervaltung 456,669 39 4.«2

2,638,292 22 23.0« II. Onterbalt und àksiobt dsr IZabn 2,662,896 72 21.17

2,885,879 76 32.W 111. Expéditions- und 2ugsdionst 2,934,755 12 31.oo

2,496,651 77 28.22 IV. O.dirdisnst 2,811,336 13 29.70

962,361 13 16.S8 V. Vsrsobisdene Kusgabeu 1,266,661 71 13.01

8,846,373 14 166 IlotalausAubsn 9,465,593 67 166

Xnr VsrAlsivkllllA dsr OotalausZabsn dss öalmiistrisdss im 13griokts^a!lr mit don^suiAsn dss Vor^aürss sind

dis ^iktsrn dss Istàrn, vis solàs in dsr naà dsm nsusn RsolinunAssâsma umAsardsitstsn als ,àìianA" dsm

Osseüättsüsriollt tiir 1884 dsiAstÜAtsn OstrisbsrselinunA sntiraltsn silld, Osr5sÌAg^o°nn vordsu. Oieso VsrAlsisiiunA

oi'A'idt tür das Osrislits^aOr sins àsAadsnvsrmsiirunA von Or. 619,219. 93 Ots., vorüdor dis nälisrn OrklärunAön

naslistslrsnd bsi dsn sinsiölnsu àsZadstitôin ASAsden vsrdsn.

I. „A.llAsmsins Verwaltung." Oisr ist sins Kusgakonvermindsrunc; von Or. 7,238. 93 Lits. sinAstroton, obvolil

tür Oruàsaoìisn tiir dis östrisdslrontrols und das statistisolrs IZursau, sovis in Ool^s OintuOrunA dss nsusn Rsolr-

nunAssodsma und dsr OstOsiliZunA am Antraut dsr üdriAAsblisüsnsn Oxsmplars dss kür dis svüvsi^sriseüs Oandssaus-

stsIIunA anFsksrtiZtsn ArapOisà-statistisolisn ^tiassss auk Kapitsl I, O. 1 sins vsrmsiirts ^usZabs von stva Or. 8,966

stattAstnndsn Irat.

dsns VsrmindsrunA bsrulrt ant sinsr vsrändsrtsn Luolnmg' dsr VsrAÜtunAon Lsitsns dss OamptbootOstrisdos

tür dis admiuistrativs und tsotmisvlis Ositun^ (sislrs dis IZsmsrlcunA am Loldusss dss Haolrvsisss üdsr dis Ostrisds-

ausAabsn).

II. „vntsrlralt und 44utsi<zlrt dsr Halin". Oiessr Oitsl ^eiZt sins HlindvrausAalio von Or. 35,461. 56 Ots.,

vsloks vsssntlià durok ^utlrsdung- sini^sr Wärtsrpostsn, ÖbsrtraZunA dss Oarrisrsndisnstss an Wärtsrtrsusn und

dairsriAS Osrsonalrsdulrtion (Lap. II, ^.), sovis duroO dsn WsZtall von ausssrordsntiivlisn IIntsrOalts- und ksOon-

struOtionsardsitön (Lap. II, O a 1) üsZründst vird. Oins NsIrrauSAalis von ^rösserm OsIanZ ^sigt sin^i^ das Kap. II,
Oö 2 in OolZs sinsr vsrmoürtsn Lslivsllsnausvsolislung.
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Die Einzelnauswechslung von Oberbaumaterialien auf dem ganzen Betriebsnetz der Nordostbahn im

Jahr 1885 betrug 74,430 Stück Schwellen (1884: 68,529) und 75,420 laufende Meter Schienen (1884: 71,220).

Die im letzten Geschäftsbericht ausgesprochene Annahme, dass die mit dem Jahr 1883 eingetretene Abnahme der

Schwellen- und Schienenauswechslung voraussichtlich eine anhaltende sein werde, hat sich insofern nicht bestätigt,

als in den umgebauten Strecken wider Erwarten eine grössere Zahl schadhafter Schwellen sich vorfanden, welche

nicht mehr als mittelgute Stücke für Einzelnauswechslung verwendet werden konnten, sondern beseitigt werden

mussten, was einen Mehrbedarf an neuen Stücken für die Einzelnauswechslung zur Folge hatte. Der Mehrbedarf an

Schienen hängt mit einer stärkern Beanspruchung des Oberbaues durch den vermehrten Zugsverkehr und daherigen

Abnutzung des erstem zusammen.

Geleisumbauten wurden im Berichtsjahr folgende vorgenommen :

Von Profil II aus Eisen auf das Normalprofil Y aus Stahl mit eisernen Schwellen 5,304 m

n r, HI h » Ii il il V Ii il h i! ii 4,089 m

» H S.N.B. „ „ „ „ „ V „ H H H H 4,697 m

n » V » n » ri ii V H H ii ii ii 13,497 m

h h II » h h ii » V h Eisen „ „ „ 342 m

H H IV H H n ii ii V „ „ „ „ 768 m

IV ii-ii ii i, ii- V - „ - hölzernen „ 389 m

Total 29,086 m Geleise.

Auf dem ganzen Betriebsnetz lagen zu Ende des Berichtsjahres in den Hauptgeleisen:

Schienen vom Normalprofil V 525,028 laufende Meter Geleise 71 °/o

„ von andern Profilen 219,208 „ „ „ — 29 °/o

Von jenen 525,028 laufenden Meter Geleise von Normalprofil Y waren zu Ende 1885 :

Stahlschienen 338,066 laufende Meter m 64,4 °/o

Eisenschienen 186,962 „ „ — 35,6 °/o

Eiserne Schwellen wurden im Berichtsjahr eingelegt 36,018 laufende Meter; Ende 1885 waren solche eingelegt

auf einer Länge von 68,605 Meter 9,2 °/o der Hauptgeleise.

III. „Expeditions- und Zugsd'ienst". Für diesen Dienstzweig mussten Fr. 48,875. 42 Cts. mehr als im Vorjahr

verausgabt werden. Während nämlich auf einzelnen Kapiteln kleinere Ersparnisse erzielt wurden, erforderten

andere einen erheblichen Mehraufwand, namentlich Kap. III, A 2e für Ablöhnung des Personals im Lagerhaus Romanshorn

zufolge stärkern Verkehrs daselbst und Kap. III, B 3 für Anschaffung von Billetverkaufsschränken verbesserter

Konstruktion und für Reparatur der einer starken Abnutzung ausgesetzten Wagendecken.

IV. „Fahrdienst". Dieser Dienstzweig erheischte eine Mehrausgabe von Fr. 315,284. 36 Cts., welche begründet
wird durch eine wegen vermehrter Leistungen und wegen ausnahmsweise ungünstigen Gesundheitszustandes des

Maschinenpersonals nothwendig gewordene Personalvermehrung, sowie durch Gehaltsaufbesserungen (Kap. IV, A 2),
durch im Ganzen sowie im Durchschnitt grössern Brennmaterialverbrauch (Kap. IV, B a 1), hauptsächlich aber durch

umfangreichern Unterhalt und Erneuerung des Rollmaterials (Kap. IV, C). In letzterer Beziehung ist hervorzuheben
die vermehrte Leistungsfähigkeit der Wagenwerkstätte in Folge baulicher Erweiterung, die stärkere Beanspruchung
des Materials für vermehrte Leistungen, das sich mehr und mehr geltend machende Alter desselben und die Um-
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Dis D i n 2: s I n UU8 ivsoIi8luuA voll Ddsrlinumutsriulisn Ällk àsill AUllîîvll Lvtriànstî: à' i^ordostbulm im

là' 1885 dutruA 74,430 Ltiià LckwsIIs» (1884: 68,529) und 75,420 Inutsnds ^Istsr Koliisnsn (1384: 71,220).

Ois im IsDtsn Do8oliült8dörislit misgosprooiisim sVnnulims, du88 dis mit dsm dniir 1883 oinAstrstsus VI-nuIims dor

Loliwslisll- unà KoIiisllSllg.ll8vso1i8lllNA vomussiolitlià sins iiniinitsnds 8öill vvsrds, Imt 8Ìoìi in8oksrn nià liostätiZt,

HÌ8 in dsii umAsbantkll Ztrsoksn vider Drvnrtsn sins ArösZsrs 2is.1i! 8âudliàsr Lolivsilsii sioìi voàndon, vslâs
niât mslir uÌ8 mittsIZuts Ltüoks à DààuuZVsâsiuuA vsrvsndst vsrdsn Ironntsn, 8ondsrn bs8sitÌAt vsrdsn

mllsstsn, vn-8 sinsn Uslirbsdurl all nsusll Ltûâen kur dis Dins:oIlls.u8vso58iullA üur ?oÌAS dutts. Dsr Uolirbsdurk un

Soliisnen linngt mit sinsr stärköi-n Dsun8pruàunA ds8 Obsrduuss duroìi dsn vsrmslirtsn 8uA8vsri?àr unà daksrigou

Vbnut^unA ds8 srstsrll ?u8nmmsii.

Dsisisumbuutsn vurdon im Dsrisiits^uiir tolASndo vorg'snommon:

Von DroLi II nu8 Di8sn uuk du8 üorimii^rosd V nus Lwiil mit vi8srnvn Kslivolisn 5,304

III „ -, -1 -, V „ „ „ n 4,089 M

S.U.I3. „ I! » V „ n 4,697 m

1? ^ -, -, V „ „ N ?> 13,497 m

II „ -? „ >1 „ V -,
IÜ8VN

11
342 M

n 1) IV „ „ V -! » 768 M

» IV „ „ -? „ V -, !> IX
Il0l^6rN6U 389 m

'l'oàl 29,08l> //,. DvisÌ8S.

^uk dsm Anniisll IZstriôlzsllà iuASN ?:u Dnds ds8 Lsriv1it8)à'S8 in âsn àuptAsIsÌ8sn:
Kokisusn vom üormslMokii V 525,028 lauksnds Nstsr Dsisiss — 71 ^/o

^ von andern DroLIsu 219,208 „ „ ^ — 29 ^/o

Von )snsn 525,023 lauksudsii Nstsr Ds1si8ö von Mrmkdxrokl V varsn ?ll Dnds 1885:

LtgliDàsnsn 338,066 luukondo Nstsr — 64,« ^/o

LisonsoliisnEll 186,962 „ „ ^ 35,« ^/o

DÌ8srno LolivsIIsn vurdsn im Dsrià8)à sinZsIsAt 36,018 lauksnds Nstsr; Dndo 1885 varsn 8o1olis sinAsisAt

auf sinsr DänAs von 68,605 Nstsr — 9,2 ^/o à Hg-uxtAsIsiso.

III. „Dxxsditloris- uuâ ^u^sälsnst". Dür dis8kn Disn8t^vsiZ' mnsslsn 1i'. 43,875. 42 dts. mà aÌ8 im Vor-

)s1ir vsrs.n8Anbt vsrdsn. 1Vâì>rsnd nâmlià auk sin^slnsu Xapitsln irlsinsrs Dr8xarnis8s sr^islt vurdsn, srkordsrtsn

andsrs sinsn srllsdiisiisn Nàaukvand, namsntüoii lüap. Ill, V 2s kür VdlöünunA ds8 Dsr8onais im DaAsr1iau8 IIomg.n8-

iiorn ^ukolZo «tärkorn Vsri<olir8 (In8slb8t unâ Knp- HI. II 3 Inr VnsokMnnA von öiilotvorlmuf88olll'nllköll vordossortor

Üon8trnktioll unà knr Rops-rntur àsr sinsr stàsll Vbnnti:iillA ÄllSAö8et^toll VaAölläocköll.

IV. >,?àràllst". Oissor Oioll8t2:vsÌA sàôÌ8às à'o NàÂnsZnizs von I^r. 315,284. 36 Ots., vsiods dsArûnâst
>virä äureli sins vvsZon vormàtsr IisistmiASu nml ivsAon nn8llnl>m8wsi8g nnAün8tiAon Ks8uniiiioit8?:ll8tg.ll(Iv8 clo»

à8odinsnxsr8ong.l8 notlivsnäiZ Zsivoràsus ?sr80llg.IvsrmàllllA, sovis ànrck OsiinIt8nnIbs88srllllASn (Hap. IV, ^.2),
Allied im dmi^ön 80ivis im Vuroli8(àitt Arö88srn Lrsnllmg.tsrig.Ivsrbriillo1i (Làp. IV, L a 1), kauxtsäslilioli nbsr änroli

uwinnArsiolisrii Ilntsrliait und IZrnsnsrllNA des Rollmntsrisls (Lnp. IV, L!). In Ist^tsrsr Ls^iolillllA Ì8t dsrvorzmlisdsll
dis vsrmsiirts HsÌ8tunA8kâIiÌAlîsit dsr 5VaASnvsri:8tntts in I?olAS bg.ll1iàsr IZrvsitsrullA, dis 8tsâsrs Lsg.ll8prns5llllA
ds8 NntsrinI« Im- vsimsdrts IisistullAsn, dn8 8ioli mâr und mslir Asltslld nmolisnds Vitsr ds88slbsn und dis Um-
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Zeichnung der Güterwagen auf die von den schweizerischen Wagenverbandsbahnen beschlossene einheitliche Anschrift.

Die Ilauptmehrausgabe auf diesem Kapitel entfällt übrigens auf die zu Lasten des Erneuerungsfonds stattgefundenon

Verwendungen mit Fr. 177,639. 56 Cts., wofür zwar das Äquivalent unter den in der Gewinn- und Verlustrechnung

vereinnahmten Zuschüssen aus dem Erneuerungsfond wieder enthalten ist. Während nämlich im Vorjahr unter dieser

Rubrik nur Fr. 29,330. 01 Cts. für Abschreibungen erscheinen, wurden im Jahr 1885 für Abschreibung von aus-

rangirtem Rollmaterial Fr. 232,161. 82 Cts. verwendet. Dagegen ist auf dem Kap. IV, Ca 2 Schmiermaterial für
Lokomotiven eine erhebliche Minderausgabe zu verzeichnen, die trotz absolut und durchschnittlich grössern Verbrauchs

theils dem allgemeinen Preisabschlag in diesem Artikel, theils der versuchsweisen Verwendung von billigern Mineralölen

zu verdanken ist. Im Übrigen verweisen wir auf die nachstehend im Abschnitt „2. Statistik des Betriebsdienstes"

enthaltenen Ziffern.

V. „Verschiedene Ausgaben." Die Vermehrung von Fr. 297,700. 58 Cts. auf diesem Titel beruht mit Bezug

auf die hauptsächlicheren Differenzen der Unterrubriken auf nachstehenden Ursachen. Die grössere Ausgabe von

Fr. 266,597. 17 Cts. für Benutzung von Rollmaterial fremder Verwaltungen ist ausser dem vermehrten Parcours fremder

Wagen auf den Nordostbahnlinien in Folge des Arlbergverkehrs, auf die bei der Erläuterung des Titels „Verschiedene

Einnahmen" erwähnte Güterwagengemeinschaft mit den meisten schweizerischen Bahnen zurückzuführen. Die effektive

Nettoausgabe für Wagenmiethe im Jahr 1885 beträgt Fr. 86,613. 50 Cts. gegen Fr. 73,552. 31 Cts. im Jahre 1884, somit

Fr. 13,061. 19 Cts. mehr im Berichtsjahr, die Bahnpostwagen nicht mitberechnet. An Unfallentschädigungen mussten

Fr. 3,126. 67 Cts. und für Transportentschädigungen (Reparatur von beschädigtem Transportmaterial und für havarirte

Transportgegenstände) Fr. 18,624. 50 Cts. mehr verausgabt werden als im Vorjahr. Es haben sich dabei namentlich die

Unfälle vom 8. und 12. Januar 1885 bei Örlikon und Kemptthal geltend gemacht. Der Mehraufwand von Fr. 20,553. 30 Cts.

auf Ziffer C8 „Verschiedenes" ist mehr zufälliger Natur. Es sind darin nämlich Fr. 13,915. 63 Cts. Entschädigung für

Entwehrung von Seegebiet an den Käufer des ehemaligen Werfteplatzes im Seefeld und Fr. 4234. 70 Cts. Nettoverlust

aus dem Abrechnungsverhältniss mit der Eisenbahngesellschaft Wädensweil-Einsiedeln betreffend den Prozess mit den

Unterbauakkordanten Schedlbauer & Vogl inbegriffen. Die Ersparniss hinwieder auf der Rubrik AI im Betrag von

Fr. 5580. 88 Cts. beruht auf verminderten Entschädigungen für die Mitbenutzung von Stationen der Vereinigten

Schweizerbahnen und der Schweizerischen Centraibahn nach Massgabe des Achsenverhältnisses, das der Ausrechnung

der Kostenquoten als Basis dient. Aus diesem letztern Grunde hatten diese beiden Bahnen für die Mitbenutzung

von Nordostbahnstationen einen erhöhten Beitrag von etwa Fr. 8000 zu leisten; siehe diesfalls „Verschiedene

Einnahmen, Kap. Ia Pacht- und Miethzinse (Aktivzinse)". Die Ersparniss auf C2 „Feuerversicherungen" rührt*daher,

dass im Jahr 1884 im Gebiete des Kantons Thurgau zwei Brandsteuern für Hochgebäude erhoben wurden, im Berichtsjahre

dagegen keine solche; ferner musste im Vorjahr der schweizerischen Mobiliarversicherungsgesellschaft eine

Nachschussprämie von ü^/'oo geleistet werden, welche für 1885 wegfiel.

Reklamationen wegen Verlust, Beschädigungen und Verspätungen im Personen-, Gepäck-, Vieh- und

Güterverkehr wurden behandelt:

a) Von der Direktion und vom Rechtsbureau:

Übertrag vom Jahr 1884

Neu hier angebracht

Von anderen Verwaltungen überwiesen

Übertrag

153

901

537

1,591
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üoiolmung à' Oütorwagon auk à von àon sàwuiûorisobon IVagonvorbanàsbabnon bosvlàossono oinboitliobo Vnsobrikt.

Oio Ilauptmobrausgabo auk àiossm Lapitol ontkällt übrigsns auk àis i-u Oastsu clos Ornsuorungskonàs stattgokunàonon

Vsrwonàungsn mit Or. 177,639. 56 Ots., vokür sicvar àas V<iuivalsnt untsr àon in àor Oovinn- unà Vorlustrsobnuiig
voroinnabmton ^usolmsssn nus àsm Ornouorungskonà visàor sntbaltsn ist. V^âbronà nämliob im Vor^jabr unter àivsor

Rubrik nur Or. 29,336. 61 Ots. kür Vbsobrsibungon orsoboinsn, vruràon im >labr 1885 kür Vbsolrrsibung von nus-

rangirtom Rollmatorial Or. 232,161. 82 Ots. vorvsnàot. Oagsgon ist auk àom Rap. IV, 0« 2 Lobmiormatorial kür

Ookomotivsn oino orbobliobo Wnàerausgabo ^u vor^siobnon, àis trots! absolut uncl àurvlisobnittliob grössorn Vorbrauolis

tboils àsm allgsmsinon Rroisabsolilag in àissom Vrtikol, tboils àsr vorsuobsvvoison Vorwonàung von billigern Ninoral-

vlou ?u voràanksn ist. Im Übrigon vorweisen wir nui àis naobstobonà im Vbsobnitt ,2. Ztatistik àos Oetriebsàisnstos"

entbaltenen Dükern.

V. „Vsrsobioàsns às^aRsn." Oio Vermebrung von Or. 297,766. 58 Ots. nui àiosom lkitol borubt mit Le^ug
auk àio bauptsäoblioborsn Oitkoron^on âor Ilntorrubrikon auk naobstobonàon Orsaobsn. Ois grösssro Vusgabo von

Or. 266,597. 17 Lits, kür Lonutüung von Rollmatorial kromàor Vorwaltungon ist ausser àom vsrmobrton Raroours krsmàor

IVagon auk àon Roràostbalmlinion in Oolgo àos Vrlborgvorkobrs, auk àio bei àer Orläutorung àss ^itols „Vorsobioàeno

Oinnabmon" orwäbnto düterwagongomeinsobakt mit àon moistsn sobvvoi^srisobon Oabnon ^urüok^ukübrsn. Ois oikoktivo

Hottoausgabs kür ^Vagsnmistbs im àabr 1835 beträgt Or. 86,613. 56 Ots. gogen Or. 73,552. 31 Ots. im àabro 1884, somit

Or. 13,661. 19 Ots. mobr im Ooriobtsiabr, àio Lalmpostwagon niât mitbsroobnot. Vu Ilnkallontsobâàigungon mussten

Or. 3,126. 67 Ots. unà kür ^ransportsntsokâàigungen (Reparatur von bosobâàigtom Rransportmatorial unà liir bavarirto

Iransportgsgonstânào) Or. 13,624. 56 Ots. mobr voraushabt woràon als im VorMbr. Os babon siob àabsi namsntiiob àio

Ilntallo vom 8. unà 12. àanuar 1885 bsi Örlikon unà Rompttbal gsltonà gomaobt. Oor Nebraukwanà von Or. 26,553. 36 Ots.

auk ^ikksr 0 8 ^Vorsobioàenos" ist mobr 2uksll!gor Ratur. Os sinà àarin nämliob Or. 13,915. 63 Ots. Ontsobâàigung kür

Ontwobrung von Loogebiet an àon Räukor àss okomaligon IVorktoplàos im Keokolà unà Or. 4234. 76 Lîts. Hottovorlust

aus àsm Vdroobnungsverbältoiss mit àor Oisenbabngosollsobakt ^Vsàonsvvsii-OinLisàsin bstrokkonà àon Oro^sss mit àon

Ilntorbauaiàoràantsn Loboàlbausr â Vohl inbshritkon. Oio Orsxarniss binvrisàor auk àor Rubrik ^ 1 im IZotrsh von

Or. 5586. 83 Ots. bsrubt auk vsrminàsrtsn OntsobsàihUllhon kür àio Wtbonukunh von Ltationsn àor Vorsinihton

Zobvoi^orbabnsn unà àor Lobvoi^srisobsn Oontralbabn naob Nasshabs àss Vàsonvorbâltnissos, àas àor àsrsetmunh
àor Ooston<iuoton ais Oasis àiont. Vus àiosom iàtorn Orunào batton àioso boiàou Oaknon kür àio ZlitbonutîiuuA

von Noràostbalinstationon oinsn orböbtsn Ooitrah von otva Or. 8666 ^u isiston; siobo àioskaiis ^Vsrsobioàono Oin-

nabmon, Rax. la Raobt- unà Niotb^inso (Vktiv?inso)". Ois Orsparuiss auk 0 2 „Oouorvsrsiàsrunhon" rûbrt-àabor,
àass im àabr 1884 im Oobiots àos Oantons Rburhau üvvoi Oranàstouorn kür Iloobhsbâuào orbobon vuràon, im Lsriàts-
^jaiiro àahohsn koino soiobs; kornor mussts im Vorjabr àor soiivsi^orisokou Nobiiiarvorsioborunhshosoilsàakt oino

Haolisobussprämis von ^/4^/oo hslsistst voràon, rvsioko kür 1885 vvohöol.

Reklamationen vozon Verlust, Losobâàihunhon unà Verspätungen im Rorsonon-, Oopäok-, Vivb- unà (Zütor-

vsrkobr vuràsn bobanàolt:

a) Von àor Oirsktion unà vom Roobtsburoau:

Öbortrag vom àabr 1384

Hou bisr angobraobt

Von anàoron Vorvvaltungsn übsrmoson

Übertrag

153

961

537

1,591
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1,591

23

18

3

1,635

Erledigt wurden im Berichtsjahre:

Yon der Direktion und vom Rechtsbureau 1,445

Yom Betriebschef 41 1,486

Unerledigt sind geblieben:

Bei der Direktion 146

Beim Betriebschef 3 149

Die Entschädigungen auf Kapitel Y C 4 beziffern sich auf: Fr. 34,895. 85 Cts.

Davon ist abzurechnen: an Rückerstattungen von anderen Verwaltungen

und Versicherungsgesellschaften, sowie an Erlös aus beschädigten

beziehungsweise unbestellbaren Gütern der Betrag von „ 21,520. 47 „

verbleibt eine Nettoausgabe von Fr. 13,375. 38 Cts.

gegenüber einer aus sämmtlichen Beklamationsbeträgen gebildeten Totalforderung von Fr. 126,560. — Cts.

An den Bruttoausgaben partizipiren:

Kapitel V C 4.

a) Gänzlicher Verlust mit Fr. 8,313. 97 Cts.

b) Beschädigungen „ „ 21,058. 62 „
c) Verspätungen „ „ 5,523. 26 „

Total Fr. 34,895. 85 Cts.

Auf nachgenannte Transportartikel speziell entfallen die neben bezeichneten Beträge:
Getreide Fr. 8 868. 92 Cts.

Mehl V
3 394. 77 V

Wein D
1 313. 82 V

Sprit n
1 388. 72 V

Oel n
1 113. 78

V

Eisenwaaron n 2 160. 43
r>

Baumwollwaaren •n
1 933. 05 V

Möbel D 785. 87
•»

Glaswaaren V 108. 14 D

Diverse D
13 ,771. •58 »

ferner wurden bezahlt an Entschädigungen wegen

verfehlten Zugsanschlusses von Reisenden „ 56. 77 „

Total wie oben Fr. 34,895. 85 Cts.

Übertrag

b) Vom Betriebschef:

Übertrag vom Jahr 1884

Neu anhängig gemacht (bis 31. Januar)

Von anderen Verwaltungen eingegangen
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1,591

23

18

3

1,635

DrloàiZt vvnrclon im DsrioìitsMdro:

Von àsr Diroktion unà vom RooDtsburoan 1,445

Vom Lstriobsodok 41 1,436

(InorlodiAt sinà Asdlisdon:

IZöl àsr Diroktion 146

Loim Dstrisdsàok 3 149

Ois DntsàâàiAungen suk LaxitsI V d 4 dositkorn siolr auki Dr. 34,895. 85 (Its.

Davon ist tànrsàmn: an RnokorstattunAkn von anàorsn VorvaltunAon

nnà Vsrsiodsrnll^sASsollsoDat'tsn, sovvis an Drlös aus dsseliâài^tsn

do^isIinnAsvsiss nnbestsllbarsn Diitsrn âsr DstraZ von „ 21,526. 47 „

vsrbioikt oins NottoansZads von Dr. 13,375. 38 Lîts.

As^snndor oinor ans sammtliolion Rs^Iamationsböträ^sn Asbilciàn rotaltoräornnA von Dr. 126,566. — Dts.

àn àsn LruttoausAadsn partiÄpirsn:

kaxitol V v 4.

«) Dänölivlnzr Vsrlust mit Dr. 8,313. 97 Dts.

ê-) LosvliâàiAunASll ^ „ 21,658. 62 „
c) VsrspätnnAsn „ „ 5,523. 26 „

?otaì Dr. 34,895. 85 dts.

Vnk naàAônanntô rrans^ortartikol spoziioU entkalion àis nodon bo^oioDnston Dotrâ^o:
Dotrsiàs Dr. 3,868. 92 Dts.

NsDi H 3,394. 77 „
IVsin N 1,313. 82 „
Lprit » 1,333. 72 „
0ol >1 1,113. 73 „
Disonvaaron N 2,166. 43

Danmvsvilvaaron » 1,933. 65 „
Nöbsi 11

785. 37 „
DIaswaarsn H 168. 14 „
Divorss 11 13,771.58 „
Isrnsr ^vur6on 5o/adit an DntsàâcliAnnAsn vvsAsn

vortslilton ^n^sansoDInssos von lloisonàon „ 56. 77 „

rotai wio odon Dr. 34,895. 85 Dts.

Übertrag

Vom Lotrisbsoìiol:

ÜdortraA vom 4aiir 1884

Ken aàânAiA Aömaodt (bis 31. Mannar)

Von anâsrsn VorwaitunZon oinAkAanZon
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Die bisher am Total der Ausgaben in Abzug gebrachte Quote des Dampfbootbetriebs an den

Kosten der Centraiverwaltung und der technischen Leitung ist auf Verlangen des Eisenbahn-

departements in der diesjährigen Betriebsrechnung direkt an den einzelnen Ausgabenrubriken abgezogen worden

und zwar mit zwei Dritteln an der Allgemeinen Verwaltung, Ziffer 1—3 und 6—7; der letzte Drittel wurde der

Werkstätterechnung gutgeschrieben.

2. Statistik des Betriebsdienstes.

Wir geben nachstehend in üblicher Weise eine Ubersicht über den Stand, die Leistungen und die

Unterhaltungskosten des Fahr materials, die Durchschnittsresultate und Verhält n isszahlen des

Betriebsdienstes und lassen diesen Tabellen einige erläuternde Bemerkungen über das Fahrmaterial vorausgehen.

Die bisher gefertigte chronologische Vergleichung der Betriebsausgaben ist zufolge Änderung des Rechnungsschema

nicht mehr möglich.

Lokomotiven. Bestand. Im Berichtsjahre wurden zwei Lokomotiven (B Nr. 64 und C1 Nr. 101) vom

Inventar abgeschrieben. Es waren demnach zu Ende des Jahres 1885 148 Stück vorhanden.

Leistungen. Von den Lokomotiven wurden für den Strecken- und Rangirdienst durchschnittlich 95 in

Anspruch genommen. Unter dieser Zahl sind die sämmtlichen Lokomotiven verstanden, welche nach den aufgestellten

Diensteintheilern — die Zeit der periodischen Ruhetage für Kesselwaschung, für kleinere Reparaturen etc. mitberücksichtigt

— für die Abwandlung des Fahr- und Rangirdienstes erforderlich waren. Täglich im Feuer, also effektiv

Dienst leistend, waren 80, wovon 65 im Strecken- und 15 im Rangirdienst. Jene 95 Lokomotiven haben im Ganzen

4,245,260 Kilometer, nämlich im Fahrdienst 3,582,308 und im Rangirdienst 662,952 zurückgelegt (1884: 4,152,789

Kilometer, wovon 3,495,205 im Fahr- und 657,584 im Rangirdienst).

In den angegebenen Rangirzahlen sind nicht inbegriffen die Leistungen der Fahrdienstlokomotiven im Rangirdienst,

welche sich für 1885 auf 215,112 Kilometer (1884: 213,072) beziffern.

Auf die einzelnen Bahnlinien vertheilen sich die ausgeführten Fahrkilometer wie folgt:

Zugs-
kilometer

Vorspann-
kilometer Nutzkilometer

Material-
transport-
kilometer

Schneepflug-

Fahrtenkilometer

Leerfahrtenkilometer Total
der

Fahrkilometer

Eigenes Netz 2,534,838 85,671 2,620,509 4,635 16 30,681 2,655,841

Sulgen-Gossau 75,808 11 75,819 — — 72 75,891

Zürich-Zug-Luzern 332,857 11,470 344,327 1,205 — 5,535 351,067

Bötzbergbahn 430,043 1,849 431,892 — — 466 432,358

Effretikon-IIinweil 56,801 — 56,801 — — 179 56,980

Führung der Arlbergzüge |

Ziegelbrücke-Sargans
9,520 — 9,520 — — — 9,520

Aushülfe an Schweiz. Bahnen -- 382 382 — — 269 651

Total* 3,439,867 99,383 3,539,250 5,840 16 37,202 3,582,308

Unterhaltungskosten. Die zum Fahrdienst verwendeten Lokomotiven konsumirten an Brenn-,

Schmier- nnd Putzmaterial nachfolgende Quantitäten und verursachten folgende Kosten :

1884 1885

Verbrauch an Steinkohlen in Kilogramm 26,214,823 26,900,048

„ „ Tannenholz in Ster 797,0 922,5

* Die vom 1. Januar bis 31. Mai und vom 15. Oktober bis 31. Dezember in den Schnellzügen 55 und 54 (Zürich-Ziegelbrücke-
Zürich) durch Lokomotiven der Vereinigten Schweizerbahnen ausgeführten Zugskilometer (26,564) sind in dieser Ziffer nicht inbegriffen.
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Ois dislrsr am Rotal âsr L.usAabsn in L.diMA Asdraslrts Hirsts âss Oampkbootbstrisds an âsn

Kosten âsr dsutralvorwaltunA unâ âsr tsslrni solrsn OsitunZ ist auk VsrlanZsn âss Kisondàn-

àepartsmsnts in âsr âies)â1>rÌASn RstrislzsrselrnunA cliràt an âsn oin?,àsn VusAabsnrubriksn adAvz:oAon worâsn

unâ ?.war init iiwei vrittsin an âsr KllFSmsinsn VsrwaltunA, bilker 1—3 unâ 6—7; âsr Istà vrittsi wurâs âsr

'WerlvstättsrselmunA AutAssolrrisbsn.

2. Statistik âss Ostrisksâisnstes.

^Vir Asbsn naoûstslrsnâ in üblielrsr IVsiss sins Ödsrsivlrt üdsr âsn Ltanâ, âis RsistunAsn nnâ âis Ilntsrlial-

tunAslvostsn âss Kali r materials, âis Oureìisslinittsrssultatg nnâ Vsrliältniss^alrlsn âss
Rstriobsàisnstss unâ lasssn âisssn Kabsllsn einiZs srläutsrnäs RsmerkunAvn üder âas Kalrrmaterial voraus-

Asden. Ois bislrsr Asksrti^ts olu-onoloZisods VsrAlsiâunA âsr LotriebsausAabsn ist ^ukolZo XnâsrunA âss RsslmunFs-

solrsma niodt mslrr möAliolr.

Ookoinotiven. O s s t a n â. Im Rsiiolrts^alire wnrâsn nwsi Ookomotivsn (O M. 64 unâ 09 Kr. 101) vom

Inventar aliASsoIrrisbsn. Os warsn âsmnaell /u Knâe âss âalrres 1885 148 Ltiiolv vorlianâsn.

OsistunAvn. Von âsn Ooliomotivsn wurâen kür âsn Strsolrsn- unâ RanAirâisust âuroliselinittlieli 95 in

àspruslr «zsnommsn. Unter âiessr ^ialil sinâ âis sämmtliolrsn Oolromotîvsn vsrstanâsn, wslelis nasir âsn aukASstellten

Oionstointìrsilgrn — âis Zisit âsr psrioâisoìren RulistaZe kür KssssIwasolrunA, kür klsinsrs Reparaturen sto, mitdorüslv-

sioütiZt — kür âis LKwanälunZ âss Rain-- unâ RanAirâisnstss erkorâsrlielr waren. Oä^iisli im Ksusr, also slkslctiv

Oisnst ivistsllâ, warsn 30, wovon 65 im Ltreàsn- unâ 15 im RanAirâisnst. âsns 95 Ookomotivsn lradsn im danken

4,245,260 Kilomstsr, nämlioü im Kalrràisnst 3,582,308 unâ im Rang'irâisnst 662,952 ^uruekAsIsAt (1884: 4,152,789

Kilometer, wovon 3,495,205 im Kalrr- unâ 657,584 im RanAirâisnst).

In âsn anASAsbsnsn RanAir^alrlsn sinâ nieirt indsArikksn âis OeistunAsn âsr Kalrràienstlolîomotivsn im Rancir-

âionst, wslolis sioir kür 1885 auk 215,112 Kilometer (1834: 213,072) deziikkorn.

^uk âis ein^slnsn Raìinlinien vsrtlisilsn sivlr àie ausAekülrrtsn Kalrrkilomstsr wie kol^t:

àmà 'làà' làl

ÜÜASnes Kà 2,534,838 85,671 2,620,509 4,635 16 30,681 2,655,841

LulAsn-Oossau 75,808 11 75,319 — — 72 75,891

iîûrioli-2iug'-Ouxsrn 332,857 11,470 344,327 1,205 — 5,535 351,067

Röt^dsrAbalrn 430,043 1,849 431,892 — — 466 432,358

Kkkrstilvon-IIinwsil 56,801 — 56,801 — 179 56,980

KülirunA âsr VrlbsrA?:üAS j
^isAelbrüvke-Lar^ans I

9,520 — 9,520 — — — 9,520

^usüülks an Lslrwsm. Lalrnsn — 382 332 — — 269 651

Rotal^ 3,439,867 99,383 3,539,250 5,840 16 37,202 3,532,308

IIntsrlraltunAsicostsn. Ois ?um K a lr r â i s n s t vsrwsnâstsn Ookomotivs» konsumirton an IZrsnn-,

Lslrmisr- nnâ Rràmatsrial naàkolAsnàs Huautitatsn unâ vsrursaslrtsn kolAsnâs Kostsn:

1884 1885

Vsrdrauolr an Ltsinkodlsn in Kilogramm 26,214,823 26,900,048

„ „ Kannsolrol?: in Ltsr 797,o 922,s

^ vie vow 1. danunr dis 31. Nai und vorn 15. Oktober bis 31. December in don 8ebneil?ügen 55 nnâ 54 (Aüriob-Aiegelbrüoke-
^ürieb) âurob Lokomotiven der Vereinigten Kebv^eisierbabnen nusgekübrten ^ugskilonreter (26,564) sind in dieser AiKer niekt inbegriKen.
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Totalverbrauch (Ster Tannenholz in Stcinkohleneinheiten

reduzirt) in Kilogramm
Verbrauch an Schmiermaterial in Kilogramm
Kosten des Brennmaterials

„ „ „ per 100 Kilogramm

„ „ Schmiermateriales

„ „ „ per 1 Kilogramm

„ „ Putzmateriales

Erneuerungs- und Reparaturkosten

Totalkosten

1884

26,533,623

59,837

F». 579,345. 82 Cts.

2. 18 „

„ 55,996.44 „
Cts. 93,6

Fr. 15,841.60 „

„ 362,471. 72

„1,013,655.58

1885

27,269,048

64,782,5

Fr. 601,693. 44 Cts.

2.21 „

„ 44,913.78 „
Cts. 69,3

Fr. 33,791.35

„ 402,104.75

„ 1,082,503. 32

**

Die zum Rangirdienst in den Bahnhöfen Zürich, Romanshorn, Winterthur, Schaffhausen, Brugg, Aarau und

Rothkreuz verwendeten Lokomotiven konsumirten folgende Materialien und verursachten nachstehende Unterhaltungskosten

:

Verbrauch an Brennmaterial in Kilogramm

„ „ Schmiermaterial in Kilogramm

Kosten des Brennmateriales

„ „ Schmiermateriales

•„ „ Putzmateriales

Erneuerungs- und Reparaturkosten

Totalkosten

1884

4,649,577

12,683

Fr. 101,520. 50 Cts.

„ 11,875.86 „

„ 2,798. 96 „

„ 44,366.21

„ 160,561.53

1885

5,029,602

14,488

Fr. 110,977. 43 Cts.

„ 9,875.44 „
8,281.90 „

„ 49,171. 58 „ ***

„ 178,306. 35 „ ***

Wagen. Bestand. Im Berichtsjahr wurde ein baufälliger Personenwagen I. und II. Klasse Nr. 314

vom Inventar abgeschrieben. Es waren somit am Jahresschluss vorhanden:

530 Stück mit 1196 Achsen und 22,364 Sitzplätzen.

1884: 531 „ „ 1200 „ 22,413 „

Im Berichtsjahr verminderte sich die Anzahl der Gepäck- und Güterwagen um ein Stück, indem

ein Güterwagen der Serie P Nr. 9612 verkauft wurde. — 6 vierachsige Gepäckwagen und 20 offene Güterwagen
der Serie S wurden ausrangirt und durch 6 neue zweiachsige Gepäckwagen und 20 offene Güterwagen mit grossem
Laderaum ersetzt. Im Weiteren wurden 3 Fahrzeuge der Serie S in Kesseltransportwagen umgebaut.

Es waren demnach zu Ende des Jahres 1885 vorhanden :

2581 Stück mit 5168 Achsen und einer Tragfähigkeit von 28.218,5 Tonnen.

1884:2582 „ „ 5182 „ „ „ 28,185

Detaillirte Angaben über den Bestand der Wagen, beziehungsweise die Vertheilung der Sitzplätze der

Personenwagen auf die einzelnen Klassen und die Ausnützung der Sitzplätze, sowie die Ausnützung der Tragkraft der

Güterwagen linden sich in den Tabellen a II, a III und b III.

** Pro 1885 wurden gemäss dem neuen Reehnungsschema zum Putzmaterial auch die Kosten für Reinigung, Verpackung, Wasserpumpen

und Streusand gerechnet und demselben der Einfachheit wegen auch die Kosten für Beleuchtung zugeschlagen.
*** In diesen Summen sind die zum Ersatz von Feuerbüchsen, Siederöhren, Achsen, Rädern und Bandagen zu Lasten des Erneue-

rungsfondes verausgabten Fr. 58,622. 88 Cts. inbegriffen (1884: Fr. 42,358. 78 Cts.), dagegen nicht enthalten Fr. 120,192. 76 Cts., welche
zur Abschreibung der Lokomotiven B 64 und C1 101, zur Anschaffung von fünf Apparaten für Dampfheizung und Bremse und für
Einrichtung der Wengerbremse an vier Lokomotiven verwendet wurden.

6
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'lotaivsrdrausl» (Ltsr üannsulioK ill Ltoiàolilonsinlioiton

roàu^irt) ill Kilogramm
Vordrauoli all Lolimisrmatorial ill Kilogramm

Kostoll àos Lrsnnmatorials

„ „ „ por 100 Kilogramm

„ „ Ledmisrmatsrialss

„ » xor 1 Kilogiamin

„ „ Kut^matorialss

KrnouorunAS- unà Rspuraturkostsn

Lotâostsn

1884

26,533,623

59,837

K». 579,345. 82 vts.

2. 18 „

„ 55,996.44 „
dts. 93,«

Kr. 15,341.60 „

„ 362,471.72

„1,013,655.58

18SS

27,269,048

64,782,s

Kr. 601,693. 44 dts.

2.21 „

„ 44,913.78 „
(Its. 69,3

Kr. 33,791.35

„ 402,104.75

„1,032,503. 32

Ois ^um lîallAirâiollst ill àon IZaiillliöksn Mriok, Romunsliorn, '(Villtsrtdur, Làtkkauson, LruAA, àarau unà

Lot5Ì4rsuî! vsrvsnàôtsn Kolîomotivsll konsumirtsn kolZsllàs Uatsrialion unà vorursaolitöll naàstolisllào IIntordaltunAs-
Rostov:

Vsrbrauoìi an ôrsllnmatsrial in Kilogramm

„ Lolimisrmatsriui in Kilogramm

Kostsll àos Lrsnnmatsrialss

„ „ Lslimisrmatsriaios

„ „ Kiàmatoriulss

Krusuorun^s- unà lloparuturkoston

ilotalkostsn

1884

4,649,577

12,683

Kr. 101,520. 50 Uts.

„ 11,875.36 „

„ 2,793.96 „

„ 44,366.21 „
5«-

„ 160,561.53 „

1885

5,029,602

14,488

Kr. 110,977. 43 dts.

„ 9,875.44 „

„ 8,281.90 „

„ 49,171.58 „5^
„ 178,306.35 „

13 o 8 t a II 6. till Ilsriàts^alir vuràs oill IiauIüIIiAör KorsonollwaAsn 1. unà II. Klasss Kr. 314

vom Irivontar adFssoliriodsn. Ks ^varsn somit am àaiirsssoìàss vorkanàsn:

530 Ltûà mit 1196 àlison unà 22,364 Làplàsn.
1884: 531 „ „ 1200 „ „ 22,413 „

Im IZsrieìits^alir vormiuàsrts sioìi àis KnZiàl àsr Kspäolr- unà (lütorwaASll um oiu Ltüoir, inàsm

sin dütorvvuASll àsr Loris K Kr. 9612 vsrkault vvuràs. — 6 vioraoksiAo tZspäokwaAsn ullà 20 otksno OütsrvvaAön

àsr Loris 8 vvuràvn ausranAirt uuà àurà 6 nsus ?voiaodsÌAS LtspuskwaAsn unà 20 otksus dutsrwuAkn mit Zrosssm
Kaàsraum srsàt. Im >Voitsrsn vuràsn 3 Kà^ouAg àsr Lsris 8 in KssssItrausportivuAsn um^sbaut.

Ks vvarsll àomnao5 ?u Knàs àos àalirss 1835 vordanàsu:

2531 Ltüsir mit 5163 KoKssii unà sinsr üraAkäliiAksit von 28.218,5 loimsu.

1884:2582 „ „ 5182 „ „ „ „ 28,185

Kotaillirts L.ll^adsll üdor àsu Lsstanà àsr "WsAon, ds^isìiunAswoiss àis VortlisilunA àsr Likplütsis àsr Ksr-

sononvaASll aul àis sin^slnsn Kiasssn unà àis KusniàuiiA àsr Lit^xlâtîis, sovàs àis Kusuüt^unA àsr KraZkralt àsr

HütsrvvaAEll 6nàsn siok in àsll üadsllsn a II, a III unà b III.

xro 1885 vvuràsll ASWÜSS àein usuell RsokllUllAsssdsillu 2UIU ?ut^ill»tsriul sued àis Kosten kur Reioi^ullA, Vsrpuvlrullx, Vusser-
pumi>sll Ullà Ltrsusunà ^ereelinet Ullà àemsolben àsr Killkuolikeit vvsASll uuoli à!» Kosten kür kîeleuoûtuuF ^UASSekiaxen.

lu àieseu Lumiusu sillà àîs isuiu KrsutT von Keusrbllvlissll, Lisàsrôlirsu, ^olisgu, lîìlàsrn ullà LunàuKsn /s I^ustsu àss Lrnsus-
nmgskonàss vsruusAubtou Ikr. 53,622. 88 (Its. IlldsArikksn II884: Ikr. 42,358. 78 dts.), àuFSAvu lliskt sntlialtsll Ikr. 120,132. 7« kîts., vslcàiv
2ur ^bsoiirsibun^ àsr à/oli0!uotivsn L 64 Ullà (3 IVI, ^ur àselisIkullA voll füllt ^.ppurutoll kür vuinpkkàunA unà Lremso Ullà kür zzin-

rislitu»^ àsr WsnAsrbrsniss un vier I.okomoli vso vsrvssnàot vvuràsn.

6
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Leistungen. An Achsenkilometern wurden zurückgelegt :

1. Von den Kordostbahn wagen.

a) Auf den eigenen Linien :

1884 1885

Personenwagen 20,207,364 20,935,454

Gepäck- und Güterwagen 32,928,318 20,307,154
53,135,682 - 41,242,608

b) Auf fremden Bahnen:

Personenwagen 2,046,566 2,380,910

Gepäck- und Güterwagen 29,729,174 41,263,762
31,775,740 — 43,644,672

Total 84,911,422 84,887,280

2. Von Wagen fremder Verwaltungen auf der Nordostbahn.

Personenwagen 1,717,322 2,421,171

Gepäck- und Güterwagen 31,230,122 43,902,392

Schweizerische Bahnpostwagen 2,491,688 2,666,270
35,439,132 48,989,833

3. Von den Nordostbahnwagen und fremden Wagen

zusammen auf der Nordostbahn 88,574,814 90,232,441

Unterhaltungskosten. Der Verbrauch an Schmiermaterial stellte sich im Berichtsjahr auf 9,230

Kilogramm, wofür Fr. 2,940. 90 Cts. verausgabt wurden, gegenüber 10,147 Kilogramm mit einer Ausgabe von Fr. 3,633. 56 Cts.

im Vorjahr. Mit einem Kilogramm Schmiere wurden 9,776 Achsenkilometer zurückgelegt (1884: 8,729).

Die Erneuerungs- und Reparaturkosten der Wagen belaufen sich auf Fr. 447,855. 10 Cts., in welcher Summe

die zum Ersatz von Achsen, Rädern und Bandagen zu Lasten des Erneuerungsfondes verausgabten Fr. 9,226. 99 Cts.

(pro 1884: Fr. 2,027. 16 Cts.) inbegriffen sind; nicht enthalten sind in jener Summe Fr. 140,835. 16 Cts., welche

zur Abschreibung des Personenwagens AB 1 314, eines Güterwagens der Serie P, von 6 vierachsigen Gepäckwagen

und von 20 Güterwagen der Serie S, zur Werthreduktion des nicht verwendbaren zweistöckigen Personenwagens

E 1901 auf den Altmaterialwerth von Fr. 1000, sowie zur Einrichtung der Westinghouse-Bremsleitung an den

Personenwagen AB 191 und 192, und der Wengerbremse an 10 Personenwagen und an 2 Gepäckwagen verwendet wurden.
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I^oistungon. à VciiSLnIilomoioru wurden ^urüekgologt:

I. Von äsn Ilordostdaknwagsn.

a) Vuk don oigonon OInion:

1884 1885

IVrsoiionwagoii 2(1,207,364 20,935,454

dopäok- und diitorwagon 32,928,318 20,307,154
53,135,632 - 41,242,608

ö) àk kromdsn Lalinon:

kVrsongnvvagoii 2,046,566 2,330,910

dopäok- und (Ziitorwagon 29,729,174 41,263,762
31,775,740 43,644,672

dotal 34,911,422 84,887,230

2. Von Wagon kromdor Vorwaltungon auk der Nordostdalin.

IVrsononwagon 1,717,322 2,421,171

tlopäol- und dütorwagon 31,230,122 43,902,392

Làwàorisolio Lalinpostwagkn 2,491,688 2,666,270
35,439,132 48,989,833

3. Von don Xordostkaimwagon und kromdon Vagen

^usammon auk dor Uordostkakn 88,574,314 90,232,441

Ilntorlialtuiigslcoston. Dor Vorlrauoli an Lolmiorwatorial 8toIIto sioli im koriolitsMir auk 9,230

Kilogramm, wokür IV. 2,940. 90 Ots. vorausgalt wurden, gegeniibor 10,147 Kilogramm mit einer Vusgado von IV. 3,633. 56 Ots.

im Vorhin'. Uit oinom Kilogramm Lolimiero wurdon 9,776 ^olisonlilometor ?:urüoiigslogt (1834: 3,729). '

Ois lirnouorungs- und Rsparaturlosten dor Wagon kslauken sioii auk IV. 447,855. 10 OK,, in welolier Lummo

dio 2um IVsà von ^.olison, kädorn und Landagon ^u Hasten dos ürneuerungskondes vorausgalton Ikr. 9,226. 99 Ots.

(pro 1384: IV. 2,027. 16 Ots.) inbogrikkon sind; niolt ontiialton sind in )oner Kummo IV. 140,835. 16 Ots., woloks

^ur ^.bseìiroiliung dos dorsononwagons 314, sinss Kiitorwagons dor Lorio von 6 visraolisigon dopäelcwagon

und von 20 dütorwagon dor Lorio 8, 2ur Wortliroduktion dos niolt verwendbaren iîwsistôàlgoii dorsononwagons

D 1901 auk don VItmatorialwertii von dr. 1000, sowie ^ur dinriolituiig dor Westingliouss-lîromslôitung an don

l'orsononwagon V " 191 und 192, und dor Wongerlremso an 10 lorsononwagon und an 2 Oopäolcwagon verwendet wurdon.
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a} Stand, Leistungen und Unterhaltungskosten des Betriebsmaterials.

I. Lokomotiven.
Fahrdienst

Personenzugslokomotiven
zugslokomotiven

Tenderlokomotiven Total
R a n g i rdienst

A B C D F 1884 1885 1884 1885

a) Stand und Leistungen.

Zahl der Lokomotiven 49 15 42 15 12 135 133 15 15

Zurückgelegte Wegstrecke
mit Bahnziigen Km. 1,424,203 348,141 1,092,781 207,813 466,312 3,454,135 3,539,250 — —
im Materialtransport n 4,065 1,440 124 211 6,250 5,840 — —
in Schneepflugfahrten 11 — — 16 — — 56 16 — —
in Leerfahrten ri 22,005 1,245 10,591 2,899 462 34,764 37,202 — —

Total der zurückgelegten Fahrkilom. 1,450,273 349,386 1,104,828 210,836 466,985 3,495,205 3,582,308 870,656 878,064
(213,072) (215,112)

Im tägl. Durchschnitt Kilometer J
1885
1884

3,973.s
3,944.9

957.2
949.1

3,026.9
2,826.4

577.6
582.5

1,279.4
1,246.9 9,549.7

9,814.5
2,378.8

2,405.7

Beförderte Wagenachsenkilometer 28,414,367 5,113,371 41,839,028 2,737,383 11,732,349 *88,401,932 *89,836,498 — —

per Fahrkilometer j
1885
1884

19.66
19.92

14.64
15-04

37.87
39.15

12.98
13.09

25.35
24.40 25.29

**25.14
—

b) Kosten des Brennmaterials.
Verbrauch im Ganzen Kg- 9,445,298 2,049,719 10,821,910 1,167,904 3,784,217 26,533,623 27,269,048 4,649,577 5,029,602

„ perLokom.-, (Fahr- bzw. | 1885 6.5128 5.8666 9.7951 5.5394 8,1035 — 7.6121 — 5.7281

Rangir-) Kilom | 1884 6.4140 5.8902 9.9567 5.5430 8.2070 7.5914 — 5.3403 -
Kosten im Ganzen Fr 208,411.16 45,227.19 238,786.20 25,769.88 83,499.01 579,345.82 601,693.44 101,520.50 110,977.43

„ per Lokom.-, (Fahr- bzw.
Rangir-) Kilom 1885 Cts. 14.3705 12.9448 21.6130 12.2227 17.8804 — 16.7902 — 12.6389

dito 1884 n 14.0015 12.8608 21.7400 12.1027 17.9196 16.5754 — 11.6692 —

c) Übrige Unterhaltungskosten.
Verbrauch an Schmiermaterial Kg. 21,938.5 7,807 22,623 3,493 8,921 59,837 64,782.5 12,683 14,488

„ perLokom.-, (Fahr-bzw. | 1885 0.0151 0.0223 0.0205 0.0166 0.0191 — 0-O181 — 0.0165

Rangir-) Kilom j 1884 0.0131 0.0185 0.0224 0-0151 O.Ol 78 0.0171 — 0.O146 —
Kosten des Schmiermaterials Fr. 15,209.98 5,412.40 15,684.76 2,421.70 6,184.94 55,996.44 44,913.78 11,875.86 9,875.44

„ per Lokom.-, (Fahr- bezw.
Rangir-) Kilom 1885 Cts. 1-05 1.55 1.42 1.15 1.32 — 1.25 — 1.12

dito 1884
71 1.22 1.73 2.io 1.41 1.67 1.60 — 1.36 —

Kosten für Beleuchtung, Reinigungsmaterial,

Verpackung, Wasserpumpen

und Streusand Fr. 13,681.97 3,295.41 10,420.77 1,988.60 4,404.60 — 33,791.35 — 8,281.90
Unterhaltungs- und Erneuerungskosten

der Lokomotiven u.Tender 17 164,422.06 24,601.73 143,182.03 29,347.33 40,551.60 362,471.72 402,104.75 44,366.21 49,171.58
perLokom.-, (Fahr- bezw.Rangir)-
Kilom 1885 Cts. 11.34 7.04 12.96 13.92 8.68 •— 11.22 — 5.60

dito 1884 ri 1O.0G 10.55 11.16 1.82 11.52 10.37 — 5.io —

d) Total.
l'ür Brenn-, Schmier- und

Putzmaterial, Beleuchtung, Verpackung,

Wasserpumpen und Streusand,

sowie für Erneuerung und
Reparaturen Fr. 401,725.17 78,536.73 408,073.76 59,527.51 134,640.15 1,013,655.58 1,082,503.32 160,561.53 178,306.35

per Lokom.-, (Fahr- bezw. Rangir)-
Kilom 1885 Cts. 27.70 22.48 36.94 28.23 28.83 — 30.22 — 20.31

dito 1884
77

26.34 25.67 35.43 15.79 31.55 29.oo — 18-44 —

per Wagenachsenkilom. 1885
für jeden. Tag:

71
1.41 1.54 0.98 2.17 1.15 — 1.20 — Fr. 488. 51

dito 1884 11
1.32 1.71 0.90 1.21 1-29 1.15 — Fr. 438.69 —

* In diesen Ziffern sind die durch Lokomotiven der Y. S. B. beförderten "Wagenachsenkilometer nicht inbegriffen, 1884 — 172,882; 1885 395,943.
** Bei Berechnung dieser Verhältnisszahl sind die von N. 0. B. Lokomotiven auf der V. S. B. (Ziegelbrücke-Sargans) ausgeführten Kilometer (9520) nicht berücksichtigt.
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a) 8tanä, l.ei8tungen uncl Untki-lialtung8>i08ten clk8 Keti-ikb8mstki'ial8.

I. 1.0^0 III oiivsil.

a) 8tsnd und Leistungen.

/alii der lokomotivsn
XurllellAkIsAte 5VsAstreoIce

mit llslin/ii^en Kni.
im Naterialtransport
in SolineepkluAkaliiton
in lesrkalirten

lotal dor 2iirUoI<Ae1oxtenKàkiiom

Im tiiAl. vureiisolinitt Kilometer ^

Ilokörderte 5VaxenaeIisenicilametor
>1885

per Kalirkilomster 1884

b) Kosten lies örennmaterisis.
Verbrauob im (ianxeii K».

„ perlokom.-, (Kalir- 6247. > 1885
Kan^ir-) Kilom > 1884

Kosten im danken Kr.
^ per lokom.-, (Kalir- 1>24v.

kaiiKir-) Kilom 1885 (Its.
dito 1884 „

o) übrige Unterkaitungsilosten.
Verbranvli an Lolimisrmaterial. Kx.

„ per Kokom.-, >Kalir-62W.> 1885
Kanxir-) Kilom > 1884

Kosten des 8o5misrmaterials Kr.
„ per Kokom.-, >KaIir- bs^vv.

Kangir-) Kilom 1885 Kts.
dito 1834 „Kosten kür LeleuoKtnnA', lleinignnAS-

material, VsrpaokunA. Yasser-
pumpen und 8trensand .Kr.

llnterlialtunAs- und KrnenoriinAS-
kosten der Kokomotiven u. 'lender „
perKokom.-, (Kalir- boniiv.IìanAir)-
Kilom 1885 (Its.

dito 1884 „
d) lots!.

lür Lrenn-, Lodmisr- und Kutx-
material, LelonolitnnA, Vsrpaok-
un», ^lassorpumpsn nnd 8tren-
sand, sovie kür Krnsnsrunz» nnd
Heparatnrsn Kr.

per Kokom.-, ^Kalir- bexvv. Kangir)-
Inlom 1835 (Its.

dito 1884 ^

per liVagsnaeksenkiloin. 1885 „
dito 1884 ^' In àîesnn 2ilknrn sinâ Sin âllrek Lokomotiven ller V. s. I!. dekörUerten 4»Vaxonaeiisenkiiometer Inbegriffen, 1884

^
172,882; 1885 — 095,910.

Kalirdisnst

KersonenünAS-
lokomotivsn

llütsr-
AUAslolro-
inotivon

lender-
lokomotiven lotaI

Rangirdienst

44 v (I 0 K 1834 1885 1834 1885

4g 15 42 15 12 135 133 15 15

1,424,203
4,065

22,005

348,141

1,245

1,092,781
1,440

16
10,591

207,813
124

2,899

466,312
211

462

3,454,135
6,250

56
34.764

3,539,250
5,840

16
37.202

— —

1,450,273

3,973.g
3,944.9

28,414,367
19.M
19.SS

349,386

957.2
949.1

5,113,371
14.04
15.04

1,104,828

3,026.9
2,826.4

41,839,028
37.87
39.M

210,836

577.°
582.5

2,737,383
12.98
13.09

466,985

1,279.4
1,246.9

11,732,349
25.05
24.40

3,495,205

9,549.7
*38,401,932

25.29

3,582,308

9,814.5

*39,836,493
**25.14

870,656
<210,072)

2,378.«

873,064
<215,112)
2,405.7

9,445,298 2,049,719 10,821,910 1,167,904 3,734,217 26,533,623 27,269,048 4,649,577 5,029,602
6.0128 5.S000 9.7951 5.5094 8,1005 — 7.0121 — 5.7281

6.4140

208,411.16
5.8002

45,227.19
9.0507

238,736.20
5.5400

25,769.88
8.2070

83,499.01
7.5914

579,345.82 601,693.44
5.0400

101,520.50 110,977.43

14.S70S

14.0040
12.9418
12.800«

21.0100
21.7400

12.2227

12.1027
17.8804

17.919° 16.5754
16.7902

11.°°i'2
12.008»

21,933.s 7,807 22,623 3,493 8,921 59,837 64,782.5 12,633 14,488
0.olsl 0.0220 0.0205 0.0100 0.0191 — 0.0181 — 0.0185

0-oisi
15,209.98

0.0180

5,412.40
0.0224

15,634.76
0.0151

2,421.70
0.0178

6,184.94
0.0171

55,996.44 44,913.78
0.014°

11,375.86 9,875.44

1-05
1.22

1.55
1.70

1.42
2.10

1.15
1.41

1-02

1-07 1.00
1.25

1.0°
1.12

13,681.97 3,295.41 10,420.77 1,933.60 4,404.60 - 33,791.35 — 8,281.90

164,422.06 24,601.73 143,182.03 29,347.33 40,551.60 362,471.72 402,104.75 44,366.21 49,171.58

11.04

10.00
7.04

10.5,9

12.9°
11.10

13.92
1.SS

8.0«
11.52 10.0?

11.22
5. in

5.00

401,725.17 73,536.73 403,073.76 59,527.51 134,640.15 1,013,655.58 1,082,503.32 160,561.53 178,306.35

27.70
26.01

1-41

1.02

22.48
25.07

1.54

1.71

36.94
35.1g

0.9«
0.90

23.20
15.79

2.17
1.21

23.SS

31.55

1.15
1-29

29.00

1.15

30.22

1.20

13.44

Kr. 438.69

20.01

Kr. 488. 51
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a) Stand, Leistungen und Unterhaltungskosten des Betriebsmaterials.

II. Personenwagen.
A. Stand und Leistungen.

.4

E
CD'

m

1885

1884

SP
oä ,°ä

s £
-4

69

60
'S

462

462

530

531

M
G

«

1196

1200

Sitzplätze der "Wagen

im Einzelnen

I.

Klasse

1,175

1,181

Ii.

Klasse

7,098

7,141

14,091

14,091

es

Ö
a

22,364

22,413

Auf die Länge eines Kilometers reduzirt, wurden befördert

Personengewicht

Eigengewicht der

n

Bruttolast

im Ganzen
per

Bahnkilometer
per

Achsenkilometer

Tonnen

11,033,244

10,518,045

102,366,775 113,400,019

96,013,038 106,531,083

164,586

154,617

B. Unterhaltungskosten.

Achsenkilometer
Reparaturkos ten Achsen¬ Kosten des Schmiermaterials Putzen, Heizen und

Beleuchtung
,4 der eigenen

4 §
© 4
4 r|

kilometer

Ausgaben

per AchsenkiloAusgaben für
5?
.4

Wagen
auf der

im per

Achsenkilometer

und

Material
meter Kosten

V
©

pq

N. O. B.

und auf
fremden

Ganzen s go .S
£ H
« S

•M rg

fremden
"Wagen auf

der
N. 0. B.

für
Material Schmiere

Ausgaben

Material
per

Achsenkilometer

Bahnen. Franken Centimes Kilogr. Franken Gramme Centimes Franken Centimes

1885 23,316,364 194,287.07 0.833 2.872 23,356,625 2,389.2 761.25 0.1023 0.0033 28,204.01 0.1207

1884 22,253,930 144,249.32 0.648 2.236 21,924,686 2,511.6 899.41 0.1146 0.0041 25,030.44 0.1142

III. Gepäck- und Güterwagen
A. Stand und Leistungen.

nd
4

® kL 4
<D

df :C3 aP
V. >

äO S

û a®H a
:c3
oo

Anzahl
Gepäckwagen

Güterwagen

bß

4
h

Totalzahl

c
©
bß
cö

£
r4
©

-4
©

.2 i-c

& t© ^
bß öe 5
® bß

öS

h ^

s B
ja -5
SD
cö

Auf die Länge eines Kilometers reduzirt,
wurden befördert

Gepäck,
Güter,

Equipagen
und Yieh

Eigengewicht der

Wagen

Bruttolast

im Ganzen ä M I
PQTJ

ö -fe
p <D ü<D CO p
P.J3 o

Tonnen

Die Wagen

haben

leer | beladen

zurückgelegt

Achsenkilometer

1885

1884

68 2,510

62 2.511

2.581

2.582

5,168

5,182

28,218,5| 2.860

28,185 2.816

5.46

5-44

111,382,650

110,036,655

207,861,928

195,385,139

319,244,578

305,421,794

463,345

443,283

4.77

4.76

14,470,008

15,828,688

49,739,538

48,329,752

B. Unterhaltungskosten.

Achsenkilometer

der eigenen
Wagen auf
der N. 0. B.

und auf

Reparaturkos ten Achsen¬
kilometer

der eigenen
und

Kos ten des Schmiermaterials
CÔ

"Sä5
im

• u
à £ S 1

a 3 Material
Ausgaben für

Material

Betreffni8s per Achsen¬
kilometer

©
S
©

pq

Ganzen t i
< s

I 1
£ a

fremden
Wagen
auf der

Schmiere Ausgaben

Bahnen. Franken Centimes a S
M -a

N. 0. B. Kilogr. Franken Gramme Centimes

1885 61,570,916 253,568.03 0.412 2.414 66.875,816 6,840.8 2,179.65 0.1028 0.0033

1884 62,657,492 175,169.56 0.280 1.645 66,650,128 7,635.4 2,734.15 0.1140 0.0041
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a) 8tanö, l.ei8tungkn uncl Uiàlialtung8l<o8ten äk8 Keti'ikd8mstki'ial8.

II. ?srsc>n6i4WAASn.
Stand unit I^eistunAkn.

j
c6

Z ^

dO
'Q

«

lit2plät26 der

im Lin^àsn

I. II.
o

s
s

Ituk die Rän^s s in s s Rilometers redu^irt, rvurden liokördsrt

Rsrsonsn-

xsviokt

RÌASN-

Asvioiit der

ll

Lruttolast

im tZanxen
per

Lalinkilo-
meter

per
Keksen-

Kilometer

1885

1884 69

462

462

530

531

1136

1200

1,175

1,181

7,098

7,141

14,091

14,091

22,364

22,413

11,033,244

10,518,045

102,366,775 113,400,019

96,013,033 106,531,033

164,586

154,617

ö. HnterkaltunAskosten.

^àn- Réparât urkos ten Rosten des Lobmiermatsrials Ruthen, Ilàkll und
ksleuobtung

àer eixsoeii
^ Z
s s
a s

à-r» ^.us-

gaben

per ^ebsenkilo- Ausgaben lür
o? im per

Kebsen-

Kilometer
material

meter Rosten

Z F. o. v. danken ^ Z
O .Z

-r-4 ». 0. ll.

lür
material Loìimisre às-

gaben
Hlateàl per

àebssn-
Kilometer

llàa°a. llrâQkeii veiàiî» »îloxr. xranliea àmms 0sutin»!s 4.'">àll vontiines

1885 23,316,364 194,287.07 0.««« 2.S72 23,356,625 2,339.s 761.25 0.102« 0.V0SS 28,204.01 0.4207

1884 22,253,930 144,249.32 0.04« 2.2S0 21,924,686 2,511.s 899.41 0.4440 0.0044 25,030.44 0.4442

III. (^Spâolî.- und (;Ül6I"V17AK6N
Stand und 1,eistunxsn.

^ 14 alrI

drz

'S
5

do

D

k-. ^
-v ' xz^ ^ a)

:oz ^
S L

do » ^c6 L
^ S

cu »

.L «-

cv ^
do LZ
0 Z
A do

.d0 °s

k s
dl>
«

àl àis Ranze sines Rilometers rsdu?irt,
vurden befördert

depäek,
diitsr,

Dc^uipaZen
und Viek

RÌASN-

Zsvviekt der

^iVaASll

Lruttolast

im danken Z
«

Ä » L
S.4Z ss 7S

-< ^4

Oie IVagsn

kabsn

losr î beladen

2urüokAsloAt

1385

1884

68 2,510

62 2.511

2.581

2.582

5,168

5,132

28,218,2.sso

28,185 2.«4S

5.<o

5.4«

111,382,650

110,036,655

207,861,928

195,385,139

313,244,578

305,421,794

463,345

443,283

4.??

4.70

14,470,008

15,828,688

49,739,533

48,329,752

R. Unterlraltun^sRostsn.

âvr ». c>. ll.

Rsparaturkosten Ros ten des Kolrmiermatsrials
öS

'oö^
im à Z Z Z

Naterial
^usKaben lür

material
<D

A
m

danken ^ s
Z â Lelrmiers àsZadsu

llàr». I'ranksll Oeotiinss ». 0. ll. kiwzr. ààa cZramms Ontàvs

1885 61,570,916 253,568.03 0.442 2.444 66.875,816 6,340.« 2,179.65 0.402« 0.00SS

1884 62,657,492 175,169.56 0.2S0 I-S4S 66,650,123 7,635.4 2,734.15 0.4440 0.0044
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b. Durchschnittsresultate und Verhältnisszahlen.

I. Ausgaben.
18S4L 1885

(Länge des Netzes am Jahresschluss : 689 Kilometer
u. durchschnittlich betriebene Länge: 689 Kilometer.)

Gesammt-Be trieb sausgab en per Bahnkilometer Franken 12,803.15* 13,738.16
Nutzkilometer n 2.55* 2.67

v Lokomotivkilometer n 2.52* 2.64

VI Wagenachsenkilometer Centimes 9.96* 10.49

I. Allgemeine Verwaltung n Bahnkilometer Franken 649.03* 662.71

II. Unterhalt und Aufsicht der Bahn 51 n • M 2,958.34 2,906.95

III. Expeditions- und Zugsdienst r> V 55 4,188.50 4,259.44

IV. Fahrdienst:
Im Ganzen n Bahnkilometer 55 3,610.62* 4,080.32

ii Nutzkilometer Centi m es 72.02* 79.43

ii Lokomotivkilometer 55 71.18* 78.48

ii Wagenachsenkilometer 55 2.81* 3.12

A. Personal n Nutzkilometer 55 22-15* 22.53

V Lokomotivkilometer 55 21.90* 22.25

n Wagenachsenkilometer. 55 0.86* 0.88

B. Materialverbrauch der Lokomotiven u.Wagen ri Nutzkilometer 55 24.03 23.75

ii Lokomotivkilometer 55 23.75 23.47

n Wagenachsenkilometer. 55 0.94 0.93

C. Unterhalt und Erneuerung des Rollmaterials ii Nutzkilometer. 55 25.48 32.78

ii Lokomotivkilometer 55
25.18 32.39

n Wagenachsenkilometer. 55 0.99 1.29

D. Sonstige Ausgaben n Nutzkilometer 55 0.36 0.37

V Lokomotivkilometer 55 0.35 0.37

n Wagenachsenkilometer. 55 0.02 0.02

V. Verschiedene Ausgaben ii Bahnkilometer Franken 1,396.66 1,828.74

Bern erkunge n : 1. Zur Ausmittlung der oben mit * bezeichneten Durchschnitts- und Verhältnisszahlen pro 1884 ist die in diesem Jahre noch am
Total der Ausgaben in Abzug gebrachte Vergütung des Dampfbootbetriebs für administrative und technische Leitung an den Summen der betreffenden
Ausgabentitel der Betriebsrechnung gekürzt worden.

2. Durch die Einführung des neuen Rechnungsschema ist eine Vergleichung mit den früheren Jahren unmöglich geworden und es konnten daher
lediglich für das Jahr 1884 auf Grund der dem letztjährigen Geschäftsbericht als Anhang beigefügten Betriebsrechnung dem Berichtsjahr analog die
obigen Durchschnitts- und Verhältnisszahlen ermittelt werden. Um indessen eine annähernde Vergleichung wenigstens mit den Durchschnittsziffern der

Gesammtbetriebsausgaben früherer Jahre zu ermöglichen, lassen wir hier noch die üurchschnittsresultate derjenigen Ausgabentitel folgen,
die neu in die Betriebsrechnung eingestellt sind und bei einem Vergleich an obigen Totalziffern vorweg in Abzug gebracht werden müssen.

1884 1885
II. Unterhalt und Aufsicht der Bahn. B. b. Erneuerung des Oberbaues per Bahnkilometer Fr. 927. 62 947. 59

„ Nutzkilometer Cts. 18.50 18.45

„ Lokomotivkilometer „ 18.29 18.23

„ Wagenachsenkilometer „ 0.72 0.72

IV. Fahrdienst. C. b. Erneuerung des Rollmaterials „ Bahnkilometer Fr. 212. 25 470. 07

„ Nutzkilometer Cts. 4.23 9.15

„ Lokomotivkilometer „ 4.18 9.04

„ Wagenachsenkilometer „ 0.17 0.36

V. Verschiedene Ausgaben. A. Pacht- und Miethzinse (Passivzinse) „ Bahnkilometer Fr. 1,122. 18 1,505. 17

„ Nutzkilometer Cts. 22.38 29 30

„ Lokomotivkilometer „ 22.12 28.55

„ Wagenachsenkilometer „ 0.87 1.15

Im Ganzen „ Bahnkilometer Fr. 2,262. 05 2,922. 83

„ Nutzkilometer Cts. 45.11 56.90

„ Lokomotivkilometer „ 44.59 56.22

„ Wagenachsenkilometer „ 1.76 2.23
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b. lDureliselinilisi'esulkà unâ Vsàâlìniss^àlsn.

I. Ausgaben. I««S

tlôàn^s âes Hetres îi.in daNresLoltlukL: 689 I^itcnnstsr
u. âuràsoduittiieà dstrisbens I-ân^s: 689 üilonietor.)

Ussninint-L s tris b snu s^nb s n ^61- Ilniinliilvinvtsr r kt N K S N 12.KNZ.I5* 13,738.16
Hutàilomster 2.55^ 2.67
Nolromotivlrilomktor. 2.52^ 2.64
Wg.Avns.oiissnIriIoinstsr Lîsntiniss 9.M* 10.49

I. ^.IlAsm sin o V srsvsItunA Lànkiloinotor Vrnnksn 649.03" 662.71

II. Untsriislt und ^.ulsiolit der Lalin r - - 2,958.34 2,906.95

III. üxxgditions- und AnAsdisnnt r - - 4,188.50 4,259.44

IV. Viilirdisnst:
lin Unnssn lîslirckiloinstsr „ 3,610.62" 4,080.32

„ Hiàkilonistsr.... Oenti m 68 72.02" 79.10

lisIcomotiviiiloinLtsr. 7l.is" 78.1»

„ VVgAsnktsIissnkiloinstsr. n 2.sl" 3.12

X. ?vr80n»I Huàliilonister 22.1S" 22.SS

Iiskoniotivlcilomstsr. 21.oo" 22.2S

WstAsnÄsIissnIriloinstor. r 0.ss" 0.88

I>. àtsrialvsrlnnnoli der Iiàoinntiven n.VVnAen IVtàlîiloinstsr 24.0g 23.75,

Iiskoinotivliiloinstsr. 23.75, 23.47

WsAsnsokssnIiiioinstvr. 0.01 0.00

Ilntsriiait nnd Iiriionvrnn-5 de» Uallmuterisis Hàkiloinstsr. 25.1S 32.78

„ lovlroniotivliiloingtsr 25.18 32.00

W^ßnnvlissnlriloinfttor. 0.00 1.20

O. Sonsti^s ^nsAndvn Unt^kilonistsr 0.SS 0.07

Iivlroinotivkilomstsr. 0.SS 0.07

" WsAvvÄsiissnIriioiristsr. D 0.02 0.02

V. V s rs oliisd sns ^.n s And en „ Hààiiomstsr I" r n n K s n 1,396.66 1,828.74

Nom orkunxe Q: I. Sitir TlusmittlunA âor vdoi, mit ^ bo^oiokooteo viirokoodoitts- unà Voriiältnigg^akioii pro 1884 mt à in ciiooom 0adro nooi, om
l'otal 6sr Ausgaben in àbiîug gebraebts Vergütung 6es vawpkbootbetriebs kür administrative un6 teebnisobe Leitung an 6ev Lummsn 6er betretkenüen

àsgabevtitel 6sr Betriebsreebnung gekürzt worüen.
2. vurob 6ie Binkübrung 6es neuen Bsebnungssebsma ist sine Verglsiobung mit 6su trüberen 6abren unmogliok gsworüsn unci es kennten 6aber

ieäigliek kür àas 6abr 1834 auk Oruncl à 6sm làtMbri^en Oesebäktsberiobt ais àbang beigefügten Letriebsreobnuog 6em Lsriebts^abr analog 6ie
obigen vurebsobnitts- un6 Verbältniss^ablen ermittelt werâen. Ilm inüessen eins annäbernüs Verglsiebung wenigstens mit 6on vureksebnittsizikkern 6er

Oesammtbetriebsausgabsn trüberer üabre 2U erwöglieben, iasson ivir disr IN)oil «No Iluredsokoittsreooltoto lior.pmini!!) Xim^niioiititoi koinoin
6ie neu in 6ie Letriebsreebnung eingestellt sinä unä bei einem Vergleiok an obigen letàikkern vorweg in ^b2Ug gebraobt werüen müssen.

1884 1S8S
II. Ilnterbalt un6 ^.uksiobt 6er Labn. B. b. Lrnsuerung 6es Oberbaues per Labnkilometsr Lr. 927. 62 047. 5,0

„ Xiit/ji!Iomotor Ots. 18.50 18.«

„ Nokomotivlrilomotor n 18.29 lê.SZ

„ iVonomioimoukiloinotoi n 0.72 0.72

IV. Labrâienst. O. ö. Erneuerung 6es Lobmaterial s n Niiimiilîoiiiotor lì 212. 25 470. «7

„ .XuirSilomolor Ots. 4.23 0.15

Nokomotivliilomotor n 4.18 040

n iVn-ioiinoimooiiiUi'notor n 0.17 V.R

V. Versebieâene Ausgaben. Baekt- un6 Nietbxinse (Bassivxiose) ^ Labnkilometer k'r. 1,122. 18 l.sos. l?

^ Xuir.küoiinnor Ots. 22.38 20 .10

« liokomotivkilometor n 22.12 28.S.)

4V-,^onaoi,8Sokiiomotor „ 0.87 I.I5
Im Oansien „ Nniiiiliilomolo!' ?r. 2,262. 05 2,022. 80

„ Xuioiiüomotor Ots. 45.11 SS.»1

„ I.okomotîvkîlomotor „ 44.59 S 0.21

„ Vlizommlmcàilomvtor '
n I'76 4.4!
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1883 1884 1885
IL Fahrmaterial.

Länge des Netzes am Jahresschluss Kilometer 689 689 689

Durchschnittlich betriebene Länge „ 689 689 689

a) Den Bestand des Fahrmaterials betreffend:
Anf jede Lokomotive kommen Bahnkilometer 4.5938 4.5933 4.6554

„ „ „ » Personenwagenachsen 8.0133 8.0000 8.0811

„ „ „ „ Güterwagenachsen 34.653 34.547 34.919

„ „ „ „im Ganzen Wagenachsen 42.67 42.55 43.00

« b „ „ Sitzplätze 149.73 149.42 151.11

„ „ „ „ Tonnen Tragkraft 188.273 187.900 190.67

Auf jeden Bahnkilometer kommen Lokomotiven 0.218 0.218 0.215

„ „ „ „ Personenwagenachsen 1.745 1.742 1.736

„ „ „ „ Güterwagenachsen 7.544 7.521 7.501

b b ri n im Ganzen Wagenachsen 9.289 9.263 9.237

bb b n Sitzplätze

bb v v Tonnen Tragkraft
32.597 32.530 32.459

40.988 40.907 40.955

Auf jede Personenwagenachse fallen Sitzplätze 18.68 18.68 18.70

b b Güterwagenachse „ Tonnen Tragkraft 5.4331 5.4390 5.4602

bJ Die Leistungen und Unterhaltungskosten der Lokomotiven betreffend:

1. Fahr- und Rangirdienstlokomotiven.

Auf die vorhandenen Lokomotiven vertheilt, hat jede derselben im Fabr¬
und Rangirdienst zurückgelegt per Jahr Km.

" Ta£ »
im Durchschnitt hat jede eingetheilte F ahr di en s tl okomo ti v e zu¬

rückgelegt b Jal]r n

» Tag B

im Durchschnitt hat jede Fahrdienstlokomotive im Feuer zu¬
rückgelegt b Ja',r n

V Tag „
im Durchschnitt hat jede Lokomotive im Rangirdienst zurückgelegt B Jahr. „

r Tag „
2. Fahrdienstlokomotiven.

29,488
80.8

46,666
127.9

57,203
156.7

54,792
150.1

29,106
79.5

45,392
124.0

55,479
151.6

58,044
158.6

30,138
82.6

44,779
122.0

55,112
151.o

58,538
160.4

Durchschnittliche Achsenzahl per Zug 25.89 25.29 25.14

Reparatu rkos ten der Lokomotiven per Lokomotivkilometer Centimes 11.69 10.37 11.22

„ Zugskilometer „ 12.34 10.76 11-69

„ Wagenachsenkilometer „ 0.452 0.410 0.448

Verbrauch an Steinkohlen „ Lokomotivkilometer Kilogr. 7.6573 7.5914 7.6121

„ Zugskilometer „ 8.0870 7.8737 7.9273

„ Wagenachsenkilometer „ 0.2958 0.3001 0.3035

„ „ Schm iermatorial Lokomotivkilometer „ 0.0160 0.0171 0,0181

„ Zugskilometer..... „ 0-0176 0.0178 0.0188

„ Wagenachsenkilometer 0.0OOC4 0.00068 0.00072

Kosten des Brennmaterials „ Lokomotivkilometer Centimes 17.3326 16.5754 16.7962

„ Zugskilometer „ 18.3052 17.1918 17.4917

Wagenachsenkilometer „ 0.6695 0.6551 0.6697
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II. fslirmsterisl.
t«8» t«84 I88S

Bänge des Hetsos «.m dadressokluss Kilometer 689 689 689

Oureksvknittliok dstriobene KsnKö ^ 689 689 689

a) Den Bestund des Bnkrmatorials betrsklsnd:
^uk ^'ede Bokomotivs kommen Laknki lometer 4.3933 4.3933 4.0334

„ ^ BersonenrvuAonuokson 8.0ISS 8.0000 8.0811

^ ^ „ „ düterviuAsnuelisen 34.WS 34.347 34.919

^ ^ „ im Bannen VuKonaokson 42.°7 42.33 43.00

^ ^ ^ Sitnplät-is 149.73 149.42 151.11

^ ^ „ Tonnen Ira^kralt 188.273 187.900 196.07

>ul ^jsdsn Lalinkilometer kommen Lokomotiven 6.218 6.218 6.213

« ^ ^ n B ers on snvva Ze naok s en 1.743 1.742 1.730

^ ^ „ » BiitervvaAenaelissn 7.344 7.321 7.301

« „ „ ^ im (Innren IVa^enaolisen 9.289 9.203 9.237

„ „ „ Litnplätns
» ^ ^ Tonnen ?ragkrakt

32.397 32.330 32.439

46.988 46.907 46.933

àl îjeâs BsrsonsnTvaAsnaelise Mien Lit? plätte 18.08 18.08 18.70

^ (Zütervra^enaelise ^ "können Iraßkralt 5.4331 5.4390 5.4002

à) vie BeistunAsn und Ilntvrlialtunxskosten der Lokomotiven betreffend:

I. fskr- und kangirdignstlokomotiven.

àf die vorbandsnsn Lokomotiven vertbvilt, Imt,jede derselben im kabr-
und Ban^irdienst nurüokKele^t per dabr Um.

« ^
im Burobsvbnitt kat jede ein^stlivilte k a li r di en s tl okomoti v e nu-

rüvkKsIsAt ^ dabr „
» r

im Ourebsobnitt bat ^jede kabrdienstlokomotive im keuer nu-
rüokAoleAt „ dabr „

„ »

im Ourebsobnitt Kot ^jsde koko motive im Ban^irdisnst nurüokAele^t ^ dabr.

^ l'ax „
2. ^alirdienstloliomotiven.

29,488
86.8

46,666
127.9

57,263
156.?

54,792
156.1

29,166
79.3

45,392
124.0

55,479
151.«

53,644
153.«

36,138
82.«

44,779
122.°

55,112
151.»

58,533
166.4

Ourobsobnittliolie Xolisennabl per ?u^ 25.89 25.29 25.14

Beparatu rkosteu der Ookomotiven per Ookomotivkilometer .Centimes 11.09 16.37 11.22

„ /u^skilometsr.... „ 12.34 16.70 11.09

„ Vs^snaobssnkilometer ' „ 6.432 6.410 6.448

VerbrauobanLteinkoblen „ Bokomotivkilometer Kilo Ar. 7.0373 7.3914 7.0121

„ ^UAskilometsr „ 8.0870 7.873? 7.9273

5VaAenavbsenkilomvter „ 6.2938 6.3001 6.3033

„ „ Lebmiermaterial,. Bokomotivkilometor „ 6.010« 6.0171 6,0181

„ /îuAskilomoter..... „ 6.0170 6.0178 6.0188

Vaxenaolisenkilometer 6.00004 6.00008 6.00072

Hosten des Brennmaterials „ Bokomotivkilomster Bontimes 17.332« 16.3734 16.7902

„ ^UAskilomstsr.... „ 18.3032 17.1918 17.491?

^aAenaebsenkilomvter „ 6.0093 6.0331 6.0097
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1883 1884 1885

Kosten des Schmiermatorials per Lokomotivkilometer Centimes 1.6662 1.0021 1.2538

„ Zugskilometer „ 1.7607 1.6617 1.3057

Kosten des Putz mate rials „ Lokomotivkilometer „ 0.445 0.453 0-943

„ Zugskilometer „ 0.47O 0.47O 0.982

Kosten für Reparaturen sowie für Brenn-, Schmier- und Putzmaterial:
per Bahnkilometer Franken 1,602.51 1,471.20 1,571.12

„ Lokomotivkilometer Centimes 31.13 29.oo 30.22

„ Zugskilometer „ 32.88 30.08 31.47

Wagenachsenkilometer „ 1.20 1.15 1.20

c) Die Leistungen und Unterhaltungskosten der Wagen betreffend:
Von den Nordostbahnwagen hat jede Achse durchlaufen Kilometer 14,098 13,305 13,339

und zwar jede Personenwagenachse 21,168 18,545 19,495

„ Güterwagenachse „ 12,463 12,091 11,914

Täglich ist die ganze Bahn durchlaufen worden von Personenwagenachsen 98.83 86.91 92.88

„ Güterwagenachsen. 266.20 264.30 265.92

„ Personen- u. Gü terwagenachsen 365.09 351.24 358.80

Von den auf der Nordostbahn durchlaufenen Wagenachsenkilometern fallen

auf Nordostbahnwagen Prozente 62.44 59.09 45.71

„ fremde Wagen „ 37-56 40.01 54.29

Koston des Schmiermaterials per Wagenachsenkilometer Centimes 0.0O37 0.0041 0.0033

Reparaturkosten per Bahnkilometer Franken 470.68 463.60 650.01

„ Wagenachse und Jahr „ 50.67 50.05 70.37

„ Wagenachsenkilometer .Centimes 0.359 0.376 0.528

d) Ausnützung der Wagen:
In den Personenwagen waren während des Jahres von sämmtlichen

Sitzplätzen durchschnittlich besetzt Prozente 34.79 31.78 31.32

Ausnutzung der Tragfähigkeit der Gepäck- und Güterwagen „ 32-14 32.82 33.15
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188S 188^ 1885

kosten des Lvlimisrmaterials per Ookomotivkilometor Oentiinss 1.6662 1.6021 1.25S«

„ ^ugskilomotor 1.75»? 1.6617 1.S057

kosten des Kut2 mats rials „ Ookomotivkilomotor „ 0.445 0.151! 0.04S

„ ^u^skilometer 0.470 0.470 0.SS2

kosten kür Reparaturen sowie kür Oronn-, Lolimivr- und Rutüiiiaturial:
per Lalinkilometor kranken 1,002.51 1,471.20 1,571.12

„ Ookomotivkilometor Leu times 31.1g 29.00 30.22

„ êluAskilometor 32.SS 30.0S 31.47

VaAsnaelisenkilometvr „ I.20 1.15 1.20

c) Oie OvistunAon und On torlialtun^skosten der ^Va^en Ootrekkond:

Von den kordostdalinwaxen Iiat ^jsds Relise duroirlanksn Kilometer 14,008 13,305 13,339

und 2war ^'sds kersonenwaAsnaelise 21,108 18,545 19,495

„ OûterwaZenaeliss „ 12,403 12,091 11,914

T'äßlioü ist dis Z an 2 s Oalin durodlauken worden von e r s 0 n 0 n w a K v n a v Ii s e n 08.sg 80.94 92.SS

„ Oütsrwa^enaolison. 200.20 204.90 205.»2

„ ?ersonen- u. OüterwaZsnaolisen 305.0» 351.24 353.S0

Von den auk der kordostdalin durolilaukonen VkaAenavirsellkilomstsrn kallen

auk Rordostdalinwagsn kro^onte 02.44 59.»» 45.71

„ krenlds XVaZvn „ 37.56 40.01 54.2»

kosten des Lokmiermatsrials per VaZsoaolisonkilometor Oontimos 0.6VS7 0.0041 0.oogg

Roparaturkoston per Oalinkilometvr kranken 470.08 403.00 050.01

„ Vkazenaekso und dalir „ 50.07 50.05 70.37

„ ^VaAsnavkssnkilometer (len times O.gb» 0.S76 0.52S

d) V.usnüt2UNA der Va^on:
In den kersonenwa^on waren wäürsnd dos dalires von säinmtlivlren

Lit^plät^on durolisolinittlioli dosoàt Kro2snte 34.7» 31.7» 31.S2

VusnutsunA der OraAkäüiAkoit der Oepävk- und OûterwaZon „ 32.14 32.S2 33.15
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D. Finanzergebniss.

Vergleichende Übersieht der Resultate des Berichtsjahres mit dem Vorjahre.
1 8 8 1 I 8 8 5

Fr. 12,881,940. 87 Cts. Ertrag des Personen-, Gepäck-, Thier- und Gütertransportes Fr.12,898,521. 39 Cts.

„ 1,030,409. 38 „ Verschiedene Einnahmen „ 1,322,610. 13 „
Fr. 13,912,350. 25 Cts. Fr. 14,221,131. 52 Cts

„ 6,814,982. 44 „ Betriebsausgaben „ 7,444,235. 17 „
•

Fr. 7,097,367. 81 Cts. Überschuss der Betriebseinnahmen Fr. 6,7,76,896. 35 Cts.

ab : Entschädigung an die Eigenthümer gepachteter Linien

„ 70,091. 58 v (Bischofszellerbahn) „ 45,354. 67 „

Überschuss der Betriebseinnahmen für eigene
Fr. 7,027,276.23 Cts Rechnung Fr. 6,731,541.68 Cts.

50.51 °/o in Prozenten der Bruttoeinnahmen 47.33°/o

Fr. 12,989. 42 Cts. per Bahnkilometer (541) Fr. 12,442. 78 Cts.

„ 2. 76 „ „ Zugskilometer „ 2. 57 „

„ 2. 68 „ „ Nutzkilometer „ 2. 49 „

„ 1,040,415. 64 „ Zuschüsse aus den Spezialfonds „ 1,315,600. 62 „

„ 488,888. 58 „ Ertrag von Kapitalien „ 309,118. 81 „

„ 152,101. 89 „ Ertrag von Nebengeschäften.... „ 76,212. 10 „

„ 32,000. — „ Aus sonstigen Quellen „ 95,450. — „
Fr. 8,740,682. 34 Cts. Fr. 8,527,923. 21 Cts.

Davon kommen in Abzug :

Conto-Correntzinse und
Fr. 398,176. 91 Cts. Provisionen Fr. 501,295. 64 Cts.

Verluste auf dem Betrieh

„ —. — „ von Nebengeschäften „ 134,434. 08 „
Einlage in die Spezial-

„ 1,430,000. — „ fonds „ 1,450,000. — „
Abschreibungen und

v 1,097,779. 70 „ Amortisationen. „ 1,064,608.— „
Verwendungen zu ver-

„ 3,073,568. 37 „
" 14Ü611- 76 „ schiedenen Zwecken ^ 41,401.12

„ 3,191,738.84 „
Fr. 5,667,113.97 Cts. Reinertrag des eigenen Netzes Fr. 5,336,184.37 Cts.

Hiezu kommt ferner:
b 1,225,645. 17

b • • Antheil am Ertrag gemeinschaftlicher Linien „ 1,280,193. 98 „
Fr. 6,892,759. 14 Cts. Verfügbar für Verzinsung der Anleihen Fr. 6,616,378. 35 Cts.

b 154,434. 33 „ und mit Hinzurechnung des Aktivsaldo vom Vorjahr B 204,522. 64 „
Fr. 7,047,193. 47 Cts Total Fr. 6,820,900. 99 Cts.

Hievon sind erforderlich:
für Verzinsung älterer Obligationen-

Fr. 2,098,375. — Cts. anleihen Fr. 1,943,300. — Cts.

für Verzinsung von Sub-

b 122,593. 75 „ ventionsdarleihen. „ 116,500.— „
Fr. 7,047,193. 47 Cts. Fr. 2,220,968. 75 Cts. Transport Fr. 2,059,800. - Cts. Fr. 6,820,900. 99 Cts.
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l). ^inANZergedniLZ.

VsrAlsiolronâs (ídersiolrt àsr 4tssn1tats âss Lsrtolrtslnlrrss mit cls in Voriàrs.
t « « â » « « S

I?r. 12,881,940. 87 dis. IlrtraA àss ?srsonsn-, dspäok-, lkkisr- nnà (lntsrtransportss Ikr.12,398,521. 39 (là.

„ 1,030,409. 38 „ Vsrsdnoàsns («linnalrmsn „ 1,322,610. 13 „
?r. 13,912,350. 25 (là. ?r.14,221,I31. 52 (lts

„ 6,814,982. 44 » IZstrisüsansAadon 7,444,235. 17 ^
-

Ilr. 7,097,367. 81 Lits. Hdorsotmss àsr Lstrisdssinnatimsn ?r. 6,776,896. 35 (là.
ab: IlnàoìiâàiAunA ».u à WZsntlmmsr Asxaàtotsr Ilinisn

„ 70,091. 58 „ (Lisàoks^sllsrdalin) „ 45,354. 67 „

(íborsoliuss àsr 13 s t r i s d s s i n n a d m s n kür siAsns
Ilr. 7,027,276. 23 Là lìoodnnnK Ilr. 6,731,541. 68 (lts.

50,si^/o in ?ro!-sntsn àsr Lrnttosinnaìimsn 47.gz^/o

?r. 12,989. 42 (là. psr Latmkilomstsr (541) Ilr. 12,442. 78 (là.

„ 2. 76 „ ^ ^nAskilomstor „ 2. 57

„ 2. 63 ^ „ Huàkilomstsr ^ 2. 49 ^

„ 1,040,415. 64 „ ^nsotiüsss ans àsn Lpsàlkonàs ^ 1,315,600. 62

„ 488,883. 58 „ KrtraZ von Lapitalion „ 309,118. 81 ^

„ 152,101.89 ^ IZrtraA von KsbsnAssoliäktön. „ 76,212.10 „

„ 32,000. — „ às sonstiAsn HusIIsn „ 95,450. — „

à 8,740,682. 34 (là. ?r. 8,527,923. 21 (lts.
Davon kommsn in ^.k^nZ:

Donto-Dorrsnàinss unà
Dr. 398,176. 91 (lts. Provisionen Dr. 501,295. 64 (là.

Vsrlnsts ank àsm Lstrisd

„ —. — „ von KstzsuAssotläktsn 134,434. 08 ^

Dinla^s in àis Lps^ial-

„ 1,430,000. — „ konàs „ 1,450,000. — „
^.bsoirrsidnnAsn nnà

^ 1,097,779.70 „ ^.mortisationsn. „ 1,064,608.— „
VsrvollàllNAôn ê^n vsr-

^^,073^563. 37 „
" 147,611.76 àsàsnsn ^vsàn ^ 41,401. 12 „

^ 3,191,738.84
Dr. 5,667,113. 97 (là. R s i n o r t r a A à s s s i A s n s n Ds s t s s Dr. 5,336,184. 37 (là.

Iliviîu kommt ksrnsr:

„ 1,225,645. 17 àtlisil am DrtraA Asmsinsolraktliolisr Dinisn » 1,280,193. 98 „
Dr. 6,892,759. 14 (là. VsrkÜAbar kür Vsr^insunA àor àlsiûsn Dr. 6,616,378. 35 (là.

^ 154,434. 33 „ nnà mit NinsnrsolmnnA àss ^.ktivsalào vom Vor)aür 204,522. 64 „
Dr. 7,047,193. 47 Dà ?ota1 Dr. 6,320,900. 99 (là.

Hisvon sinà srkoràsrlioû:
kür VorsünsunA ältsrsr DdÜAationsn-

Dr. 2,098,375. — (là. anlsiüsn Dr. 1,943,300. ^ tlts.

kür Vsr?in8nnA von Ln5-

n 122,593.75 „ vsntionsàarlsilisn „ 116,500.— „
Dr. 7,047,193. 47 (là. Dr. 2,220,968. 75 (là. transport Dr. 2,059,800. - (là. Dr. 6,820,900. 99 (là.
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Fr. 7,047,193. 47 Cts. Fr. 2,220,968. 75 Cts. Transport Fr. 2,059,800. — Cts. Fr. 6,820,900. 99 Cts.

für Verzinsung des

Hypothekaranleihens von

„ 3,846,702.08 „ 160 Millionen Franken „ 3,933,083.75 „
für Verzinsung des

3 Millionen Anleihens der

Ostsektion der ehemaligen

„ 115,000.— „ Nationalbahn v 120,000.— „
„ 6,182,670.83 „ Verbleibt: » 6,112,883.75

a) als Vortrag auf neue

Rechnung für beanstandete

Fr. —. — Cts. Bauausgaben. Fr. 16,995.66 Cts.

b) zur Verfügung der

Fr. 864,522. 64 Cts. „ 864,522. 64_„ Aktionäre „ 691,021.58 Fr, 708,017. 24 Cts.

Die obigen Ziffern für 1884 stimmen auch hier nicht mit denjenigen des vorjährigen Berichts überein, sondern

sind nach dem neuen Schema berechnet.

Von den auf Baurechnung gebrachten Posten sind einige im Nettobetrage von Fr. 16,995. 66 Cts. vom

Bundesrath beanstandet worden. Die Erledigung dieses Anstandes wird in die nächste Rechnung fallen; einstweilen

ist in der Gewinn- und Verlustrechnung ein ausserordentlicher Vortrag von gleicher Höhe (vide oben) vorgesehen.

Die Differenzen zwischen den Betriebseinnahmen der Jahre 1884 und 1885 sind unter Abschnitt IVB
und diejenigen der Betriebsausgaben unter Abschnitt IV C des Berichtes des Näheren nachgewiesen und

bezüglich derjenigen Positionen in der Gewinn- und Verlustrechnung, welche nicht ebenfalls schon an

anderer Stelle einer Erörterung unterzogen worden sind, lassen wir, soweit nöthig, einige Erläuterungen hier

nachfolgen.

Gewinn- und Verlnstrechnung.

Der Antheil am Ertrag gem einschaftlicher Linien hat sich im Berichtsjahr um Fr. 54,548. 81 Cts.

höher gestellt als im Jahr 1884. Diese Mehreinnahme haben die Bötzbergbahn und die Aargauische Südbahn

geliefert. Es ist nämlich der Ertragsantheil an der Bötzbergbahn, abzüglich des ausserordentlichen Zuschusses

für Deckung des Rückschlags auf dem Erneuerungsfond dieser Unternehmung, von Fr. 408,060. 01 Cts. im Jahr 1884

auf Fr. 447,387. 83 Cts. im Berichtsjahr, also um Fr. 39,327. 82 Cts. gestiegen. Es ergibt dieser Reinertrag für das

betreffende Betheiligungskapital von Fr. 11,688,854.88 Cts. einen Zins von 3.827°/'0 gegen 3.491 °/o im Vorjahr. Der

Zuwachs, den der Antheil am Reinertrag der Aargauischen Südbahn erfahren, beziffert sich auf
Fr. 15,753. 63 Cts., indem der diesseitige Antheil mit Einschluss einer kleinen Rückvergütung à Conto des im Jahr
1884 geleisteten, ausserordentlichen Zuschusses Fr. 202,084. 10 Cts. beträgt gegen Fr. 186,330. 47 Cts. im Vorjahr,
was einem Zinse gleichkommt von 3.486% gegen 3.214°/o pro 1884 auf dem Betheiligungskapital von Fr. 5,797,467. 21 Cts.

Für ihr Betheiligungskapital von Fr. 9,626,000 an der Linie Zürich-Zug-Luzern erhielt die Nordostbahn

wie im Vorjahr eine Durchschnittsdividende von 6.058% Fr. 583,170. Das Betriebsdefizit der Linie W o h 1 e n-

Bremgarten hat sich im Berichtsjahr neuerdings gesteigert und es hatte die Nordostbahn zur Deckung desselben

die vertragliche Quote von % Fr. 7,447. 95 Cts. beizutragen. (Im Jahr 1884: Fr. 6,915. 31 Cts.)

Die Gesammtbetheiligung der Nordostbahn an den vier vorgenannten Unternehmungen mit Inbegriff von

Effretikon - Hinweil hat im Jahr 1885 wie im Vorjahr Fr. 29,212,322. 09 Cts. betragen und einen Ertrag von
Fr. 1,280,193. 98 Cts. geliefert oder 4.382% gegen 4.195% im Jahr 1884.

7
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Or. 7,047,193. 47 Ots. Or. 2,220,968. 75 Ots. Orgnsxort Or. 2,059,800. — Ots. Or. 6,820,900. 99 Ots.

kür VsràsnnA àss

O^potbsbgrgnlsibsns von

„ 3,846,702.08 „ 160^IiiIionsnOrgnksn „ 3,933,083.75 „
kür Vsr^insunA àss

3 Niilionon àlsibsns àsr

Ostssbtion dor sbswgbAsn

^ 115,000.— „ Ngtiovgibgbn „ 120,000.— „
6,182,670. 83

^ Vsrblsibt: ^ " 6.112,883. 75

») sis VortrgA guk nous
RsobnnnA kür begnstgnàsts

Or. —. — (its. OgngusAgbsn. Or. 16,995. 66 Ots.

ö) ?nr VsrkÜANNA dor

Or. 864,522. 64 kits. „ 864,522.64 „ âiongrs ^ 691,021.58 „ Or. 708,017. 24 dis.

Ois obiASn ?!ikksrn kür 1884 stimmen guob bisr niobt mit àsnjsmAsn àss vorjgbriAsn Lsriobts übsrsin, sonàsrn

sinà ngob àsm nsnsn Lobsmg bsrssbnst.

Von àsn guk OgnroobnnnA Askrgobtsn Oostsn sind siniZs im UsttobstrgAS von Or. 16,995. 66 Lits, vom

Onnàssrgtb bsgnstànàst voràsn. Ois OrlsàiANNA àissss àstgnàss virà in àis ngobsts ksobnnnA kgllsn; sinstvsilsn

ist in àsr Osvinn- unà VsrlnstrsobnnnA sin gnsssroràsntbobsr VortrgA von Alsiobsr Mbs (viàs obsn) vorAvssbsn.

Ois Oitksrsn^sn i!visobsn àsn Lstrisbssinngbmsn àsr Inbrs 1884 nnà 1885 sind nntsr àbsobnitt IV O

nnà àisjsoiAsn àsr Ostrisbss.nsAg.ksn nntsr ^.ksobnitt IV O àss Lsriobtss àss üsbsrsn ns-obASvisssn nnà

bo2ÛAÌisb àsrjsniAsn Oositionsn in àsr Osvinn- nnà VsrlnstrsobnnnA, vsiobs niobt skonkslls ssbon sn

gnàsrsr Ltsbs sinsr OrörtsrnnA nntsr^oAsn voràsn sinà, Issssn vir, sovsit nötbiA, siniAS OrigutsrnnAsn bisr

nsobkoiASn.

Osvvîmi- unâ Vst'iil.sli'sàmiNA.

Osr ^.ntbsil gm OrtrgA Asmsinsobgktliobsr Oinisn bgt siob im Osriobtsjgbr umOr. 54,548. 81 Ots.

böbsr Asstsiit sis im 1g.br 1834. Oisss Nobrsinngbms bsbsn àis Oöt^bsrAbgbn nnà àis àrAgnisobs Lllàbgbn

Aslisksrt. Os ist nsmiiob àsr OrtrgASgntbsii sn àsr Oöt^bsrAbgbn, gb^ÜAÜob àss gnsssroràsntbobsn ^usobussss

kür OsobunA àss RnobsoblgAS snk àsm OrosnsrnnAskonà àisssr IIntsrnsbmunA, von Or. 408,060. 01 Ots. im 1g.br 1884

snk Or. 447,387. 83 Ots. im Osriobtsjgbr, siso um Or. 39,327. 82 Ots. AöstisAsn. Os srAibt àisssr RsinsrtrgA knr àss

bstrsiksnàs kstbsiliAunAsbgpitgi von Or. 11,688,854.88 Ots. sinsn IZius von 3.827^/0 ASASN 3â^/o im Vorjgbr. Osr

^nvgobs, àsn àsr àtbsii sm OsinsrtraA àsr ^giAgnisobsn Lûàbgbn srksbrsn, bs^ikksrt siob snk

Or. 15,753. 63 Ots., inàsm àsr àissssitiAS àtbsil mit Oinseblnss sinsr blsinsn RüobvsrAÜtnnA à. Oonto àss im Igbr
1884 Asisiststsn, gnsssroràsntiiobsn ^nsobussss Or. 202,084. 10 Ots. bstrgAt ASASn Or. 136,330. 47 Ots. im Vorjg.br,

vgs sinsm ^inss Alsiobbommt von 3.4Sg6/o FSASN 3.21-t^/o pro 1884 guk àsm LstbsiliAnnAsbgpitgl von Or. 5,797,467. 21 Ots.

Onr ibr OstbsiliANNAsbgpitgl von Or. 9,626,000 gn àsr Oiois ^üriob-^nA-Ou-iörn srbislt àis bloràostbgbn

vis im Vorjgbr sins Oursbsvbnittsàiviàsnàs von 6.W8^/o ^ Or. 583,170. Ogs Ostrisbsàsb^it àsr Oinis V o k I s n-

örsmAgrtsn bst siob im Osrisbtsjg.br nsusràinAS AsstsiAsrt nnà ss bgtts àis Roràosàbn ^ur OsobnnA àssssibsn

àis vsrtrgAÜobs (Znots von 2/5 ^ Or. 7,447. 95 Ots. bsi^ntrgAsn. (Im Igbr 1884: Or. 6,915. 31 Ots.)

Ois OssgmmtbstbsiliAnnA àsr Horàostbgbn gn àsn visr vorAsngnntsn IIntsrnsbmnnAsn mit InbsArikk von

Otkrstibon - Oinvsil bnt im Ig.br 1885 vis im Vorjgbr Or. 29,212,322. 09 Ots. bstrgASn nnà sinsn OrtrgA von
Or. 1,280,193. 98 Ots. Aslisksrt oàsr 4.882^/0 ASASN 4.i85^/o im Igbr 1884.

7
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Der Ertrag verfügbarer Kapitalien mit Pr. 309,118. 81 Cts. weist gegenüber dem vorjährigen von

Pr. 488,888. 58 Cts. eine Verminderung von Pr. 179,769. 77 Cts. aus. Dieselbe rührt von der ausserordentlichen

Einnahme her, welche im Jahr 1884 aus der Liquidation unserer Betheiligung an der IV. Serie der Gotthardbahnobligationen

mit Pr. 191,651. 25 Cts. dem Interessenconto zugewendet werden konnte. Wird dieser Posten ausser

Betracht gelassen, so ergibt sich für das Jahr 1885 eine Mehreinnahme von Pr. 11,881. 48 Cts., die auf der Dis-

contirung von Wechseln und Obligationen unserer gekündeten Anleihen erzielt wurde. Hinwieder mussten an C o n t o-

Corrent zinsen und Provisionen im Berichtsjahre Fr. 501,295. 64 Cts. verausgabt werden gegen

Fr. 398,176. 91 Cts. im Jahr 1884, somit Fr. 103,118. 73 Cts. mehr. Diese Mehrausgabe setzt sich zusammen aus den

Fr. 37,150. 50 Cts. betragenden Emissionskosten des 4°/o Anleihens von 15 Millionen Franken vom 1. Dezember 1885; aus

Fr. 11,537. 50 Cts. Mehrzinsen an die Eisenbahnbank für die antizipirte Einzahlung von Fr. 710,000; Pr. 15,313. 35 Cts.

Marchzinsen auf voreinbezahlten Obligationen der neuen Anleihe; Pr. 4860 Nettozinsen aus Abrechnung mit

der Bischofzellerbahn über Erwerb ihrer Linie; Pr. 19,800 Mehrbelastung des Interessenconto für die

Verzinsung der noch nicht bezahlten Dividende auf dem Prioritätsaktienkapital und aus Pr. 14,457. 38 Cts. Mehr-

betreffniss für Rücksconto auf die Ende 1885 im Portefeuille befindlichen, im I. Quartal 1886 fällig werdenden

Discontowechsel und verschiedenen Ratazinsen etc.

Gegenüber diesen meist ausserordentlichen Mehrausgaben darf aber wohl auch auf die Position 3 „Verzinsung
der konsolidirten Anleihen" aufmerksam gemacht werden, welche sich um etwa Fr. 70,000 niedriger stellt als im Vorjahr.

Es kann auffallen, dass der Einnahmetitel : „Ertrag von Nebengeschäften" für den
Dampfbootbetrieb auf dem Boden see keinen Nutzen ausweist, sondern dass dieser Betrieb unter den Ausgaben

mit einem Verlust erscheint. Allerdings hat derselbe laut Beilage 3 zur Jahresrechnung nur einen eigentlichen

Betriebsertrag von Fr. 108,171. 54 Cts. gegen Pr. 173,375. 64 Cts. im Vorjahr geliefert, aber gemäss der bundesräth-

lichen Verordnung vom 25. November 1884 müssen auch die aus dem Erneuerungsfond bestrittenen Ausgaben in die

Betriebsrechnungen eingestellt werden. Diese bestehen hier in Reparaturen und bedeutenden Abschreibungen, welche

nicht dem Jahresbetrieb zur Last fallen, nämlich :

1. Hauptreparatur des Dampfbootes „St. Gallen" Fr. 8,355. 61 Cts.

2. Abschreibung des ausrangirten Dampfboots „Rhein", abzüglich des gewonnenen

Altmaterials „ 36,169. 58 „
3. Abschreibung des restirenden Nordostbahnantheils an der ausrangirten württem¬

bergisch-schweizerischen Dampffähre 198,080. 43 „
Total Fr. 242,605. 62 Cts.

Diese Dampffähre wurde wegen ihres allzu grossen Brennmaterialverbrauchs schon längere Zeit nicht mehr benutzt,
und die beiden Verwaltungen fanden nach reiflicher Prüfung deren Verkauf vortheilhafter als die Reparatur oder den Umbau.

Das Nämliche war der Fall mit dem Dampfboot „Rhein", welches bereits zur Reparatur aufgestapelt war,
aber sich dann als so schadhaft erwies, dass dessen Ausrangirung dem Umbau vorgezogen werden musste.

Der Dampfbootbetrieb auf dem Zürichsee hat nach bisherigem Rechnungssehema einen Ertrag

von Pr. 85,653. 31 Cts. geliefert gegen Pr. 64,748. 76 Cts. im Vorjahr. Aber auch hier wird durch den Abzug der

Verwendungen aus dem Erneuerungsfond von Fr. 17,738. 98 Cts., dieser normale Ertrag auf Fr. 67,914. 33 Cts. reduzirt.

Diese Art der Buchung ändert zwar am Gesammtresultat der Rechnung nichts, weil die Verwendungen aus

dem Erneuerungsfond in der Gewinn- und Verlustrechnung wieder in Einnahme gebracht werden, die hier als

Ausgabe erscheinen. Aber für die Spezialrechnungen wird dadurch der Zweck des Erneuerungsfondes, welcher

ausserordentliche Ausgaben eines Jahres auf eine längere Zeitdauer vertheilen soll, illusorisch gemacht.

— so —

Der p rtr a A vsrkÜAbarsr Rapitalisn mit Pr. 309,118. 31 Vts. vsist AöAsnübsr àsm vor^äliriAsn von

Pr. 488,888. S8 dts. eins VsrminàsrunA von pr. 179,769. 77 dts. aus. Oissslbs röbrt von àsr ausssroràsntlivbsn

pinnabms der, vslsbs im àabr 1884 ans àsr Vi^uiàation unssrsr LstksiliAunA an àsr IV. Lsris àsr Vottbaràbabn-

obliZationsn mit Pr. 191,6S1. 25 dts. àsm Intsrssssnoonto ^uAsv?snàst wsràsn bonnts. Virà àisssr Posten ausssr

Lstraobt Aslasssn, so orZibt siob kör àas àabr 1885 oins Asbrsinnabms von Pr. 11,881. 43 dts., àis auk àsr I)is-

oontirunZ von 'Wsebssln unà VbliZationsn nnssrsr Askûnàstsn àlsibsn sr^islt ^vuràs. Vinwisàsr mussten an dont o-

dorrsntsiinssn unà provisions» im Rsriobts^abrs Pr. 501,295. 64 dts. voraushabt vsràsn AShsn

Pr. 398,176. 91 dts. im àabr 1884, somit Pr. 103,118. 73 dts. msbr. visss Nsbraushabs sst^t siob ^usammsn ans àsn

Pr. 37,150. 50 dts. bstrahsnàsn pmissionskostsn äss 4<>/o àlsiksns von 15 Mllionsn pranbsn vom 1. Os^smbsr 1885; ans

Pr. 11,537. SO dts. Nsbr^inssn an àis pissnbabnbanb kör àis anàipirts Vin^ablunh von Pr. 710,000; Pr. 15,313. 35 dts.

Aarobàssn auk vorsinbsTabltsn Vblihationsn àsr nsusn Vnlsibo; Pr. 4860 Hssttoàssn ans ^.brsobnunh mit

àsr Visobok^sllsrbabn übsr Vrwsrb ibrsr Vinis; Pr. 19,800 Nsbrbslastunh àss Intsrssssnsonto kör àis Ver-

z^insunh àsr noob niobt bsWbltsn Viviàsnàs auk àsm prioritätsabtisnkapital unà aus Pr. 14,457. 33 dts. Nsbr-

bstrstkniss kür Rüobsoonto auk àis pnàs 1885 im portsksuills bsônàliobsn, im I. Quartai 1886 källih vsràsnàsn

Visoontovsobssl unà vsrsobisàsnsn Rata^inssn sto.

Vshsnübsr àisssn msist ausssroràsntlivbsn NsbrausZabsn àark absr vvobl auob auk àis position 3 „Vsràsunh
àsr konsoliàirtsn àisiiisn" aukmsrbsam hsmaobt vsràsn, v?slobs sied um stva Pr. 70,000 nisàrihsr stsllt als im Vor^abr.

ps kann aukkallsn, àass àsr pinnabmstitsl: „Vrtrah von Usbsnhssobaktsn" kür àsn II amp k-

bootbstrisb auk àsm Voàsnsss bsinsn Hut^sn ausvsist, sonàsrn àass àisssr vstrisb unter àsn ^.ushabsn

mit sinsm Verlust srsobsint. ^.Ilsràinhs bat àsrsslbs laut Lsilahs 3 ?ur àabrssrsobnunh nur sinsn sihsntliobsn

lZstrisbssrtrah von Pr. 108,171. 54 dts. hShen Pr. 173,375. 64 dts. im Vor^'abr hslisksrt, absr hsmäss àsr bunàssrâtb-

liobsn Vsrorànunh vom 25. Rovsmbsr 1884 müssen auob àis aus àsm prnsusrungskonà bsstrittsnsn ^.usZaksn in àis

Vstrisbsrsobnunhsn siuhsstsllt v?sràsn. Visss bsstsbsn bisr in Rsparatursn unà Iisàsutsnàsn ^.bsobrsibuuhsn, xvslobs

niât àsm àabrssbetrisb ?ur past kallsn, nämliob:

1. Vauptreparatur àss Vampkbootss „8t. Vallsn" Pr. 8,355. 61 dts.

2. ^.bsobrsibunh àss ausranhirtsn Oampkboots „küsin^, ak?ûAÌià àss Asvvonnsnsn

^Itwatsrials „ 36,169. 58 „
3. ^.bsoürsidunA àss rsstirsnàsn Noràostdaûnantlisils an àsr ausranZirtsn >vürttsm-

bsrAisoli-soüvsi^srissiisn Oampkkäürs 198,080. 43 „
potal Pr. 242,605. 62 dts.

Visss Oampkkalirs vuràs vsZsn iürss aàu Arosssn Lrsnnmatsrialvsrdrauolis soüon länZsrs ^sit niât msür dsnut^t,
unà àis ksiàsn VsrvvaltunAsn kanàsn naà rsiklislisr prükunA àsrsn Vsiìauk vortksilüaktsr aïs àis Reparatur oàsr àsn Umbau.

Das Mmliàs var àsr pall mit àsm vampkboot „Rbsin", vslebss bereits ?ur Reparatur aukZsstapslt ^ar,
aber sià àann als so sobaàbakt srwiss, àass àssssn ^.usranZirunA àsm Rmbau vorAs^vAsn 'vsràsn musste.

Osr Oampkbootbstrisb auk àsm Zlöriobsss bat naob bisberi^sm RsebnunASsobsma sinsn prtra^
von Pr. 85,653. 31 dts. Aslisksrt ASZsn Pr. 64,748. 76 dts. im Vor^abr. ^.bsr ausk bisr virà àurob àsn Vb^uA àsr

VsrvsnàunAsn aus àsm prnsusrunAskonà von Pr. 17,738. 93 dts., àisssr normals prtrsA auk Pr. 67,914. 33 dts. rsàuMt.
Visss ^rt àsr VuobunA ânàsrt Zivar am (Zssammtrssultat àsr RsobnunA inebts, veil àis VsrwsnàunAsn aus

àsm VrnsusrunZskonà in àsr Vsvinn- unà VsilustrsobnunA ^isàsr in pinnalnns Fsbrasbt vsràsn, àis bisr aïs às-
Aabs srsobsinsn. ^.bsr kür àis Zps^ialrsobnunASn virà àaàureb àsr ^vrsob àss prnsusruriAskonàss, vslsbsr ausser-

oràsntliobs àsAabsn sinss àabrss auk sins länAsrs Asitàausr vsrtbsilsn soli, illusorisob Asmavbt.
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Im Übrigen wird bezüglich der beiden Dampfbootunternehmungen auf Abschnitt E verwiesen, worin dieselben

eingehender behandelt werden.

Die Imprägniranstalt wurde im Berichtsjahr in bedeutend vermindertem Masse für die eigene

Unternehmung in Anspruch genommen. "Während nämlich im Vorjahr 7935 m3 verschiedene Holzwaaren für Bahnzwecke

imprägnirt wurden, war dies im Jahr 1885 nur für ein Quantum von 1932m3 der Fall, in Folge des Übergangs

zum Oberbausystem mit Eisenschwellen. Immerhin lieferte der Betrieb noch einen kleinen Einnahmenüberschuss von

Fr. 2827. 42 Cts., der mit dem letztjährigen Saldovortrag von Fr. 5470. 35 Cts. zusammen mit Fr. 8297. 77 Cts.

zu Gunsten der Gewinn- und Verlustrechnung vereinnahmt wurde.

Die Zuschüsse aus den Spezialfonds sind gleich dem Betrage der zu Lasten des Erneuerungs- und

Versicherungsfonds stattgehabten Verwendungen. Dieselben mussten nach Verordnung des Bundesrathes vom

25. November 1884 wie folgt auch in die Betriebsrechnung eingestellt werden oder waren am Ertrag dritter

Unternehmungen in Abzug zu bringen :

1. Verwendungen aus dem Erneuerungsfond:
Betriebsrechnung II B b : Erneuerung des Oberbaues

IV C b : Erneuerung des Bollmaterials

Gewinn- und Verlustrechnung 3b: Bötzbergbahn

3 c : Aargauische Südbahn

Nebengeschäfte: Dampfbootbetrieb auf dem Bodensee Fr. 242,605. 62 Cts

Dampfbootbetrieb auf dem Zürichsee „ 17,738.98 „

Fr. 652,889. 58 Cts,

„ 323,877. 79 „
25,348. 35 „

» - 61.43 „

„ 260,344.60 „

Fr. 1,262,398. 89 Cts.

2. Verwendungen aus dem Versicherungsfond:
Betriebsrechnung V C 3 : Unfallentschädigungen

V C 4 : Transportentschädigungen

Fr.

Fr.

39,632. 87 Cts.

13,568. 86 „

53,201. 73 Cts.

Der unter der Ausgabenrubrik „Entschädigung an die Eigenthümer gepachteter Linien"
erscheinende Betrag von Fr. 45,354. 67 Cts. betrifft den Pachtzins für die Bischofzellerbahn und die Einlage in deren

Bauerneuerungsfond, abzüglich der Baukapitalzinsbetreffnisse für die Station Gossau bis zum Zeitpunkt des Übergangs

dieser Bahn in das Eigenthum der Nordostbahngesellschaft (31. Juli 1885). Die Fr. 24,608 betragenden

Verwendungen zu Abschreibungen am Bauconto umfassen :

1. Abschreibung von fünf ausgehobenen Weichenverbindungen und einer kleinen

Drehscheibe im Bahnhof Aarau, abzüglich Altmaterial

2. Abschreibung des Minderwerths für drei anderweitig verwendete Wärterbuden ab

der Linie Winterthur-Koblenz •

3. Abschreibung einer abgebrochenen baufälligen Wärterbude bei Felben

4. Abschreibung der abgebrochenen Kopframpen in Bendlikon und Thalweil

5. Abschreibung von Ausrüstungsgegenständen für Krankenwagen

6. Abschreibung des Minderwerths auf zurückgezogenem disponiblem Inventar

Zusammen wfe oben Fr.

Fr. 15,979. 51 Cts.

„ 3,101. 40 „
799. 50 „

„ 1,080. - „
146. - „

„ 3,501. 59 „

24,608. — Cts.
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Im ÜdriFsn wirà bs^ÜFlisd àsr bsiàsn DampidootuntsrnsIununFsn auk ^.dsànitt D vsrwisssn, worin àissslbsn

sinFsdsnàsr dsdanàsit wsràen.

Dis ImpriiFnirg.nstg.lt wuràs im LsrisdtsMdr in bsàsutsnà vsrminàsrtsm Älasss Mr àis siFsns Dntsr-

nsìnnunF in ^.nsprued Fsnommsn. V^âdrsnà nämlied im Vor^'adr 7935 vsrsodisàsns Iloi^vvaarsn Mr Dalmswscks

imprägnirt wuràsn, war àiss im àadr 1885 nur Mr sin (Quantum von 1932 »^ Zgx Dol^s <iss ÜbsrFanFs

sum DdsrbausMsm mit DissnsodvvsIIsn. Immsrdin lisksrts «isr Lstrisd nosd sinsn Dlsinsn Dinnadmsnüdsrsoduss von

Dr. 2827. 42 (its., <isr mit <ism làtjâdriAsn LalàovortrgF von Dr. 5479. 35 (its. smsammsn mit Dr. 3297. 77 (its.

su (tunstsn àsr Dswinn- unci VsriustrsodnunF vsrsinnadmt wuràs.

Dis ^lusodtlsss uns äsn Lps^ialionàs sinà Flsiod àsm LstrgFs àsr su Dastsn àss DrnsusrunFS- unà

VsrsisdsrunFsionàs stattFsdabtsn VsrwsnàunAsu. Dissslbsn mussten naod VsrorànunF àss Lunàssratdss vom

25. Kovsmdsr 1884 wis iol^t auod in àis DstrisdsrsânunF sinFSstsllt wsràsn oàsr warsn gm DrtraZ àrittsr Dntsr-

nsdmunFSU in Vd^uF su brinFSn:

1. VsrwsnàunFsn nus àsm DrnsusrunFskonà:
DstrisdsrsodnunF II D i> : DrnsusrunF àss Obsrbguss

IV D b: DrnsusrunF àss lîollmatsrials

Dsvvinn- unà VsrlustrsodnunF 3b: DàdsrFbadn
3 s : VarFauisods Lûàdadn

HodsnFssvligkto : Dampibootbstrisd gui àsm Doàsnsss Dr. 242,695. 62 (its

Dampibootbstrisb gui àsm ^üriodsss 17,733. 98

Dr. 652,839. 58 (its.

323,877. 79

25,343. 35 „

- 61.43

„ 269,344.69

Dr. 1,262,393. 89 (its.

2. VsrwsnàunFsn gus àsm VsrsiodsrunFsionà:
LstrisbsrsoiinunF VD 3 : DnialIsntsodâàiFUNFSn

VD 4 : DransportsntsodâàigunFSN

Dr. 39,632. 87 (its.

13,568. 86 „

Dr. 53,291. 73 (its.

Dsr untsr àsr ^.usFgdsnrudrii: ^DntsodâàiFunF gn àis DiFsntdümsr Fspaodtstsr Dinisn^
srsoksinsnàs LstraZ von Dr. 45,354. 67 (its. bstrikit àsn Dasdt^ins Mr àis LisedoMsIIsrdadn unà àis DinigFS in àsrsn

LgusrnsusrunFsionà, ad-:ÜFliod àsr Lauiîapitàinsdstrstknisss Mr àis Station Dossau dis ^um Zeitpunkt àss ÜdsrFgnFS

àisssr Dadn in àas DiFsntdum àsr HoràostbadnFsssIIsodait (31. luii 1385). Dis Dr. 24,698 dstrgASnàsn V s r-

wsnàunFsn ^ u ^.bsodrsibunAsn g m Rausonto umkasssn:

1. ^.dsodrsidunF von Mnk ausFsdodsnsn IVsiodsnvsrdinàunFSN unà sinsr dlsinsn

Drsdsodsibs im Dadndoi Varau, ab^ÜFlied Vltmatsrial

2. VdsodrsidunF àss idinàsrwsrtds Mr àrsi anâsrwsitiF vsrwsnàôts IVartsrbuàsn ad

àsr Dinis IVintsrtdur-Dodisnê:

VbsodrsidunF sinsr abFsdroodsnsn dauiälliFSN 'Wârtsrduàs dsi Dsldsn

Dr. 15,979. 51 (its.

3.

4. àdssdrsibunF àsr adFsdroodsnsn Xopkrampsn in IZsncllikon unà Ddalwsil

5. VdsodrsibunA von VusrûstunFSASASnstanàsn Mr DranirsnwaASn

6. VdsodrsidunF àss Vlinàsrwsrtds gui 2urûàFô?oFSnsm àisponiblsm Inventar

Zusammen vis obsn

3,191. 49

799. 59

1,989. —
146. —

3,591. 59

Dr. 24,698. — (its.
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E. Verschiedenes.

1. Dampfbootbetrieb auf dem Bodensee.

Verkehr und Einnahmen.

Transportquantitäten Einnahmen

1884 188 5 1884 188 5

I. Personentransport.
Personen Prozente Personen Prozente Fr. Cts. Prozënte Fr. Cts. Prozente

Einfache Fahrt I. Platz 27,493 23.95 23,211 22.54 41,184. 87 38.24 35,465. 05 35.88

II. „ 33,831 29.47 29,843 28.98 36,616. 48 • 34.00 31,679. 80 32.05

Hin- und Rückfahrt I. „ 11,980 10.43 11,451 11.12 7,625. 76 7.08 8,224. 50 8.32

„ „ „ H 21,648 18.85 20,768 20.17 9,611. 59 8.93 10,349. 40 10.47

Abonnementsbillete I. „ 2,791 2.43 2,678 2.60 2,292. 26 2.13 2,221. 53 2.25

II. „ 4,059 3.58 3,150 3.06 2,815. 51 2.61 1,832. 56 1.85

Lustfahrtbillete I. „ 5,898 5.14 6,314 6.13 5,149. 23 4.78 6,382. 78 6.46

II- r, • • 7,116 6-20 5,565 5.40 2,402. 90 2.23 2,686. 17 2.72

Total 114,816 100 102,980 100 107,698. 60 100 98,841. 79 100

Rekapitulation nach Plätzen:

I. Platz 48,162 41.95 43,654 42.39 56,252. 12 52.23 52,293. 86 52.91

II. „ 66,654 58.05 59,326 57.61 51,446. 48 47.77 46,547. 93 47.09

Total 114,816 100 102,980 100 107,698. 60 100 98,841. 79 100

Tonnen Tonnen

H. Gepäcktransport 594 454 5,130. 83 3,827. 51

III. Viehtransport. Stück Stück

Klasse a, Pferde 177 4.87 110 3.22

„ b, schweres Vieh 1,103 30.35 875 25-60

„ c, leichtes „ 1,506 41.44 1,247 36.48 8,906. 69 6,456. 74

„ d, Schweine 74 2.04 164 4.80

„ e, Kälber, Schafe und Ziegen 211 5.81 541 15.83

Hunde 563 15.49 481 14.07

Total 3,634 100 3,418 100 8,906. 69 6,456. 74

IV. Gütertransport. Tonnen Tonnen

Eilgut 1,719 1.07 1,096 0-77

Stückgut 8,858 5-53 6,967 4.89

Massengut A 9,139 5.71 4,367 3.07

B 19,061 11.91 16,985 11-92 425,607. 96 380,743. 02

Spezialtarif I 61,266 38.27 62,378 43-78

II 44,301 27.67 33,995 23.86

HI 15,754 9.84 16,686 11.71

Total 160,098 100 142,474 100 425,607. 96 380,743. 02

V. Verschiedenes 186. 67 126. 97

Gesammttotal 547,530. 75 1

Rekapitulation:
Personentransport 107,698. 60 19.67 98,841. 79 20.17

Gepäcktransport 5,130. 83 0.94 3,827. 51 0.78

Viehtransport 8,906. 69 1.63 6,456. 74 1.32

Gütertransport 425,607. 96 77.73 380,743. 02 77.70

Verschiedenes 186. 67 0.03 126. 97 0.03

Total 547,530. 75 100 489,996. 03 100

— S2 -
Vk>-8vKiklIkNK8.

1. vainpkdootdeiriek auk àein Loâeusee.

Vsästir unâ Linriaìirnsn.

1nanspo>tqusntltàten Linnakmsn

188â 18« S 1884 188 »

I. pe^sonenti-gnspoi-t.
1-,'0-Oà I-'r. <ts. !>>. Lt». Prozente

LinÄods ?»krt I. ?Ià 27,493 23.05 23,211 22.54 41,184. 87 38.24 35,465. 05 35.88

II. .- 33,831 29.4? 29,843 28.03 36,616. 48 34.00 31,679. 30 32.0S

Hill- ullà küokllllirt I. „ 11,980 10.43 11,451 11.12 7,625. 76 7.08 8.224. 50 8.32

II 21,048 18.33 20,768 20.17 9,611. 59 8.03 10,349. 40 10.47

^dollllsillklltsbillets I. 2,791 2.43 2,678 2.00 2,292. 26 2.13 2,221. 53 2.23

II. 4,059 3.53 3,150 3.00 2,815. 51 2.31 1,832. 56 1 >85

lätikllltbillets I- 5,893 5.14 6,314 6.13 5,149. 23 4.78 6,382. 78 6.40

II. 7,116 6.M 5,565 5.40 2,402. 90 2.23 2,686. 17 2.72

lots,! 114,816 100 102,986 100 107,698. 60 100 93,841. 79 100

lîelcapiîulstivn nack Plänen:
I. ?Illt!î 48,162 41.05 43,654 42.30 56,252. 12 52.23 52,293. 86 52.01

II- 66,654 58.VS 59,326 57.31 51,446. 43 47.77 46,547. 93 47.00

lotlll 114,816 100 102,980 100 107,693. 60 100 93,841. 79 100

1vQQ6N IvvQkll
II. kepâoktrsnspoi-t 594 454 5,130. 83 3,827. 51

III. Viekti'snsport. Ltüok 8tàk
ülllsse ll, ?1sràs 177 4.37 110 3.22

„ b, sod^vsrss Vied 1,103 30.35 875 25.30

„ o, leiàtss 1,506 41.44 1,247 36.48 8,906. 69 6,456. 74

„ à, Làvsills 74 2.04 164 4.30

„ o, Hâlbsr, Lo6sksullà2iegSll 211 5.31 541 15.83

Hullàe 563 15.43 481 14.07

lotlll 3,634 100 3,418 100 8,906. 69 6,456. 74

IV. kiàti-snspoi-t. lOQQKQ Tonnen

LllAUt 1,719 l.o? 1,096 0.77

LtllvIcAllt 8,858 5.53 6,967 4.30

àsssuAut V. 9,139 5.71 4,367 3.07

s 19,061 11.01 16,985 11.02 425,607. 96 380,743. 02

Lpsàlàrik I 61,266 38.27 62,378 43.78

II 44,301 27.°? 33,995 23-83

III 15,754 9.34 16,686 11.71

lotal 160,098 100 142,474 100 425,607. 96 380,743. 02

V. Vei'sckieàenes 186. 67 126. 97

Vessilliiiìtotal 547,530. 75

kekspitulstion:
?ersollslltrausport 107,693. 60 19.3? 98,841. 79 20.17

dspâàtrllllsport 5,130. 83 0.04 3,827. 51 0.78

VielitrullZport 8,906. 69 1.33 6,456. 74 1.32

tüütörtrsllsport 425,607. 96 77.73 380,743. 02 77.70

Vsrsâsàsllss 186. 67 0.03 126. 97 0.03

"kotsl 547,530. 75 100 489.996. 03 100
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Zusammenzug des Verkehres und der Einnahmen der Bodensee-Dampfboote.

Personen Gepäck Yieh Güter Verschiedenes Totaleinnahme

Anzahl Fr. Cts. Tonnen Fr. Cts. Stück Fr. Cts. Tonnen Fr. Cts. Fr. Cts. Fr. Cts.

1885 102,980 98,841 79 454 3,827 51 3,418 6,456 74 142,474 380,743 02 126 97 489,996 03

1884 114,816 107,698 60 594 5,130 83 3,634 8,906 69 160,098 425,607 96 186 67 547,530 75

mehr als 1884

weniger „ „ 11,836 8,856 81 140 1,303 32 216 2,449 95 17,624 44,864 94 59 70 57,534 72

Durchschnittseinnahmen.

Per Reisenden Per Tonne Gepäck Per Stück Vieil Per Tonne Güter

1885 Fr. 0. 96 Fr. 8. 43 <^i CO ZD Fr. 2. 67

1884: „ o. 94 „ 8. 64 „ 2. 45 „ 2. 66

Ausgaben des Dampfbootbetriebes auf dem Bodensee.

1884: 1885
Gegenüber 1884

Mehrausgabe Minderausgabe

Fr. Cts. Prozente Fr. Cts. Prozente Fr. Cts. Fr. Cts.

10,000 — 2.67 1. Centralverwaltung und technische Leitung 10,000 — 2.62 — — — —

14,857 77 3.97 2. Gehalte des Administrationspersonals
3. Gehalte und Ersparnissprämien des Schiffs¬

12,429 88 3.26 — — 2,427 89

105,668 65 28.24 personals 116,493 42 30.51 10,824 77 — —
2,097 53 0.56 4. Bekleidung desselben

5. Miethzinse, Bureaubedürfnisse etc., Beleuchtung
2,668 57 0.69 571 04 — —

2,265 12 0.61 und Beheizung der Bureaux 2,050 83 0.54 — - — 214 29

59,535 40 15.91 6/7. Ein- und Ausschiffen der Güter
8. Brenn-, Schmier- und Putzmaterial, Beleuch¬

56,915 80 14.91 — — 2,619 60

94,240 65 25.19 tung und Beheizung der Schiffe 87,144 31 22.82 — — 7,096 34

52,349 92 13.99 9. Unterhalt der Schiffe sammt Ausrüstung 64,683 58 16.94 12,333 66 — —
8,026 39 2.15 10. Assekuranzprämien 8,033 — 2.io 6 61 — —

25,113 68 6.71 11. Verschiedenes. 21,405 10 5.61 — — 3,708 58

374,155 11 100 Total 381,824 49 100 7,669 38 - —

Die Minderfrequenz und Mindereinnahmen auf allen Verkehrszweigen erklären sich genügend aus dem Übergang

eines beträchtlichen Theils des Verkehrs mit Österreich an die Arlbergbahn. Im bezüglichen Personenverkehr

wird die Bodenseeroute nur noch in minimem Masse benutzt, so dass ein weiterer Verlust auf dieser Rubrik kaum

noch zu befürchten ist. Ausserdem aber hat — wohl in Folge der durch die Gotthardroute veranlassten

Verbesserung der Zugsverbindungen nach Norddeutschland, insbesondere nach Berlin und den sächsischen Städten über

Basel — der Personenverkehr aus der Centraischweiz nach dieser Richtung, der übrigens nie von besonderem Belange

war, eine Verminderung erfahren.

Die Ausgaben im Total zeigen gegenüber dem Vorjahr eine Vermehrung um Fr. 7669. 38 Cts., welche sich

aus vier Posten Mehr- und fünf Posten Minderausgaben zusammensetzt. Die erstem werden begründet: zu Kap. 3

durch grössere Leistungen und daberigen Mehraufwand an Fahrgeldern, durch Mehrvergütung von Ersparnissprämien

an das Maschinenpersonal zufolge etwelcher Erhöhung der Verbrauchsnorm und durch Personalvermehrung für den
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2I283MINSN2UK clss Vsäslirss unâ cZsr Linnàmsn Zsr ZZoâsnsss-OÂMpkdoMs.

Osrsoneu ksxäok Vied Kvtsr Ver-
sodieàeves

?otkl-

à-àl l'r. Cts. rotten Ct. Cts. Stilà ir. (üts. r-innsn i>. (^ts. ?r. Ctg. it. Lts.

I88S 102,980 98,841 79 454 3,827 51 3,418 6,456 74 142.474 380,743 02 126 97 489,996 03
18841 114,816 107,698 60 594 5,130 83 3,634 8.906 69 160.093 425,607 96 186 67 547,530 75

msbr sis 1884

tvoniAsr ^ ^ 11,836 8,856 31 140 1,303 32 216 2,449 95 17,624 44,864 94 59 70 57.534 72

OurLlrsànilìssinnnIirnsn.

Osr Rsissnàsn ?sr Honns Oopüsk Osr Ltiiok Visit Osr Oonns Outer

t««S Or. 0. 96 Or. 8. 43 Or. 1. 89 Or. 2. 67

r o. 94 8. 64 2. 45 2. 66

àusKadsn âss vairtpkOoolbsli'isOss nuk âsrn Loâsnsss.

I««4 OsAsniibsr 1334

Itlelirausxalii! «!nllvr-uisxad<î

I''r. Lts. ?r<i2eiit6 Cr. (!ts. I>roüsnto Nr. Cts. ><>. (!ts.

10,000 — 2.6? 1. OontruIvsrvultllNA unà tsobnisobs OsitunA 10,000 — 2.6L — — — -
14,857 77 3.g? 2. Oàults àss ààininistrutionspsrsonuls

3. Osbults unà Orsxurnissprüinisn às» Lvlntis-
12,429 88 3.26 2,427 89

105,663 65 28.Lt psrsonuls 116,493 42 30.6t 10,824 77 — —

2,097 53 V.S6 4. LskIsiàunA àssselbsn
5. Nistli^inss, Hursuubsàûrknisss oto., LsIsuelitunA

2,668 57 0.6g 571 04 — —

2,265 12 0.61 unà IZsIlsiüunA àsr Kureunx 2,050 83 0.st — ' — 214 29

59,535 40 15.°l 6/7. Oin- unà àssobilken àsr Oütsr
8. Lrsnn-, Leltmisr- unà Oàinutsriul, Lslsuob-

56,915 80 14.gi — 2,619 60

94,240 65 25.is tnnK unà LsbsOunA àsr Lobitks 87,144 31 22.«g — — 7,096 34

52,349 92 13.gg 9. Ontsrlrult àsr 8oltiös summt ^.usrüstunA 64,683 53 16.-N 12,333 66 — —

8,026 39 2.is 10- Vssskurun^xrümisn...... 8033 — 2.lo 6 61 — —

25,113 68 6.71 11. Vsrsoltisàsnss. 21,405 10 0.6l — — 3,708 58

374,155 11 10» OotuI 381,824 49 100 7,669 38 - —

Ois Uinàsrtrs«zusni? unà Ainàsrsinnubmon uuk ullsn Vsrksbrsi?>vsiAsn srkiürsn «iob AsnûAsnà uus àsin Öbor-

AS.NA sinss bgtrüobtiiobsn Obsils àss Vsrksbrs mit Östsrrsioii un à Vrlbsrgbubn. Im bs^ügliobsn Osrsonsnvsrksbr

ivirà àio Ooàsnsssrouts nur noob in minimsm Nusss benutzt, so àuss sin vvsitsrsr Verlust uuk àisssr Rubrik kuum

noob üu bsturobtsn ist. àsssràsm ubsr but — vrobl in Ool^s àsr àurob àis Oottburàrouts vsruniusstsn Vsr-

bssssruuA àsr ^iuAsvsrbinàunASn nuob Norààsutsobiunà, insbssonàsrs nuob ksriin unà àsn sücbsisobsn Ltuàtsn übsr

LussI — àsr Osrsonsnvsrksbr uns àsr Osntruisobvrsi^ nuob àisssr kiobtunA, àsr übriASvs nis von bssonàsrsiu LsiunAS

vur, sins VsrminàsrunA srkubron.

Ois VusAubsn iiu lotul ^siZsn ZSASnübsr àsm Vor^ubr gins VsrmsbrunA um Or. 7669. 38 Ots., vslobs siob

uus visr Oostsn ^Isbr- unà tunk Oostsn AinàoruusFubsn ^usummsnsàt. Ois srstoru vsràsn bsArûnàst: /.u lîsp. 3

àurob Arösssrs OsistunAsn udà àsbsriAsn Asbruukivunà un OubrAsIàsrn, àursb NsbrvsrAÜtunA von Orspurniss^rümisn

un àus Äusobinsnpsrsonul ^uioiZs stwslobsr OrböbunA àsr Vsrbruuobsnorm unà àurob OsrsonulvsrmsbrunA kür àsn
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Trajektverkehr mit Bregenz, zu Kap. 9 durch Mehraufwand für Reparaturen der Bayerisch-Schweizerischen

Trajektdampffähre. Die Minderausgaben erklären sich zu Kap. 2 durch veränderte Buchung, zu Kap. 6/7 durch Abnahme

des Güterverkehrs, zu Kap. 8 durch Ausserdienststehen der genannten Trajektfähre während fünf Monaten und zu

Kap. 11 durch Wegfall einer im Yorjahr für Trajektmiethe gehabten ausserordentlichen Ausgabe.

Finanzergebniss des Dampfbootbetriebs auf dem Bodensee.

1 8 8 4. 18 8 5

Total Per
Fahrkilometer

In
Prozenten
der
Bruttoeinnahmen

Total Per
Fahrkilometer

In
Prozenten
derBrutto-
einnahmenFr. Cts. Fr. Cts. Fr. Cts. Fr. Cts.

Einnahmen

Ausgaben
547,530
374,155

75
11

5

3

03
44 68. 33

489,996
381,824

03

49

4
3

41

44 77.92

Vorschlag 173,375 64 1
'

59 31. 67 108,171 54 — 97 22.0s

Betriebsmaterial.
Im Berichtsjahr wurden, wie schon an anderer Stelle bemerkt, das Dampfhoot „Rhein" sowie die mit,

Württemberg gemeinschaftliche Trajektdampffähre ausrangirt und vom Inventar abgeschrieben.

Am Schlüsse des Berichtsjahres bestand das Betriebsmaterial aus fünf Raddampfern, vier eisernen Schleppschiffen,

zwei eisernen Trajektkähnen, ferner aus einer Dampffähre und einem eisernen Schleppkahn gemeinschaftlich

mit Bayern.

Statistik über den Betrieb der Dampf- und Schleppboote auf dem Bodensee.

1884 1885
a. Leistungen der Schiffe:

Dampfboote und Trajektfähren (letztere zur Hälfte).
Dieselben haben zurückgelegt Kilometer 108,834 111,126 •

und zwar in Zeitstunden 7,003 7,109

sonach per Zeitstunde durchschnittlich Kilometer 15.54 15.63

Schleppboote. Solche durchliefen 60,526 100,267

b. Verbrauch an Brennmaterial: Holz Ster lO.ooo 9.750

Steinkohlen Tonnen 2,946.075 3,012.800

Totalverbrauch bei Reduktion des Holzes in Steinkohlen (1 Ster
Holz 400 Kilogr. Kohlen) „ 2,950.075 3,016-700

Durchschnittsverbrauch per Kilometer Kilogramm 27.106 27.147

„ Zeitstunde n 421.259 424.349

Kosten für Brennmaterial im Ganzen Franken 81,239. 10 77,422. 97

per Kilometer Centimes 74.64 69.67

„ Zeitstunde Franken 11. 60 10. 89

c. Verbrauch an Schmiermaterial : Öl und Talg im Ganzen Tonnen 9.728 7.750

per Kilometer Kilo gramm 0.089 0.070

„ Zeitstunde „ 1.389 1.090

Kosten für Schmiermaterial im Ganzen Franken 8,914. 15 6,546. 68

per Kilometer C en tim e s 8.19 5.89

„ Zeitstunde T)
127.29 92.09

d. Unterhaltungs- und Reparaturkosten: im Ganzen Franken 52,349. 92 64,683. 58

per Kilometer Centimes 48.10 58.21

— S4 -
ürajsktvsrkslir mit OrSASn?!, ^u Kap. 9 dureli Nsbrautvaud Mr Lsparatursu der lZa^srisok-Lelivsi^srissIisn ?ra)si:t-

dampMbrs. Ois UmdsrausAabsn srldärsu sià ^u Lap. 2 duroii vsräudsrts OuoliuuA, 211 Lap. 6/7 durob Lbuabms

liss Oütsrvsrlrsbrs, ?u Lap. 8 duroli ^.usssrdisuststsìisn dsr Asuauntsn lkra^sktkälirs välirsnd künk Nonatsn und ?u

Lap. 11 dured líVs^tail sinsr im Vor^alir lür ürajsktmistiis Asbabtsu ausssrordentliolisn às^ads.
Linsn^srssOniss clss Osmpkdooldsll'isbs sul âsirl LocZsnsss.

4 « « á I « « S

Hotal Ler?à-
Irilomster

lu
präsenten
derLrutto-
sinnabmen

lotal psrLabr-
Kilometer

lu
prossntsn
derlZrntto-
sinnabmenOts. Ots. Sts. ?r. Sts.

Linnabmsu....
4.nsAaben

547,530
374,155

75
11

5

3

03

44 68. 33
489,996
381,824

03

49

4

3

41

44 77.92

Vorseblag 173,375 64 1 59 31. 67 108,171 54 — 97 22.os

LsIrisIzsrnAlsi'lsI.
Im Lsriolitsjaiir vurdsn, vis sotiou au andsrsr LtsIIs bsmsrirt, das Oampkboot „Liisin" sovis dis mit

'WürttsmborF Asmsinsoliaktiiolis Dra)sI<tdampMbro ausrau^irt und vom Invsntar aiiAsssiirisbsn.

Lm Loblusss dss Leriolits^aiirss bsstaud da» Ostrisbsmatsrial aus käut kaddamplsrn, visr sissrnen Loìilspp-

soliilîsn, ^svsi sissrnsu d'ra^slrtiralmsu, tsrusr aus sinsr OampWbrs und siusm sissrnsn Lolilsppkalin Asmsinsobaltliob

mit Oaz'srn.

StsIistiL üdsn âsn Lstrisb âsn Osmpk- unâ Sàsxpbools suk âsrri LocZsnsss.

1««S
n. I.sistungen cier 8ekiike:

Oampkboots und Ura^sktkäbren (Iststsrs sur Lälkts).
Oissslbsn babsn surüolcAsleAt Lilomstsr 103,834 111,126

und svar iu Asitstundsn 7,003 7,109

sonavb per Asitstunds dnrobsebnittliob Lilometer 15.04 15.es

soblsppboote. Lolvbs dnrvblisken 60,526 100,267

b. Verbraueii an Lrennmaterial: Lois 8tsr 10.000 9.700

ötsinkoblsn Honnsn 2,946.o?s 3,012.soo

lotalvsrbranob bei Lsdnktion des Holies ill Lteinkoblsn (1 Lter
llols — 400 Lilo^r. Lobten) 2,950.07s 3,016.7«

Vurobsvbnittsvsrbrauob per Lilometer LiloKramm 27.I0S 27.147

^ Asitstunds „ 421.20s 424.949

Losten kiir Lrennmatsrial im Lausen Lranksn 81,239. 10 77.422. 97

per Lilomstsr d e n time s 74.M 69.07

„ ^sitstullde Pranken 1l. 60 10. 89

r. Verbrauek an Leiimiermaterial: Öl und lalg im Hansen 1onn en 9.720 7.700

per Lilometer Lilo gramm 0.o»g 0.070

Asitstllnds 1-sss 1.090

Losten kür Lebmiermatsiial im (lausen Pranken 3,914. 15 6,546. 68

per Lilometer d entim 0 s 3.1g 5.S9

Aeitstunds 127.29 92.09

d. Unterbaltungs- und lîeparaturkosten: im Lausen Pranken 52,349. 92 64,683. 53

per Lilomstsr dentimes 48.lo 58.21
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2. Dampfbootbetrieb auf dem Zürichsee.
Verkehr und Einnahmen.

• Transportquantitäten Einnahmen

I. Personentransport.
1884 1885 1884 1885

Personen Prozente Personen Prozente Fr. Cts. Prozente Fr. Cts. Prozente

Einfache Fahrt I. Platz 29,950 3.96 30,558 3.87 30,167. 30 8.30 31,698. 99 8.19

W V II. „ 133,098 17.59 132,784 16.81 70,959. 05 19.53 72,188. 55 18.64

Hin- und Rückfahrt I- « 114,092 15.08 126,020 15.96 82,778. 10 22.78 92,430. 66 23.87

T) n II. „ 363,032 47.99 371,336 47.02 151,540. 59 41.71 156,345. 58 40.38

Abonnementsbillete I- * 43,557 5.76 43,446 5.50 9,332. 45 2.57 9,871. 05 2.55

V II- „ 51,936 6.86 54,126 6.86 8,941. - 2.46 9,606. 20 2.48

Gesellschafts-, Lust- u
Rundfahrtbillete I. „ 9,733 1.29 15,185 1.92 5,881. 30 1.02 9,157. 30 2.37

II- „ 11,099 1.47 16,260 2.06 3,742. 15 1.03 5,880. 77 1.62

Total 756,497 100 789,715 100 363,341. 94 100 387,179. 10 100

Kekapitulation nachF 1 atzen:
I. Platz 197,332 26.08 215,209 27.25 128,159. 15 35.27 143,158. — 36.97

II. „ 559,165 73.92 574,506 72.75 235,182. 79 64.73 244,021. 10 63.03

756,497 100 789,715 100 363,341. 94 100 387,179. 10 100

Tonnen Tonnen
H. Gepäcktransport 741 837 5,159. 75 5,624. -

III. Viehtransport. Stück Stück

Klasse I 41 0.78 22 0.46

r II • • 2,072 39.31 1,895 39.74 3,744. 20 3,153. 10

III 3,013 57.16 2,643 55.42

„ IV 145 2.75 209 4.38

Total 5,271 100 4,769 100 3,744. 20 3,153. 10

* IV. Gütertransport. Tonnen Tonnen 1

Eilgut 3,630 8.87 3,462 7.81

Stück-Klasse I 6,912 16-88 6,372 14.38

H 4,998 12.21 4,534 10.23

Wagenladungen Klasse A 943 2.30 692 1.56

n n B 742 1.81 969 2.18

Spezialtarif „ Ia 5,234 12.78 3,500 7.90 99,892. 19 102,648. 32

n h Ib 967 2.36 3,586 8.09

ri n IIa 894 2.18 493 1.11

V V Ub 429 1.05 784 1.79

lila 772 1.89 876 1-98

», Illb 15,424 37.67 19,041 42.97

40,945 100 44,309 100 99,892. 19 102,648. 32

Lokalspesen 20,049. 95 17,968. 65

Total 119,942. 14 120,616. 97

V. Verschiedenes 2,890. - 2,505. -
Gesammttotal 495,078. 03 519,078. 17

Rekapitulation
Personentransport 363,341. 94 73.39 387,179. 10 74.59

Gepäcktransport 5,159. 75 1.04 5,624. - 1.08

Viehtransport 3,744. 20 0.76 3,153. 10 0.61

Gütertransport 119,942. 14 24.23 120,616. 97 23.24

Verschiedenes 2,890. - 0.58 2,505. - 0.48

Total - • 495,078. 03 100
1

519,078. 17 100
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2 valnpkbootbetried auk àsm 2ürivkssv.
Vsi'ksìii' uncZ Linnstirnsn.

- Mimàrrisii

I. lìsonenti'sngpoi't.
t««s 1884 I88S

personell k'ro^snts personell ?rv?6vis k'r. Ots. ?r026vis ?!-. «S. ?rv2IS!li6

Lillkkvds ?adrt I. ?Ià 29,950 3.»6 30,558 3.8? 30,167. 30 8.S0 31,693. 99 8.ig

I! I, II- 133,098 17.bg 132,784 16.81 70,959. 05 19.bg 72,188. 55 13.64

Hin- ullà Ruvi^kalirt I- 114,092 15.VS 126,020 15.98 82,778. 10 22.78 92,430. 66 23.87

» ii II- I, 363,032 47.S9 371,336 47.02 151,540. 59 41.?i 156,345. 58 40.88

^bollllsillslltsdiilsts I- 43,557 5.76 43,446 5.S0 9,332. 45 2.b? 9,871. 05 2.Sb

II- » 51,936 6.SS 54,126 6.88 8,941. - 2.46 9,606. 20 2.48

tlssellsodalts-, l^ust- u
RllllàkrtdiUsts I- .1 9,733 1.2g 15,185 1.92 5,831. 30 1.02 9,157. 30 2.8?

II- 11,099 1.47 16,260 2.06 3.742. 15 1.08 5,880. 77 1.1>2

LotsI 756,497 100 789,715 100 363,341. 94 100 387,179. 10 100

jislcllpitllllltioll naon s»:
I. ?Iaà 197,332 26-os 215,209 27.2b 128,159. 15 35.27 143,158. — 36-g?

II. 559,165 73.S2 574,506 72.7b 235,182. 79 64.78 244,021. 10 63.08

756,497 100 789,715 100 363,341. 94 100 387,179. 10 100

l'vNQSIl ?0QNSV

II. kepâokti-ansport 741 837 5,159. 75 5,624. -
III. Vieliti-Anspont. Ltiiek Liàlc

Xlssss I 41 0.78 22 0.16

I. U 2,072 39.gi 1,895 39.74 3,744. 20 ' 3,153. 10

III - 3,013 57.,s 2,643 55.12

IV 145 2.7b 209 4.88

?oàl 5,271 100 4,769 100 3,744. 20 3,153. 10

^ IV. lZütei-ti-snspoi-t. lomisll Ion»«»
LÜAllt 3,630 8.87 3,462 7.81

Ltûolî-XIssss I 6,912 16.88 6,372 14.88

II 4,998 12.2, 4,534 10.28

VÂAsààllASll lîlasss V 943 2.g» 692 1.SS

ii ii L 742 1.8, 969 2.18

Lxkàlwl'ik I» 5,234 12.78 3,500 7.90 99,892. 19 ' 102,648. 32

« -, Id - 967 2.M 3,586 8.09

n n II» 894 2.18 493 l.ll
n lib 429 l.os 784 1.79

-, -, III» - 772 1.89 876 1 98

i' Illb 15,424 37.87 19,041 42.97

40,945 100 44,309 100 99,892. 19 102,648. 32

I^oàlspsssll 20,049. 95 17,968. 65

ilowl 119,942. 14 120,616. 97

V. Vsi'sckielienes 2,890. - 2,505. -
dssllillillttotal 495,078. 03 519,078. 17

kelcapitulation

?srsollslltrllllsport 363,341. 94 73.8g 387,179. 10 74.sg

dkpâol^trllllsport 5,159. 75 1-04 5,624. - 1.08

Viàtranspoi-t 3,744. 20 0.76 3,153. 10 0.61

dütsrtrsllsport 119,942. 14 24.28 120,616. 97 23.24

Vsrsodieàsllss 2.890. - V.b8 2,505. - 0.48

lotsl - - 495.078. 03 100 519,078. 17 100
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Zusammenzug des Verkehrs und der Einnahmen der Zürichsee-Dampfboote.

Personen Gepäck Vieh Güter
Verschiedenes Totaleinnahmen

Anzahl Fr. Cts. Tonnen Fr. Cts. Stück Fr. Cts. Tonnen Fr. Cts. Fr. Cts. Fr. Cts.

1885 789,715 387,179 10 837 5,624 — 4,769 3,153 10 44.309 120,616 97 2,505 — 519,078 17

1884 756,497 363,341 94 741 5,159 75 5,271 3,744 20 40,945 119,942 14 2,890 — 495,078 03

mehr als 1884

weniger „ „
33,218 23,837 16 96 464 25

502 591 10
3,364 674 83

385 -
24,000 14

Durchschnittseinnahmen.

Per Reisenden Per Tonne Gepäck Per Stück Vieh Per Tonne Güter

1885 Fr. 0. 49 ' Fr. 6. 72 Fr. 0. 66 Fr. 2. 72

1884 „ 0. 48 „ 6. 96 „ 0. 71 „ 2. 93

Ausgaben des Dampfbootbetriebes auf dem Zürichsee.

Gegenüber 1884
1884 1885

Mehrausgabe Minderausgabe

Er. Cts. Prozente Fr. Cts. Prozente Fr. CtB. Fr. Cts.

15,000 — 3.49 1. Centralverwaltung und technische Leitung 15,000 — 3.46 — — —

23,557 40 5.48 2. Gehalte des Administrationspersonals 23,707 90 5.47 150 50 — —

202,821 96 47.13 3. Besoldungen und Löhne des Schiffspersonals. 207,266 05 47.82 4,444 09 - —

3,222 57 0.75 4. Bekleidung desselben 4,631 96 1.07 1,409 39 — -
5. Miethzinse, Bureaubedürfnisse etc., Beleuchtung

15,677 57 3-64 und Beheizung der Bureaux 15,504 99 3.58 — — 172 58

6. Brenn-, Schmier-und Putzmaterial, Beleuchtung
100,790 09 23.42 und Beheizung der Schiffe 101,781 48 23.48 991 39 — —

66,042 08 15.35 7. Unterhalt der Schiffe sammt Ausrüstung 61,587 95 14.21 — — 4,454 13
8. Assekuranzprämien, Steuern und Konzessions2,981

85 0.69 gebühren 2,512 — 0.58 -V-' — 469 85
235 75 0.05 9. Verschiedenes 1,432 53 0.33 1,196 78 — —

430,329 27 100 Total 433,424 86 100 3,095 59 —

Die Mehreinnahme aus dem oben beschriebenen Verkehre betrifft fast ausschliesslich den Personentransport;

doch haben die Einnahmen jene des Jahres 1882 nicht zu erreichen vermocht, stehen dagegen über denjenigen des

Jahres 1881.

Die Ausgaben haben im Berichtsjahr etwas zu Fr. 3000 mehr betragen als im Vorjahr. Die Mehrausgaben

werden begründet zu ICap. 3 durch vermehrte Leistungen und daherige Mehrbezüge an Fahrgeldern,

Ausrichtung grösserer Ersparnissprämien an das Maschinenpersonal theils zufolge durchschnittlich geringem
Materialverbrauchs theils zufolge Erhöhung der Verbrauchsnorm, sowie durch einige Gehaltsaufbesserungen, zu Kap. 9 durch

Erstellung einer provisorischen Landungsstelle in Neumünster anlässlich der Quaibauten. Die Minderausgaben unter

Kap. 7 und 8 sind zufällige.
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2U83MIN6N2UK âss VsàsOi's unâ âsr OinnaOinsn cZer ^ürislisss-OÄrnxikOools.

Osrsonsn Ospgelr Vià Oütsr Ver-
soinsdsnss

Votai-
einnîlltmsn

^Niüllll r?. Sts. ronnei, ?r. Sts. Stûâ r?. ts. r°i>nLi> ?i. Sts. Ni. Sts. r'i. Sts.

I««s 789,715
756,497

387,179
363,341

16

94

837

741
5,624
5,159 75

4,769
5,271

3,153
3,744

16

26
44.369

46,945
120,616
119,942

97

14

2,505

2,890
— 519,078

495,673

17

63

mskr gis 1834

vveriiAsr „ ^

33,218 23837 16 96 464 25

562 591 16
3,364 674 83

385
24,000 14

OuroOsLOnilìssinnsOmsn.

Oor Rsisendon Oor 'l'onns Ospâolr Oor Ltüolc Visit Osr Vonns Oütsr

t««S Or. 6. 49 ' Or. 6. 72 Or. 0. 66 Or. 2. 72

I««4 0. 48 „ 6. 96 » 0. 71 „ 2. 93

^usAsdsii cZss Osmpkdooiksti'iskes suk âsrri ^ürieOsss.

Osssnilbsr 1884
t»«4

A-di-tuszabs àà.4llsxà
?r. (Zts. Nrosents ?!>. Sts. Nrosi-iits rr. <Ht8. IV Sts.

15,666 — 3.4g 1. LsntràsrvgitrmK und tseimisoiis OoitunA 15,000 3.40 — — — —

23,557 40 5.4S 2. Osimits dss Vdministrationsxsrsongls 23.767 96 5.4? 150 50 —

262,821 96 47.IZ 3. OssoldunAsn und Oöims dss Loliitksxsrsonals. 267,266 65 47.S2 4,444 09 - -
3,222 57 0.75 4. iZsIîisiàriA dsssslbsn 4,631 96 1.07 1,409 39 — -

5. Nieiàinso, Lursuubsdürknisss sto., LsIsuodtunA
15,677 57 3.04 und IZsIroiitUNA dor Lursaux 15,504 99 3.SS — — 172 58

6. Orsnn-, Leitmisr- und?ut?.nuttsriaI,IZs1suol4tunA
100,796 09 23.42 und LsiràunA dor Loiiitks 161,781 48 23.4S 991 39 — —

66,642 03 15.SS 7. Onteriiuit der Loliitis sununt àsrûstunZ 61,587 95 14.21 — — 4,454 13
8. VssolîurgnzPrginion, Ktsusrn uud I4on?sssions-

2,981 85 0.0g Asbiiiirsll 2,512 6.SS — — 469 85
235 75 6.as 9. Vsrsolnsdsuss. 1,432 53 6.ZS 1,196 78

436.329 27 100 Votai 433.424 86 106 3.095 59 —

Ois Nslirsinnglims gns dsm a6sn 5s»oliris6sn6n Vsrlvslirv bstriâì àst gussoklisssiiod äsn Ogrsonsntransport;

âoà Ogdsn dis Oinnàmsn ^jsns äss dàrss 1832 niât ^n srrsisàsn vsrmoàt, stsìisn àsASASu über àsn^smAsn âss

dglirss 1831.

Ois V n s A g d s n dgdsn im Lsrivíit^à' stvgs su Or. 3666 mskr bstrgAsn als im Vorjglir. Ois Nslirgns-

Zglzsn vsräsn bsAriliiàst 2u I4gp. 3 àrà vsrmsdrts OsistnnAsn nnä àdsrig's NsIirbs^ÜAö gn OgOrZsidsrn, às-
riolitnuA Arösssrsr Orspgrnissprgniisn gn ägs Ugsolàsnporsongl tiisils ^nkolgs änrodsodnittlisd FsrinFsru Ugtorigl-

vsrbrgncks tdsils ^nkolAS OrdölinnA äsr Vsrdrgnodsnorm, so^vis ânroir sini^s OàgltsgnkbssssrunAsn, ?in Hgp. 9 ânrà
Oràllun^ sinsr provisorisolisn OgnäunFsstslls in üisnmünstsr gnlgssliolt âsr (jngidgntvn. Ois Uinclsrguszgbsn nntsr

Lgx. 7 nnä 8 sind ^nlglliZs.
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Finanzergebniss des Dampfbootbetriebes auf dem Zürichsee.

1884 1885

Total per
Fahrkilometer

In
Prozenten Total per

Fahrkilometer
In

Prozenten

Fr. Cts. Fr. Cts.
der
Bruttoeinnahmen Fr. Cts. Fr. Cts.

der
Bruttoeinnahmen

Einnahmen 495,078 03 1 87 — 519,078 17 1 88

Ausgaben 430,329 27 1 62 86.92 433,424 86 1 57 83.50

Vorschlag 64,748 76 — 25 13. 08 85,653 31 — 31 16.50

Betriebsmaterial.
Im Berichtsjahr erfolgte die Ablieferung und Inbetriebnahme der neuen Trajektdampffähre. Fünf hölzerne

Schleppschiffe wurden wegen Baufälligkeit ausrangirt und abgeschrieben und zwei neue angeschafft.

Zu Ende des Jahres 1885 war der Bestand folgender: 1 Salondampfer, 8 andere Raddampfer, 3 Schraubendampfer,

1 Trajektdampffähre, 7 eiserne und 20 hölzerne Schlepp- und Kohlenschiffe.

Statistik über den Betrieb der Dampf- und Schleppboote auf dem Zürichsee.

1884 1885
«. Leistungen der Schiffe:

Dampfboote. Dieselben haben zurückgelegt Kilometer 239,928 242,721
und zwar in Zeitstunden 18,639 18,629

per Zeitatunde durchschnittlich Kilometer 12.87 13.03

Schleppdampfboote. Solche durchliefen « 24,914 24,722
und zwar in Zeitstundon 3,402 3,333
sonach per Zeitstunde durchschnittlich Kilometer 7.82 7.42

Trajektfähre. Dieselbe durchlief n — 8,326
und zwar in Zeitstunden — 635
sonach per Zeitstunde durchschnittlich Kilometer — 13.ii

Total: Zurückgelegte V 264,842 275,769
Z eitstunden 22,041 22,597

per Zeitstunde durchschnittlich Kilometer 12.02 12.20

b. Verbrauch an Brennmaterial. Holz Ster 83.500 80
Steinkohlen Tonnen 3,949.050 4,028
Totalverbrauch bei Reduktion des Holzes in Steinkohlen: n 3,982.450 4,060

(1 Ster Holz 400 Kilogramm Kohlen.)

Durchschnittsverbrauch pér Kilometer K i 1 o g r. 15.037 14.722

„ „ Z eitstünde 7)
180.684 179.670

Kosten für Brennmaterial im Ganzen Franken 87,740.12 89,669. 40

„ „ „ per Kilometer Centimes 33.13 32.52

„ „ „ „ Zeitstunde Franken 3.98 3. 97

c. Verbrauch an Schmiermaterial: Öl und Talg im Ganzen Tonnen 10.403 11.242

„ „ „ per Kilometer K i 1 o g r. 0.039 0.041

„ v V Zeitstunde •n
0.472 0.497

Kosten für Schmiermaterial im Ganzen Franken 9,741. 38 9,102. 88

per Kilometer Centimes 3.68 3.30

„ Zeitstunde r 44.20 40.28

d. Unterhaltungs- und Reparaturkosten: im Ganzen Franken 66,042. 08 61,587. 95

per Kilometer Centimes 24.94 22.33

8
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k'Insnxsi'Ksdniss âss Oampkdooldsll'islzss suk cZsrn ^ürlelisss.

t88â 1865

loàl per
pakrkilometer

Iv
?ro2eàn "petal per

l'slirlliloilieter
In

?rv?eilten

Nr. Ots. Pr. Ns.
âer Lrutto-
einvàmen Pr. Ots. lì à. der IZrutto-

vinnilllinvn

I1Ìl1Il!lilMSN 495,073 03 1 87 — 519,078 17 1 88

,1>is^ai>sn 480,329 27 1 62 86.92 438,424 30 i 57 88,5>»

Vorseidnx 6^,748 76 — 25 13. 08 85,058 31 - 81 16,5,0

LsIrisbsmÄlsrisl.
Im Hsrlelits^allr orlolAto die ^blisksrmiA und Inbstrisdiicllims der nsuon 1rirjsl:tdg.mpkkällrö. I'üill köl^srno

Leldsppsoliltlo vnrdsn vsAsn HankälliAlrsit ausiMAirt und udAesekriobsn und ê^lvoi neun ang-ssellalkt.

^u Knds des dadrss 1885 war der Lsstund lolASnder: 1 Lglonduniptvi', 8 anders Raddampfer, 8 Lollraubsn-

dumpfer, I rrajsktdampkkâìire, 7 eiserne und 20 Iiöl^erno Lolrlopp- und Roklönsvlilkfö.

SîAiisà lldsr àsn Lsimsd âsn Osrnpk- unâ Sdiloppdools suk 6sm ^üriodsss.

1884 I88S
tt. I.eistungen der Lvliiiks:

Onmpf6oots. Oissslben daben 2urüo1rKs1s^t Rilomvtvr 239,923 242,721
und ^var in ^oitstunden 18,639 18,629

per Asitstunde durodsoknittlivli Kilometer 12.S7 13.0Z

8oklsppdnmpkt»oots. öolvks duroliliskon „ 24,914 24,722
und 2vvar iii Leitständen 3,402 3,333
soiikloll per ^sitstunds durollsednittliek Rilomoter 7.gs 7.4s

1ra,ielctfâ1ire. Oiesslbs dureldisk — 8,320
und ^lvsr in. Leitständen — 635
80iiîlv1l per Aeitstunde durelisoilnittiiod 17 i 10 m s t v r — 13ll

lotal: ^urûàAsIeZts « 264,842 275,769
A eitstnnden 22,041 22,597

per ^sitstunds durâsâoittlioll Kilometer 12.0s 12.20

S. Verbrauch an Lrennmaterial. Roi?! Ltsr 33.S00 80

Ltsinlrolilsn Tonnen 3,949.nso 4,028
lowlverbrauvli bei Reduktion des Holmes in Lteinkoiiien: 3,982.4so 4,000

(1 8tsr H0I2 — 400 Kilogramm Itodlsa.)
Rureksolinittsverlirauob per ITilomstsr.... Ri10 ^ r. 15.037 14.722

^ ^ ^eitstunds n
180.6S4 179.070

Rosten tllr Lrvniimntlîrinl ini tluiiskn Rranken 37,740.12 89,669. 40

„ „ ^ per Rilomstsr Centimes 33.IS 32. ss

„ „ „ ^ ^sitstunds Rranken 3. 93 3. 97

c. Verbrauch an Lckmiermsterial: Ö1 lmà laiz im Santon Tonnen 10.40s 11.242

^ ^ ^ per Kilometer 17 i 10 A r. O.osg 0.0,1

« ^ r r Asitànàe 0.47S 0,4g?

Rosten für öobmisrmatsriul im Hangen Rranken 9,741. 33 9,102. 88

per Rilomstsr 71 sn tim 0 s 3.0« 3.»o

5 Aeitstunde 44-so 40.2s

<1. Unterhsltungs- und keparaturboslen: im Rangen Hr a nk 0 n 00,042. 03 61,587. 95

per Kilometer dsntimss 24.S4 22.SZ

»
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3. Werkstättebetrieb.

Die Arbeitskräfte der Hauptwerkstätte und ihrer Filialen waren im Berichtsjahr hauptsächlich durch die

laufenden Arbeiten für den Unterhalt des Roll- und Schilfsmaterials, sowie durch gewisse Arbeiten für den Unterhalt

des Oberbaues, der technischen Einrichtungen der Bahnhöfe und des Bahn- und Stations-Inventars in Anspruch

genommen. An diese Arbeiten, für deren Kosten die Betriebsrechnung belastet wurde, reihten sich weitere

auf Bau-Conto, von denen namentlich die Erstellung eines Federnglühofens für die Hauptwerkstätte, die

Herstellung von Bestandtheilen und Ausrüstungsgegenständen neuer Gepäck- und Güterwagen, von Inventargegenständen

für die neuen Trajektkähne auf dem Bodensee und die neue Dampffähre auf dem Zürichsee zu erwähnen sind. Im

Fernern wurden auf Conto Materialrechnung eine Reihe von Arbeiten, wie Anfertigung von Weichenschienen,

Weichenzungen, verschiedene Oberbaubestandtheile, Erstellung und Reparatur von elektrischen Leitungen

und Apparaten, sowie von Laternen ausgeführt. Hieran reihten sich Arbeiten und Lieferungen für die Material-
Verwaltung: Anfertigung von hölzernen Bremsklötzen, Komposition, Plombirzeichen, Leinölfirniss etc. Die

Kosten auf Conto Erneuerungsfond beliefen sich auf Fr. 115,113. 95 Cts. und betrafen das Ersetzen von

Feuerbüchsen, Siederöhren, Bandagen, Radsternen und Achsen, die Hauptreparatur des Dampfbootes „St. Gallen",
sowie die Montirung von Wengerbremsen, wogegen diesem Conto Fr. 37,059. 34 Cts. als Erlöse von Altmaterialien

gutgeschrieben worden sind, so dass sich die Nettokosten auf Fr. 78,054. 61 Cts. beziffern. Zu Lasten des

Versicherungsfonds fielen Fr. 10,663. 81 Cts. Endlich sind auf Rechnung von Privaten und andern

Eisenbahnverwaltungen diverse kleinere und grössere Arbeiten ausgeführt worden.

Die Gesammtkosten der Arbeiten der Werkstätte für den Unterhalt und die Erneuerung der im Fahr-

und Rangirdienst gestandenen Lokomotiven beliefen sich auf Fr. 464,549. 16 Cts., wovon Fr. 130,397. 60 Cts. auf

verwendete Ersatzstücke entfallen.

Der Werthbetrag der Arbeitsleistung der Werkstätte für Erneuerung und Reparatur der Wagen beziffert sich

auf Fr. 455,482. 78 Cts., worin Fr. 48,712. 23 Cts. für Ersatzstücke inbegriffen sind.

Die Zahl der Werkstätte-Arbeiter, einschliesslich Filiale Romanshorn, Depot Winterthur und Werfte Wollis-

hofen betrug zu Ende des Berichtsjahres 436 (1884: 425).

Die Rechnung der Werkstätte erzeigt:
18 S4 1885

An Einnahmen .Fr. 1,186,347. 80 Cts. Fr. 1,211,239. 04 Cts.

„ Ausgaben „ 1,182,040. 63 „ „ 1,192,962. 33 „

Einnahmen-Überschuss Fr. 4,307. 17 Cts. Fr. 18,276. 71 Cts.

4. Unfälle.

Eigentliche Eisenbahnunfälle begegneten im Berichtsjahr 22, nämlich 17 Entgleisungen, wovon 5 auf

offener Bahn und 12 auf Stationen, und 5 Zusammenstösse, wovon 2 auf offener Linie und 3 auf Stationen.

Menschen wurden bei diesen Unfällen keine getödtet, verletzt dagegen 14, nämlich 9 Reisende und 5

Angestellte. é

In Folge anderweitiger Vorfälle wurden getödtet 13, verletzt 14. Die Todesfälle betrafen 8

Angestellte und 5 dritte Personen, die Verletzungen 3 Passagiere, 8 Angestellte und 3 dritte Personen.

In 25 von diesen 41 Fällen von Tödtungen und Verletzungen lag Selbstverschulden vor.

In den angegebenen Ziffern sind nicht inbegriffen 4 Selbstmorde und 1 Selbstmordversuch, welche auf der

Bahn verübt worden sind.
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3. IVerkstüttsdvtrisk.

Dis à'bsitckrûkts àsr Iluuptwsrlrstütts unà ilrrsr Diliulsn wsrsn im Dsrickts)ulrr liuuptsücklick àurck à
iuuksnàsn ^rksitsn kür àsn Ilntsràlt àss Roll- unà Lsdüksmutsris-ls, sowis àurck Zswisss ^rdsitsn kür àsn Dntsrlrult

àss Odsrüs-uss, clsr tsckniscksn DinrislrtunAsn àsr Dcknköks unà àss Dckn- unà Ltutions-Invsntsrs in Rnspruck

Asnommsn. ^n àisss ^rüsitsn, kür àsrsn Rostsn àis LstrisbsrsoünunA liàstst wuràs, rsiütsn sisir wsitsrs

uuk Duu-Donto, von àsnsn numsntlick <lis DrstsilunA sinss DoàsrnAiûIroksns kür «lis Huuptwsrkstütts, clis Dsr-

stsllunF von Dsstunàtlisilsn unà àsrûstuuASFSASNstûnàsn nsusr Dspück- unà DütsrwuZsn, von InvsnturASAEnstûnàon

kür clis nsusn Drujsktküüns uuk clora Loàsnsss uncl àis nsus Dumpkküürs uuk àsm ^üricksss ^u srwülinsn sinà. Im

Dsrnsrn wuràsn uuk Donto NutsriulrsolinunA sins Rsilrs von àksitsn, wis àksrtiZnnA von sicken-

sckisnsn, IcVsicksn^unZsn, vsrsckisàsns Dûsrduubsstunàtlrsils, DrstsilunA unà Rspurutur von sicktriscksn DsitunAsn

nncl ^.ppurutsn, sowie von lcktsrusn uusAôkûdrt. Disrun rsiütsn sick ^rüsitsn unà DisksrunASn kür àis N uts riuI-
VsrwultunA: ^nksrtiAUNA von IröDsrnsn Lrsmsirlöt^sn, Komposition, Dlowdir^sicksn, Dsinölürniss sts. Dis

Rosten uuk Donto DrnsusrunAskonà dslisksn sioli unk Dr. 115,113.95 Dts. unà bstruksn às Drsàsn von

Dsusrbückssn, Lisàsrôlirsn, DnnàuASn, kîuàstsrnon unà ^.ckssn, àis Iluupirspurutur àss Dumpkbootes ^3t. Dulisn",
sowis àis NontirunA von 'VVsnAsrdrsmssn, woASASN àisssm Donto Dr. 37,959. 34 Dts. uls Drlöss von ^Itmutsrislisn Aut-

Asselrrisbsn woràsn sinà, so àss sick àis Rsttokostsn uuk Dr. 78,954. 61 Dts. lis^iiksrn. ?u Dustsn àss V s r-

siolisrunAskonàs kslsn Dr. 19,663. 81 Lits. Dnàlick sinà uuk RscknunA von Drivutsn unà anàsrn Dissn-

àlmvsrwîàtunAsn àivsrss lrlsinsrs unà Arösssrs àlisitsn s-us^skülirt woràsn.

Dis Dssummàostsn àsr àbsitsn àsr ^Vsrlrstütts kür àen Ilntsrdalt unà àis DrnsusrunA àsr im Dckr-

unà RunAiràisnst A'sànàsnsn Dàomotivsn dslisken sick uuk Dr. 464,549. 16 Dis., wovon Dr. 139,397. 69 Dts. uuk

vsrwsnàsts Drsàstûcks sntkullsn.

Dsr >VsrtlrbstrgA àsr àbsitslsistunA àsr liVsrlrstütts kür DrnsusrunA unà Rspurutur àsr I^UASn dsöilksrt sioli

uuk Dr. 455,482. 78 Dts., worin Dr. 48,712. 23 Dts. kür Drsatustücks inbsAriiksn sinà.

Dis àlà àsr ^Vsrkstütts-^rdsitsr, sinscklissslick Diliuls Romunckorn, Dspôt liVintkrtliur unà liVsrkts Mollis-
üoksn bstruA 2U Dnàs àss Dsricktsjàrss 436 (1384: 425).

Dis RscknunA àsr liVsrkstätts sr?:sÌAt:

t««41
à Dinnulunsn .Dr. 1,136,347. 39 Dts. Dr. 1,211,239. 94 Dts,

L.usAâbsn ^ 1,182,949. 63 „ „ 1,192,962. 33 ^

Dinnckmsn-ilbsrsckuss Dr. 4,397. 17 Dts. Dr. 18,276. 71 Dts.

4. DnküIIs.

Digsntlicks Dissllbcknunkülls dsZsAnstsn im Dsricktsjckr 22, nümiick 17 DntAlsisunZsn, wovon 5 uuk

oiksnsr lZcckn unà 12 auk Ktutionsn, unà 5 /usummsnstösss, wovon 2 uuk olksnsr Dinis unà 3 uuk Ltutionsn.

Hlsnscksn wuràsn bsi àisssn DnküIIsn ksins Astôàtst, vsrlst^t àuZSKSn 14, nümiick 9 Rsissnàs unà 5 à-
Asstsllts. à

In DoiZs unàsrwsitiAsr Vorkülls wuràsn Astôàtst 13, vsrlàt 14. Dis Roàsskûlls bstruksn 3 ^n-
Asstsllts unà 5 àritts Dsrsonsn, àis Vsrlst^unAgn 3 làssuZisrs, 8 ^.n^sstsllts unà 3 àritts Dsrsonsn.

In 25 von àisssn 41 Düllsn von RôàtunZsn unà VsrlàunAsn IuA Lsldstvsrsckulàsn vor.

In àsn unASAsdsnsn !?ikksrn sinà nickt inbsArikksn 4 Lslkstmoràs unà 1 Zslbstmoràvsrsuck, wslcks uuk àsr

làlrn vsrüdt woràsn sinà.
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5. Versicherungen.

Zu Ende des Jahres 1885 bestanden folgende Versicherungen :

a) Gegen Feuerschaden:
1. Gebäude (in den Kantonen Zürich, Thurgau, Aargau, St. Gallen, Schaffhausen,

Baselland, Zug, Luzern, Schwyz und Glarus und im Grossherzogthum Baden) Fr. 14,084,689. - Cts.

2. Transportmaterial, Transportgüter, Materialvorräthe und Mobiliar „ 34,940,000. — „

Fr. 49,024,689. — Cts.

b) Gegen die Gefahren des Wassertransports:
Trajektgüterwagen auf dem Bodensee und Transportgüter auf dem Zürich- und Bodensee „ 522,000. — „

Total Fr. 49,546,689. — Cts.

Hiezu kommen die Selbstversicherungen gegen Unfälle von Personen und Beschädigung

von Transportmaterial. Der hiefür gebildete Versicherungsfond erzeigt mit Ende 1885

einen Saldo von Fr. 509,122. 40 Cts.

6. Personaletat.
Der durchschnittliche Stand des Personals war im Berichtsjahr folgender :

I. Alfgemeine Verwaltung.

Beamte und Angestellte 140

Arbeiter im Taglohn 30

170

II. Bahnunterhalt und Aufsicht.

Beamte und Angestellte (ausschliesslich der Weichenwärter) 431

Arbeiter im Taglohn 454
885

III. Expeditions- und Zugdienst.

Beamte und Angestellte '1,331
Arbeiter im Taglohn (einschliesslich der Akkordarbeiter im Lagerhaus Romanshorn) 528

1,859

IV. Maschinendienst und Werkstätten.

Beamte und Angestellte V 243

Arbeiter im Taglohn (wovon 452 Werkstättearheiter) 602

845

Totalbestand des Bahnbetriebspersonals 3,759

Hienach kommen auf einen Kilometer Bahnlänge im Ganzen 5,45 Angestellte (im Vorjahr 5,68).

V. Personal der Dampfschifffahrt auf dem Zürich- und Bodensee.

Beamte und Angestellte 153

Arbeiter im Taglohn 57
210

Gesammttotal des Bahn- und Dampfbootpersonals:
Beamte und Angestellte 2,298

Arbeiter im Taglohn 1,671

3,969
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5. Versiokerun^ea.

/u lûuàv àss àkros 1885 destanàoll kolAsuàe VersiekoruiiAen:

n) lZeASll 1^ouorsods.àsll:
1. tûokûuàs (in àsll Làlltvllvll buried, lImrMu, àrgau., Lt. (àallou, 8o1>at11iausoll,

IZassIIallà, AuZ, k-u^ern, 8o5w^^ uuà Ltlarus uuà im drossker^oAtlium Ilaàe») l!ì. 14,084,689. - (Its.

2. (Orausportmateriat, àirausportAÛtor, Naterialvorrätke uuà Nodiliar „ 34,940,000. —

I?r. 49,024,689. — tì
/>) (Aogvll àio dokakren à os 'Vsasssrtrallsports:

IrajoktAutorwa^ou auk àom Loàenses uoà (Orausport^ûtor auk àom ^ûrià- uuà Roàousoo „ 522,000. — „

?ài 49,546,089. — dts.

Hio^u kommôll àio LôldstvorsiàorullAoll A0A0N IlllMIo voll lìsonon unâ LosodâàÍKUNA

voll "Iransportmatorial. Dor diekür Asdilàots Vorsioliorull^skouà or^oigt mit Lllào 1385

oillsll Lalào von ?r. 509,122. 40 dis.

K. ?erso»àtat.
Dor àuràselmittliào Ltauà àos l'orsonals îm LoiioktsMkr kolMllàor:

I. Allgemeine Verwaltung.

Loamto uuà A.llAsst6lIto 140

Arbeiter im àÂAlolm - 30

II. kaknunterkalt unà Aàiclit.
Loamto ullà ^.u^ostsllts (aussolliosslioli àor 'VVoioliollvvärtor) 431

Arbeiter im LaZIolm 454

III. Lxpellitions- uncl ^ugclienst.

Lsamts ullà à^ostsUto 1,331

àdoitor im ?aKlokll (oinsodiiossliok àor ^kkoràarboitsr im I^aZorliaus liomausliorn) 523

dosammttotal àos Lg-dll- unâ Oampkdootporsonals:
IZoamto ullà AmALsteUts 2,298

àdoiter im laZIolm 1,671

170

885

1,859

IV. lVIaselunenckienst uncl V/erlistâtten.

Lsamts ullà à^ostollts 'v 243

A.rdoitsr im iüaAiolill (wovou 452 IlVorkstättoardsitor) 602

845

lotalbsstallààôsLaliukotrikdsxorsollals 3,759

làiouaà kommen auk emeu Xilomstor LaknIäuZo im Llan^ou 5,4s àu^ostollto (im Vovjalir 5,vs).

V. personal clsr llamptseliiitlalirt aut clem ?üricli- uncl ömlensee.

Loawts ullà à^ostollts 153

Arbeiter im la^Iolm 57
210

3,969
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7. Unterstützungs- und Krankenkassen.

a) Pensions- und Hülfskasse (frühere Unterstützungskasse).

Am 31. Dezember 1884 betrug der Aktivsaldo derselben Fr. 1,148,860. 14 Cts.

Im Jahr 1885 kamen an Einnahmen hinzu:

Jahresbeitrag der Nordostbahngesellschaft Fr. 50,000. — Cts.

Obligatorische Beiträge der Mitglieder. „ 132,908. 15 „
Kapitalzinse, Bussen und Geschenke „ 80,709. 85 „

Fr. 263,618. - Cts.

Die Ausgaben bestehen in:

Rückerstattung von Beiträgen an ausgetretene

Angestellte Fr. 7,437. 73 Cts.

Arzt-, Yerpflegungs- und Begräbnisskosten „ 155. 99 „
Entschädigung für Verzicht auf

Unterstützungsberechtigung „ 7,820. — „
Regelmässige Unterstützungen „ 223,037. 30 „
Verschiedenes „ 1,593. 50 „ ~

„ 240,044.52 „
»

„ 23,573. 48_ „

Bestand am 31. Dezember 1885: in Werthpapieren Fr. 1,170,100. — Cts.

in Conto-Corrent-Guthaben bei

der Nordostbahn „ 2,333. 62 „
"Fr. 1,172,433. 62 Cts.

Am Schluss des Berichtsjahres waren 2182 Beamte und Angestellte Mitglieder dieser Kasse.

Die schon im Geschäftsberichte für das Jahr 1883 als dringend geboten bezeichnete Reorganisation dieses

auf ganz verfehlter Grundlage beruhenden Institutes hat leider im Berichtsjahre noch nicht an Hand genommen
werden können, weil das Gutachten des Sachverständigen immer noch aussteht. Der baldige Eingang desselben ist

uns in Aussicht gestellt.

b) Krankenkasse für die Güter- und Werkstättearbeiter.

Am 31. Dezember 1884 betrug der Aktivsaldo derselben Fr. 40,392. 15 Cts.

Im Jahr 1885 kamen an Einnahmen (Zinse, Beiträge und Bussen) hinzu Fr. 28,530. 36 Cts.

denen an Ausgaben für Krankengelder, Arzt-, Apotheker und

Spitalrechnungen etc. gegenüberstehen „ 25,444. 90 „
3,085. 46 „

Bestand am 31. Dezember 1885: in Werthpapieren .Fr. 43,500. — Cts.

abzüglich Conto-Corrent-Schuld

an die Nordostbahn „ 22. 39 „
Fr. 43,477. 61 Cts.

Die Mitgliederzahl der Krankenkasse betrug am Schluss des Berichtsjahres 1206.
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7. VnterstiàunAS- und Krankenkassen.

ce) Lensions- und llülkskasso ^krllkero Ilnterstütöun^skasse).

^m 31. Ls^emker 1884 ketruA der Aktivsaldo derselben Lr. 1,143,860. 14 Lts.

lin dabr 1885 kamen an Kinnabmsn binîiu:

dabresbeitra^ der KordostbalinFôselIsebakt Kr. 50,000. — Lts.

Lbli^atorisobs Lsiträgs der Nitglisder. „ 132,908.15 „
Kapital^inse, Russen und Lesekenke „ 80,709. 85 „

Lr. 263,618. - Lts.

Lis àsAg.bsn bestsbsn in:

lìûokerstattunA von Lsitrâ^en an ausgetretene

Kngsstellts Kr. 7,437. 73 Lts.

Kr?:t-, Vsrptlegungs- und Legräbnisskosten „ 155. 99 ^

Kntsobädigung kür Verhiebt auk Lnter-

stàungsbôreobtigung „ 7,820. — „
Ksgelmässigs LntsrstütTungen „ 223,037. 30 „
Versobisdsnss „ 1,593. 50 „

„ 240,044.52 „ -

„ 23,573. 48 „

Lestand am 31. Lo^smber 1885: in 'VVortbpapisren Kr. 1,170,100.— Lts.

in Lionto-Lorreut-Lutkaben bei

<Zsr Kordostbabn „ 2,333. 62 „
Kr. 1,172,433. 62 Lts.

Km Lobluss des Leriobtsjabrss waren 2182 Lsamte nnà Kngsstellte Nitglieder dieser Hasse.

Lis selion im Lesebäktsberiebte kür das dakr 1883 aïs dringend geboten be^siobnste Reorganisation disses

auk g a n n verkeblter Lrundlage bsrubsndsn Institutes bat leider im Leriobts^abre noeb niât an Land genommen
werden können, weil às Lutaobton àss Laebverstäncligsn immer noeb ausstobt. Ler baldige Lingang desselben ist

uns in Aussiebt gestellt.

êe) Krankenkasse kür die Lütsr- und 1>Verk statten rkeiter.

^m 31. Le^omber 1884 betrug der Aktivsaldo derselben Kr. 40,392. 15 Lts.

Im dabr 1885 kamen an Kinnabmen (?inse, Leiträgo und Russen) bin^u Kr. 28,530. 36 Lts.

denen an Kusgaben kür Krankengelder, Kr?t-, Kpotbeksr und Lpital-

rsobnungen sto. gogonübsrstebsn „ 25,444. 90 „

„ 3,085. 46 „

Ilestsnd am 31. Ledernder 1885: in IVertbpapieren Kr. 43,500. — Lts.

ab^ügliob Lonto-Lorrent-Lolmld

an die Korclostbabn „ 22. 39 ^

Kr. 43,477. 61 Lts.

Lie Uitgliodor?:abl der Krankenkasse betrug am Lobluss des Roriobts^abres 1206.
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Krankenkasse für Bahnarbeiter.
Am 31. Dezember 1884 betrug der Aktivsaldo derselben Fr. 15,654. 68 Cts.

lliezu kamen im Jahr 1885 an Beiträgen und Zinsen in Einnahme Fr. 4,887. 95 Cts.

An Krankengeldern, Spitalreohnungen etc. wurden hinwieder verausgabt „ 4,241. — „

646. 95 „
Bestand am 31. Dezember 1885: in Werthpapieren .Fr. 16,000. — Cts.

in Baarschaft „ 301. 63 „

Fr. 16,301. 63 Cts.

d) Alfred Escher-Stiftung.
Am 31. Dezember 1884 betrug der Aktivsaldo derselben Fr. 30,000. — Cts.

5 °/o Zinsen hierauf für 1885 „ 1,500. — „

Fr. 31,500. — Cts.

Ausgaben: Gutschrift der Zinse von Fr. 20,000 zu Gunsten der

Pensions- und Hülfskasse Fr. 1,000. — Cts.

ebenso der Zinse von Fr. 10,000 zu Gunsten

a) der Krankenkasse der Güter- und

Werkstättearbeiter .Fr. 425. — Cts.

b) der Krankenkasse für die Bahnarbeiter 75. — „

„ 500. — Cts.

„ 1,500. - „

NB. Diese Zinse sind unter den betreffenden Einnahmepositionen der

vorstehenden Rechnungen a—c inbegriffen.
Bestand am 31. Dezember 1885: in Werthpapieren Fr. 30,000. — Cts.

8. Kautionskassen.

a) Baarkautionen von Angestellten.
Aktivsaldo vom 31. Dezember 1884 Fr. 145,203. 98 Cts.

An Einnahmen kamen im Jahr 1885 hinzu: Einlagen und Zinse Fr. 9,254. 19 Cts.

Die Ausgaben betrugen an rückbezahlten Kautionsguthaben und Zinsen v 98,439. 10 „

„ -r 89,184. 91

Bestand am 31. Dezember 1885: in Werthpapieren .Fr. 56,000. — Cts.

in Conto-Corrent-Guthaben bei der

Nordostbahn 19. 07

Fr. 56,019. 07 Cts.
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Krankenkasse kür Babnarbeiter.

^m 31. December 1884 betrug der Aktivsaldo derselben kr. 16,654. 63 Dts,

liiern kamen im dab r 1885 an Beiträgen und Zinsen in Kinnabme kr. 4,837. 95 dits.

-7n Krankengeldern, Lpitalreobnungen ete. wurden Idinvieder verausgabt „ 4,241. — „

646. 95 „
Bestand am 31. December 1835: in ^Vsrtbxapieron .kr. 16,699. — Dts.

in Baarsebakt „ 391. 63 „

kr. 16,391. 63 Dts.

Ä) L.Ikrod Ksobor-Btiktung.
^m 31. December 1884 betrug der Aktivsaldo derselben IV. 39,999. — dîts.

5 "/o Ansen bierauk kür 1885 „ 1,599. — „

kr. 31,599. — Dts.

Ausgaben: Dutsobrikt der Anse von kr. 29,999 -in Dunsten der

tensions- und kulkskasss kr. 1,999. — d!ts.

ebenso der Anss von kr. 19,999 su dlunsten

a) der Krankenkasse der dllltsr- und

dVerkstättoarlisitvr .kr. 425. — dts.

der Krankenkasse kür die Babnarbeiter 75. — „

^ 599. — Dts.

1,599. - „

KL. Diese Anse sind unter den betretenden Kinnabmsxositionen der

vorstsbsndsn koobnungen a—e inbegrikksn.

Bestand am 31. December 1885: in 5Vertb^a^ioreii kr. 39,999. — Dts.

8. Xautionskassea.

Daarkautionen von ^.»gestellten.
Aktivsaldo vom 31. December 1334 kr. 145,293. 93 Dts.

à kinnabmsn kamen im dabr 1885 bin?»: Kinlagen und Anse kr. 9,254. 19 Dts.

Die Ausgaben betrugen an rüekbe?abltsn kautionsgutbaben und Zinsen „ 98,439. 19 „

-7 89,184. 91 „

Bestand am 31. December 1835: in 1>Vsrtbpapiorkn .kr. 56,999. — Dts.

in Donto-Dorrent-dlutbabeu bei der

kordostbabn „ 19. 97 „

kr. 56,919. 97 Dts.
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b. Kautionskasse der Güterarbeiter.
Am 31. Dezember 1884 betrug der Aktivsaldo derselben Fr. 76,162. 88 Cts.

An Einlagen und Zinsen kamen im Jahr 1885 hinzu .Fr. 19,499. Ol Cts.

Die Ausgaben betrugen an Entschädigungen Fr. 203. 15 Cts.

und an Rückzahlungen von Kautionsguthaben u.Zinsen „ 14,612. 21 „ ~
14,815. 36 „

„ 4,683. 65 „

Bestand am 31. Dezember 1885:

in Werthpapieren Fr. 79,000. — Cts.

in Conto-Corrent-Guthaben bei der Nordostbahn Fr. 619. 49 Cts.

in Baarschaft in Händen der Rechnungssteller „ 1,227. 04 „ ~
1,846. 53 „

Fr. 80,846. 53 Cts.

9. Reserve für Reorganisation der Pensions- und Hülfskasse.

Diese gemäss Beschluss der Generalversammlung vom 30. Juni 1884 durch einen Beitrag aus dem Reinertrag

der Betriebsrechnung pro 1883 gebildete Reserve erzeigt auf 31. Dezember 1885 folgenden Bestand:

Aktivsaldo vom 31. Dezember 1884. Fr. 150,000. — Cts.

Iliezu kamen im Jahr 1885 an Marchzinsen „ 1,711. — „
Bestand am 31. Dezember 1885 Fr. 151,711.— Cts.

nämlich in :

1. Werthpapieren: 1 4 °/o Schuldbrief auf die Gemeinde Bachs

vom 9. April 1881 Fr. 72,000. — Cts.

11 41/2 °/o Obligationen des Kantons Zürich vom

12. Februar 1883 à 500 Fr. „ 5,500. — v

1 4 O/o Obligation auf die Bank Schaffhausen „ 10,000. — „

Fr. 87,500. — Cts.

2. Corrent-Guthaben dieses Contos an die Nordostbahn „ 64,211. — „
Summa wie oben Fr. 151,711.— Cts.

V. Bahnbau.

A. Bauten an den im Betrieb befindlichen Linien.

Im Berichtsjahre wurden zur Erhöhung der Betriebssicherheit auf mehreren Bahnhöfen und Stationen

Verriegelungen der Weichen und Signale in Verbindung mit zentralen Weichen- und Signalstellungen eingerichtet

und zwar :

Im Bahnhof Zürich eine Gruppe von Weichen und Signalen für die Abzweigung der linksufrigen
Zürichseebahn und eine zweite Gruppe von Weichen und Signalen für die Ausfahrt aus dem Rangirbahnhof auf die

Aarauer Linie.

Im Bah'nhof Schaffhausen wurden die sämmtlichen Weichen in den Hauptgeleisen mit den Ein-
und Ausfahrtssignalen solidarisch verbunden und die Bedienung der Weichen und Signale auf zwei Gruppen vereinigt.
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k. Ilsutionslcusss àsr Oütorurdsitsr.
^m 31. Oo^smdsr 1884 dstru^ àsr ^Otivsulào àsrssldsn Or. 76,162. 38 Ois.

^n Oinlu^sn unà pinson Osmsn im àudr 1835 innau .Or. 19,499. 61 Ots.

Ois àsAudsn dstruFSn un OntsodûàiAnnAsn Or. 263. 15 Ots.

unà un OûàuirlunASN von IIuutionsAutdudsn u.^insEn ^ 14,612.21 „
14,815. 36 „

„ 4,683. 65 „

Osstunà um 31. Os?.smbsr 1885:

in I>Vsrtdpupisrsn Or. 79,666. — Ots.

in Oonto-Oorrsnt-Outdubsn bsi àsr Oloràostdudn Or. 619. 49 Ots.

in Ouursodukt in Ilunàsn àsr Ossdnun^sstsIIsr „ 1,227. 64 „
1,846. 53

^ 80^46. 53 Ots.

g. Reserve kür Reor^unisution àsr Relisions» nnà RülksRasse.

Oisss Asmüss Ossedluss àsr (ZsnsruivsrsummlunA vorn 36. àuni 1884 àurod sinsn OsitruZ uns àoin Roinortru^

àsr OstrisbsrseknunA pro 1333 Asdilàsts Osssrvs sr^si^t nul 31. vsöomdsr 1835 kolZsnàsn Osstunà:

^iîtivsulào vom 31. vs^smdsr 1884. Or. 156,666. — Lits.

IIis?u kuinsn im àudr 1885 un Nurodainson ^ 1,711. — „
Osstunà um 31. Os^smbvr 1885 Or. 151,711. — Ots.

nümlioli in:
1. liVsrtdpupiersn: 1 4 ^/o Lsdulàbrisk nul àis Osmsinào Oueds

vom 9. ^.pril 1881 Or. 72,666. — Ots.

11 44/2 6/o OblÎAntionon àss Luntons juried vom

12. Osdruur 1883 à 566 Or. „ 5,566. — „
1 4^/v ObliZstion nul àis OunO Ledukkduussn „ 16,666. — ^

Or. 87,566. — Ots.

2. Oorront-Outdudsn àiosss Lîontos un àis Horàostduim ^ 64,211. — „
Lummu vis odsn Or. 151,711.— Ots.

V. Lslmdilii.

Ruutsn un àsn irn Retried detìnàlivken Oinien.

Im Osrisdtsjudrs wuràsn 2ur OrdödunA àsr Ostrisbssiodsrdsit uuk msdrsrsn Oudndöksn unà Ltutionsn Vsr-

risAöiunASN àsr ^Voiàsn unà LiAnuls in VsrdinàunA mit ^sntrslsn 1>Vsiodsn- unà LiAnuistsilunAsn sinAsriodtst

unà 2wur:
lin Oudndok buried sins Orupps von I>Vsiodsn unà KiAnulsn kür àis ^1z?vvsÌAunA àsr iinksukriAsn

^üriedssskudn unà sins 2vsito Orupps von I>Vsiodsn unà LiZnulsn kür àis àuskukrt uus àsm OunAirduimdok uuk àis

.4 uruuor Oinis.

Im Oud'ndok Lvdukkduussn >vuràsn àis sümmtlivdsn ^Vsiodsn in àsn OuuptAsIsissn mit àsn Oin-

unà àskudrtssiANulsn soliàurisà vsrbunàon unà àis OsàisnunA àsr 1>Vsiedsn unà Li^nuls uuk s^vsi Oruppsn vsrsiniAt.
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Solidarische Verbindung und Verriegelung der Weichen und Signale mit zentraler Weichen- und

Signalstellung wurden ferner auf den Stationen Altstetten und Wettingen, sowie für die Verbindung der

Stationsgeleise in Oberwinterthur mit der Romanshornerlinie eingerichtet und auf der Station E b i k o n die

Weichen mit den Stationsdeckungssignalen solidarisch verbunden und verriegelt.

Für einen Fussgängerdurchlass neben dem Niveauübergang an der Zürcherstrasse im Bahnhof Winter-
thur wurde ein neues Projekt ausgearbeitet und den Behörden vorgelegt, wonach der Durchlass als Doppeldurchgang

auf 5.0» Weite und mit beidseitigen Rampen erstellt werden soll, während derselbe nach dem früheren Projekt

nur eine Weite von 2.20 m sowie Treppenanlagen erhalten hätte.

In H o r g e n wurden die Uferbauten bis zum Eintritt des höhern Seewasserstandes fortgesetzt und für Anlage

der definitiven Station ein modifizirtes Projekt ausgearbeitet, nach welchem die Geleise bei der Sust weiter berg-

wärts gerückt werden. Die Genehmigung der neuen Vorlage von Seite der Behörden ist indessen noch nicht erfolgt.

Von bedeutenderen Bauten, deren Verrechnung ins Jahr 1886 fällt, sind noch zu erwähnen:

Anbringen von Läutwerken auf sämmtlichen Stationen sowie an den bedeutenderen Niveauübergängen der

Strecke Enge bis Richtersweil.
Erstellung eines definitiven Aufnahmsgebäudes auf der Station E g n a c h und eines Spritkellers sammt

Geleisanlagen im Bahnhof Romanshorn.

B. Rollmaterial und Nebengeschäfte.

Für die Trajekteinrichtung auf dem Zürichsee wurden in Wollishofen die erforderlichen Geleisanlagen sammt

Trajektbrücke und für die Bedürfnisse des Dampfbootbetriebes daselbst ein grösseres Magazingebäude erstellt. Die

Trajektdampffähre wurde um die Mitte des Berichtsjahres abgeliefert und am 10. Juli in Betrieb genommen.

VI. Direktion.

Die Direktion hielt im Berichtsjahr 110 Sitzungen. Sie fasste 2330 Beschlüsse, abgesehen von den durch

die Mitglieder in ihrer Einzelkompetenz erledigten Geschäften.

Indem wir hiemit die Berichterstattung über unsere Geschäftsführung im Jahr 1885 schliessen und Ihnen die

Genehmigung der nachstehenden Rechnungen empfehlen, versichern wir Sie, Tit.! unserer vollkommenen Hochachtung.

Zürich, 31. Mai 1886.

Namens der Direktion der Schweizerischen Nordostbahngesellschaft:

Der Präsident:

Studer.

— 63 —

Lolidurisoke Verbindung und Verriegelung der ^Veioken und Lignais mit sentrulsr ^Veioksn- und Lignul-

Stellung wurden server uuk den Ltutionon ^.Itststton und 'W e t t i n g s n, sowie kür die Verbindung àer

Ltutionsgelsiss in Obs r wintert Kur mit der komunskornerlinis eingerioktet und ant der Ltution Eb ikon die

'Wsiolmn mit den Ltutionsdeokungssignulsn solidurisok verbunden und verriegelt.

Eür einen Eussgüngsrdurokluss neben dem blivsuuübsrgung un der ^ürokerstrusso im Lu k n k o k 'Winter-
tkur wurde sin neues Lro^'skt uusgsurbeitst und den Lskördsn vorgelegt, wonuok der Durokluss uls Doppeldurok-

MNF uuk 5.c>?n'Weite unà mit keidssitigen Lumpen erstellt werden soll, wükrend derselbe nuok dem krükersn Dro^ekt

nur sine Weite von 2.20 m sowie lrsppenunlugen orkulten butte.

In Korden wurden dis Ilksrkuutsn bis ^um Eintritt des kökern Leswusserstundss kortgeset^t und kür Anlüge

der dstinitivsn Ltution sin modiNizirtss Dro^ekt uusgeurbsitet, nuok welokem die Deleise bei der Lust weiter borg-

würts gerüokt werden. Die Denskmigung der neuen Vorlugs von Leite der Lskördsn ist indessen nook niokt erlogt.
Von ksdsutsndersn Luvten, deren Vsrrsoknung ins lulir 1836 küllt, sind nook ?u srwüknen:

Anbringen von Düutwsrksn uuk «ummtlioksn Ltutionon sowie an den bedeutenderen Uiveuuübergüngen der

Ltreoke Enge bis Lioktersweil.
Erstellung eines deknitivon ^uknukmsgebüudes uuk der Ltution E g n u ok und eines Lpritkellors summt

Delsisunlugen im Luknkok Lomunskorn.

L. kollouuteriul und ^ebsngesedükts.

Eür die lru^okteinrioktung uuk dem ^llrioksee wurden in Wolliskokon die orkordorliokon Delsisunlugon summt

lru^'ektbrüoks und kür die Lodürknisss des Dumpkbootbotriebos duselbst ein grösseres Nugu^ingeküuds erstellt. Die

lru^ektdumpkkükrs wurde um die Nitte des lZsrioktsMkrss ubgoliokert und um 16. duli in Rstrisb genommen.

VI. Direktion.

Die Direktion kielt im LorioktsMkr 116 Lit^ungsn. Lie küsste 2336 Lesoklüsss, ubgeseken von den durok

die Nitgliedsr in ikrsr Ein^elkompeton^ erledigten Desokükten.

Indem wir kiemit die Dorioktorstuttung über unsere Desoküktskökrung im dukr 1885 sokliesson und Iknsn die

Donskmigung der nuokstsksndsn Lsoknungsn empkoklsn, vsrsioksrn wir Lie, lit.! unserer vollkommenen Ilookuoktung.

/?üriok, 31. Nui 1886.

iXnmenL der Direktion der 8ekweii?eri8eken Xordo8tiinIinM8eIl8eknft:

Der I'rüsidsnt:
8iuäer.





Rechnungen
der

Schweizerischen Nordostbahngesellschaft

umfassend das Jahr 1885.

I. Betriebsrechnung.

II. Gewinn- und Verlustrechnung.

lir. Rechnung üher die Verwendungen zu Bauzwecken

und auf Nebengeschäfte, nebst Beilage.

IV. Kapitalrechnung.

V. Bilanz per 31. Dezember 1885, nebst Beilage.

Beilagen:
1. Rechnung über den Erneuerungsfond.

2. Rechnung über den Versicherungsfond.

3. Rechnungen über die Nebengeschäfte.

A. Dampfbootbetrieb auf dem Bodensee.

B. Dampfbootbetrieb auf dem Zürichsee.

C. Betrieb der Imprägniranstalt.

9

6er

orclosldglittAeseUsck^ft

iimt'iì«8en<1 à 3à 1885.

I. KetiiàsieàinìiiA.

II. Hevàii- uiul VeàstreodnuiiK.

III. keelinuiiA ül>kr die VeiivenllnTi^eii xu llîm/^eàen
UNà SUt ^vdkNASSelÜiktk, uslzst Làg'<z.

IV. KapitAlreàunZ.

V. kàx M' 31. December 1885, uàt Là^s.

L6ÌIÂA6H!
1. ileebnung über lien Lrneuerungsfonll.

2. 3eobnung über lien VersioberungZloncl.

3. sîeobnungen über clie Hebengeeobà.

^4. I)aiupkkoo tdekislz aus àsm Loàenseo.

K. Oampkdootbetrieìi au k dc;in /üi'ivl^ccu

IZstiäkl) «lsr ImpiÄAlliranstalt.
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I. Betriebsrechnung der Schweizerischen

Einnahmen.

I. Ertrag des Personentransportes

II. Ertrag des Gepäck-, Thier- und Gütertransportes.

1. Vom Gepäck

2. Von Thieren

3. Von Gütern

III. Verschiedene Einnahmen.

1. Pacht- und Miethzinse. (Aktivzinse.)

aj Für Bahnhöfe und Bahnstrecken

b) Für sonstige Objekte, wie Gebäude, Bestaurationen,
Landabschnitte etc.

c) Für Rollmaterial

2. Ertrag von Hüifsgeschäften.

a) Werkstätte

b) Material-Verwaltung

c) Materialrechnung des Oberingenieurs für den Betrieb

dj Lithographie-Wefkstätte

e) Privattelegraphendienst

3. Sonstige Einnahmen.

a) Entschädigung für die Bahnpostwagen

b) Verschiedenes

Summa der Einnahmen

Fr.

365,906

293,563

7,113,566

320,758

87,391

812.503

18,276

17,692

50,000

1,897

2,861

6,638

4,589

Cts.

36

93

98

97

13

71

49

89

12

68

16

Fr.

5,125,485

7,773,036

1,220,654

90,728

11,227

Cts.

10

29

08

21

84

Fr. Cts.

12,898,521 39

1,322,610 13

14,221,131 52

I. Vài'isdsl'sânunA ài* Leàwàsl'iselisri

kinnàmen.

là jÄ'tiÄS Ze« kersonentrÂiisporti^

II. kàkìx äes kvpävk-, ^Iiier- un«I lliitvitiÄn^poite^.

1. Vom Kepöel«

2. Von Ilneren

3. Von lZütsi-n

III. Ver8<îliieàiie Lmnkìliiuen.

1. ?nokl- un4 IVIieàinso. (^ktivàss.)

») ?ür llànlwkv uii<1 Lalinstrsäen
d) I'ür sonstiZs Ob^àts, >vie deüüuüs, Hestîìuistioiisii,

I^nàsdsodnittk otv.

I'ür Hollmatsàl

2. Lrtrsg von Hiiltsgesoliàktbn.

a) Wsrlcstütts

b) UntsrisI-'Vor^sàiiK'
c) NatsriàsolimillA dos OdsrinAenivurs kür don Lotilob
ck) I^itdoZràpIiis-Veklîstâtts

e> ?rivattoIoAraxIiolldisnst

3. 8onstige Llnnakmen.

a) üotsodüdiAunA kür dio IZnlillpostvvnAsn

ö) Vorsvüisdonos

8umma llei- ^iiinslimen

1'r.

365,906

293,563

7,1k3,566

320,758

87,391

812.503

18,276

17,692

50,000

1,897

2,861

6,638

4,589

Lts.

36

93

98

97

13

71

49

89

12

68

16

I'r.

5,125,485

7,773,036

1,220,654

90,723

11,227

Vt8.

>0

29

08

21

84

I'r. dts.

12,898,521 39

1,322,610 13

14,221,131 S2



Nordostbahngesellschaft vom Jahr 1885.

Ausgaben.

Fr. Cts. Fr. Cts Fr. Cts.

I. Allgemeine Verwaltung.
A. Personal.

1. Verwaltungsbehörden (Generalversammlung, Revisions-Commission,

Yerwaltungsrath und Direktion) 78,080 85

2. Sekretariat, Kanzlei und Registratur 58,681 75

3. Reohnungsrevisorat, Buchhaltung und Hauptkassa 59,175 35

4. Rechts- und Reklamationsbureaux 15,640 —

5. Tarifhureaux (Personen- und Güter-Tarifbureau) 32,693 07

6. Betriebskontrole 100,275 08

7. Statistisches Bureau 23,666 95

8. Telegraphen-Inspektion 7,406 19

9. Abwartpersonal der Centralverwaltung 10,099 37
385,718 61

B. Sonstige Ausgaben.

1. Bureaubedürfnisse, Drucksachen, Buchbinderkosten, Inserate,
Porti und Telegramme 48,757 10

2. Beleuchtung, Heizung, Reinigung und Wasserkonsum der
Dienstlokale 11,004 44

3. Ergänzung und Unterhalt des Inventars 2,107 23

4. Verschiedenes 9,022 01
70,890 78 4 FvC CI IG on

II. Unterhalt und Aufsicht der Bahn.

A. Personal.

1. Bureau des Oberingenieurs 64,178 37

2. Sektions-Chefs und deren Gehülfen 23,021 32

3. Bahnmeister und deren Stellvertreter 64,985 10

4. Bahn- und Barrierenwärter und deren Stellvertreter 425,422 58

5. x/3 der Kosten der Wärtervorstände und Weichenwärter
von Fr. 586,124. 04 Cts 195,374 68

6. Bekleidungskosten 19,559 53
792,541 58

B. Unterhalt und Erneuerung der Bahnanlagen.

a) Unterhalt der Bahnanlagen.

1. Unterbau (Bahnkörper und Kunstbauten) 139,153 03

2. Oberbau (mit Ausnahme von Materialien) 217,070 56

Übertrag 356,223 59 792,541 58 456,609 39

^0râ03t,dAKnK686l1se^3kt V0H1 1885.

^iiSKîilien.

Br. Ots. Or. Ois Or. Ots.

I. LIlAvmkiu«! VervvaltllNK.

Personal.

1. VervraltunAsbebôràen (OsneralvsrsammIunA, Kevisions-Oom-
mission, Ver^valtunKsratb un ci Oirsktion) 78,080 85

2. secretariat, Kanxioi unci ReZistratur 58,681 75

3. ReobnunAsrevisorst, BuekbaltunA unà Bauptlcassa 59,175 35

4. Beokts- unà Beklamstionsbureaux 15,640 -
5. l'srikbureaux (Bersonsu- unà Oüter-1'uri lburvau) 32,693 07

6. Letriebslrontrols 100,275 08

7 > Ltatistisebes Bureau 23,666 95

8. leleAraxben-InspsIction 7,406 19

9. àb^vartpersonal àsr OsntralverucaltunA 10,099 37
385,713 6!

L. Sonstige Äusgabon.

1. Sursaubeàûrknisss, Orneksaoben, Luobbillàercostsn, Inserate,
Borti unà 'Hslsgrammg 43,757 >0

2. LsleuobtunA, IlàunA, Beini^unA unà Wasserlronsum àer
llionstlolrals 11,004 44

3. lirAÜnccung unà Bntsrbalt àes Inventars - 2,107 23

4. Vsrsokisàeoes 9,022 01
70,390 78

39

II. Hntei>liiìlt unà àksivllt àr kàlin.

Personal.

I. Bureau àes Oberingenieurs 64,178 37

2. Làtions-Obels unà àsren Oebnlken 23,021 32

3. Laiminsister unà àsren stellvertreter 64,985 10

4. Labn- unà Barriersncvärtsr unà àersu Ltellvsrtrster 425,422 58

5. i/s àsr Hosten àsr ^ârtsrvorstânàe unà Vsiobenvärter
von Br. 586,124. 04 Ots 195,374 63

6. Letc eiàuugàos ten 19,559 53
792,541 58

L. Unterbslt unà Erneuerung àer Sslinanlagen.

»9 l/uterllâ àer BuàanluAe?!.

I. Unterbau (Lsbnlcörpsr unà Hunstbsuten) 139,153 03

2. Oberbau (mit àsnabms von Natsrialisn) 217,070 56

Übertrag 356,223 59 792,541 58 456,609 39



I. Betriebsrechnung der Schweizerischen

Ausgaben.

Fr. Cts. Fr. Cts. Fr. Cts.

Übertrag 356,223 59 792,541 58 456,609 39

3. Hochbau 99,719 11

4. Mechanische Stationseinrichtungen (incl. Fundation) 22,335 45

5. Telegraphenleitungen, Signale, Einfriedigungen, Barrieren etc. 35,485 75

6. Räumung von Schnee und Eis 2,346 57
516,110 47

b) Erneuerung des Oberbaues.

1. Schienen und deren Befestigungsmittel 259,080 82

2. Bahn-, Weichen- und Brückenschwellen 362,786 11

3. Weichen, Kreuzungen, Drehscheiben und Schiebebühnen 31,022 65
652,889 58

C. Sonstige Ausgaben.

1. Bureaubedürfnisse, Drucksachen, Buchbinderkosten, Inserate,
Porti und Telegramme 6,826 94

2. Beleuchtung, Heizung, Reinigung und Wasserkonsum der
Dienstlokale 1,566 25

3. Beleuchtung der Bahn 3,422 98

4. Ergänzung und Unterhalt des Inventars 29,154 12

5. Vergütungen für vorübergehende Benützung von
Grundstücken und für Kulturschaden 13 —

6. Verschiedenes 365 80
41,349 09

2,002,890 72

DI. Expeditions- und Zngsdienst.

A. Personal.

1. Betriebs-Chef, Kursbureau und Centralwagenkontrole 60,603 20

2. Bahnhof- und Stationsvorstände und das denselben unter¬
stellte Personal:

a) Bahnhof- und Stationsvorstände, deren Stellvertreter und
Gehülfen, Einnehmer, Gepäckexpedienten, Wagenkontro-
leure, Telegraphisten, Portiers, Gepäckträger und
Nachtwächter 556,580 54

b) Bahnhofaufseher und Wagenwärter 208,742 65

c) Billetdrucker und Billetsortirerinnen 10,133 55

d) 2/3 der Kosten der Wärtervorstände und Weichenwärter
von Fr. 586,124. 04 Cts 390,749 36

e) Lagerhausverwaltungen, Güterexpedienten, Güterschaffner,
Camionneure, Lagerhaus- und Güterarbeiter 864,367 97

Übertrag 2,091,177 27 2,459,500 11

^u8K»1)en.

Dr. kîts. Dr. 0tS. Dr. (Its.

Übertrag 356,223 59 792,541 58 456,609 39

3. Noobbon 90,719 11

4. Usoànisobo Ztetionsoinriobtungon (mol. Dnnâetion) 22,335 45

5. ?eIeArnpksnIoitnnA0N, SiAnolo, DinkrioâiguvAen, Lnrrisron oto. 35,485 75

6. Rënmun^ vor> Loknoo und Dis 2,346 57
516,110 47

b) D>ns«er«NA à Oöe^bsues.

1. Lokionsn nnd deren LekestÌAUNAsinittel 259,080 82

2. Daim-, IVsiobon- und LrûàonsokvrsIIon 362,786 11

3. XVeiobon, Dreusno^sn, OrebsoDeiben und Lolnsbebülmsn 31,022 65
652,889 58

v. Sonstige Ausgeben.

1. Lurenubedürknisss, Oruolrseoben, Luobbindsrlcosten, Inserats,
Dorti und loleZrainme 6,826 94

2. DsIsuobtunA, lleiüunA, ksini^unA und XVasserlronsum der
Oisnstlobsls 1,566 25

3. LeleuobtunA der Labn 3,422 98

4. Drxän^unA und Dntsrbalt des Inventars 29,154 12

5. VvrZütunAen für vorüdvrgebsnds Lsnüt/unA von drund-
stüobon und kür lîultursobadsn 13 —

6. Vorsvbisdsnes 365 80
41,349 09

2,002,890 72

Hl. Lxpkàitions- ii»«I ^nxsàienst.

Personal.

1. Lstriebs-Lîbsk, Dursbursan und Dentralvraxonbontrole. 60,603 20 -

2. Labnbok- und Ltationsvorständs und das denselben unter-
stsllto Personal :

a^i Labnbok- und Ltationsvorstände, deren Ltollvsrtretsr und
Osbülkon, Dinnsbinvr, dsxäobsxpsdisntsn, ^VaZenbontro-
lours, lelsgraxbistsn, Dortiers, tlexävbträAsr und Uaobt-
vaokter 556,580 54

b) Labnbokauksebsr und ^VaZsnvärtsr 208,742 65

e) Lilletdruobsr und Lillstsortirerinnsn 10,133 55

-/z der Dostsn der Värtervorstände und Vsiobsnvsärter
von Dr. 586,124. 04 vts 390,749 36

DaAörbausvsr^valtunAsn, llüteroxxediontso, tlütersobatknsr,
Lannonneurs, Laxerbaus- und àiitorarbsitsr 864,367 97

Übertrug 2,091,177 27 2,459,500 11



Nordostbahngesellschaft vom Jahr 1885.

Ausgaben.

Fr. Cts. Fr. Cts. Fr. Cts.

Übertrag 2,091,177 27 2,459,500 11

3. Zugsdienstpersonal (Oberzugführer, Zugführer, Kondukteure
und Bremser) 502,183 81

4. Bekleidungskosten 45,637 48
2,638,998 56

B. Sonstige Ausgaben.

1. Bureaubedürfnisse, Drucksachen incl. Billets, Buchbinderkosten,

Inserate, Porti und Telegramme 106,396 09

2. Beleuchtung, Heizung, Reinigung und "Wasserkonsum der
Dienstlokale und Beleuchtung der Bahnhöfe und Stationen 139,241 13

3. Ergänzung und Unterhalt des Stationsinventars (einschliess¬
lich der Telegraphenapparate und Wagendecken) und der
Requisiten für das Zugspersonal 38,247 06

4. Konsummaterialien für mechanische Stationseinrichtungen,
Telegraphenapparate etc. 4,487 30

5. Camionnage und Plombage 4,749 61

6. Verschiedenes 2,635 37
295,756 56

2,934,755 12

IV. Fahrdienst.

A. Personal.

1. Bureau des Betriebsmaschinenmeisters 29,219 60

2. Depotchefs, Maschinenpersonal und Wagenvisiteure 636,597 76

3. Personal für Ausrüstung und Reinigung des Fahrmaterials
(Lokomotivputzer, Remisenarbeiter, Wagenmeister,
Wagenschmierer und Wagenreiniger etc.) 126,439 53

4- Bekleidungskosten 5,045 04
797,301 93

B. Materialverbrauch der Lokomotiven und Wagen.

a) Lokomotiven.
1. Brennmaterial 712,670 87

2. Schmiermaterial 54,789 22

3. Beleuchtungsmaterial 5,445 62

4. Reinigungsmaterial, Verpackung, Wasser und Streusand 36,627 63
809,533 34

b) Wagen.
1. Beheizungsmaterial 17,758 02

2. Schmiermaterial 2,940 90

Ubertrag 20,698 92 1,606,835 27 5,394,255 23

I^0râ08tdánK6S6ll8eà3kt vorn îlàr 1885.

^u8Asben.

?r. L!ts. Br. (Its. Br. Lts.

ÜiisrtraA 2,091,177 27 2.459,500 11

Z. ^uAsàionstpsrsonai (O1>er?.ng4ülirsr, ?1uAluIirer, Xondukleurg
nnci Bremser) 502,183 31

4. LekieiànnAskoston 45,637 43
2,638,998 56

S. 8onstigs Ausgàn.
1. Lnreanksàûrknisse, Orneksaoden inol. Billets, Bnvklzincler-

kosten, Inserats, Barti nnà Hsls^ramms 106,396 09

2. Bslsuvktnn^, Bei?.nnA, Reinigung nnà ^Vasssrkonsnm àor
Oienstlokalo nnà Lelonolitun^ àer Laìinliûks nnà Ktationen 139,241 Ì3

3. Br^än^nnA nnà Bntorkalt àss Ltationsinventars (sinsolilisss-
liek àer l'ele^raplisnapparats nnà VaAenàsoksn) nnà àor
Bv<^nisiten kür àas ^n^spersonal 3S,247 06

4. Ivonsnmmatorialien kür meolraniselio LtationsoinrioktunAsn,
?s1sArapkonapparato stv. 4,487 30

5. HamionnsAS nnà BlombaAS....... 4,749 61

6. Vsrsoliisàsnss 2,635 37
295,756 56

2,934,755 12

IV. ?kìlìi>clieii8t.

14. Personal.

1. Lursan àss Bstrisbsmasolrinenmeisters 29,219 60

2. Ospotokeks, Uasokinenpersonal nnà 'VVaASnvisitenrs 636,597 76

3. Bsrsonal kür àsrûstun^ nnà Bsini^unA àes Baiirmatsrials
(Bokomotiv^nt^or, Bomissnarbsitsr, VaASnmeister,
sàmisrer nnà 5VaAenrsiinAer ete.) 126,439 53

4- LskisiàunAskosten 5,045 04
797,301 93

B. IVIatorialverbraucli àer Lokomotiven unà V/agen.

Lokomotive n.

1. Brennmaterial 712,670 87

2. Lekmisrmaterîal 54,789 22

3. Lelsnvlitnngsinsterlal 5,445 62

4. BeiniAnnASmaterial, VorpaoknnA, Yasser nnà Ltreusanà 36,627 63
809,533 34

^ VaAsn.
1. Lelioi^nnZsmatsrial 17,758 02

2. Lellmisrmatsài 2,940 90

Übertrag 20,698 92 1,606,835 27 5,394,255 23



I. Betriebsrechnung der Schweizerischen

Ausgaben.

Fr. Cts. Fr. Ct8. Fr. Cts

Ubertrag 20,698 92 1,606,835 27 5,394,255 23

3. Beleuehtungsmaterial 6,699 84

4. Reinigungs- und Desinfektionsmaterial 3,746 15
31,144 91

C. Unterhalt und Erneuerung des Rollmaterials. -

a) Unterhalt.

1. Lokomotiven und Tender 397,653 45

2. Personenwagen 188,538 63

3. Gepäck- und Güterwagen 250,089 48
836,281 56

b) Erneuerung.

1. Lokomotiven und Tender 173,815 64

2. Personenwagen 41,163 60

3. Gepäck- und Güterwagen 108,898 55
323,877 79

D. Sonstige Ausgaben.

1. Bureaubedürfnisse, Drucksachen, Buchbinderkosten, Inserate,
Porti und Telegramme 3,055 18

2. Beleuchtung, Heizung und Reinigung der Dienstlokale, Remisen
und Uebernachtlokale 4,414 84

3. Ergänzung und Unterhalt des Inventars 5,726 58

4. Verschiedenes — —
13,196 60

2,811,336 13

V. Verschiedene Ausgaben.

A. Pacht- und Miethzinse (Passiv-Zinse).

1. Für Bahnhöfe und Bahnstrecken 130,385 01

2. Für sonstige Objekte (Gebäude, Landabschnitte etc.) 7,557 72

3. Für Rollmaterial 899,116 63
1,037,059 36

B. Verlust an Hülfsgeschäften — —

C. Sonstige Ausgaben.

1. Gerichts- und Prozesskosten 4,093 83

2. Feuerversicherungen 43,496 04

3. Unfallversicherungen und Entschädigungen 39,635 37

Übertrag 87,225 24 1,037,059 36 8,205,591 36

I. L6t.rÌ6d8r6ànunA der

^ii8Aaden.

Fr. vts. Fr. Lts. Fr. Ots

Übertrag 20,698 92 1,606,835 27 5,394,255 23

3. IZolsuobtunKsmstsrial 6,699 84

4. ReiniAunAS- unà Uesinlektionsmaterisl 3,746 15
31,144 91

V. Unterksit unà Erneuerung lies kollmsterîsls.

a)

I. Lokomotiven unà lenàer 397,653 45

2. ?orsonenwsAsn 188,538 63

3. Kepüek- unà (ZütoivnAsu 250,089 48
836,281 56

b> ^ue«e»'«UA.

1. Lokomotiven unà Lenàor 173,815 64

2. Fersoneuwa^sn 41,163 60

3. Vspüvk- unà dlltervva^on 108,898 55
323,877 79

0. 8onstige Ausgaben.

1. Luresuboàûrlnisss, Oruoksuoben, Luobbinàsrkostsn, Inserate,
I'orti unà lole^ramms 3,055 18

2. LelsuvbtunA, Heilung unà RsilliAunA der Oisnstlokale, Remisen
unà llobornaebtloksls 4,414 84

3. FrAän^unA unà Unterhalt des Inventars 5,726 53

4. Versvbioàsnes — —
13,196 60

2,311,336 13

V. Versàieâeiie! àsAAben.

?aekt- unä bilietk^inss (Fassiv-^inss).

1. kür Laknböle unà Rabnstrovken 130,385 01

2. Für sonstige Objekte (Llebäudo, Fanàabsobnitte eto.) 7,557 72

3. Für Rollwatsrial 899,116 63
1,037,059 36

L. Verlust an Hülkgesebälten — —

V. Lonstigs Ausgaben.

1. dsriobts- unà Frosssskoston 4,093 83

2. FeuerversieberunKSn 43,496 04

3. Unfaliversioberun^en unà FntsvbädiAunAon 39,635 37

UdortraA 87,225 24 1,037,059 36 8,205,591 36



Nordostbahngesellschaft vom Jahr 1885.

Ausgaben.

Fr. Cts. Fr. Cts. Fr. Cts.

Übertrag 87,225 24 1,037,059 36 8,205,591 36

4. Transportversicherungen und Entschädigungen 26,944 24

5. Kosten des Transports in Folge von Bahnunterbrechungen — —

6. Steuern und Abgaben 33,018 32

7. Beiträge an die Pensions- und Hülfskasse, Unterstützungen
und Geschenke 54,554 94

8. Verschiedenes 21,199 61
222,942 35

1,260,001 71

Total der Ausgaben • 9,465,593 07

Hie von ab:

Entschädigung für die Besorgung des Betriebsdienstes:

a) auf der Linie Zürich-Zug-Luzern 758,129 78

b) auf der Bötzbergbahn 1,147,780 10

c) auf der Linie Effiretikon-Wetzikon-Hinweil 115,448 02
2,021,357 90\Summa der Ausgaben des Betriebes für eigene Rechnung 7,444,235 17

IXl0rci08tk3ànA6S6îl8e1iâ voin 1885.

^U8^îìb6N.

Vr. cits. l'r. Ots. l'r. 0ts.

îlbortraA 87,225 24 1,037,059 36 3,205,591 36

4. l'ianspnrtvorsicbsrnnAvn unà IZntsebââÍAuu^on 26,944 24

5. Xostvn àss transports in l'olFi; von LaknuntorbroobunASn — —

6. Ltsnsrn unà Abgaben 33,018 32

7. LoitrâAs an àio?snsions- nncl Lülksbasss, Ilntorstüt^unzon
unà dosobonks 54,554 94

8. Vorsobieàonos 21,199 61
222,942 35

1,260,001 71

lotal à Ausgaben 9,465,593 07

Niovon ab:

HntsobâàÎAunA kür àio LosorgunZ àos Lotriobsàionstos:

«0 auk àor I^inio Xûrîeb-/?ug-I^u?vrn 758,129 78

5) ank àor Lôt^bor^babn 1,147,780 10

c) ank àor I>inis lliîrotibon-Votûikon-IIinvvoil 115,448 02
2,021,357 90

8umma lien Ausgaben lies ketniebes lün eigene kîevbnung 7,444,235 17



II. Gewinn- und Verlustrechnung der Schweizerischen

Einnahmen.
Fr. Cts. Fr. Cts. Fr. Cts.

1. Aktiv-Saldo vom Jahr 1884

ab : Zutheilung einer Jahresdividende von 6 % pro 1884 an
die Prioritätsaktien von 11 Mill. Franken lt. Beschluss
der Generalversammlung' vom 26. Juni 1885

864,522

660,000

64

204,522 64

2. Überschuss der Betriebseinnahmen.
Betriebseinnahmen

Betriebsausgaben

14,221,131

7,444,235

52

17 6,776,896 35

3. Antheil am Ertrag gemeinschaftlicher Linien.
a. Eisenbahnunternehmung Züricli-Zug-Luzern
b. Bötzbergbahn
e. Aargauische Südbahn
d. Eisenbahnunternehmung Wohlen-Bremgarten
e. Eisenbalmunternehmung Effretikon-Wetzikon-IIinweil

583,170
447,387
202,084

7,447
55,000

83
10

95

1,280,193 98

4. Ertrag von verpachteten Linien

5. Ertrag verfügbarer Kapitalien 309,118 81

6. Zins für die zum Bau neuer Linien verwendeten
Kapitalien — —

7. Ertrag von Nebengeschäften.
a. Dampfbootbetrieb auf dem Zürichsee
b. Betrieb der Imprägniranstalt

67,914
8,297

33
77 76,212

1,315,600

10

8. Zuschüsse aus den Spezialfonds.
a. Erneuerungsfond
b. Versicherungsfond

1,262,398
53,201

89

73 62

9. Betriebs-Subventionen

10. Aus sonstigen Quellen.
a. Beitrag der Schweiz. Centraibahn an das Betriebsdefizit der

Westsektion der ehemaligen Nationalbahn
b. Antheil fremder Bahnen an Abschreibungen von Bauobjekten

auf gemeinschaftlichen Bahnhöfen und Bahnstrecken
c. Uebertrag von der ausserordentlichen Reserve für Instand¬

stellung von Rollmaterial
d. Saldo der Correntrechnung über die Bauobjekte der rechts¬

ufrigen Zürichseebahn pro 1885

32,000

11,509

50,000

1,940

31

69 95,450
9,853,471 86

Summa 4 10,057,994 50
NB. Die Zahl mit fetten Lettern bedeutet Rückschlag.

II. und VsrlusIrseàunK der 8à^6i^6rl8oti6n

IZinngkmen.

Br. Ots. Br. vts. l'r. vts.

là àktiv-Laldo vorn dabr 1884

ab: Tlutbeilung einer dalirosdividsndo von 6^/0 pro 1834 an
die Brioritätsaktion von 11 Nill. Brankon It. Bosobluss
der Beneralvorsaniinlung vorn 26. duni 1885

864,522

660,000

64

204,522 64

2. Üborsobuss der L strie b seinnsbinvn.
Betriebsoinnabinen

Bstriobsausgabon

14,221,131

7,444,235

52

17 6,776,896

1,230,193

35

3. rVntbsil ain Brtrag goinvinsobaktliolier Einign,
a. Bissnbaknuntsrnsliniung ^ürivIr-üug-Bu?:grn
ö. Böts:bsrgbabn
r. ^argauisobo Lüdbabn
<?. Bisenbabnuntsrnsliinung liVoblsn Brsingarten
e. Bissnbalinuntornobmung BK'rstikon-5Vàikon-IIinvvoiI

583,17»
447,337
292,084

7,447
55,990

83

10

9S

98

4. Brtrag von vsrpaobtoton Binisn

ô. Brtrag vorkügbaror Capitalien 309,118 81

6. Tüns kür dis 2UIN Lau nsuor pinion verrvsndoton
l^apitalion — —

7. Brtrag von blobsngosobäkton.
a. Oanipkbootbotrieb auk dein ^llriobsoo
b. Betrieb dor Iinprägnirsnstalt

67,914
8,297

33

77 76,212

1,315,600

10

8. Ausobüsso nus don Lpo^ialkonds.
». Brnsuorungskond
è. Vorsioberungskond

1,262,398
53,291

89

73 62

9. Lstriebs-Lubventionon

19. ^us sonstigen kjuollsn.
». Beitrug der Lebvoin. Lontralbabn un dus LstriobsdsL^it dor

^Vestsektion dor obsinaligen lüstionalbabn
ö. ^.ntboil kroindor Labnen un àbsobrsibungsn von Bauobjekten

auk gsmeinsebaktlioben Babnbötsn und ksbnstrgvken
c. Bsbortrag von der aussorordentlieben Beservo kür Instand-

Stellung von Bollmaterial
d. Laldo dor Borroiltroobuung über die Bauobjekts dor rsobts-

ukrigen ^üriobssobabn pro 1885

32,099

11,509

50,000

1,940

31

69 95,450
9,853.471 86

Lumina 10,057,994 soâ vi° kâ° Netà d°â«ut.t Iìll°à°Uax.



Nordostbahngesellschaft vom Jahr 1885.

Ausgaben. Fr. Cts. Fr. Cts. Fr. Cts.

1. Entschädigung an die Eigonthiinier gepachteter
Linien.
Bischofszellerbahn 45,354 67

2. Contocorrentzinse und Provisionen etc. (inch Fr.250,000
letzte Provision an die schweizerische Eisenbahnbank und
Er. 37,150. 50'Emissionskosten des 4% 15 Mill.-Anleihens) 501,295 64

3. "Verzinsung der c onsolidirto n Anleihen.
a. Obligationen älterer Anleihen.

Fr. 12,100.000 zu 4% 484,000 — -

„ 20,000,000 „ 472 °/o Fr. 900,000. -
„ 6,000,000 „ 472 «/o 15<*

October
1885 » 213,750.- *

- 8,000,000 4",o/o 30;sJo;::brer 1S85 „ 330,000.-

Fr. 46,100,000 Fr. 1,443,750. -
Hiezu Marchzinse „ 15,550. — 1,459,300 .—

b. Subventiohs-Darleihen. 1,943,300
Fr. 3,200,000 zu 272% - Fr. 80,000.-

500,000 „ 374% „ 16,250.—
450,000 „ 472% „ 20,250.- 116,500

Fr. 4,150,000

c. Hypothekaranleihen auf die Ostsektion d. ehemal. Nationalbahn.
Fr. 3,000,000 zu 4% 120,000 —

d. Ilypothekaranleihen von 160 Millionen Franken.

Fr. 82,906,000 zu 472% Fr. 3,730,770.—

„ 894,000 „ 472% ^<^1885 » 10,057.50

„ 3,490,000 „ 474% • v 148,325.-

„ 13,000,000 „ 4% 1.-31. Dezbr. 1885 „ 43,333-35

Fr. 100,290,000 Fr. 3,932,485.85
Hiezu Marchzinse „ 597.90

3,933,083 75
6,112,883 75

4. Yerluste auf dem Betrieb von Nebengeschäften.
Dampfbootbetrieb auf dem Bodensee 134,434 08

5. Verwendungen zu Amorti sationen und Abschreibungen.
a. Zu Abschreibungen 24,608 —
b. Zu Amortisationen 1,040,000 — 1,064,608

6. Einlage in die Spezialfonds.
a. Erneuerungsfond 1,350,000 —
b. Yersicherungsfond 100,000 — 1,450,000 — t

7. Yerwendungen zu verschiedenen Zwecken.
Dubiosenconto, Passivsaldo der Betriebsrechnung Effretikon-

Hinweil pro 1885 41,401 12
9,349,977 26

8. Aktivsaldo per 31. Dezember 1885.
a. Vortrag auf das Jahr 1886 für beanstandete Bauausgaben

pro 1885 16,995 66

6. Zur Verfügung der Aktionäre 691,021 58
708,017 24

Summa 1 10,057,994 50

10

^0râ08ìkànK686ll3()1i3kt V0IN îlàr 1885.

^ii8^àî ?r. Lits. ?r. vts. l'i-. vts.

I. UntsokädiAun^ an dio IliAvntkninor xopaolitotor
I^inion.
kisokoks^silordalin 45,354 67

2. Lî onto oorro n tzin s s and ?rovisionsn oto. (inol. ?r.250,000
Iswto provision an âis sok>voi!?orisol>o lüisondallnbank nnd

?r. 37,150. 50 Hmissionskoston dos 4 ^ o 15 NiU.-bâillons) 501,295 64

3. VorüinsnnA dor o ouso li dirto n L,nlvi5on.
». Obli^ationon ältsror H.nloiiion.

?r. 12,100.000 -u 4°/o 484,000 — -

^ 20,000,000 „ 4^2 °/o ?r. 900,000. -
6,000,000 4^2°/« 1885 „ 213,750.-

3,000,000 4"s°/o ^ 330,000.-

46.100,000 14-. 1,443,750. -
liiern UaroLsinss ^ 15,550. — 1,459,300 —

b. Lubvontions-Oarlsilien. 1,943,300
l'r. 3,200,000 ^n 2 Vs°/o ?r. 80,000.-

500,000 „ 3^4°/» 16,250.-
450,000 „ 4-/2°/° 20,250.- 116,500

Iì 4,150,000

c. H^potkàaranloiìisn anl dis Ostsoktion d. sìionial.Hationalbaìin.
?r. 3,000,000 2N 4°/o 120,000 —

ck. Il^potkokaranloikon von 160 Nillionon Tranks».

?r. 82,906,000 2ìi 4V2°/o 1ì 3,730,770. -
894.000 4V2°/o^7^18W 10,057.50

3,490,000 4^4 °/o „ 148,325.-
13,000,000 4°/o 1.-31. Ooà 1885 43,333.35

?r.100,290,000 ?r. 3,932,485.85
HÍS2U Narok^inso „ 597.90

3,933,083 75
6,112,883 75

4. Vsrlnsto anl dsin Lstriod von HobonAS sodäktsn.
Oainpkbootbotriob anl dom Lodonsos 134,434 03

5. Vor^vondan^on ?n^.inortisationön nnd 24bsodisibnn^on.
a. ^.dsodroibunASN 24,608 —
à. !2n ^.inortisationon 1,040,000 — 1,064,608

6. Linlaxo in dio 8x s i? alko nds.
a. LrnsuornnAskond 1,350,000 —
b. Vorsioàorungsiond 100,000 — 1,450,000 —

7. VsrvsndunASll ?n vorsokisdonon iZvvookon.
Ondiossnoonto, ?assiv»aldo dor IZstriobsroodnnnA IZtlrotikon-

Kinvsil pro 1835 41,401 12
9,349,977 26

8. Aktivsaldo xsr 31. I)o2oindsr 1885.
a. Vortra^ ank das dakr 1886 knr dsanstandsts kanans^adon

xro 1885 16,995 66

ö. Anr VsrlÜAUnA dor Aktionärs 691,021 58
708,017 24

Sllinins. 10,057,394 50

10



III. Rechnung über die Verwendungen zu Bauzwecken
vom Jahr

Erlöse und

Rückerstattungen

Verwendungen

zu

Bauzwecken
Zusammenzüge TOTAL

I. Balinanlage und feste Einrichtungen. Er. Cts. Fr. Cts. Fr. Cts. Fr. Cts. Fr. Cts.

A. Organisations- und Verwaltungskosten — _ — _ — —

B. Verzinsung des Baukapitals — — — — — -
C. Expropriation.

1. Gehalte, Reiseauslagen und Löhne
2. Entschädigungen
3. Schatzungs- und Gerichtskosten
4. Vermarkung
5. Verschiedenes

6,933
1,519

59

25
18,783

84
50

39
11,849

1,434

91

86

10,415 05

D. Bahnbau.

1. Unterbau.

a. Erdarbeiten und Mauern, Anpflanzung der
Böschungen, Entwässerungen etc..

b. Tunnels
c. Brücken und Durchlässe
d. Beschotterung
e. Chaussirung von Strassen und Vorplätzen

/. Pluss- und Uferbauten

g. Verschiedenes

94 72 770

2,677
1,917

08

15

45

675

2,677
1,917

36

15

45

5,269 96

2. Oberbau.

a. Schienenunterlagen (Sohwellen)
b. Schienen und deren Befestigungsmittel
c. "Weichen, Kreuzungen, Drehscheiben und

Schiebebühnen incl. Fundirung
d. Legen des Oberbaues

e. Verschiedenes

2,092
5,747

35,729
618

24

48

93

65

4,432
10,126

92,510

2,902

54

51

30
54

2,340
4,379

56,780
2,283

30
03

37

89

65,783 59

3. Hochbau u. mechanische Stations¬
einrichtungen.

a. Verwaltungsgebäude
b. Gebäude für den Dienst der Reisenden und

Güter incl. Einsteighallen, Trottoirs und
Rampen

c. Werkstätten und feste Einrichtungen der¬
selben, Remisen und Magazine

d. Wasserstationen und Brunnen incl. Wasser-
Beschaffung

e. Hebevorrichtungen und Brückenwaagen

/. Wärterhäuser

g. Beleuchtungsemrichtungen u. Gasleitungen
h. Verschiedenes

1,304

33

7,788
152

54

62

79

10

9,179

2,517

864

21,860
254

26

60

10

10

96

7,874

2,517

830

14,071
102

72

60

48

31

86

25,396 97

Ubertrag 62,014 91 168,880 48 • 96,450 52 10,415 05

NB. Die Zahlen mit fetten Lettern bezeichnen Nettoeinnahmen.

III. lleeànunA ül>sr (lie 211

vom ^aki'

Lilöss ullà VêkAkàWM
kûà- m lusammsnüüge I07ÜI.

eisì^ììuiZell LkMUêàll

I. I!à»!ml!>^ nn«ì keste LinrioliwnKkn. Dr. vt». Dr. ktz. Dr. kts. Dr. Kl». Dr. Kl».

A. vrgsnisstions- und Verwsltungslcosten — — — — —

S. Verzinsung des 0suI<ap!leIs — — — — —

0. Lxproprietion.

1. Debatte, Reiseanslazen nnd Döbns — — — — — —
2> DntsobääiAnnAsn 6,933 59 18,783 50 11,849 91

3. Lobànn^s- nnà Derivbtàstsn 1,519 25 84 39 1,434 86
4. VsrmsrkunA — — — — — —
5. Vsrsobisàenos — — — - — 10,415 05

ll. öabnbsu.

I. Dnterban.

». Drdsrbsitsn nnd Neuern, ^.npüaneun^ der '
RösobunASn, DnàâsssrnnAsn etv.. 94 72 770 03 675 36

d. Lunnels — — — — — —
e. Drücken und Dnroblässs — — — — — —
â. DesobotterunA — — 2,677 15 2,677 15

r. DbeussirunA von Ltrnsssn und Vorplätzen — — 1,917 45 1,917 45

/. Dluss- und Dkeibautsn — — — — — —

A. Versckisdenss — — — — — — 5,269 96

2. Oberbau.

a. LobiensnuntsrlaAsn (LobvsIIen) 2,092 24 4,432 54 2,340 30
b. Lobisnsn und deren DskostiAUNASmittel 5,747 48 10,126 51 4,379 03

c. Veioben, XreueunAsn, Drsbsobsibsn und
Lvbisbsbübnen inol. DundirunA 35,729 93 92,510 30 56,730 37

ck. DeZen des Oberbaues 618 65 2,902 54 2,283 89

e. Versckisdenss — — — — — — 65,783 59

3. Doobbau n. insobanisvbe Ztations-
sinriobtunKsn.

a. VervaltunASAsbäuds — — — — — —
b. Dsbäuds kür den Dienet der Reisenden und

Dütsr invl. DinsteiAbeUen, trottoirs und
Rampen 1,304 54 9,179 26 7,874 72

e. Werkstätten und teste RinricktunKsn der-
seiden, Remisen und Nazasins — — 2,517 60 2,517 60

ck. Vasseràtionvn und Drunnsn inck Yasser-
ResckaàvZ 33 62 864 10 830 48

e. RebevorriobtunZen und DrückenwaaZen — — — — — —

/. Värtsrbäussr 7,788 79 21,860 10 14,071 31

A. DsleucktunAseinricktun^en n. Dasleitunxsn 152 10 254 96 102 86
/». Versckisdenss 25,396 97

llbertrSA 62,014 91 168,880 43 - 96,450 52 10,415 05



und auf Nebengeschäfte der Schweizerischen Nordostbahn
1885.

Erlöse und

Rückerstattingen

Yerwendnngen

zn

Baizwecken
Zusammenzüge TOTAL

Fr. Cts. Fr. Cts. Fr. Cts. Fr. Cts. Fr. Cts.

Übertrag 62,014 91 168,880 48 96,450 52 10,415 05

4. Telegraph, Signale und Verschie¬
denes.

. Telegraphenleitungen

. Signaleinrichtungen und zugehörige Lei¬
tungen

c. Orientirungs- und Ordnungszeichen
d. Einfriedigung und Barrieren
e. Verschiedenes

3,999 12

80

16,897
1

2,349

80

09

45

76

80

12,897
1

2,349

80

97

45
76

15,329 98
111,780 50

II. Rollmaterial.
66,014 03 188,209 58 122,195 55

1. Lokomotiven und Tender.
2. Personenwagen
3. Gepäck- und Güterwagen

122,678
29,479

114,003

82

48 83,907 01

122,678

29,479

30,096

82

47

III. Mobiliar und Gerätlischafteu.
266,161 30 83,907 01 182,254 29

1. Für die Allgemeine Verwaltung
2. Für den Bahnaufsichts- und Unter¬

haltungsdienst
3. Für den Stationsdienst
4. Für den Transportdienst.
5. Für die Werkstätten
6. Telegraphenapparate

78

3,774

101

19

09

1,830 35

78

1,943

101

84

09

3,953 28 1,830 35 2,122 93

IV. Nebengeschäfte. 336,128 61 273,946 94 62,181 67

A. Dampf- und Schleppboote auf dem
Bodensee incl. Werfte Romanshorn 251,535 85 125,739 83 125,796 02

B. Dampf- und Schleppboote auf dem
Zürichsee incl. Werfte Wollishofen 12,513 45 95,839 95 83,326 50

C. Imprägniranstalt - — — — —

264,049 30 221,579 78 42,469 52

600,177 91 495,526 72

Total der Netto-Einnahmen 104,651 19

NB. Die Zahlen mit fetten Lettern bezeichnen Nettoeinnahmen.

unci auk âsr ^orâosìdàn
>333.

kiílîll-
VsiUêàii^ll

M ^usammenziüge loiai.

?r. ktZ. l'r. tlts. ?r. Kt». ?r. kt». l'r. Kts.

ÜdertrnA W,014 91 163,380 43 96,450 52 10,415 05

4. ^ele^rnpU, 8ÌANîì1s nnà Ver soli is-
à s o es.

a. IsIeArnplisnlsitunAen
b. 8ÌANnleinrio6tun^sn nnà AUAsliëriAe 4-ei-

tunZen
c. OriontirunAS- nnà OrànnnAs^eiolion
ck. Hinkrîeài^nnA nnà Lnrrieren
e. Vsrsâisàsnes

3,999 12

80

16,897
1

2,349

30

09

45

76

80

12,897
1

2,349

80

97

45
76

15,329 93
111,780 5»

II. I'liìlmài'i!ll.
06,014 03 188,209 53 - 122,195 55

1. l-olcoinotiven nnà Isnàer
2. ?ersonenilvnAkn
3. dsxäok-nnädütsrvnAen

122,673
29,479

114,003

32

43 83,907 01

>22,673

23,473

33,036

82

47

III. Nobiliîìi' und Kerûààutteu.
266,161 30 83,907 01 182,254 23

1. l?ür àie 4,IlASNising Verivaltun-;
2. ?nr àen Lalinnnksiolits- nnà Unter-

kg.ltunFsàienst ^

3. lkür àen 8 tntionsài e ns t
4. Hiir àen Irnnsportàienst
3. lkiir àig Werkstätten
6. Vs1öArs.piisni>.zipnrnts

78

3,774

101

19

09

1,830 35

73

1,343

131

34

33

3,953 28 1,830 35 2,122 33

IV. XebeiiAesoliükte. 336,128 61 273,946 94 62,131 67

iV. Oninpk- nnà Lolilsppboote snk àsin
koàenses inol. 'Werkte RoninnsUorn 251,535 85 125,739 83 125,736 32

IZ. Oninzzk- nnà 8 olil epx b vote nuk àein
^nrieUsse inol. Werkte Wolliskoken 12,513 45 95,839 95 83,326 50

0. Imprâ^niranstnlt — — — — - --
264,049 30 221,579 78 42,463 52

600,177 91 495,526 72

lotal âer I4etto-Iliiiiialimeil 104,KSI 13



Beilage zw III. Bavrechnung.

Ausweis über die Verwendungen zu
geordnet nach den

Fr. Cts. Fr. Cts. Fr. Cts.

A. Verwendungen zu Bauzwecken.

Stammnetz.

1. Romanshorn: Erstellen von 2 neuen Geleisen auf dem Holz¬

lagerplatz 4,766 25

Erweiterung des Käskellers im Lagerhaus 5,698 50

Erweiterung des Zollbüreau im Güterschuppen 923 52

Einwandung des eisernen Getreideschuppens 898 10

2. Kreuzlingen: Abgabe eines Umladwagens 160 —

3. Bürglen: Verlängern des Ausweichgeleises 1,746 51

4. Märstetten: Aufstellung einer heizbaren Wärterbude für den

Posten Nr. 306) 700 —

B. Hettlingen: Erstellung eines Güterschuppens 1,317 84

6. Offene Linie Winter- Grunderwerb für Placement einer Bahnwartbude

thur-Schaffhausen: } bei Kil. 37.420 17 —

7. Schaffhausen: Verriegelung der Weichen und Signale:
a. im südlichen Bahnhoftheil 33,304 58

b.
v nördlichen „ 24,244 21

n Neues Verbindungsgeleise vom V. Geleise zur
Wagenremise 1,116 39

(NB. Der hälftige Kostenantheil der Badischen Bahn an

diesen 3 Objekten figurirt unter den Einnahmen.)

8. Zürich: Verriegelung der Weichen und Signale:
a. für die Ausfahrt aus dem Rangirbahnhof

auf das Aarauer Geleise 13,385 72

b. für die Abzweigung der linksufrigen
Zürichseebahn 15,212 98

Korrection der Zufahrt zum Rohmaterial-Bahnhof
in Folge Bau der Gessnerbrücke 11,092 --

Aufstellung einer Geschirrbude im Rohmaterial¬
bahnhof 350 —

9. Werkstätte Zürich: Erstellung eines Federglühofens 2,006 33

„ eines Kochofens für Wagendächer-
anstreichmasse 64 95

„ eines Blechbades 446 32

„ der Hochdruckwasserleitung in die

neue Wagenwerkstätte 597 18

10. Altstetten: Verriegelung der Weichen und Signale 1/2 Kosten¬

antheil der Nordostbahn 6,268 09
11. Brugg: Landabtretungen der Bötzbergbahn für die Bahn¬

hoferweiterung anlässlich der Einführung dieser
9,892 20Bahn. (Bereinigung der Eigentumsverhältnisse)

Anschaffung von 2 Langholzladekrahnen 571 90

Übertrag 134,780 57

^us^eis üdsr die Ver^6nàiiK6ii
geoi'àet naoli äsn

?r. Lits. ?r. Lits. 1ì Lits.

/^. VkrvftîiiàìinAên Ail LiMAlVkàM.

Ltsmmnet^.

1. Romkllsüorn: Drstslisll von 2 llsuvll dslsissll llok àsm Lolx-
IsASrpIkt? 4,766 25

Hr^vsitsrunA àss Xüsksilsrs à IiSKerliAlls S,698 50

DrvsitorunA àss ^oiibürsall im dütsrsoüuppsll 923 52

ûinvÂriàiiA àss sissrllsll dstrsiàesoduppslls 898 10

2. ûrsuîîlivAsn: ^bgllbs sillss llmiààrvAASlls 160 —

3. kür^Isn: VsrlüllAsrll àss àsvsivIiAoloisss 1,746 51

4. Aürststtsll: àkstsIIuvA eillsr üsi^barell IVârtsrduàs kür àon

?ostsll Hr. 306) 700 —

5. UsttlillASll: IZrstsIIllllA sinss Llütsrsoüupxslls 1,317 84

6. vkksllsHillis 1Villtsr-l Ltrllllàsrvsrb kür lìesmsllt àsr Lllûlltvsrtbuàs
tüur-Lvüllkküllllssll: ^ bsi Xil. 37.«2o 17

7. Lsüs.kküsussll: VsrrisZànA àsr 5Vsiâsll llllà LÍAUsIsi
a. im sûàliàsll Làlliioktûsii 33,304 58

b. „ llôràiioûsll ^ 24,244 21

^ Ususs VsrdillànASAsIsiss vom V. dslsiss -mr

VllZsllrsmiss 1,116 39

Der dälktiAS L^ostevavtdsil âer LaàiLvdeii Ladn ari

âi°5<!ii S Ob^IctM Szurirt u-ter âeil ûiiiiiàsn.)
8. Ärioü: VorrisAkirmA àsr Vsioüsll ullà Liguais:

«. kür àis àsàiirt âlls àsm Ràllgirbàlillûok
suk àss ^aràllsr dslsiss 13,385 72

b. kür àis ^àvsiZllllA àsr iillitSllkriAsll
^ürivüsssbgüll 15,212 98

ILorrsotioll àsr ^llkadrt ^llm Iìoûms,tsriêà-ôàlldok
in ?oÌAS Lllll àsr (ûsssllsrbrûolîs 11,092 —

àkstsiiull^ sillsr Liosàrrbllàs im Hoìrnilltsriàl-
bâlldok 350 —

9. Vsrkstütts Aürioli: ürstsilullA sillss Iksàsrglûlrokslls 2,006 33

^ àss Liooüokslls kür VsKSllàûvàor-
allstrsisümssss 64 95

„ sillss ZZIssûdaàss 446 32

„ àsr kloeûàrllokMllsssrisiillllK ill àis

llslls VllASll^ssrkstütte 597 18

10. 2lltststtsll: VsrrisAsIullA àsr Vsiàsll llllà LiAllàls l/s ILoàll-
allàsil àsr Noràostblldll 6,268 09

11. lîruAA: Hllllà^btrstllll^sll àsr LôàbsrAbàll kür àis àim-
üoksrvsitsrllllA lllllüsslioü àsr LiliküürllllA àisser

9,892 20Ullüll. (Lerswî^ll»N «ter ItîAklltduiusvsrliâllQisss)

àsàaàllA voll 2 L,sllAÛoiàààr»1msll 571 90

ÜbsrtrllA 134,780 57



Bauzwecken und auf Nebengeschäfte,
Bauobjekten pro 1885.

Fr. Cts. Fr. Cts. Fr. Cts.

Übertrag 134,780 57

12. Aarau: Centralweichenstellung im westl. Bahnhoftheil 3,383 28

Erstellung durchgehender Geleise in Folge
Aushebung von 5 Weichenverbindungen und einer
Drehscheibe 1,015 20

139,179 05

Linksufrige Zürichseebahn.
13. Offene Balm: Erstellung eines Wärterwohnhauses in Ausser-

sihl, El. 1,7 5,379 96

14. „ Erstellung eines Wärterwohnhauses bei Näfels, *

El. 60,049 5,703 79

15. Wollishofen: Erstellung von Geleiseanlagen für den Trajekt¬
betrieb incl. Verriegelung der Einfahrtsweiche
und Signalscheibe gegen Enge 10,182 60

16. Bendlikon: Verlängern des Güterschuppengeleises 819 70

17. Thalweil: Erstellung eines durchgehenden Gütergeleises 3,140 95

18. Gerichts kosten: Abrechnung m. Bundesgericht über Expropriations¬
prozesse 84 39

25,311 39

Baden-Niederglatt.
19. Wettingen: Erstellung eines neuen Nebengeleises 2,188 30

Verriegelung der Weichen und Signale (Hauptgeleise

IV und V) 22,561 19
24,749 49

Winterthur-Koblenz.
20. Em brach: Abgabe eines Stationswagens 400 —

Effretikon-Hinweil.
21. Pfäffikon (Zürich) Abgabe eines Stationswagens 400 —

Rollmaterial.
22. Gepäck-u.Güterwtigen: Anschaffung von 20 offenen Spezialwagen, Serie

LS 7001/20 50,020 16

Anschaffung von 6 Gepäckwagen F 2081/86 33,886 85
83,907 01 079 CUß Q4-u 4 0,a:rv)

Hievon ab Einnahmen:

Stammnetz.
23. Felben: Abschreibung der baufälligen Wärterbude bei El.

45,337 850 —
24. Schaffhausen: Ü2 Kostenantheil der Badischen Bahn an:

Verriegelung der Weichen und Signale
a. im südlichen Bahnhoftheil 16,652 29

b. im nördlichen Bahnhoftheil 12,122 10

Neues Verbindungsgeleise vom V. Geleise zur
Wagenremise 558 20

25. Zürich: Abschreibung auf einem Holzschuppen im Roh¬
materialbahnhof 100 —

Abbruch eines Geleisestücks in Folge Korrektion
der Zufahrt zum Rohmaterialbahnhof 59 36

Übertrag 30,341 95 • 278,946 94

Lauobjkktön p»°o 1835.

Lr. c-ts. Lr. Ots. Lr. Ots.

ílbortraZ 134,780 57

12. Varan: OsntralwsieksnsteliunA im wsstl. Laknkoktkeii 3,383 28

LrstolinnA àurekxskonàsr Oslsiss in Lolxo Vus-
ksbun^ von 5 Voiekonvsrbinàun^en nnà einer
Drsksekeibe 1,015 20

139,179 05

I-inksulrige ^üi-ieliseebskn.
13. Okis ne Latin: LrstsIInn^ sines Vartorrvoknkanses in tusser-

sikl, IÜI. 1,7 - 5,379 96

14. Rrstsllun^ sines 5Värtsrxvoknkanses bei kîâkels,
Ikii. 60,049 5,703 79

15. Vollis Kokon: LrsteiinnA von tZelsissaniagen für àsn ^ra^jskt-
betrieb iuol. VsrrisAsInnK àer Linkakrtsrveieks
nnà 8iZ/na1soksibs As^en LnAS 10,182 60

16. Lenàiikon: VerlänAsrn àss OütsrsoI>uppsn>;s1sisss 819 70

17. Ikalrvsil: LrsteliunA sines ànrokAekonàsn OntorAsIsises 3,140 95

18. Osriektskostsn: VbrsoknnnA na. LnnàssAsrioktnbsr Expropriations-
proxssss 34 39

25,311 39

kaàen-HiellerglaN.
19. VksttinAsn: LrstellunA sines nsnsu UsbsnAsIeisss 2,183 30

VsrrisAsInnA àer 5Vsieksn nnà LiAnalo (Raupt-
19Aslsiss IV nnà V) 22,561 24,749 49

V/intertkur-Kodlen?.
26. Lmbraok: Vb-;abs eines gtationsrvagsns 400 —

LtIrst!l<on-1I!nwe!I.
21. Lkäkkikon l^ûrià) VbAabs eines LtationSTvaASns 400 —

kollmsterml.
22. Ospäok-n.Oütsrrvkizzgn: VnsskatknnA von 20 otksngn LpsnialvaAsn, Lorie

IiS 7001 20 50,020 16

VnsokatkunA von 6 Ospaok^vaxen 2081/86 33,886 85
83,907 01 94273,946

Rievon ab Linnakinsn:

Ltammnet?.
23. Lslben: VksekreibunA àer baukälliAsn 5Vârtsrbuàs boi Lib

45,ss7 850 —
24. 8okakkkansen: V2 Lostenantkeil àer Laàisoksn Labn an:

VerrisAsInnA àer IVeioksn nnà Lignais
«. !in sûàlieksn Laknlioktksii 16,652 29

ö. iin nôràlioben Labnboktbsil 12,122 10

Heues VsrbinäunASAsIeise vorn V. Osisiss ^nr
5Va^snrsiniss 558 20

25. Anriok: VbsokrsibunA ank sinsin Rolxsoknppen iin Lok-
inatsrialbabnbok 100 —

Vbbruek sinos Osleissstüoks in Loi^s Korrektion
àer ^nkakrt ?NIN Lobinatsriaibabniiok 59 36

Übertrag 30,341 95 - - 273,946 94



Ausweis über die Verwendungen zu
geordnet nach den

26. Turgi:
27. Brugg:

28. A a r a u :

29. Landverkäufe:
30. Gerichtskosten:

31. Inventar:

32. Bendlikon:
33- Thal weil:
34. Landverkäufe:
35. Offene Bahn:
36. Inventar:

37. Landverkäufe:
38. Gerichts kosten:
39. Offene Bahn:
40. Diverses

Übertrag

Wegfall von 2 Kandelaberlaternen

Bereinigung der Eigenthumsverhältnisse, Antheil
der A arg. Südbahn

Abschreibung von 5 Weichenverbindungen und
einer kleinen Drehscheibe

Erlöse hiefür

Abrechnung m. Bundesgericht über Expropriations.
prozesse /

Abschreibung von zurückgezogenem Inventar

Linksufrige Zürichseebahn.

Abschreibung der abgebrochenen Kopframpe
Dasselbe

Erlöse hiefür
Wegfall von 2 Barrierenlaternen
Abschreibung von zurückgezogenem Inventar

Winterthur-Koblenz.

Erlöse hiefür
Abrechnung mit Bundesgerieht
Abschreibung von 3 dislocirten Wärterbuden

41. Landverkäufe:

42. Inventar:

43. Arnegg:

Baden-Niederglatt.

Erlöse hiefür

Glarus-Lintthal.

Abschreibung von zurückgezogenem Inventar

Sulgen-Gossau.

Abschreibung einer versetzten Wärterbude

Rollmaterial.
44. Lokomotivenu.Wagen: Abschreibung der 20 ausrangirten Güterwagen

Serie S 9801/20

„ der 6 ausrangirten vierachsigen
Gepäckwagen F1 2206, 2214/15
und 2217/19

„ des verkauften Güterwagens P 9612

„ auf dem Personenwagen II. und
III. Cl. E 1901

„ des ausrangirten Personenwagens
I. und II. Cl. ABl 314

„ der ausrangirten Lokomotiven
B64undC 1 101 incl. Ausrüstungsgegenstände

„ von Äusrüstungsgegenständen :

für Lokomotiven

„ Wagen

Summa der Netto-Einnahmen von Titel A

Fr.

30,341

58

2,374

21,025
551

319

3,305

540

540

3,298
20

202

535

1,200
4,601

124

63,000

45,460
2,950

15,753

13,580

122,471

207

2,739

Cts.

95

44

25

58

15

40

54

82

48

Fr.

57,975

4,600

6,460

175

406

350

266,161

Cts.

22

15

94

30

Fr. Cts.

273,946 94

t-336,128 61

62,181 67

^U3^6îs üdsr âÎ6
geo^àt naek àn

Übertrag 36,341

26. lurgi: Vegfall von 2 Ilandelaberlaternen 58
27. Lrugg: Bereinigung der Ligentbumsverbältnisss, àtbsil

der à arg. 8üdbabn 2,374
28. ^arau: ^bsobreibung von 5 Vsiobsnvsrbindungen und

einer kleinen Orebsobeibs 21,625
29. Landvsr Käufe: Lrlöss biskür 551

36. Gerivbtskosten: ^.brsobnung m. Lundssgsriobt über Expropriations-
319professe

31. Inventar: ^bscbreibung von zurückgezogenem Inventar 3,365

32. Lsndiikon:
33. 1bal w eil:
34. Landvsrkäuko:
35. Offene Là Im:
36. Inventar:

37. Handverkäufe:
38. Oorivbts kosten:
39. Offene Labn:
46. Oivsrsss

Linksukrigs ^üriokssobalin.

^.bsobreibung der abgebroobsnen Hopframps
Oasselbg

Lrlöse biekür

5VegfaII von 2 Larrisrenlatsrnen
^.bsobreibung von zurückgezogenem Inventar

V/inIertbur-Koblsn?.

Lrlöse bisfür
^.brscbnung init Lundesgsriebt
^.bscbrsibung von 3 dislooirten 5Värtorbudsn

41. Landvsrkäuko:

42. Inventar:

43. ^.rnsgg:

kàn-kiàrglgll.
Lrlöss biekür

Kl-trus-IinNkal.

^.bsvbrsibung von ^urüokgsxogsnein Inventar

Lulgen-Kossau.

^.bscbrsibung einer versetzten 5Värtorbudo

koilmaterisl.
44. Lokomotivenu. Vagen: ^.bsobreibung der 26 ausrangirten Güterwagen

8erie 8 9861/26

„ der 6 ausrangirten vieraobsigen
Gepäckwagen L I 2266, 2214/15
und 2217/19
des verkauften Güterwagens L 9612

„ auf dem Lersonenwagen II. und
III. O1. L 1961

des ausrangirten Lsrsonsnwagens
I. und II. O1. 314

„ der ausrangirten Lokomotiven
L 64 und O l 161 inol. àsrûstungs-
gegsnständs
von àsrûstungsgsgsnstânden:

für Lokomotiven
Vagen

8umma lief ^letto-^innalimen von lite! k

?r.

546

546

3,298
26

262

535

1,266

4,661
124

63,666

45,466
2,956

15,753

13,586

122,471

267

2,739

Ots.

95

44

25

58

15

46

54

82

Lb.

57,975

4,666

6,466

175

466

356

266,161

Ots.

22

15

94

36

?r. Ots.

273,946 94

r 336,128 61

62,181 67



Bauzwecken und auf Nebengeschäfte,
Bauobjekten pro 1885.

Fr. Cts. Fr. Cts. Fr. Cts.

B. Verwendungen auf Nebengescliäfte.

I. Dampf- und Schleppboote auf dem Bodensee.

1. Anschaffung von 2 eisernen Trajektkähnen A und B. 125,739 83

Hievon ab Einnahmen:

2. Abschreibung des Dampfbootes „Rhein" incl. Ausrüstungsgegenstände

3. Abschreibung der Wiirtemb.-Schweiz. Dampffähre, Rest des xji N. 0. B. Antheils

41,160

210,375

55

30
-) 251,535 85

+125,796 02

II. Dampf- und Schleppboote auf dem Zürichsee.

1. Anschaffung eines Trajektdampfbootes von 20 Pferdekräften

2. Erstellung der Trajekteinrichtung in Wollishofen

3. „ eines Magazingebäudes auf der "Werfte Wollishofen

4. Anschaffung eines hölzernen Schleppschiffes No. 64

5. „ „ „ Stationsschiffes

70,719

9,274

15,031

515

300

20

53

22

95,839 95

Hievon ab Einnahmen:

6. Werthabschreibung auf dem Schraubendampfer „Lerche"

7. Diverse Werthabschreibungen auf Schlepp- und Eolilenschiffen, Waarenschiff-

material und Mobiliar

8. Abschreibung von 2 alten hölzernen Schleppschiffen No. 59 und 64

9. Abschreibung des hölzernen Stationsschiffes No. 49

10. Verkauf von Inventargegenständen

3,543

7,934

1,000

28

7

40

25

80
r 12,513 45

83,326 50

Summe der Netto-Einnahmen von Titel B 42,469 52

kÄUvdjökten pm 1835.

Dr. tits. Dr. tits. Dr. tits.

L. Verweiiilinixen -mk Diànxvsdiîià.

I. Damps- und 8okleppboo<e auk dem kodenses.

s. ^nsedâinK von 2 eisernen 'Dr^sktküdnen ^ und >!. 125,739 83

Die von ab Dinnudinvn:

2. Vbsodreibunx des Duinpkbootes „kliein" inol. ^.usrüstunZs^sKonstände

3> ^bsekrsidunA der5Vûrteinb.-8odvvsiîi.DslnpMdrs, Dost des >/s U. O. L.àtdoils

41,160

210,375

55

30
- 251,535 85

5 125,796 02

II. Damps- und 8e>i!eppboots aus dem ZUiricksee.

1. VngeduAun^ eines Drg^oktdamptbootes von 2t) Dkerdekrsktsn

2. Drstellun^ der Hr^ektsinrivdtunA in Vollisdolsn

Z. „ eines NuANüinAedäudss auk der IVerkts 5VoIIiskoton

4. ^nsodsdun^ eines köDernen Zodleppsvditlss Ho. 64

5. ^ ^ Ltationssodiües

70,719

9,274

15,031

515

300

20

53

22

95,839 95

Ilievon ad Dinnadinsn:

6. VsrtdudsodrsibunA auk dem Lodraubsndampksr „Dsrods"

7. Diverse 5VsrtdabsodreibunAen suk Ledlspp- und Xodlensediden, V^aarensoditk-

inatsrial und Uobilisr

8. tldsodreibunss von 2 alten döl?srnen öodloppsoditlsn Do. 89 und 64 -

9. ^.bsodroidunA des döDernsn Ltationssoditkes Do. 49

1t). Verkauf von Invontar^SAenständen

3,543

7,934

1,000

28

7

40

25

80
» 12,513 45

83,326 50

Summe à ^otto-^inlmtimen von litol k 42.4KS 52



IV. Rechnung über den Kapitalverkehr der

Fr. Cts. Fr. Cts. Fr. Cts.

Einnahmen.

I. Aktivsaldo vom Jahr 1884 3,410,568 >87

II. Kapitaleinzahlungen.

1. 4 V2%68 Millionen-Anleihen I. Hypothek, d. <1.1. Februar 1879

(Resteinzahlung)

2- 4% Anleihen von 15 Millionen Franken d. d. 1. Dez. 1885

894,000

15,000,000

—

15,894,000

III. Zuwendungen aus dem Betriebsertrag.

1. Zu Gunsten des Conto „Zu amortisirende Verwendungen"
II. Amortisationsrata pro 1885

2. Zu Gunsten des Conto „Verwendungen zu Bauzwecken"
Abschreibungen pro 1885

1,040,000

24,608

—

1,064,608

IV. Verminderung der Verwendungen zu Bauzwecken.

1. Netto-Einnalimen desBauconto der Nordostbahn
a) Bahnanlage und feste Einrichtungen
bj Rohmaterial

c) Mobiliar und Geräthschaften

122,195
182,254

2,122

55

29

93

Hievon ab :

d) Abschreibungen zu Lasten der Betriebsrechnung pro 1885,
vide Ziffer III

62,181

24,608

67

37,573 67
2. Liquidation der Bauresorve der ehemaligen

Nationalbahn.
Übertrag auf Titel „Bahnanlage und feste Einrichtungen" 120,380

157,953 67

V. Verminderung der Betheiligung bei andern Bahnen.

1. Betheiligung bei der Linie Effretikon-Hinweil
a) Übertrag der Actienbetheiligung auf Conto „Zu amorti¬

sirende Verwendungen"
b) Übertrag des Obligationenkapitals auf Conto „Verwendungen

zu Bauzwecken"

500,000

1,100,000

-
1,600,000

2. Betheiligung bei der Eisenbahnlinie Sulgen-
G o s s a u.

Übertrag der Actienbetheiligung auf Conto „Zu amortisirende

Verwendungen" 300,000 1,900,000

VI. Verminderung der Verwendungen auf Nebengeschäfte.

Betrag der Netto-Einnahmen im Jahr 1885 auf
1. Dampfboote auf dem Bodensee
2. Dampfboote auf dem Zürichsee

125,796

83,326

02

50
42,469 52

Summa 22,469,600 06

NB. Die Zahlen mit fetten Lettern bezeichnen Nettoausgaben.

IV. UsetinunK üder den XApilAlvei-^ài- der

dr. dtS. dr. dts. dr. dts.

àiiàmen.

I. Aldivsoido vom là«' >834 3,410,563 87

II. XApilsIein^ablungen.

1. 4 i/e^/oMiilillionsll-VnleibsnI. Ilz-potbeb, 4.4.1. ?vbrllur1879
(Rostoin^uldunA)

2. 4^/o ànlsiben von 15 iHiliionon Vrunlren 4. 4. 1. lien. 1835

894,000

15,000,000

—

15,894,000

III. Zuwendungen sus dem Lelrieksertrag.

1. Au dunsten des donto „All uinortisirende VorvolldllNASn"
II. ^.mortisstionsrutu pro 1885

2. Au dunsten des donto „Verwendungen ?u Lurmweolcsn"

Vdsàsibullgon pro 1885

1,040,000

24,603

—

1,064,603

IV. Verminderung 4er Verwendungen ksuzweàn.

1. Hetto-Hinnubmen dosLuuoonto 4vr Hordostbnbu
Lubnunlugo ull4 leste Hinriobtungen

ö) Hollmutsriui
e) Nobiiisr und dsrütlisvbnlten

I22.ISS
182,254

2,122

SS

29

93

Ilievon ub:
ck) 4t.bsobrgibullgsn ^u Huston 4er Letrisbsreobnung pro 1835,

vi4e AiMr III

62,181

24,608

67

37,573 67
2. liquidation 4er Laureservs 4or o b e m a I i g o n

Hutionalbabn.
Übertrug auk Litsl „dalinanisgs und lests Linriobtungon" 120,380

157,953 67

V. Verminderung der Lelkeiligung bei undern öobnen.

1. Lstbeiligung bei der dinie 11 kkretilc on-IIi u weil
») Übertrag dsr Vetienbetbeiligung uuk donto „Au amorti-

sirellde Verwendungen"
b) Übertrug des dbligationsnbapitais aul donto „Verven-

düngen 2ll Laimwscken"

500,000

1,100,000

—

1,600,000
2. L etboiligung bei 4sr d i s enbabniinie Lullen-

dossau.
Übertrag der Vetisnbstbsiligung auk donto „An ainortisironds

Verwendungen" 300,000 1,900,000

VI. Verminderung der Verwendungen gui bisbsngesobà.

Letrag 4er Hstto-Hinnabmen im dakr 1885 aul
1. Dampkboots auk dem dodensso
2. Uamptbooto aul dem Aürioiises

125,796

83,326

02

so
42,469 52

Kuinm-r 22,469,600 06



Schweizerischen Nordostbahn vom Jahr 1885.

Ausgaben.

I. Rückzahlung von Kapitalien.

1. Obligationen älterer Anleihen.
a. Anleihen von 6 Millionen Franken, d. d. 16. April

1873, zurückbezahlt auf 15. Oktober 1885
b. 4 x/2°/o Anleihen von 5 Millionen Franken, d. d. 3.

November 1863, zurückbezahlt auf 30. November 1885
c. 4 Wo Anleihen von 3 Millionen Franken, d. d. 26.

September 1865, zurückbezahlt auf 30. November 1885

2. Hypothekaranleihen von 160 M i 11 i o n e n F r a n k e n
7. Rüekzahlungsquote pro 1885, Werth 1. Februar 1886 •

II. Vermehrung der Verwendungen zu Bauzwecken.
1. Ankauf der Eisenbahnlinie Sulgen-Gossau, laut Vertrag

vom 8. April 1885

2. Ankauf der Eisenbahnlinie Effretikon-Wetzikon-Hinweil,
laut Vertrag vom 10. Januar 1885

III. Zu amortisirende Verwendungen.
1. Kursverlust auf der Resteinzahlung auf das 4V2°/o 68

Millionen-Anleihen vom 1. Februar 1879 von Fr. 894,000. —
à 54/68

2. 1% Kursverlust auf den im Jahr 1885 emittirten 13
Millionen Franken der IV. Emission von 15 Millionen Franken
à 4°/o d. d. 1. Dezember 1885

3. Abschreibung der bei der Erwerbung der Linie Sulgen-
Gossau in Verlust gekommenen Aktienbetheiligung bei
dieser Linie

4. Abschreibung der bei der Erwerbung der Linie Effretikon-
Hinweil in Verlust gekommenen Aktienbetheiligung bei
dieser Linie

ab zur Compensation:
Betrag des Dubiosenconto für Betriebsdefizite der Linie
Efl'retikon-Wetzikon-Hinweil per 31. Dezember 1885

IV. Aktivsaldo-Vortrag auf das Jahr 1886

Ausweis
über diesen Aktiv-Saldo per 31. Dezember 1885.

I. Aktiven, laut Bilanz:
a. Kassa, Wechsel und Bankguthaben
b. Werthschriften
c. Entbehrliche Liegenschaften
d. Materialvorräthe
e. Diverse Debitoren

II. Passiven, laut Bilanz:
a. Schwebende Schulden
b. Spezialfonds
c. Aktivsaldo der Betriebsrechnung der Nordostbahn

Restbetrag gleich dem Aktiv-Saldo per 31. De¬

zember 1885, wie oben

Summa

Fr.

6,000,000

5,000,000

3,000,000

500,000

405,529

5,825,727
9,173,175
1,464,781
2,623,960

768,319

7,311,315
7,255,944

708,017

Cts.

65

96

64
16

45

19

95

24

Fr.

14,000,000

190,000

1,500,000

1,490,442

184,000

130,000

300,000

94,470

19,855,964

15,275,277

4,580,686

Cts.

35

21

38

83

Fr. Cts.

14,190,000

2,990,442

708,470 35

17,888,913

4,580,686

23

83

22,469,600 06

11

Zàw6Î2eriseàeii vom ìlàr 1885.

^us^aden.

I. fîûe><^sklung von Kspilslien.

1. ObliZiltioueu ülterer Vulsibsu.
». 4^'2^/y ^.uleibou von 6 Nillioueu Drunlcou, à. à. 16. ^.pril

1873, xurücbbe^ublt ouï 15. DIctober 1885

à. 41/2^/0 Vuleibsu von 5 Nillioueu Franken, à. à. 3. Ho-
vorüber 1863, ^urtiobbe^ublt ouï 36. November 1385

c. 4Ds" 0 àleilrsu von 3 Nillioueu Druàeu, à. à. 26. 8sp-
tembor 1865, ûurûàbe/oblt out 36. November 1885

2. II v p 0 tlr elcuruu leibsu vou 166 Nillivnsn t'r»nkoa
7. Hllvk^ààFS^uoto pro 1885, sortir 1. Debruor 1886

II. Vermelirung lien Verwenilungen ?u gau^weeken.
1. àlruuk àer Disoràbuliuis Zul^eu-Dossou, lout VertruA

vom 8. Vpril 1885

2. ^làiiik âor liissàlìiiliuis Illiretilrou-Vet^ilrou-IIiurvgil,
lout N^srtro^ vom 16. àouuor 1885

III. ?u amortisli-enllo Verwenclungen.
1. Kursverlust ouk àer Restein^ablunA ouï àos 4^/s^/o 68 Nil-

lioueu-Vulslben vom 1. Debruor 1879 vou Dr. 894,666. —
à. 54/63

2. 1"/o Ivursvsilust ouï lieu im ,1olrr 1385 eiuittirteu 13 Nil-
lioueu Droulreu lier IV. l'lmissiou vou 15 NillioueuDroulreu
à 4^/o cl. à. 1. December 1885

3. VbsàsibuuA àer bei àer Drrverbuu^ àer Diuis Lui-en-
Dossou iu Verlust zzelrommensn VlctieuligtlielliAuuA bei
àieser Diuie

4. Nbselrreibrru^ lier bei cler DiwvrbuuA àer Iliuie Iltl'retilrou-
lliurvsil iu Verlust Aslrommoueu VlrtisubetbsiliAuu^ bei
clieser Diuls

ob 2ur (lompeusotiou:
IIvtrsA àes Dubioseucouto liir Letiisbà'tiûito cler Diuie
Dllrotllrou-IVet^ibou-lliirrveil per 31. December 1885

IV. Alltivsslllo-Voi'liug auk àus Islir 1386

L, u 8 w 6 1 8
über àisssn Vlrtiv-8olào per 31. December 1885.

I. Nlrtivou, lout Dilouèi:

». Hosso, Veobssl uucl LoubAutbobsu
à. Vsribsebriktsu
0. Dntbsbrliebs Diexousebokteu
ck. Notsriolvorrötks
e. Diverse Debitoren

II. Dsssivsu, laut Liions:
a. Lebvvebeuàs Lobulàsu
d. Lpesiollouàs
c. Vlrtivsolào àer DstrisbsreobuunA àer Noràostbobn

RostbetroA xleiob àem Vktiv-Lolào per 31. Os-
^ ember 1 885 rvio ob su

Lumruu

Dr.

6,666,666

5,666,666

3,666,666

566,666

465,529

5,825,727
9,173,175
1,464,781
2,623,966

768,319

7,311,315
7,255,944

768,617

Dts.

65

96

64

16

45

19

95

24

Dr.

14.666.666

196,666

1,566,666

1,496,442

184,666

136,666

366,666

94,476

19,355,964

15.275,277

4,586,686

Dts.

35

21

38

83

Dr. Lîts.

14,196,660

2,996,442

768,476 35

17,883,913

4,586,686

23

83

22,463,600 06

11



V. Bilanz der Schweizerischen Nordostbahn-

Er. Cts. Fr. Cts. Fr. Cts.

Debitoren.

I. Verwendungen zu Bauzwecken.
1. Bahnanlage und feste Einrichtungen.

a. Betrag der Bauausgaben, lt. vorjähriger Bilanz
b. Ankauf der Eisenbahnlinie Sulgen-Gossau, Antheilsbetreffniss
c. Ankauf der Eisenbahnlinie Effretikon-Hinweil, „
d. Betrag der Bauausgaben im Jahr 1885, laut Rechnung

114,415,834
1,474,437

1,063,243
122,195

38

30

35

55

Hievon ab:
e. Liquidation des Saldo der Baureserve der ehemal. Rationalbahn

117,075,710
120,380

58

116,955,330 58

2. Rollmaterial.
a. Betrag der Bauausgaben, lt. vorjähriger Bilanz
b. Ankauf der Eisenbalmlinie Effretikon-Hinweil,

Antheilsbetreffniss

22,004,444

394,997

55

18

Hievon ab:
c. Betrag der Retto-Baueinnalimen im Jahr 1885, lt. Rechnung

22,399,441
182,254

73
29 22,217,187 44

3. Mobiliar und Geräthschaften.
a. Betrag der Bauausgaben lt. vorjähriger Bilanz
b. Ankauf der Eisenbahnlinie Sulgen-Gossau, Antheilsbetreffniss
c. Ankauf der Eisenbahnlinie Effretikon-Hinweil, „

1,942,044
25,562
32,202

14

70
35

Hievon ab:
d. Betrag der Retto-Baueinnalimen im Jahr 1885, lt. Rechnung

1,999,809
2,122

19
93 1,997,686 26

141,170,204 28

II. Betheiligung bei andern Bahnunternehmungen.
1. Eisenbahnlinie Ziirich-Zug-Luzern.

a. Betheiligungskapital der Rordostbahn
b. Für den Kanton Zug geleistete Einzahlung....
c. Einlösung der gekündigten Obligationen

6,000,000
800,000

2,826,000
—

9,626,000
2. Bötzbergbahn.

Betrag der geleisteten Einzahlungen, lt. vorjähriger Bilanz

3. Aargauische Südbahn.
Betrag der geleisteten Einzahlungen, lt. vorjähriger Bilanz

4. Eisenbahnlinie Wohlen-Bremgarten.
Betrag der geleisteten Einzahlungen, lt. vorjähriger Bilanz

11,688,854

5,797,467

500,000

88

21

27,612,322 09

III. Emissionsverluste auf dem Aktienkapital.
Betrag der Emissionsverluste, lt. vorjähriger Bilanz

IV. Verwendungen auf Nebengeschäfte.
1. Dampfboote auf dem Bodensee (incl. Werfte Romanshorn)

a. Betrag der Ausgaben, laut vorjähriger Bilanz
Hievon ab:

b. Betrag der Retto-Einnahmen im Jahr 1885, laut Rechnung

1,163,981

125,796

76

02
1,038,185 74

696,467 45

2. Dampfboote auf dem Ziiriclisee (incl.Werfte"Wollishofen)
a. Betrag der Ausgaben, lt. vorjähriger Bilanz
b. Betrag der Retto-Ausgaben im Jahr 1885, laut Rechnung

1,162,971
83,326

16
50

1,246,297 66
3. Imprägniranstalt in Zürich.

Betrag der restirenden Anlagekosten, lt. vorjähriger Bilanz 11,365 60
2,295,849

Übertrag 171,774,842 82

V. Bilanz der 8eà^eÍ26rÏLàeii ^ordostdatiri-
Kr. dts. Kr. dts. Kr. dts.

Dàtoreu.

I. Verwendungen 2U Rausweclcen.
1. Badnanlage und koste Kin ri ed tllilgen.

». Botrag der Lanansgadon, it. vorMirlgsr Bilanz
5. àlcank der Kisondadniiniv Znlgen-dossan, ^ntdoilsdetroklniss
c. Unbank der Kisendadnünio KtilotiKon-Ilinvoil, „
d. Betrag der Banansgaden im dadr 1885, Iant Beodnnng

114,415,834
1,474,437
1,063,243

122,195

38

30
35

55

Hieven ad i

e. Kik^nidation des Laldo der Banroserve der edomsl. Uatioaäakli
117,975,710

120,330
58

116,955,330 58

2. Bellinaterial.
». Betrag der Banansgaden, it. verMirigor Bilans
è. Undank der Kisonbadnüniv KillotiKon-Ilinrveil, ^.ntdoils-

dotretkniss

22,004,444

394,997

55

18

Kliovon ad:
c. Betrag der Xotte-Lanoinnaiimen im dadr 1885, it. Beodnnng

22,399,441
132,254

73
29 22,217,187 44

3. Nediliar und dorätdseilakten.
a. Botrag der Banansgadon it. vor^jädrigor Bilan?
b. Undank der Kisendadnünio Lulgon-dossan, L.lltiieiisdotroikniss
e. àdank der Kisondadniinio Ktt'retidon-lkinn'eii, „

1,942,044
25,562
32,202

14

70

35

Hieven ad:
ck. Betrag der Botto-Lansinnadmen im dai:r 1835, it. Beodnnng

1,999,809
2,122

19
93 1,997,686 26

141,170,204 28

II. Setkeiligung ksi andern Laknuntsrnekinungsn.
1. Kisondadniinio 21nriod-7.ng-Kn?orn.

». Bstdeilignngsdaxitai der Klerdestdaiin
d. Kür den Xanten iiug geioistete Kin^alrlung....
e. Kiniösnng der gedündigten ddligationen.

6,000,000
300,000

2,826,000

—

9,626,000
2. Böt?dorgdadn.

Betrag der goioiststsn Kin?adinngen, it. verMdriger Bilan?

3. ^.arganisode gnddadn.
Betrag der geieisteton Kin?adlungen, it. vor^jädriger Bilan?

4. Kisendadnünio 5Vodion-Bromgartsn.
Lotrag der goioiststsn Kin?aiiiungon, it. vorMdriger Bilan?

11,688,854

5,797,467

500,000

38

21

27,612,322 09

HI. üinissionsverluste auk dein ^.Btienkapital.
Botrag der Kmissionsvorinsto, it. vorMdrigor Bilan?

IV. Verwendungen auk I4edsngosckäkte.
1. Bamxkdooto ank dem Ledonsoo (inol. Werkte Bomansdorn)

». Betrag der àsgadon, iant vorMdriger Bilan?
Hieven ad:

b. Betrag der Xstto-Kinnadmon im dadr 1885, iant Bsednnng

1,163,931

125,796

76

02
1,038,185 74

696,467 45

2. Damxkbooto ank dem Anriedseo (inei. 5Verkto5KoIüsdeken)
». Botrag der àsgaben, it. voi^jäiiriger Bilans
b. Betrag der Botto-àsgaden iin d adr 1335, iant Beodnnng

1,162,971
83,326

16
50

1,246,297 66
3. Imprägniranstalt in 21nriod.

Betrag der rsstirsndsn ^.niagodeston, lt. vor^ädrigsr Bilanz 11,365 60 2,295,849

Übertrag 171,774,842 82



Gesellschaft auf 31. Dezember 1885.

Fr. Cts. Fr. Cts. Fr. Cts.

Kreditoren.

I. Gesellschaftskapital.
1. Stammaktien, 84,000 Aktien â Fr. 500. —

2. Prioritätsaktien, 22,000 Aktien à „ 500. —

42,000,000

11,000,000

—

53,000,000
106,000 Stück

II. Consolidirte Anleihen.

A. Obligationen (ältere Anleihen).

1. Mit einem Zinsfusse von 4%: Rückzahlbar bis spätestens :

a. Anleihen vom 1. Oktober 1860 30. Juni i89o

b. Anleihen vom 1. Juni 1862 28. Februar 1892

7,100,000
5,000,000 ;

12,100,000
2. Mit einem Zinsfusse von 4V2°/o:

Gtemeinschaftsanleihen der Schweiz. Centraibahn und der
Schweiz. Nordostbahn vom 1. April 1874, hälftiger Antheil
der Nordostbahn, gekündigt auf 1. Oktober 1886 20,000,000

B. Subventionsdarleihen.

1. Mit einem Zinsfusse von 21/2°/o bezw. 41/2°/o:
Subventionsdarleihen des Kantons GHarus für die Linie
GHarus-Lintthal

2. Mit einem Zinsfusse von 31/4%:
Aargauisches Südbahndarleihen vom 1. Nov. 1880

3,650,000

500,000

—

4,150,000

C. Anleiben von 160 Millionen Franken 1. Hypothek auf die Nord¬

ostbahn (ausschliesslich Nationalbahn).

1. I. Emission von 68 Mill. Franken v. 1. Februar 1879 à 41/2%:
a. Betrag der Einzahlungen, lt. vorjähriger Bilanz Fr. 67,106,000.—
b. Resteinzahlung, Werth 1. Oktober 1885 „ 894,000.— 68,000,000

2. II. Emission von 17 Mill. Franken v. 1. Oktober 1880 à 4V2°/o:
Betrag der Einzahlungen, lt. vorjähriger Bilanz

3. III. Emission von 10 Mill. Franken v. 15. April 1884 à 4''4°/o:
Betrag der Einzahlungen, lt. vorjähriger Bilanz

4. IV. Emission von 15 Mil. Franken v. 1. Dezember 1885 à 4%:
Betrag der Einzahlungen im Jahre 1885

16,600,000

10,000,000

15,000,000

—

Hievon ab:
I.—VIL Amortisationsrata pro 1879—1885 (1. Februar 1880/1886) :

a. auf die I. Emission von 68 Millionen Franken Fr. 840,000. —
b. auf die II. Emission von 17 Millionen Franken „ 150,000. —

c. auf die III. Emission von 10 Millionen Franken „ 10,000.—

109,600,000

1,000,000 108,600,000

3,000,000

D. 4% Hypothekaranleihen 1. Ranges auf die Ostsektion der ehe¬

maligen Schweizerischen Nationalbahn
d. d. 30. April 1880/6. November 1883 147,850,000

Übertrag 200,850,000 —

(^686ll8eàá auk 31. 1885.

Or. Ots. Or. Lits. l'i. Ots.

L>6àitorM.

I. Lbesellsekslts^spitsl.
1 Lwniinàtion, 84,000 àtion à Hi. 500. —

2. ?rioritâtsàtion, 22,00» Vktisn à „ 500. — >

42,000,000

11,000,000

—

53,000,000
100,00» Ltnolc

II. Lonsoliàirtv àleikea.
à. Obligstionen (sitone Anleihen),

1. ZI it silloIN 2! in s In s so von 4^'o: >!iii1îi>b1bllr bis spàà:
a. Vnloidon voin 1. Olctobor 1800 s», inní isso
d. ilnloilion vorn 1. dnni 1802 28. ?gbiu»i i»s2

7,100,00»
5,00»,0»0

12,100,000
2. Zlit oinoin /inslnsso von 4^2^,0^

doineinsàsltsgnloiàon dsi 8àvoÌ2. Lontislbnlin nnd dor
8d»voiü, I/oidos-tdàn voni 1. iV^iil 1874, knlkti^er Vntdoii
4oi Z/oidostdsIin, Akknndi»! nnl 1. Olitobei 1880 20,000,000

S. 8ubventionsdsnleiken.

1. Zlit sinoin Tiinslnsss von 2^/2^/0 I>02V. 4^/2^/0:
Lndvvntiouàrlâva dos Ivnntons vlsrrm à àis Innio
<IIsius-I.inttIin1

2. Zlit oinoin üiinsknssö von 3V^^/o^

Z.niMniso1ios 3ndbàndni4oi6on voni 1. Nov. 1880

3,050,000

500,000

—

4,150,000

0. ànleiken von 100 Millionen knanken I. 11>poike>< aus à Hond-

ostbakn (nnssoldiosslioli Zsntionnlbslin).

1. I. Lnii^sion von 08 MU. ?i!uàon V. 1. l'ôbinni 1879 à 41/2^/0:

b. Rs8teiii?ia1iIur>Z', ^Vertk 1. Oktoder 1885 ^ 894,000.— 08,000,000

2. II. Hniiksion von 17 Mil. ?rsnlion v. 1. Oktober 1880 à 4>/2^/o:

3. III. Omission von 1» Mil. Ornnkon v. 15. ^.piil 1884 à 44 i^/o:

4. IV. Omission von 15 Mil. Ornnkon v. 1. vs^ombor 1880 à 4"/o:

10,000,000

10,000,000

15,000,000

—

Kisvon nbi
I.—VII. àmortisntionsrsts xro 1379—1885 (I.Oobrnnr 1880/1886) :

109,000,000

1,000,000 108,600,000

3,000,000

v. 4°/o H^polkelisi-snloiken I. Kongos sus dis Ostsektion den elie-

msiigen 8oliwei?erisolien >4stionslbstin

d. d. 3». v^pril 1830/0. Ziovsmbor 1883 147,850,000

IbêltlNA 200,850,000 —



V. Bilanz der Schweizerischen Nordostbahn-

Fr. Cts. Fr. Cts. Fr. Cts.

Debitoren.

Übertrag 171,774,842 82

V. Zu amortisirende Verwendungen.

Betrag der zu amortisirenden Verwendungen, lt. vorjähriger Bilanz 24,826,000 —

Hiezu kommen pro 1885 :

1. Kursverlust auf der Resteinzahlung auf das 472 °/o 68 Millionen
Anleihen vom 1. Februar 1879 184,000 —

2. 1 % Kursverlust auf den emittirten 13 Millionen Franken der
IV. Emission von 15 Millionen Franken, d. d. 1. Dezember 1885 130,000 —

3. Abschreibung der Aktienbetheiligung bei der Eisenbahnlinie
Sulgen-Gossau, in Folge Erwerbung dieser Bahn dprch die
Kordostbahn 300,000 —

4. Abschreibung des Ketto-Verlustes aus der Aktienbetheiligung
bei der Eisenbahnlinie Efi'retikon-Hinweil, in Folge Erwerbung

dieser Bahn durch die Kordostbahn 94,470 35 708,470 35

Hievon ab: 25,534,470 35
5. II. Amortisationsquote pro 1885 1,040.000 — 24,494,470 35

VI. Verfügbare Mittel.

1. Cassa, Wechsel und Bankguthaben 5,825,727 96

2. Werth s chriften.
a. Eigene Werthpapiere 673,175 —
b. Koch nicht ausgegebene Obligationen des 474% Anleihens der

III. Emission von 10 Millionen Franken, d. d. 15. April 1884 6,500,000 —
c. Koch nicht ausgegebene Obligationen des 4 % Anleihens der

IV. Emission von 15 Millionen Franken, d. d. 1. Dezember 1885 2,000,000 — 9,173,175
3. Entbehrliche Liegenschaften.

ct. Liegenschaften-Conto der Kordostbahn 1,079,725 39
b. Liegenschaften-Conto Enge (Villenquartier) 385,056 25 1,464,781 64

4. Materialvorräthe.
a. Material-Conto (Vorräthe an Kohlen, Holz, Eisen, Öle etc.) 605,649 91

b. Materialrechnung des Oberingenieurs (Vorräthe an Schienen,
eisernen und hölzernen Schwellen etc.) 1,734,578 75

c. Werkstätte-Conto (Vorräthe an Achsen, Rädern, Bandagen für
Lokomotiven und Wagen etc.) 283,731 50 2,623,960 16

5. Verschiedene Hauptbuchdebitoren.
Diversi Debitoren, lt. umstehendem Ausweis 768,319 45 19,855,964 21

Summa 216,125,277 38

V. LÎIAH2 âer ^l0râ08t,k3kn-

Kr. dts. Kr. (Its. Kr. dts.

Debitoren. »

VbertreA 171,774,342 82

V. 21u amortlsirellàs VerwenàunAen.

Lstrex dor ^ll llmortisirelldoll VoillvslldllllAon, It. vorjg.brÌA'sr Lilllll? 24,326,990 —

Ilio^ll komillSll zzro 1885:
1. Kursverlust ouï der Hostsill^oblllllA uut dus 4^/2^/» 68 Ailliollell

Vllloibsll voin 1. Kebruo-r 1879 184,999 —

2. l^/o Kursverlust aul deu enuttirtell 13 Uillioneu Kroubell 1er
IV. Kurissiou von 15 Nilliolleu Kroubeu, à. à. 1. Oo^ouiber 1885 139,990 —

3. Kbsobreibullg- der ^btieubotlioiligunA bei dor Hiseubulinlillio
Lui^oll-dossau, ill lol^s KrverbuuA dioser Lubu dprob dis Kord-
ostbubll 399,999 -

4. Vksobreibullg des Kotto-Verlustos ».o» dor VlrtisubstlieiliAUllA
bei dor Kissubabnlillie KtirotiI<oll-IIiinveII, ill Valxo Krver-
buii^ dissor Làll durob dis Kordostbubu 94,470 35 798,470 35

Ilisvoll sb: 25,534,479 35
5. II. Killortisstions^uote pro 1835 1,940.990 — 24,494,479 35

VI. Vertü^bars Mittel.

1. (iussu, IVeobsol uud IZullbAlltbub oll 5,825,727 96

2. VIsrtb s obriltsu.
a. HiASllö Vsrtbxuxivrs 673,175 —
b. Koob lliobt llusg'0»obslls Obli^utiouell des 4^/4^/0 àleibeus der

III. Emission voll 19 AiUiollSll Irullbou, d. d. 15. Kpril 1884 6,599,000 —
o. Koeb llislit llus^ogobeus Ob!i>;atioll0ll dos 4^/o Vuloibsus dor

IV. Kiuissiou von 15 UillionollKroubou, d. d. 1. vs^eiuber 1885 2.090,000 — 9,173,175
3. Kutbobrliobe KioAsusobuItoll.

a. KisAsusoblllteu-Lionto dsr Kordostbubu 1,979,725 39

5. I^isASllsvIlllItoll-(1ollto Lllg'S (54IIoll^llortisr) 385,956 25 1,464,781 64
4. Uuteriulvorrütbo.

a. Ullterilll-Lollto (Vorrütbe ull Koblvu, Hol?:, Ilissu, Öls sto.) 605,649 91

d. NatsrilllroollllllllA des OberillAeuieurs (l^orrütbo su Lobisuell,
sissrllsll llnd böl^orueu Làvolloll oto.) 1,734,578 75

0. Vockstätte-dollto (Vorrütbe ouVebsoll, Wider», Londagoll tur
Hàolliotivsll lllld 5VllA'Sll oto.) 283,731 59 2,623,960 16

5. Versobisdous 11 u uxtbuvb debitor s ll.
Oivsrsi Osbitoroll, It. uiustobslldsrll Kusvois 768,319 45 19,855,964 21

Kumina 216,125,277 38



Gesellschaft auf 31. Dezember 1885.

Kreditoren.

Übertrag

III. Schwebende Schulden.

1. Ausgelooste und gekündigte, aber noch nicht
eingelöste Obligationen:
a. Eine Obligation des 4Vî % 5 Millionen-

Anleihens vom 30. November 1871 Fr. 1,000. —

b. Ausgelooste Obligationen des 160 Millionen-
Anleihens, 7. Ziehung vom 1. Februar 1886 „ 190,000.—

c. Eine ausstehende Obligation der ehemaligen
Bischofszellerbahn 500. —

d. Obligationen des 4'/2°/o 6 Millionen-An-
leihens vom 16. April 1873 „ 100,000. —

e. Obligationen des 4V2 % 5 Millionen -
Anleihens vom 3. November 1863 „ 181,000. —

f. Obligationen des 4^2 °/o 3 Millionen -
Anleihens vom 26. September 1865 „ 135,000. —

2. Ausstehende Coupons und Rat a zinse
3. Noch nicht ausgeschiedene Guthaben diverser

Kassen.
a. der Pensions- u. Hülfskassa der Nordostbahn Fr. 2,333. 62
b. der Kautionskassa der Angestellten „ 19.07
c. der Kautionskassa der Güterarbeiter „ 619.49

Baarkautionen von Bauunternehmern und
Lieferanten

Noch nicht bezahlte Dividende pro 1880/84
auf das Prioritätsaktienkapital .Fr. 3,275,800. —
hierauf Zinse vom 1. Juli 1881 bis 31.

Dezember 1885 „ 263,488.50

6. Ausserordentliche Reserven.
a. für die definitive Stationsanlage Horgen Fr. 154,144. 72
b. für Instandstellung von Rollmaterial „ 50,000. -
c. für Reorganisation der Pensions- und Hülfskassa,

nebst Marchzinsen Fr. 151,711. —
ab: in Werthpapieren angelegt „ 87,500.— 64,211.—

d. für Uferversicherung im „Teilen" auf der
ehemal. Bischofszellerbahn „ 20,000. —

7. Diverse Hauptbuch-Kreditoren.
Diverse Kreditoren, laut umstehendem Ausweis

IV. Spezialfonds.
1. Erneuenungsfond der Nordostbahn
2. Yersicherungsfond der Nordostbahn

V. Aktiv-Saldo der Betriebsrechnung der Nordostbahn

Summa

Fr. Cts. Fr. Cts. Fr. Cts.

200,850,000 —

607,500

2,019,301 07

2,972

6,521

18

58

3,539,288 50

«

288,355 72

847,376 14 7,311,315 19

6,746,822

509,122

55

40 7,255,944 95

708,017 24 15,275,277 38

216,125,277 38

(Fesellsââ auk 31. 1885.

Xreàitoreii.

îlbsrtrag

III. Sek^elbentls Sekulàen.

1. H.nsgsloosto und gobündigto, aber 1100)1 niobt
eingelöste Obligationen:
«. Lins Obligation des 4Os ^/o ô Millionen-

àloibsns vom 30. November 1871 kr. 1,000. —

5. itnsgelooste Obligationon des 160 Millionen-
àleibens, 7. /iebnng vom 1. Mobiliar 1886 „ 190,000.—

e. Kino ansstoliends Obligation dor vbemaiigon
Ilisoboks^ellorbalin 500. —

<7. Obligationon des 4>/s°/o 6 Millionen - à-
leibens vom 16. i4pri! 1873 100,000. —

s. Obligationen dos 41-2 °/o 0 Millionen -à-
leibens vom 3. Rovembor l863 „ 181,000. —

/. Obligationen des 4^/2^/0 3 Millionen - à-
leibens vom 26. Keptembsr 1365 „ 135,000. —

2. rVnss tobende O 0 upon s nnd Ra ta?: ins 0

3. Kooli niollt ansge s oliied on 0 Ontbaben diverser
Kassen.
a. dor Rsnsions- n. Riilksbassa der Hordostbabn kr. 2,333. 62
b. dor kantionsbassa dor ^.ngestelltsn „ 19.07
0. dor kantionsbassa dor Oütorarboitor „ 619.49

4. Laarbantionon von R aunntornobmorn und Dis-
ko r an ton

5. Ho oil niolit bo^alilte Dividende pro 1880/84
ant das Rrioritätsabtionbapital 17. 3,275,800. —
bierant Ainss vom 1. dnli 1881 bis 31. Ds-

comber 1885 „ 263,438.50

6. ^.nssorordontliobo Ross r von.
a. kär die dolinitivo Ltationsiinlago Ilorgon kr. 154,144. 72
d. kür Instandstollung von Roiimatorial „ 50,000. -
0. kür Reorganisation der Rensions- nnd Hälts-

Kassa, nebst Marobxinsen kr. 151,711. —
ab: in Mkortbxaxisren angelegt „ 87,500.— „ 64,211.—

ci. kür Dkerversiobernng im „kellen" ant der
obemal. Risokoksxellerbabu „ 20,000. —

7. Diverse klauptbnob-kroditoron.
Diverse Kreditoren, laut umstellendem Ausweis

IV. Spe^ialkonà
1. Krnsnsr,nngskond dsr kordostbabn
2. V orsiob srungskond der kordostbalin ^

V. ^Ktiv-Lalclo der lZetriebsrscknung àvr ^orlkostdakn

Liunrng.

kr. Ots. kr. Ots. kr. Ots.

200,850,000 —

607,500

2,019,301 07

2,972

6,521

18

58

3,539.288 50

288,355 72

347,376 14 7,311,315 19

6,746,822

509,122

55

40 7,255,944 95

708,017 24 15,275,277 38

21k,12S,277 3»



Beilage zur Bilanz.

Ausweis über die „Diversen Hauptbuch-Debitoren
und -Kreditoren"

per 31. Dezember 1885.

Fr. Cts. Fr. Cts.

I. Diverse Debitoren.

1. Unvollendete Bauobjekte 40,368 30

2. Lithographie-Conto (Inventar und Vorräthe) 391 90

3. Vorschüsse an Gerichte und diverse Rechnungsstellen 5,505 —

4. Passiv-Saldo der Kranken-Kassa der Kordostbahn-Arbeiter 22 39

5. Couponszahlstellen (Conto-Corrent-Guthaben der Kordostbalin) 67,872 18

6. Güterexpeditionen, schweizerische und ausländische Eisenbahn-Verwaltungen etc. 654,159 68

Summa 768,319 45

II. Diverse Kreditoren.

1. Saldo der Betriebs-Rechnung Zürich-Zug-Luzern 123,823 28

2. Saldo der Bau-Rechnung Zürich-Zug-Luzern 295,180 02

3. Reservefond Zürich-Zug-Luzern 300,000 —

4. Saldo der Bau-Rechnung der Bötzbergbahn 2,557 69

5. Baar-Kautionen für Frachtenkredite 1,300 —

6. Conto-Corrent-Saldo der Bürgschaftsgenossenschaft 6,732 35

7. Conto pro Diversi 1,002 35

8. Couponszahlstellen (Conto-Corrent-Schuld der Kordostbahn) 116,780 45

Summa 847,376 14

7îrMr/r/<? s?/»-

^usv^eîs üder âie „Diversen Dsnptdneii-Deditoreii
unâ -Kreditoren"

per 3l. Dkikmder I83S.

I'r. Ots. ?r. L!t8.

I. Diverse Debitoren.

1. llnvoUonàsts IZauodielrtg 40,368 30

2. Hittio^rapliis-eonto (Inventar nnà Vorrätds) 391 90

3. VorsoIrÜ88s an «Zsriolà nnà àivsiss ReânnnAsstsUen 5,505 —

4. ?ask;iv-8alào àer XranVsn-^assa àer Horàostkakn-Arbeiter 22 39

ô. <1onpon8üä8tsIIen (<1onto-L!orrsnt-(1nt1aì)en àer Horàostdalin) 67,872 18

6. dûtsrsxpsàitionen, 8cà»vàsrÍ8âe nnà anstânâisvtik 14Ì8enbadn-'Vor^vaItnnAsn ete. 654,159 63

Lumma 76»,319 45

II. Diverse Ivre«liieren.

1. Salào àer 1!strieds-1ìko6nnnA 2ärioIr-^uA-I.nxgrn 123,823 28

2. Lalào àer Lan-Nselrnnn!; 2Inriv1r-/uZ-I.n?srn 295,180 02

3. 4is8srvekonà ?3iriok-^nA-rn^ern 300,000 —

4. Salào àer Lau-ksodnunA àer Nûtûdor^dàn 2,557 69

5. Laar-Hantiongn lär Vraâtsàreàito 1,300 —

6. eîonto-Lorrsnt-Latào àer LürA8okakt8^enos8sn8otia1t 6,732 35

7. «lonto pro viversi 1,002 35

8. eîonxonsûàl8tsUen (<1onto-<2orront-8olinlà àer ^oràv8tbalin) 116,780 45

Lumina. »47,376 14



Beilaç/e 1.

Rechnung über den Erneuerungsfond
der Schweizerischen Nordostbahn vom Jahr 1885.

Fr. Cts. Fr. Cts. Fr. Cts.

Einnahmen.

I. Saldo vom Jahr 1884 - 6,471,896 50

II. J ahres einlage aus dem B e tri eh s ertrag pro 1885 1,350,000 —

III. Saldo des B auerneuerungsf011 ds der ehemaligen
Bischofszellerbahn, mit 31. Juli 1885 an die Nordost-
bahn übergegangen 141,368 88

IV. Saldo des Oberbauerneuerungsfonds der ehe¬

maligen Eisenbahnunternehmung Effretikon-
Wetzikon-Hinweil, mit 31. Dezember 1885 an die
Nordostbahn übergegangen 45,956 06

1,537,324 94

Summa 8,009,221 44

Ausgaben.

I. Erneuerung des Oberbaues.

1. Schienen und deren Befestigungsmittel 298,763 03

2. Bahn-, Weichen- und Brückenschwellen 418,352 33

3. Weichen, Kreuzungen, Drehscheiben und Schiebebühnen 35,774 22

752,889 58

Hievon ab:

Vorschläge auf ausgewechselten Oberbaumaterialien 100,000 — 652,889 58

n. Erneuerung des Rollmaterials.

a. Lokomotiven.
1. Ersatz von Feuerbüchsen, Siederöhren,

Achsen, Bädern und Bandagen Fr. 53,622.88

2. Abschreibung der zwei ausrangirten
Lokomotiven B6* und CU 101 „ 114,471.82

168,094 70
6. Personenwagen.

1. Ersatz von Achsen, Bädern u. Bandagen Fr. 5,748. 44
2. Abschreibung des ausrangirten vier-

achsigen Personenwagens I. u. II. Classe
Am 314 „ 12,330. -

3. Werthabschreibung auf dem Personenwagen

II. u. III. Cl. E Nr. 1901 „ 15,753. —
33,831 44

c. Gepäck- und Güterwagen.
1. Ersatz von Achsen, Bädern u. Bandagen Fr. 3,478. 55

2. Mindererlös auf dem verkauften Güterwagen

Serie P Nr. 9612 „ 2,500. —
•

3. Abschreibung der ausrangirten sechs
vierachsigen Gepäckwagen F1 2206,
2214/15 u. 2217/19 „ 43,060. —

4. Abschreibung der 20 ausrangirten Güterwagen

Serie S Nr. 9801/20 „ 59,800. — 108,838 55 310,764 69

Übertrag 963,654 27

Z.

lìeeàunA üdsr âsn LIi'iisusi'ìiiiAskoiid
lie,- 8oliwoiioi-i8olion kìlorclo8tbalin vom là >335.

Lr. Lts. Lr. Lts. I?r. (Its.

Limiàme».

LLalào vom ludr 1834 6,471,896 50

II. lalireseinluAS aus àem L o tri ed s sr trs A xro 1885 1,350,000 —

III. 8 uIà o àssLuusrususruuAsIouàsàer ekemnli^eu
Lis okoksxsllsrbaku, mit 31. àuli 1885 nu àis Horàost-
balm übsrASAilnz>su 141,368 88

IV. Lulào àss O b erbausrueusruu^stou às àer eke-
m aIi ^ o u LissubntluuutsruelimuuA Lkkrstikou-
IVet^ikou-Liuvveil, mit 31. December 1885 au àis ûorà-
ostbadu ubsrASAÄllAsu 45,956 06

1,537,324 94

Luining. - 8,00S,221 44

àsZàii.
I. Erneuerung lies llberbsues.

1. 8vkieugu uuà àergn LelsstixuuAsmittel 298,763 03

2. Lalm-, IVsiokeu- uuà Lrüoksnsekvvollsu 418,352 33

3. Veivksu, Hrsu2uuAsu, Lrsksolisidsu uuà Zekisbsbûkueu 35,774 22

752,889 58

Hieven ad:

Vorsodln^s nul auSAevvsvIrseltsu Oderdnumuterialieu 100,000 — 652,889 53

II. Erneuerung lies kîoiimnîsrials.

a. Lokomotiven.
1. Lrsà von Lsuerbüvlissu, Lieàsrîzliren,

^.okssu, Lnàsru uuà LnuànAeu Lr. 53,622.88
2. ^.bsodreibullA àer ^vei nusrnuzirteu

Lokomotiven IM uuà Li 101 114,471.82
168,094 70

b. LersoueuvvuAsu.
1. Lrsà vou ^.ekssn, Lâàern u. Lnuà^su Lr. 5,748.44
2. ^bsokrsibuu^ àes susrnuAirteu vier-

aoksiAsu Lersousu^vsZeus I. u. II. Liasse
314 „ 12.330. -

3. VertkabsolireidunA nul àem Lersoneu-
vvnxeu II. u. III. LI. L Nr. 1901 15,753.- 33,831 44

e. tlspnvk- uuà HütervvnAeu.
1. Lrsnts: vou Keksen. Lnàsru u. LnnànAsu Lr. 3,478.55
2. Aiuàererlôs nul àem vsrknultsu Lütsr-

wnAsu 8srie L Lr. 9612 2,500. —
-

3. L.bsekreibuuA àer nusrnuAirteu seeks
vierneksiZeu LexnokvvnAeu 2206,
2214 15 u. 2217 19 43,060.-

4. ^.bsekrsiduuA àer 20 nusrsuz;irteu Lüter-
vvuAsu geris 8 Lr. 9801/20 59,800.- 103,838 55 310,764 69

Übertrug 963,654 27



Rechnung über den Erneuerungsfond
der Schweizerischen Nordostbahn vom Jahr 1885.

Fr. Cts. Fr. Cts. Fr. Cts.

Übertrag

III. Erneuerung der Schiffe.

a. Dampfboote auf dem Bodensee.
1. Hauptreparatur d. Dampfbootes „St.Gallen"

(Kesselreparatur) .Fr. 15,055.61
ab: Zu Lasten der Dampfbootbetriebs-

rechnung „ 6,700. —

963,654 27

Fr. 8,355.61
2. Abschreibung des ausrangirten Dampfbootes

„Rhein" „ 36,169.58
3. Abschreibung des restirenden N. 0. B. An-

theils am Inventarwerth der ausrangirten
Württemb.-Schweiz. Dampffahre 198,080.43

242,605 62
b. Dampfboote auf dem Zürichsee.

1. Hauptreparaturd.Dampfbootes„Concordia" Fr. 23,790.98
ab : Zu Lasten der Dampf bootbetriebs-

rechnung „ 7,000. —

Fr. 16,790.98
2. Mindererlös auf verkauften drei alten hölz.

Schleppschiffen Nr. 49, 59 und 64 „ 948. — 17,738 98 260,344 60

IY. Kosten neuer Einrichtungen zur Vermehrung der Betriebs¬

sicherheit etc.

a. Lokomotiven.
1. Beschaffung von fünf Apparaten für

Dampfheizung und Bremse .Fr. 1,273. —
2. Einrichtung der Wengerbremse an vier

Lokomotiven (excl. Apparate) „ 4,447.94 5,720

7,332

60

91

b. Personenwagen. »

Einrichtung der Westinghouse Bremsleitung

an zwei Personenwagen AB 191
und 192 Fr. 859.33

2. Einrichtung der Wengerbremse (excl. Apparate)

an zehn Personenwagen „ 6,472. 83
16

c. Gepäck- und Güterwagen.
Einrichtung der Wengerbremse an zwei Gepäckwagen 13,113 10

Y. Ausserordentliche Beiträge an die Spezialfonds der Gemein¬

schaftsbahnen aus den bisherigen Einlagen für dieselben.

1. 1/2 Antheil der Nordostbahn am Rückschlag auf dem
Erneuerungsfond der Bötzbergbahn von Fr. 50,696. 70

2. V2 Antheil der Nordostbahn an der Rückvergütung des
Erneuerungsfonds der Aarg. Südbahn à Conto des
Zuschusses vom Jahr 1884 von Fr. 122.86

25,348

~ 61

35

43 25,286 92
1,262,398

6,746,822

89

55VI. Saldo-Vortrag auf 1. Januar 1886 •

Summa 8,009,221 44

AselmuiiA üdei' âen Li'neuei-unAskonä
lie,' Zoliwei-ki-^àn ^oi'llostbalin vom jolii- 1835.

ÜbsiO-uZ

III. Li'neuei'ung lier 8ckiike.

«. Vumplbooto uuk àoin Loàvnsov.
1. Huuptvopui-uturà. vumptlootes „8t. llullsn^

(Xossolropurstuv) Vi-. 15,055.61
udi Au Insten àor Ouinxlbootbotriobs-

loolinun^ „ 6,700. —
15'. 8,355.61

2. Vdsoluoibuui; àos uusisnAÍi'ton Dunipl-
lootvs „Hkoin" „ 36,169.53

3. i46soluei6ung' âvs vostii-onàon H. O. II. à-
tdoils uin Invontuinvoitl clsr unsi-un^irton
5Viu'ttonà-8otnvoii!. OuinpIIuli-s 193,080.43

ud: Au Huston «loi- Lsniplbootbotriobs-
roolnun^

2. Uinàvrsvlôs sul vorluulton ài-oi sltsn löl?.
8v>ilsppsol>iffon Hr. 49, 59 unà 64

s 0 k.

15. 23,790. 98

7,000. -
15. 16,790. 98

„ 948. —

IV. Kosten neuer Llni-ivktungen ?ur Vei-màung àer «etriebs-
siokei-Iieit etc.

». luolcoinotivon.
1. «osolsikun^ von Knkàppuiuton küivuinxk-

IioiüunA unà lliomso 15. 1,273. —
2. lini'iolitunA àer Vougol-di-einso un vier

lolîoinotivon loxol. V^puruts) 4,447.94

ö. loisonsnivsAsn. '
1. linrioltunA àer Vostin^Iiouss Ilreins-

loitung un ^ivoi loisonenvugsn Vv 191
unà 192 859.33

2. 1!ni'ieIitun^àsi'5Vgn^oi'6roinse <exol. Vppu-
ruto) un ^odn loi-sononivu^sn 6,472.83

u. depüolo- unà OtütorwuASN.
liniiolitunA àer VonAorbroniss su ?«ivei dopûàvuAen

V. àussei-orllentiieke «eitrsge sn llie 8ps^!slkonlls à Kemein-
solisltsbsknen sus c!en bisksngen linlsgen sûr cliessiben.

1. Os Vntlsil àor Hoi'àostduln um RûàsolIuA auk «loin Dr-
nouoi'UUAskonà àov Löt^lerA-luln von 1r. 50,696.70

2. Ve Vntloil àer lioiàostàulin un «Zoo llüävöi'^ütung' àos
IrnouerunAsIonäs «lev Vsi-A. Lüälulin à (ionto àos Au-
solussss voin àulu' 1884 von 15. 122. 86

VI. 8u!6o-Vo«'N'Ulj uuk 1. lunuui' 1886

Kuinrna

15.

242,605

17,738

5,720

7,332

60

25,343

61

lits.

62

98

94

16

15.

963,654

260,344

13,113

25,236

lits.

27

60

10

92

15. lits.

1,262,393

6.746.822

89

55

«,009,221 44



Beilage 2.

Rechnung über den Versicherungs-Fond
der Schweizerischen Nordostbahn vom Jahr 1885.

Fr. Cts. Fr. Cts. Fr. Cts.

Einnahmen.

1. Saldo vom Jahr 1884.

a. Vom bisherigen Versicherungsfond gegen Transportgefahren 266,136 09

b. Vom bisherigen Unfallversicherungsfond 196,188 04
462,324 13

2. Jahreseinlage aus der Betriebsrechnung pro 1885 ' 100,000 —

Summa 562,324 13

Ausgaben.

1. Reparatur von beschädigtem Transportmaterial 13,568 86

2. Entschädigungen aus Personalunfällen.

a. An Angestellte 33,996 07

b. An Drittpersonen 5,636 80
39,632 87

53,201

509,122

73

403. Saldo-Vortrag auf 1. Januar 1886 •

Summa 562,324 13

12

S.

lìsànunA üder äsn VersläerunAs-^oiiä
klon Zàki^ôi-isolien I^Iorclostbalin vom là 1333.

?r. Lts. Rr. dts. Rr, (Zts.

Liiiiiàttmi.

1. Kalào vom lilkr 1884.

». VombiglisrizsriVsrsiâeruiiAsIoiiàASgoiil'raiisportAokadreii 266,136 09

ö. Vom biskoilgsa Hukallversioàeruilgskoiià 196,188 04
462,324 13

2. làdrsssinlAAS aus àsr IZotriödsreediiuiiK pro 1885 100,000 —

Lurnina 562,324 13

^USAkldeil.

1. Reparatur von bssolrääi^tsm Irsusportmatsrial 13,563 86

2. RutsekäciiAuuAeu ans srsoualunkäll sn.

». ^11 ^UAKStölltS 33,996 07

ö. ^.u vrittpsrsousu 5,636 80
39,632 87

53,201

509,122

73

403. Lalào-VortraA auk 1. lauuar 188k

Suinma 562,324 13

12



Beilage S A—C.

Rechnungen über die Nebengeschäfte der

Fr. Cts. Fr. Cts.

A. Dampfbootbetriel) auf dem Bodensee.

Einnahmen.
1. Ertrag des Personentransportes 98,841 79

2. Ertrag des Gepäck-, Thier- und Gütertransportes.

a. Vom Gepäck Fr. 3,827.51

b. Von Thieren „ 6,456.74

c. Von Gütern 380,743.02 391,027 27

3. Verschiedene Einnahmen 126 97

Summa der Einnahmen 489,996 03

Ausgaben.
1. Auf den Dampfbootbetrieb fallende Quote der Kosten der Centraiverwaltung und

des technischen Personals 10,000 —

2. Besoldungen und Entschädigungen des Administrationspersonals 12,429 88

3. Besoldungen, Löhne und Ersparnissprämien des Schiffspersonals 116,493 42

4. Bekleidung des Schiffspersonals ; 2,668 57

5. Miethzinse, Bureaubedürfnisse, Druck- und Insertionskosten, Beleuchtung und

Heizung der Bureaux 2,050 83

6. Löhne für das Ein- und Ausladen der Güter 6,976 20

7. Quote für das Bin- und Ausladen der trajectirten Wagen 49,939 60

8. Brenn-, Schmier- und Putzmaterial, Beleuchtung und Beheizung der Schiffe 87,144 31

9. Unterhalt der Schiffe und Ausrüstungsgegenstände 64,683 58

10. Assekuranzprämien 8,033 —

11. Verschiedenes 21,405 10

Summa der Ausgaben 381,824 49

Eechnungs-Abschluss.
Die Einnahmen betragen 489,996 03

Die Ausgaben betragen 381,824 49

Eigentlicher Betriebsertrag pro 1885 108,171 54

Hievon ab nach Verordnung des Bundesrathes vom 25. November 1884:
Die Verwendungen aus dem Erneuerungsfond, vide Ziffer III a der Spezialrech-

nung über denselben 242,605 62*

Rückschlag pro 1885 134,434 08

* Dieser Betrag wird in der Gewinn- und Verlustrechnung sub Ziffer 8 „Zuschüsse aus den Spezial¬
fonds" wieder vereinnahmt.

S ^4 —<7.

kìsànunKSii üdsr âîe I>l6d6NA68eàA5t6 âer

?r. cits. ?r. vts.

vami)kl>00tdktriel> îmk äem Loàsee.

1. IZrtrsx âos ?srsollslltrllllgportss 98,841 79

2. LrtrllA àss dspllà-, lliisr- uuà dutertrausportss.

a. Vom dspäolr ?r. 3,827.51

ö. Von Lkiersu ^ 6,456.74

r. Voll dutsru 386,743.62 391,627 27

3. Vsrsàisàslls Liulllllrmvll 126 97

8umma à Linnslimen 433,336 33

1. àl don vllmpkbootbstrisb kllllsnàs (Zuots àsr boston àsr OslltrlllvsrvvllltunA uuà
àos teàllisàsll ?srsollllls 16,666 —

2. LssolàullZoll ullà Llltgââàixllnxsll àss ^.àmillistrstiollspsrsollals 12.429 88

3. IZssolàull^en, dölms llllà Drsporoissprämiell àes Lààkspsrsollals 116,493 42

4. LoliloiàullA àss 8ài?spsrsollàls 2,668 57

5. Aistbàss, LurollllboàllàissL, Orllà- llllà Illssrtiollàostsn, LsIsllvbtullA ullà

Hoi^ullA àsr Lursaux 2,656 83

6. dodus Kr àas Lill- llllà Vuslllàsu àsr dutsr 6,976 26

7. Allots Kr às Liu- ullà ^.uslllàsu àsr trlljsotirtsn 5VllZsn 49,939 66

8. Lrsun-, Làmisr- unà ?àmlltsrilll, LolollàtunA ullà LàsixllUA àsr Zodllks 87,144 31

9. dntsrdlllt àsr Ledits uuà àsrûstullASZsZôllstllllàs 64,683 58

16. ^ssslîurkllxprâllusll 3,633 —

11. Vsrsàisàsllss 21,405 16

8umma àer Ausgaben 381,824 43

Die Linnabmen bstrllgou 489,996 63

vis Ausgaben bstrsAsu 381,824 49

Ligsntlicker Letr!ebser!rsg pro 1335 163,171 54

llisvvll sb llgà VsroràllllnA àss Lullàssrstdss vom 25. November 1884:
Ois 5'orll'SllàuuASll sus àsm drusuerunAsIouà, viàs ^iàor III s. àsr Lpeàlrsà-

llllllg- übsr àsusslbsll 242,665 62»

lìuàsàlllA pro ILLS 134,434 03

àà- .vîrâer ver°wll»k°.t.



Schweizerischen Nordostbahn vom Jahr 1885.

Fr. Cts. Fr. Cts.

B. Dampfbootbetriel) auf dem Ziiriclisee.

Einnahmen.
1. Ertrag des Personentransportes 387,179 10

2. Ertrag des Gepäck-, Thier- und Gütertransportes.

a. Yom Gepäck Fr. 5,624. —

b. Von Thieren „ 3,153. 10

c. Yon Gütern „ 108,425.77
117,202 87

3. Ertrag des Kaufhausverkehrs 12,191 20

4. Verschiedene Einnahmen 2,505 —

Summa der Einnahmen 519,078 17

Ausgaben.
1. Auf den Dampfbootbetrieb fallende Quote der Kosten der Centralverwaltung und

des technischen Personals 15,000 —

2. Besoldungen und Entschädigungen des Administrationspersonals 23,707 90

3. Besoldungen, Löhne und Ersparnissprämien des Schiffspersonals 207,266 05

4. Bekleidung des Schiffspersonals 4,631 96

5. Bureaubedürfnisse und Unterhalt des Inventars 6,945 67

6. Miethzinse, Beleuchtung und Heizung der Bureaux 8,559 32

7. Brennmaterial für die Schiffe 88,696 91

8. Schmier- und Putzmaterial, Beleuchtung und Beheizung der Schiffe 13,084 57

9. Unterhalt der Schiffe und Ausrüstungsgegenstände 61,587 95

10. Assekuranzprämien, Steuern und Konzessionsgebühren 2,512 —

11. Ersatzleistungen 80 85

12. Verschiedenes 1,351 68

Summa der Ausgaben 433,424 86

Rechnungs-Abschluss.
Die Einnahmen betragen 519,078 17

Die Ausgaben betragen 433,424 86

Eigentlicher Betriebsertrag pro 1885 85,653 31

Hievon ab nach Verordnung des Bundesrathes vom 25. November 1884:
Die Verwendungen aus dem Erneuerungsfond, vide Ziffer Illb der Spezialrech-

nung über denselben • 17,738 98*

Netto-Ertrag pro 1885 67,914 33

* Dieser Betrag wird in der Gewinn- und Verlustrechnung sub Ziffer 8 „Zuschüsse aus den Spezial¬
fonds11 wieder vereinnahmt.

Zä^ei^eriseliSii vorn ^àr 1885.

?r. vts. l'r. vts.

k. viiMMooàtriel) auf «loin Xiirieliseo.

1. UrtreA àss vsrsonsntrensportss

2. VrtrsA àss Kspöslc-, Ibisr- unà Hötsrtronsportss.

». Vom vepöslr ?r. 5,624. —

b. Von Triers» - n 3,153.1»

o. Von Hütern ^ 108,425.77

3. LrtrsA àss Xnnkbunsvsàsbrs

4. Vorsobieàsns Vinnebmsn

387,179

117,202

12,191

2,505

10

87

20

8umme lier Linnekmen S 19,078 17

1. àk àsn vemxtbootbstrisb tsllsnàs Hoots àsr Hostsn àsr vsntralvsrwoltun^ nnà
àss tsobnisobsn vsrsonols

2. LssolànnAvn unà VntsobûàÎKUNASn àss ^àministrl>.tionsxgrsonals

3. vesolàun^sn, Vökns unà Vrspernissprümisn àss LobiUspsrsonels

4. vàleiàunA àss Lobiàspsrsonkls

5. vursgubsàûrlnisss unà vntsrbult àss Invonturs

6. mistk.inse, LsIsusbtunA unà llsi.un^ àsr Lursnux

7. Lrsnnmutsriul lür àis Lsbilks

8. Kobmisr- unà vut.matsriel, LsIsuobtunZ unà Lvbvi.unA àsr 8vbiHs

9. Ilntsrbult àsr Lobitls unà ^.usriistunASAeAsnstûnàs

10. Vssàurun.prûinisn, Ltsusrn unà üon.sssionsAsbübrsn
11. VrsàlsistnnAsn
12. Vsrssbisàenss

15,000

23,707

207,266

4,631

6,945

3,559

88,696

13,084

61,537

2,512

80

1,351

90

05

96

67

32

91

57

95

85

68

8umms àer Ausgeben 433,424 86

vis Llnnekmen betrnxsn
vis Ausgeben bstrugsn

519,073
433,424

17

86

Llgentlicker ketrlsbsertrsg pro I38S

vievon sb nnob Vsrorànun^ àss vunàesrâss vom 25. Hovsmbsr 1884:

vis VsrvvonàunZsn nus àsm vrnsusrunAsIonà, viào Tìiâsr III b àsr Zpsàirsob-
nunA iibsr àsnsslbsn

85,653

17,738

31

98*

IVstto-Urbrs.^ xrc, ILLS 87,314 33

' "°âVerw°.reàu°, -à .Mer S ^-elàe °u° à Sxe--â>-



Rechnungen über die Nebengeschäfte
der Schweizerischen Nordostbahn vom Jahr 1885.

Fr. Cts. Fr. Cts.

C. Betrieb der Imprägniranstalt.

Einnahmen.
1. Saldo vom 31. Dezember 1884 5,470 35

2. Arbeiten für die eigene Unternehmung.

a. Für den Bahnunterhalt Fr. 9,371.67
b. Für die "Werkstätte „ 2,356.25 11,727 92

3. Arbeiten für Privaten 5,532 45
17,260 37

Summa 22,730 72

Ausgaben.
1. Vergütung an die Betriebsrechnung für die Betriebsleitung 747 94

2- Besoldungen und Löhne 5,419 75

3. Gaskonsum und Assekuranz etc. 221 62

4. Betriebsmaterialien 3,933 73

5. Unterhalt des Gebäudes, der Maschinen und Geleise etc. 704 92

6. Verzinsung des restirenden Anlagekapitals per Ende 1884 Fr. 11,365.60 à 5% 568 28

7. Pachtzins für den Schwellenlagerplatz 2,836 71
14,432 95

Saldo-Übertrag auf die Betriebsrechnung, Ertrag der Nebengeschäfte 8,297 77

Summa 22,730 72

lìeeànuriKSii üdsr âÎ6 IXledSHAeseliâkts
llei' 8eliwàk>-i8àn ^orllo8tbskn vom ^alii' 1383.

l'r. 0ts. ?r. Lt8.

ketriel) âer ImxrÜAmiranstolt.

1. Lalào vom 31. Osi!siiiì>or 1834 5,470 35

2. ^.rdsitsii kür àis sixsirs HiitsriisIiiiiuiiA.
a. Ikür àsn Lsünuirtsrüslt Ikr. 9,371.67
è. ?ür àis 5Vsàst»tts ^ 2,356.25 11,727 92

3. àrlieiteir kür l'iîvsten 5,532 45
17,260 37

8umms 22,730 72

1. VsrAÜtlln^ g.» àis LstrisdsrsolmuiiA kür àis LstrisbsIsitiiiiA 747 94

2. LssolàlliiAsir uuà Ivülins 5,419 75

3. k^skovsum uiià ^ssskurao? sto 221 62

4. Lstriebsmatsrialisn 3,933 73

5. Hlltsrdslt àss dsbààss, àsr Nasoliiiisll ur>à dslsiss sto. 704 92

6. VsràsuiiA àss rsstirsnàsn à1s.Zs>rs.pit»Is psr Ziiàs 1834 Ikr. 11,365.60 â 5^/i> 568 28

7. ?so1à!iis kür àsn LolivolIsiilaAorxliìt? 2,836 71
14,432 95

Làlào-iíbortrkA auk àis LstrisbsrsotmuiiA, IkrtrkA àsr HsdsoAssoliükts 8,297 77

8umms 22,730 72
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